Befchlüffe und Verhandiungen 


Der R 


Synode des VMordweltens 


‘ 


Artifel L 
Eröffuung der Synode. 


Die Synode des Nordweitens der Neformierten Kirche in den 
Vereinigten Staaten verfammelte fi zu ihrer 53. Sahresfigung 
Mittwoch, den 17. September 1919, abends 8 ihr, in der Kirche 
der Neformierten Ziwingli Gemeinde in Monticello, Wisconsin, 
mit dem üblichen Gottesdienite. 

Baltor 3. Schmalz leitete den Liturgiichen Teil und der Vize- 
präfident, Prof. 3. Grether predigte über Bialm 20, 6.6. 

PBaftor A. Mühlmeter, als Ortspaftor, hieß die Synodalen im 
Namen der Pfarritelle herzlich willfommen. 

Sterauf erflärte Baft. A. Mihlmeier, als Bräfident, die Syn- 
ode für eröffnet. Der Ständige Schreiber las die Namenstite. 
Ein Quorum war anmwefend, und e8 wurde zur Organijation ge- 
Ihritten und dieje an den folgenden Tagen’ vollendet. “Das Reful- 
tat der Wahl war: PBaltor ®. Nettig Präfident, PBaitor 9. E. Rott 
Vizepräfident. Dann vertagte fich die Synode bi Donnerstag 
morgen 9 Uhr. 


Wrtifeli. 
Aumefende Glieder. 
Prediger Ueltejte 
Sheboygan Klaffis: 
RB. 3. Horitmeier, D.D, 9. A. Arpfe 
S. Öreibe 
D. WB. Vrieien, D.D. Kt. Franzimeier 
&. Saufer 
8. Prigge 
3. Satermann 
9. Schrör 
D. 8. Briefen D. ride 
&. Grether | RW. Kiel 
W. Delrich 
9. ©. Schmid 
9. 9. Rattmann N. Flatter 
E. 2. Rorthnann 


BR 


— 


ode alö ratgebende Glieder beiwohnten: B. Ruf, 3. 9. Apple, B. 
E. Keller, 3. 3. Winter, B. S. Leinbad, T. B. Bolliger, I. Elmer, 
A. Beder, 9. Xehmann, B. 9. Land. 
Achtungspoll der Nusichuß 
%. Gatermann, Vorfiker. 


Yrrrtet ill. 


Wahl der HBeamten. 


Die Wahl des Vräfidenten und Vizepräfidenten fand am Mitt- 
jwoc, unmittelbar nad Eröffnung der Synode ftatt. 

Bräfident: PBaitor V. Nettig, Suneau, WiS. 

Bizeprafident: Baitor H. &. Nott, 1192--9. St., Milwau- 
fee, Wis. 

Am Donnerstag nad) Eröffnung wurde die Drganijation 
fortgejeßt, indem Baftor B. Träger, Barter, Soma, durch Afflama- 
tion zum Sorrejpondierenden Schreiber. erwählt wurde. “Die 
Wahl des Schagmeijters wurde nach Annahme des Zinanzberichtes 
vollzogen ımd fiel dtejelbe auf den bisherigen Schatmeifter, Welt. 
N. Streblow, R. 3. D. 5, Plymouth, Wis. Baitor 3. Schmalz, 
12097 Burlington Nve., Horf, Neb. ft Ständiger Schreiber, und 
Paltor E. ©. Krampe, R. 5. D. 1, Plymouth, Wis., Gehilfsichrei- 
ber. 


Artttfel IV. 


Ordnungstegeln. 

Die Cynode wurde geleitet nach, den in der Neformierten Sir- 
che gültigen Ordnunasregeln. Die Zeit der Situngen wurde felt- 
geießt von morgens 9 Uhr bis nachmittags 5 Uhr, mit einer Baufe 
von 1512 bis 2 Ihr. Am Samstag wurde eine Abendfigung ge- 
halten. \ 

Als Schranfen des Haufes wurden beitimmt alle Banfe, bi3 
auf die leßken zivei. 


YrtifelV. 
Ausfdüffe. 


Der Borfiger ernannte folgende NMusichülfe, welche von der 
Synode beitätigt wurden. 
A) Ständige Ansichnffe: | 
1. Gottesdienjte: Bajtoren U. Mühlmeier, ©. D. Ellifer, W. T. 
Sroßhuih, Melt. 3. Die. Ä 
2. Schriftliche Eingaben: Baitoren D. 3. Briejen, C. 3. Wid- 
fer, ®R. Delrih, Nelt. M. Göhring. 


20. 
21. 


men 


. Symodalverhandlungen 1920: Pajtoren S. Schmalz, 5. DBoh- 


ler, A. €. Hammann, Welt. C. Behmer. 


. Klaffifalverhandlungen 1920: Baftoren E. Haujer, D. W. 


Vriejen, 9. KR. Hartmann, Welt. 8. Franzmeier. 


. Korreipondenz mit Schweiterfgnoden: Paftoren S. E. Nott, 


3. Aigner, W. Bollmann, Aelt. 3. Prigge. 


. Religion und Statiftif 1920: Paftoren B. Rettig, H. E. Nott, 


WB. Diehm, Welt. 5. Köhler. 


. Rehranitalten: Paftoren A. Grether, 3. 3. Zanett, W. €. 


Bent, Velt. S. Greibe. 


. Miffion: Paftoren @. 3. Ernft, 9. A. Menke, E. Meyer, Welt. 


9. Ras. 


. Kirhbaufonds: Paftoren 3. A. Nittershaus, A. Haller-Reuz, 


W. B. Wittenberg, Welt. M. Göhring. 


. Publikation: Baftoren PB. Träger, ©. &. Bent, D. Grether, 


Velt. B. Dennerlein. 


. Batjfenhaus: Baftoren 3. Anat, 3. W. Beißer, 3: Nofenaı, 


Aelt. 3. Riedejel. 


. Erziehungsiahe: Paftoren H. W. Schrör, P. S. Kohler, DO. 


Stocfmeier, Aelt. C. Aifenbrey. 


. ssnvalidenjade: Paitoren €. 3. Franz, 3. Großmann, 3. €. 


Cjatlos, Aelt:. G. Neuhaus. 


. Nominationen: Baftoren 3. Gretber, C. Walenta, ®. Sro$- 


bülh, D. E. Bosma, H. Treid, P. Schild, E. Lehrer, Welt. 
9. Wegele, 5. Jahraus, ©. Seihn. 


. Appellationen und Befchtverden: Pajtoren E. ©. Srampe, 9. 


E. Nott, XD. Benner, Welt. €. Lehmann. 


. Sinanzen: Baftoren-M. Funk, 5. W. Stienefer, 3. A. Bod, 


Welt. Benninger. 


. Haushalterichaft: Paitoren &. Grether, A. &. Schmid, W. 


Hünemann, Welt. W. Kiel. 


. Meilengelder: Bajtoren 3. W. Beiber, T. Schildfnecht, W. 


- 3. Strieger, Melt. 3. Leuenberger. 


. Entiguldigungen: Paftoren 3. W. Großhüih, A. EC. Mlap- 


pert, 9. 3. Netel, Aelt. &. Soll. 
Preile: Baftoren 3. B. Franke, R. Kaudt, 3. W. Lemfe. 
Natgebende Glieder: Baftoren 3. Gatermann, Ss. Gro$- 
mann, ©. D. Elfifer. 


B) Spezialansichüffe. 


. Beglaubigumgsichreiben: Baftoren A. M. Depping, €, M.. 


genf, Nelt. 5. A. Arpfe. 


. Sausandadht: Baitoren D. W. Briefen, S. Gatermann, Welt. 


E. Sunzelmann. , 


Bu 
3. 820,000 Fonds: Baitoren ©. D. Ellifer, 3. 3. Sanett, €. ©. 
.  Ktampe, ©. Grether, Welt. 5. WA. Arpfe. 

4. Brotofoll 1917 und 1918: Bajtoren E. Haufer, ©. Grether, 
B. ©. Kohler, Welt. W. Müller. 

5. Altenheim: Bajtoren PB. S. Kohler, 5. ©. Schmid, 9. 9. 
Kattmann, Welt. S. Trachlel. 

6. Forward Movement: Bajtoren €. ©. Sirampe, E. M. Zenf, 
A. A. Depping, B. Träger, F. A. Nittershaus, E. Lehrer, 
9.3. Stieneder, 3. PB. Franke, Melt. $. Bauley, 9. Nas. 

7. Beitießung der Grenzen und Gejuch der Süd Dakota Klaifis 
um Gründung einer neuen Synode: Bajtoren %. Grether, 
WB. €. Lehmann, EC. 3. Wichjer, H. E. Grieb, D. €. Bo3- 
ma, ©. 3. Bent, B. Schild, E. Lehrer, Melt. A. Graf, E. 
Nifenbrey. 

8. Brofefior-Wahlangelegenheit: Baftoren K. S. Ernit, E. &. 
Worthmann, E. Bührer, Yelt. H. Nas. 

9. Konititutionelle Fragen: Bajtoren 3. 3. Sanett, E. Fledder- 
johann, 3. Großmann, Velt. 3. Mehlhaff. 

10. Gejuh über 3. W. Großhüfh Angelegenheit: Baltoren €. 
Haujer, A. A. Depping, E. 3. Franz, Aelt. A. Graf. 

11. Für Bunft 12 aus Schriftliden Eingaben: Baitoren WB. ©. 
Bent, 3. Bohler, E: H. Oppermann, Velt. C. Koch). 

12. Spezialausihuß für Nomination: PBaftoren G. D. Ellifer, 
D. &. Bosma, Welt. H. Nas. 


At kırel \Wl: 
Mitteilungen. 


| 1. Abichriften famtlicher Maffifalprotofolle nebjt den Neli- 
gionsberichten waren an die betreffenden Nusichüffe eingejandt 
imorden. | 
2. Die Sahresberichte der Synodalbehörden lagen gedrudt 


‚ bor und wurden nach der angenommenen Gejchäftsorönung den be- 


treffenden Musfchüllen überiiefen und verlefen, als über die 
Sache verhandelt werden jollte. | 

3. Auszüge aus den Verhandlungen der Synode des Sid- 
weitens, 1918; der Deutfchen Synode des Dftens, 1919, lagen 
vor; Berichte von den Behörden der Ehrw. Generalignode und 
Entihuldigungsgejuche wurden nach Anordnung der Synode an 
die betreffenden Ständigen Ausihüfjfe übermiefen. 

4. Andere Schriftftücke verjchiedenen Inhalt3 wurden emp- 
fangen und zur Einfichtnahme und Berichterjtattung dem St. Aus- 
Ihuß für Schriftliche Eingaben zugewiejen. 

5. Der Schatmeifter berichtete. + Der Bericht mit Belegen 


ee), 


wurde an den Ständigen Musihguß für Finanzen vertiefen. (Für 
Bericht Jiehe Erhibit IA.) 


6. Der Arhivar Tandte folgenden Bericht ein, ‘welcher ange- 
nommen wurde. 


Milfionshaus, im September 1919. 
An die Ehrw. Synode des Nordweitens. 
Werte Bäter und Briider! 
hr Archivar erlaubt jich achtungsvoll zu berichten, daß er 
joweit als möglich die Dofumente Ihrer Ehrw. Synode geordnet 
bat. Der zur Erweiterung des Archivs nötig gewordene Schranf 
iit beitellt. Sobald derjelbe aufgeitellt ijt, jollen die Dofumente 
aufs neue geordnet und beifer untergebracht werden. Ein LVer- 
zeihnis Soll ebenfall3 angefertigt, werden. Sshnen allen Gottes 
reihen Segen winichend, zeichnet mit brüderlichem Gruß, Ihr m 
Ehrilto, M. Viß, Ardhivar. 
Beil of fen: Die Beamten find angemwiejen, dem Mrehivar für 
diefe Dienste eine angemejjene Vergütung zu überreichen. 
7. Der Ständige Schreiber berichtete, daß zwei Bejchwerden 
eingereicht worden jeien. 


Beihloffen: Diefelben dem Ständigen Ausihuß für Appella- 
tionen und Beichmerden zugzumeijen. 


Artiies vll. 
Gottesdienfte. 


Der Standige Ausihuß für Sottesdienite reichte folgenden 
Bericht ein, welcher angenommen wurde. 

Yn die Ehrw. Synode des Nordiweitens. 

Sshr Ausihuß für Gottesdienite erlaubt jich folgenden Bericht 
au unterbreiten. 

Mittwoch, den 17. September, abends 8 Uhr. Eröffnungs- 
predigt von Vizepräfidenten, Prof. 3. Grether, Bait. 3. Schmalz, - 
Sec. 

Donnerstag morgen, Andacht und Referat. Thema, „Was 
fönnen wir tun, um unjere Glieder und Yamilien daran zu ge- 
mwöhnen, daß fie tägliche Sausandachten halten?” Balt. H. Holliger. 

Donnerstag abend, englischer Gottesdienft. Bar, B. Sroßhülch, 
Brim., Bait. R. Nuentel, Sec. 

oreitag morgen, Vorbereitung zum heiligen Abendmahl. 
Bait. S. Bohler. 

Freitag abend, Feier de3 heiligen Abendmahles. Pait. 3. M. 
Nittershaus, Brim., Bait. 9. W. Stieneder, Sec. | 

Samstag morgen, Andaht und Referat. Thema: „Die 
Wichtigkeit der Neligiongschule." Pait. E. ©. Sranıpe, Prim., 
Ball. D.M. Rriejien, T. D,, Sec. 


ge 


Sonntag Miffionsfeit. 


Sonntag morgen, 10 Uhr, Somntagsihule. Anfprachen 
bon den Baltoren 9. ©. Settlage, €. Sledderjohann, E. 2. Worth- 
mann. ; 

. Sonntag morgen, 1511 Uhr. Niflionsgottesdienit (Einhei- 
milch) Bait. B. Traeger, Brim., Bait. Val. Nettig, Sec. 

Sonntag nachmittag 143 Uhr, kurze Aniprachen von: Dr. R. 

9. Nand, Dr. 3. S. Apple. 
Sonntag abend, 8 Uhr, Miffionsgottesdienft (Musländiiche) 
Diffionar Balt. PB. E. Keller von China. | 
Achtungspoll der Ausschuß, 
"A. Mühlmeter, 
$. D. Elliker, 
RW. T. Großhüfch, 
Sohn Die. 


Artibel MIN, 


Scriftlihe Eingaben. 

Der Musihuß für Schriftliche Eingaben berichtete von Zeit 
zu Beit durch jeinen Vorfiter; der Bericht wurde punftieife erle- 
digt und dann als Ganzes, wie folgt, angenommen. 

1. Ein Schreiben von der Toledo Klaffis, das Altenheim be- 
treffend. 

Beriiejen an den Spezialausfhu No. 5. 

Diejer legte jpäter folgenden Bericht vor, welcher als Ganzes 
angenommen wurde. 


I. Gefucd der Toledo Klaffis. 
TOLEDO CLASSIS, 


To the Reverend Synod of the Northwest: Greetings! 


Dear Fathers and Brethren :— 

For many years past we people of the Reformed Church have 
keenly felt the need of a home wherein to care for the aged of our de- 
nomination. Time and again the establishing.of such a home has been 
one of the vital subjects of discussion in the meetings of some of our 
Synods and Classes; committees were appointed for the purpose of 
finding ways and means for the founding of such an institution. Fin- 
ally, in the course of God’s ripening purposes, the Toledo Classis was 
made instrumental in establishing such a home, During the summer 
of 1918 this classis has leased a suitable house at 1601 Collingwood 
Ave., Toledo, O., thus taking the initiative in opening a Home for the 
Aged of the Reformed Church. The Home for the Aged is now no 
longer a mere dream or empty project, but a stern reality, and worthy 
to take its rightful place with the other benevolent institutions of the 
Church. Many aged from all parts of our Church have made applica- 
tion for admission, but only a limited number of them could be granted. 
This has taught us in a very forcible way the necessity for the exis- 
tence of such a home. One year of active management has demon- 


® 
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strated to us the imperative importance of immediate and continued 
financial aid, and that new and better quarters must be provided to 
meet the growing needs of this institution. One year’s experience in 
conducting the Home has brought it home to Toledo Classis that it 
alone cannot carry on this branch of the Church’s benevolent work; 
it feels that the time has come when it must ask the Synods to make 
the Home for the Aged their joint-property materially, financially, mor- 
ally and spiritually. 


Permit me, therefore, to convey to your reverend Body, agree- 
ably to the instructions of my Classis, the following resolutions as 
adopted by it at its annual: meeting, held at New Bavaria, Ohio, June 
10-12, 1919. 


1. That Classis now petition the Synods e. g. The Synod ‚of the 
Northwest, the Synod of the Southwest, Central, and Ohio Synod, — 
to make the Home for the Aged the joint-property of these synods. 


2. That each of these Synods is requested by Toledo Classis to 
elect two men to serve as members on the Board of Trustees of the 
Home for the Aged, with the provision that at present the two mem- 
bers to be elected by Central Synod should be members of Toledo Clas- 
sis, and that the Executive of the Board be vested in ; these two 
members. 


3. That Classis request the Synods to authorize the Board of Trus- 
tees to proceed with the erection of suitable bwildings as soon as 
possible. 


4. That Classis again urge the Synods to recommend to their con- 
gregations the continued moral and financial support of this Home. 


Permit me also to state that Toledo Classis has appointed three of 
its members which are to represent Classis in the interest of the Home, 
namely the Reverends C. F. Heyl, K. A. Stein and B. Ruf. One or 
the other of these will be present in your meeting. 


Sincerely hoping that your reverend Body will accord these items a 
most cordial deliberation, and wishing that the Lord’s choicest blessings 
may rest upon you and your work, I am, in behalf of Toledo Classis, 

Louis A. Moser, Stated Clerk. 

Elk Rapids, Mich., Aug. 20, 1919. 


II. Bericht des Ausichuffes. 


Der Spezialausfhuß über die Altenheimfache berichtet: 

‚x Anbetracht deiien, daß unfre reformierte Kirche die Notiwendiäfeit 
eines Altenheims jchon jeit Jahren gefühlt und fehon verfchiedene Verfu- 
che eines jolchen Heimes gemacht hat, und jest Ehrw. Toledo Ktlafjis ein 
Gefuch an vier Shnoden ftellt, das bereit gegründete Altenheim unter 
ihrer Aufjicht zu übernehmen, fo machen wir folgende Empfehlungen: 

1. Daß Ehrim. Shnode das Gefuch der Toledo Mlaffi3 gemähre und 
zum, et der Verwaltung derjelben zwei Glieder in die neue Behörde 
exrtwähle. 

2. Day Chu. Synode diejes Werk den Hlaffen und Gemeinden zur 
Unterftügung empfehle. 

3. Daß dem Agenten der Anjtalt die Erlaubnis erteilt werde, imo 
immer Baitoren und Sirchenräte e3 tunlich finden eine Haus zu Haus 
stollefte zu heben. 
Adhtungspoll unterbreitet der Ausjchug, 
B. ©. Stohler, 
9. ©. Schmid, 
9. 9. Kattmann, . 
Racob Trachfel. 


SUSE, plel 


‚sn die Behörde für Altenheim wurden erwählt: Baitor I. 3. 
„anett, und Aelt. ©..Gol. | 


2. Ein Schreiben von dem Erefutivfefretär Brof. 3. 9. Ap- 
ple iiber Forward Movement. | 


Beriviefen an den Spezialausfchuß No. 6. 


Diejer legte jpäter jeinen Bericht vor. Der Bericht wurde 
angenonmmen, und joll von Baftor 2. D. Benner veröffentlicht wer: 
den. 


I. Das Schreiben von Prof. F. H. Apple. 


; September 8th, 1919. 
To the Reverend Synod of the Northwest. 
Dear Brethren Bu 


The Forward Movement, through its Executive Secretary, extends 
to you greetings and good wishes! 


The Forward Movement, as you know, was authorized by the Gen- 
eral Synod at its special meeting in Altoona, Pa., March 4-6, 1919, and 
was launched on March 29th by the Commission of twenty-five, ap- 
pointed by the Synod for that purpose. Its organization through a 
staff consisting of an Executive and four Departmental Secretaries, 
was effected as promptly as possible and attention given to the inter- 
pretation of the real meaning and message of the Movement to the 
Church. For the purpose of communicating this message three regions 
have been established, each containing three synods, and each in charge 
of a Regional Secretary giving,his full time and having headquarters 
accessible from all parts of the region. Your region is known as the 
Western Region, comprising the Synod of the Northwest, Syond of the 
Interior and Synod of the Southwest, and having as its Secretary Rev. 
L. D. Benner, with headquarters at Sheboygan, Wis. 


The Forward Movement, as it appears to us, is merely the entire 
Reformed Church uniting in the performance of its full duty to the 
whole world. _Great gain in effectiveness will result from uniting the 
entire church in its common task, and great blessing may be expected 
when we engage as a United Church in performing our full duty to the 
whole world. The task is big enough and broad enough to enlist the 
active interest and cooperation of every man, woman and child. 


The Forward Movement is essentially a spiritual movement, and 
can accomplish its great purpose only as we all have faith in God and 
in His over-ruling Providence. It calls for growth in grace and power 
through prayer and in the recognition and practice of the stewardship 
of life and possessions. It requires that the great objective of the 
Kingdom of God shall become the personal hopes and aspirations of 
every member of the Church. It involves both individual and united 
efforts in attaining these objectives. 


In the Forward Movement the Reformed Church has constituted 
itself a committee of the whole to perform in one comprehensive pro- 
gram, and in a larger and more effective way, the various undertakings 
which its boards and institutions have hitherto attempted to do sepa- 
rately and with only partial success. It aims to provide, for a period 
of five years, sufficient means, in men and money, for the enlargement 
and maintenance of all our work as determined through a careful sur- 
vey made by the Commission. This includes the work of home mis- 
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sions, foreign missions, ministerial relief, educational institutions, 


beneficiary education, publications and Sunday-schools. 


To the performance of this duty as thus interpreted we bespeak 


your hearty cooperation and support. To this end we shall appre- 
ciate a place on your program for conference on and presentation of the 
Forward Movement. 


We shall also appreciate your appointment, in conference with the Ex- 
ecutive Secretary or one of his staff, of a Synodical Chairman, to serve 
as the representative of your Synod in the Forward Movement. 


To serve these several ends we an request early action on 
this communication. ’ 


Yours in the service of the Master, 
Jos. H. ArPpLr. 


II. Bericht des Spezinlausfchuifjes. 


Beridhft'des Spezialau3jhujies über 
‚Bormwäartäbewegung. 
Väter und Brüder! 
An die Ehriv. Synode des Nordiveitens. 
Sshrem Ausschuß it das Schreiben der Forward Movement 
Commission, joipie der snhalt der Nede von Dr. Apple, nebit ei- 


nem Wunfte der lic) auf die Interchurch Movement bezieht, iiber- 
iwiejen worden. 


n Ausihuß empfiehlt der Synode folgendes zu beichließen: 


i Dieje Synode tt überzeugt, daß e8 die Nufgabe der Slirche 
it, nd zu geben in der Ausführung des Werkes das der Herr 
den Seinen aufgetragen bat, im Glauben an feine göttliche Süh- 
rung und im Vertrauen auf jeinen Beijtand. 

Vir halten das uns vorgelegte Programm der Kommillion, 
bejonders den, Zeil der auf eine Vertiefung des religiöfen Lebens 
binztelt für biblijch richtig und empfehlen daher dasielbe allen um- 
jeren Wredigern zum forgfältigen Studium. 

Wir fordern: unjre Prediger und Gemeinden auf diejer Vor: 
wärtsbewegung ihre Unterjtüßung zu geben wo immer, und in 
weicher Weile fte immer e& vermögen. 

Bor allem ermahnen wir alle unjere Prediger und Glieder 
bei dem Herrn herzliche und dringende Sürbitte einzulegen, dab 


er unjere Reformierte Kirche auch) in diejer Kain mit jeinem 
Heiligen ©etite Leite. 


2. Wir empfehlen ferner, daß die Synode dem Wunfche der 
Kommillion willfahre und einen Repräfentanten der Synode für 
diefe Sache ernenne. | 

3. Ssnbezug auf die Interchurch Movement: 

Da dviejfe Bewegung in jedem Falle unfere firchliche Arbeit 
und unjere Gemeindearbeiten berühren wird, und e3 daher im Sn- 


- 
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terejfe diefer Arbeiten liegt, jo empfiehlt Ihr Ausihuß, daß Ehrw. 
Synode einen Vertreter für diefe Beivegung ernennt. 
Sohadhtungspoll 
&. ©. Srampe, 
A. A. Depping, 
9. W. Stienecfer, 
E. Lehrer, 
Henry Naz, 
EM. Zenf, 
3. B. Sranf, 


Paul Traeger. 


Die Aufitellung von Kandidaten wurde dem Spezialausihuß 
No. 12 zugewiejen., Der Bericht desjelben wurde angenommen, 
und die Wahl vollzogen. Für Forward Movement wurde Pa- 
tor WB. %. Lehmann und für Interchurch Movement Prof. $. 
- Grether erwählt. 

3. Empfehlungen des Nominationsausihujies für die Pro- 
fejfur der PBraftiihen Theologie im Milfionshaufe. 

An den Ständigen Ausfhuß für Lehranftalten termwiefen. 

4. Ein Gejudh der Portland-Oregon Alaffis um Gründung 
einer englischen Zeitichrift. | 

Dem Ständigen Ausfhu für Publikation zugeiviefen. 

5. Ein Bericht des Generaljgnodalen Nusfchufies bezüglich 
Seltleung neuer Grenzen der verfchiedenen Synoden. 

Wurde dem Spezialausfhug No. 7 iiberiviefen. 

Diejer legte jpäter folgenden Bericht vor, welcher als Gan- 
3e8 angenommen wurde. 


Bericht des Spezialausfchufies über Grenzbeitimmung. 


Sshrem Ausjchuß wurde zugemwiefen: 1. Ein Bericht eines Ausjchuffes 
der Generalfynode, in melchem eine Neueinteilung de3 Synodalgebietes 
unter Synode borgefchlagen wird. 2. Ein Berhluf der Sheboygan 
Alafjis diefe Sache betreffend. 

A) 1. She Ausihug findet: a) Da diefer Ausfhuß ji an die 
Shnoden wendet, ehe er berichtet hat an die General Synode, die ihn er- 
nannt bat, und die zuerft die Sache gründlich erörtern und den Bericht des 
Ausichufjes annehmen müßte. 

b) Durch diefe Handlung wird indireft Art. 52, der die Sprachen 
frage regelt, amendiert, ohne die in Art. 119 vorgefchriebenen Schritte 
inne zu halten. 

c) Die bisher jo reichlich gefegnete Arbeit der deutfchen Synoden 
koird nicht gefördert, wenn man durch diefe vorgefchlagene Neueinteilung 
Kafjen aus einem Sprachgebiet in das Gebiet einer andern Sprache 
verlegt, mas befonders für die Miffton unter der jtarfen Ginwanderung 
‚aus Curopa, die jest zu eriwarten tft, verhängnispoll werden fünnte. 

II. Darum befhloffen, daß wir auf diefe Sache nicht eingehen 
fönnen, ehe diefelbe den bisherigen Bräuchen der Stircfe und der Sirchen- 
ordnung gemäß vor una fommt. 

B) 1. Ferner wurden dem Ausihuß zugemwiefen die Befchlüffe der 
Sid Dafota foiwie der Eurefa Hlaffis, welche die Bildung einer neuen 
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Synode mitten in unferm Gebiete anregen. (Slaffitalverh. II. Bit. 3, 4 
und IV BE. 1,2.) 

Beihlojjen, dag wir diefe Sache noch für verfrüht halten, zu- 
mal ir bon den andern Stlaffen, die man der neuen Synode mit einver- 
leiben möchte, noch feine Beichlüffe erhalten haben, auch die vorgejchla- 
gene Neubildung der geographiichen Lage feinesiwegs gerecht wird, da die 
Nebraska, die ken len und die Manitoba SKlafjis jenfeit der 
neu zu bildenden Shnode Tiegen und unfer Gebiet dadurch zerflüftet 
foitede. 

Ahtungsvoll der Ausfhuh: %. Grether, ©. Lehrer, W. E. Lehmann, 
A. Graf, ©. 3. Bent, 9. E. Grieb, €. 3. Wichfer, D. E. Bosma, RP. 
Schild, Chr. Aifenbrey. 

6. Ein Gefud der Süd Dakota Hlajfis zweds Gründung ei- 
ner nenen Synode. 

Veriviefen an den Spezialausfhug No. 7. 


7. Ein Schreiben der Urfimus SMaffis Diniveiiend auf einen 
Widerjpruc; in den Beichlüffen der Tektjährigen Synode und ein 
- Gejuh um Auskunft ob der Synode das Recht zufteht, den Ständi- 
gen Schreibern der lajfen Anweijung zu geben. 

Wurde auf den Tijch gelegt bis der Ausihur für Alaffifalvderhand- 
. Jungen berichtet. _ 

8. Eine Brojhüre eingefandt von PBaltor ©. Hafner “The 
Drift of the Times or Shall the Government Control Our Reli- 
gion ?” 

An den Ausfhur für Publikation verwiejen. 


9. Eine Anfrage an die Synode von Baftor $. €. Grieb. 
Beriviefen an den Spezialausfehuß No. 9. ; 


Diejer legte jpäter feinen Bericht vor, iiber welchen Folgender- 
maßen verhandelt wurde: 

1. Wurde auf den Tifeh gelegt; II. Wurde als Ganzes angenum= 
men und lautet ivie folgt: 

Hinfichtlich der ‚zweiten Stage empfehlen wir folgende Erflärung: 
Ein Ständiger Schreiber bat fein Recht na Schluß eines Firchlichen Kör- 
pers auf Wunfch don Gliedern im Protokoll Veränderungen borzuneh- 
men, welche gefaßte Bejchlüffe verändern würden. 

Ahtımgspoll, 3. 3. Ianett, E. Fledderjohann, 2. - Öroßmann, 8. 
Mehlhaff. . 


10. Eine Bitte von Brof. I.W. Großhiüsch die Scotland Afa- 
demte betreffend. 


Beriviefen an den Spezialausfhug No. 10. 


Diejer legte jpäter folgenden Bericht vor, welcher als Ganzes 
angenonimen wurde. 


? Geliebte Brüder! ‚She Ausfehuß, dem das Bittgefuch von Brof. 
3. W. Großhüfch zugemiejen wurde, empfiehlt folgendes zu befchließen: 

Da Prof. ZW. Großhüfch, als Hausvater der Scotland Akademie 
noch Gelder in Händen hat, machen wir die Behörde jener Afademie dar- 
auf aufmerffam, daß es nötig jein wird, dem Prof. 3%. W. Groghülch 
Gelegenheit zu geben, feinen Hausvater- und Nehnungsbericht abzule- 
gen Mer einer VBehördejtBung, von welcher er offizielle Nachricht befom- 
men bat. 
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16. Ein Gejuh das Hausvateramt im Piiftonshaufe be- 
treffend: 


„In die Ehrim. Synode des Nordieitens. 

Geliebte Brüder| Da unter deri gegenwärtigen Verhältniffen im 
Miffionshaufe der Hauspater auf Ordnung unter den Studenten zu je= 
hen hat, und von ihm die Durchführung der Hausordnung verlangt wird, 
bitten wir die Ehriv. Synode die Ehrm. Behörde des Miffionshaufes zu 
erjuchen, Me nötigen Schritte zu tun, daß die Konftitution des Miffions- 
haufes dahin verandert werde, daß der Hausvater in Fällen der Diszi- 
plin in der Fakultät Sit und Stimme habe. 

Achtungspoll, E. 3. Wichler, U. U. Depping, W. Himemann, B. 
GSroghüibh, W. F. Bold, D. Grether, E. M. Bent. 

Diefer Bunft wurde von der Synode angenommen. 


Attitel, 1X, 


Hynodalverhandfungen. 
Der Ausihuß für diefen Gegenstand reichte folgenden Be- 
richt ein, weldher nad punftweifer Erledigung al$ Ganzes ange- 
nommen wurde. | 


sm Herrn geliebte Brüder ! 

Shr Ausihuß findet, dab folgende Bunfte im Brotofoll von 
1918 eine Sandlung erfordern: 

A) Punkte, welhe Empfehlungen an die Klaflen und Gemeinden 
enthalten: 

1. Seite 9 unten Pt. 1 und 3: Dienftfommiffion. 

2. ©. 44 unten Pft. 4 a) 6) wird das Miffionshaus; ©. 57 
(55) die Einheimiihe Milfion; ©. 62 die Heidenmiffion; ©. 66 
die Hafenmilfion; ©. 71 das Verlagshaus; ©. 74 (73) der Kird- 
baufonds; ©. 79 das Watjenhaus; ©. 86 die Erziehungsiache; 
©. 93 die Snvalidenjadhe und ©. 96 Haushalterichaft empfohlen. 

Wir Ichlagen vor: Diefe Bunfte an den Ausihuß für Alaj- 
fifalverhandlungen zu verweifen. 

Angenommen. 

DB) Punkte, melde an Spezialausichüffe veriviefen wurden. 

Beihloffen: Die Berichte jebt entgegen zu nehmen. 

1. Saushalterfhhaft, S. 96, PH. 3 a). 

Der Ausihuß legte folgenden Bericht vor, welcher al Gan- 
ses angenommen urrde. 

An die Ehrw. Synode des Nordweitens. 

‚hr Ausihuß wurde jeiner Zeit ernannt in der Vorausfet- 
zung, daB derjelbe den Klajjikalausihüflen für Haushalterichaft 
nüglidh jein Fönnte. CS hat fich aber herausgeftellt, daß ein fyn- 
Rule Ausihuß eigentlich nur diefelbe Arbeit tun Fann die fchon 
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durch den Ausichuß der General Synode gejchieht. Daher emp- 
fehlen wir Ehrw. Synode Ihren Ausihuß zu entlafjen. 
Auchtungspoll der Ausichuß, 
€. ©. Krnmpe, Borfiter, 
3. genf, 
Paul Traeger. 
2. 520,000 Fonds, S. 100: DO. Sämert, Voriger. 3 lag 
nur der Bericht de3 Schaßmeiiter M. Kirich vor. 


Bejihloffen: Denfelben dem Spezialausihug No. 3 zu über- 
eijen. 


Diejer legte jpäter folgenden Bericht vor, weldher al3 Gan- 
3e3 angenommen wurde. 
I. Bericht des Schatmeifters. 
Beridt über den 20,000.00 Kond2. 


Dahresbericht des Schagmeifters für den Bivanzig u, et 
Fonds, der zwei Shnoden: Nordmweft und Siüdmeft, 15. Sept. 1 


Cingenommen: 


Zions Alafjis, Taut 1918 Bericht, Geld in er . $5063.73 
gion3 Klajjis, Intereffen für 1918—19 ..1.1:818.82 


ne Siaie; anamımen 7, NEN} 5 wie a: $88 70.58 


&ingenommen. 


Aus andern afjfen: 1918 Bericht, rss in a en 
Snterefjen während des Jahres . 524.99 


Ananımen aus andere Slallen x’. 22. 2.2... 2, 9317.62 


Cingenommen. 
Von Gemeinden: 


Ref. Salem3, Louispille, y., 1918 Berift . . . 15.00 
Belvedere Gemeinde, Tenn., Kentuch N 1 ee 58.00 
Am ganzen bi8 dato eingenommen . . 2 ..2..814768.17 


Auslagen. Keine. 
Acdhtungsooll, mit Gruß 


Decatur, Indiana, 15. September 1919. 


II. Bericht des Spezinlansjchufjes. 
Für den $20,000 Fonds der Synode des Sudtweltens und der 
Syuode des Nordiweftens. 
_ Geliebte Bäter und Brüder! 


Shrem Ausschuß wurde Pit. B) 2 aus den Synodalverhand- 
lungen famt dem Bericht obig genannten Fonds vom Schaßmeiiter 
M. Kirich, übergeben. 

Der Bericht des Schagmeifters ift wie folgt: über Zinfen 
und andern Einnahmen: An Zinjen gingen ein $838.81 und an 
Gaben $63.00, alfo zufammen $901.81. 


M. Kirche. 


Re, 


Wir möchten Ehrw. Synode darauf aufmerfiam maden, dab 
diefer Fonds langjam aber ficher jenem Ziel von $20,000 entge- 
gen geht. Sm Sahre 1910 war diejer Fonds $10,665.67, jeßt 
bereit$ $14,768.17. Wir fönnen annehmen, daß mit wenig Mil- 
be diejer Fonds in 3—4 Sahren vollendet jein fann. 

Serner machen wir die Ehrw. Synode darauf aufmerfjam, 
daß der Schatmeilter diejes Fonds, Nelt. M. Kir, Decatur, ISnd., 
die Verwaltung desjelben unentgeltlich verrichtet und fie wohl bej- 
fer verrichtet alS fie anderswo verrichtet werden Fünnte, \ 

* Shr Ausihuß möchte num folgendes zur Beichlugnahme emp- 
fehlen: 


1. RBir danten Melt. M. Kirich für jeine treue und gemillen- 
hafte Verwaltung diejes Fonds und erjuchen ihn damit fortzu- 
fahren bi3 der %ond8 vollendet tit. 

2. Einen neuen Ausihuß für die Sammlung von Geldern 
für diefen Fonds zu ernennen bejtehend aus je einem Prediger oder 
Aeltejten aus jeder Slajjis ımjerer Synode und daß diejer Au$- 
ihuß einen Berfuch machen foll freiwillige Gaben fiir den Fonds 
zu Jammeln und der Synode im nächlten Sahre darüber zu berich- 
ten. ALS DVorfiker diejes Fonds würden wir Dr. 3. $. Sanett 
empfehlen. | 

Adhtungsvoll, 


E. ©. Srampe, 
Seo. Grether, 
Aelt. H. Arpfe. 
Beihloffen: Baltor 3. 3. Ianett hat Vollmacht, mo in dem 
beitehenden Ausfhus Vakanzen eingetreten find, andere Glieder zu er- 
nennen. 


&) Bunfte, welche bejtimmte Aufträge enthalten. 


1. ©. 12: Auftrag an den Korreipondierenden Schreiber. 
Sefchehen. 


2. ©. 50: Muftrag an die Beamten, den $20,000 FondS 
betreffend. 


Der Bericht derfelden wurde an den Spezialausfhug No. 3 verivie- 
en. 


3. Delegaten zu Schweiterignoden, S. 90: a) Deutjche Syn- 
ode des Ditend: Paitor 2. D. Benner, Prim. und Paltor W. 5. 
SHorjtmeier, Sec.; b) Central Synode: Paftor A. Mühlmeier ; 
c) Synode des Südmweitens: Baltor G. D. Ellifer, Brim. und Pa- 
ftor 9. Holliger, Sec. 


a) Baltor 2. D. Benner berichtete. 


Der Bericht wurde angenommen. 5) und c) twurden auf den Tifch 
gelegt bi3 näcdhjites Jahr. 
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4. ©. 98: Der Ständige Schreiber joll genügend Protokolle 
öruden lailen. | 
Gejchehen. 


D) Berjchiedenes. 

1. ©. 13 (97) Pkt. 5: Die Synode hatte im Sahre 1917 fein 
- Quorum. Se 

Diejer Bunft und auch das Protokoll von 1918 wurde dem Spezial- 
ausfhur No. 4 zugeiviefen. 

Diejer legte jpäter folgenden Bericht vor, welcher angenom- 
men murde. | 

Geliebte Brüderl Ihrem Ausihug in der Angelegenheit der Be- 
tätigung der Verhandlungen der Synode von 1917 und 1918, an welchen 
auch die Punkte über Nlafiifalverhandlungen IV, 1a) und IV, 3 6b) ver- 
iiejen wurden, macht gubörderjt auf die Tatfachen aufmerffam: 

1. Die Synode des Jahres 1917 Hatte fein Quorum. 

2. Der Bejchluß jener Synode, daß die vom Jahre 1918 eine allge- 
meine jein jolle, wurde, ohne Wiedererwägung jeitens der Synode, umge- 
toßen Ducch eine Abitimmung der Klaffen, wie infolge befonderer 
Berhältnijfe und Umstände durch die Beamten der Synode angeordnet. 

3. Die jo zuitande gefommene Delegatenfynode vom Sabre 1918 
legte, der Ordnung nicht gemäß, die Frage: „Soll die nächite Synode 
eine Delegatensynode fein?" den Klafjen vor. 

Sshr Ausjchuß empfiehlt zur Annahme: Der augergewöhnlichen Um- 
ftande halber wollen wir die Verhandlungen (bezw. Brotofolle) der 
Shnoden von 1917 und 1918 hiermit beitätigen. 

Achtungsvoll der Ausfhus, E. Haufer, 3. Grether, B. ©. Stohler, 
August Müller. 

2. ©. 49: Der Bericht des Ständigen Ausschuffes für Lehr- 
anftalten iiber B) wurde auf den Tiich gelegt bis zu diefer Sigung. 

Beihlojjen: Diefen Bunft auf dem. Tifche Tiegen zu Laffen, 
bi3 der Ausihur über Lehranftalten berichtet. / 

3. ©. 86: Dofument 2 wurde auf den Tiich gelegt, bi$ wir 
bon der Synode des Südweltens gehört haben. 

Befhloffen: Diefen Punkt an den Ausfhur für Korrefpondenz. 
zu beriveifen. 


E) Folgende Borichläge legte der Ausihuß vor, welche zu Be- 
Ihlüflen erhoben wurden. 


1. Die Vorfiger aller Ausfchüije find gebeten, der Allgemeinen Negel B) 
1 Genüge zu leiten. 


2. Nachdem Regel 8 gelejen ift, diefelbe an die Ausfchüffe fiir Entfchul- 
digungen und Meilengelder zu veriweifen. 


3. Die Regel B) 2 zu verändern wie folgt: a) Wir erfuchen jede Syn- 
odalbehörde (das Direktorium ausgenommen) bi3 zum 10. Juli 
den Bericht der Behörde an unfer Verlagshaus und den Bericht 
des Schabmeifters an den Ständigen reiber unferer Synode 
einzujenden, damit der Drud de3 Blaubuches für de Shynoden 
rechtzeitig hergeitellt werden fann. Wenn die Behörde jelbit Re- 
vijion lejen will, muß die Kopie innerhalb zehn Tagen dem Ver 
lagshaufe mieder zugejtellt werden, jonit fann.da3 Verlagshaus 
mit dem Drud voran geben. 
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d) Jede Gemeinde foll ihre Gaben unter dem Namen der Pfarritelle, mie 
in der Alafjtfalitatiftif angegeben, einfenden, und auch den Na= 
men ihrer Klafjis beifügen. 


<) Die Schagmeifter der Synodalbehörden find erfucht: Die Gaben aus 
den Gemeinden in ihrem Bericht an die Synoden nach der Alaf- 
ttfaljtatistif einzutragen und zivar in derjelben Reihenfolge der 
PBfarritellen. 


4. Diefe Befchlüffe fofort in der Stirchenzeitung, der Chriitian World 
und dem Mefjenger zu veröffentlichen. 


5. Stehende Regel: Der Ständige Ausjhur für Korreipondenz mit 
Schmweiterfonoden joll aus den ihm übermwiejenen Berichten in 
ganz furzem Auszuge berichten: Was die Schmweiterfynoden über 
jede unferer gemeinfchaftlichen Anftalten befchloffen haben. Die 
Auszüge aus den Verhamdlungen der Schweiterjynoden follen 
nicht mehr in unferm PBrotofoll gedrudt, fondern dem Archiv eine 
verleibt werden. 

Achtungsvoll der Ausihuß, I. Schmalz, 3. P. Franke, 9. Schnülle. 
Beihlojjen: Das Verlagshaus wird erfucht, dem Ständigen 


Schreiber der Synode des Nordiveitens für die Zufammenftellung der 
Schaßmeijterberichte $60.00 zu bezahlen. 


NErItel X: 
Stlaffikalverhandlungen. 
Bericht des Ausichuifes über Safjtfalderhandfungen. 


An die Ehrwürdige Synode des Nordiweitens. 


Sm Herrn geliebte Brüder! 
shr Ausihuß hat folgende Punkte in den Protofollen der 
Klafien gefunden welche die beiondere Aufmerfjamkeit der Synode 
erfordern: 
I. Ordnungswidrige Dinge. 


1. Siid Dakota Maffis. a) Die Bapierbogen des Protofolls 
der Sid Dakota Maffis find nicht an einander geheftet, wie eg Ord- 
nungsregel 1'vorihreibt. 5) Die Adrejien der Beamten dieier 
Klaffis werden nicht angegeben. c) Dieje Majlis zieht in einer 
vertagten Verjammlung einen Beihluß in Wiedererivägung, wel- 
«her in einer regelmäßigen Sahresverfammlung gefaßt: worden 
war, in Widerjpruch mit Ordnungsregel 47 unferer allgemeinen 
Kirhenordönung. d) Diefelbe Mlajfis hält eine vertagte Situng 
ab, welche von der SMaffis nicht ausdrücklich angeordnet worden 
‘war. 

2. Bortland-Dregon Maffis gibt die Mörefje ihres Präfiden- 
ten nicht an. | 

3. Eurefa Najfis jandte die Abjchrift ihres Protofolls nicht 
in der vorgejchriebenen Zeit an den Ausihuß ein. Der BVorfiger 
des Ausichulles erhielt diejelbe erit am 28. Nugujt 1919. 
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4. Nord Dakota Alaffis, a) nimmt Baitor Albert 3. Bor 
auf ohne jeinen vollen Namen anzugeben und ohne den Namen 
der Maffis und Synode zu nennen von welcher er fommt. b) 
Diejelbe Hajfis nimmt Baltor . Aigner auf ohne anzugeben von 
welcher lajfis und Synode er fommt. c) Diejelbe Alajjis itber- 
iweilt ziwer Bunfte aus dem Bericht ihres Nusichuffes iiber Ver- 
handlungen der General Synode an ihren Ausihuß über Miffton 
(Seite.9 im Brotofoll). In dem Bericht des Miffionsausichuijes 
ericheinen diefe Punfte dann aber nicht, wohl aber in dem Bericht 
ihres Ausichujles für Nominationen. Seite 22-23 im Proto- 
foll.) 8) Dieje Maifis gibt die Mdrejje ihres Schaßmeisters nicht 
an. | 
5. Manitoba Klaijis berichtet daß fie gegen Art. 37 der Slir- 
chenordnung bejonderer Umstände halber, die Ordination des Liz. 
N. U. Muehling von Buffalo, N. I. dur die Weit Nerv Norf 
Hlajfis bewilligte. (Siehe Brotofoll der Hlajjis Seite 9: und 10.) 


II. Gejuche und VBerweifungen. 


1 a) Sheboygan Hlajlis erjucht die Synode eine eigene eng- 
liche Sirchenzeitung in Leben zu rufen. (Siehe Seite 39, 5 im 
Brotofol.) 5) Diejelbe Hlajfis erfuhht die Synode, fich mit den 
Neformierten Brüdern Deutichlands in Verbindung zu jeken, 
3wecfS Unterjtüßung. (Seite 39, 6.) c) Diejelbe Alafji3 fragt die 
Synode warum fie verhältnismäßig mehr als andere Nlafien an 
Auflagen zahlen müjle. (Seite 41, 15.) 

2. a) Urfinus Maffis erfucht die Synode, in Zufunft ihre 
ftandigen Ausihüfje zu beauftragen, die Empfehlungen, welche die 
Synode an Gemeinden und Klafjfen zu machen wünjcht jpeziell in 
ihren Berichten anzugeben. (Seite 5.) b) Diejelbe Maifis erjucht 
durch die Synode die Einheimiiche Milfionsbehörde, dafür Sor- 
ge zu tragen, daß die Gaben für Einheimische Million, Kirchbau- 
fonds, Indianer Million in gehöriger Were in der Sirchenzeitung 
quittiert werden, wie daß früher gejchehen ijt. (Seite 5.) c) Die- 
jelbe Nlajjis macht die Synode darauf aufmerfjant,: daß ihr Be- 
Schluß, Seite 86 am Ende des Berichts über Erziehung, im Wider- 
jpruch Steht mit ihrer eigenen jtändigen Regel, No. 15. (Siehe 
Seite 5.) d) Diejelbe Hlaffis erfucht die Synode um Musfunft ob 
ihr das Recht zuiteht den Ständigen Schreibern der Klafjen Armei- 
jungen zu geben. (Seite 5.) e) Diejelbe Alaflis erjucht die Syn- 
ode eine engliiche, wöchentliche oder halbınonatliche Zeitichrift her- 
aus zu geben. (Seite 10.) 

. 3. Sid Dafota Hlajjis erfuhht die Synode e8 gut zu heißen, 
daB die drei Dakota Majfen mit der Minnejota Maffis ich zu einer 
Synode formieren. 

4. Eurefa Majjis erjucht die Synode, in Verbindung mit den 
drei Dafota Klaffen und der Minnejota Majlis eine neue Synode 


au bilden. 


Lese. 


5. Manitoba Nlajjis erfucht die Synode ihr auch diejes Jahr 
1919—1920 für Reijefoften innerhalb der Mlafjis eine Summe be- 
willigen zu tollen. 


III. Bejchwerden und Appellationen. 


1. a) Baitor 3. W. Rittershaus meldet eine Beihwerde an 
gegen die Süd Dakota Maffis, in Tripp, S. D., den 10. Zuli, weil 
ihre Vertagte Situng dafelbit nicht ordnungsmäßig jei. Siehe 
Protofoll der Süd Dakota Klaffis Seite 19. 5b) Pat. F. A. Rit- 
tershaus meldet an, daß er gegen einen Beichluß derjelben Alaj- 
18 DBejchiwerde erheben werde. (Siehe Vrotofoll, Seite 20.) ce) 
Süd Dakota Klajjis ernennt Baltor W. S. Arieger und den Stän- 
digen Schreiber al3 Anwälte in Sachen diefer Beichiverde. 


2. Bortland-DOregon Alaffis. Paftor &. M. Sirich erklärt, 
daß er fich daS Recht vorbehält die Trage in Bezug auf neuorga- 
nifierte Gemeinden der Synode vorzulegen. 


IV. Verhandlungen über Synodalbeichläfie. 


1. a) Sheboygan Maffis halt dafür, daß fich die Synode 
auch diejes Jahr nur al Allgemeine Synode verjammeln darf 
und glaubt, daß die jtandige Negel in Bezug auf NReiiefoiten auch 
“auf die Delegaten Synode Anwendung findet. (Siehe Protokoll 
ver Al., Seite 19. 6b) Diejelbe Nlaffis Ienft die Mufmerfiamteit 
der Synode auf die Tatfache, daß die General Synode beichlofien 
hat, (Seite 111, Punkte unten) daß troß der Tatfache, dag Art. 
107 der Kirdhenordmung jeder Synode ihr Rublifationswerf fichert, 
doch wieder $20,000.00 für die Bublifationsbehörde der General 
Synode in unjeren Sonntagsschulen gefammelt werden joll. (Bro- 
tofoll der Sheb. RI. Seite 21, 5.) c) Diejelbe Mlaffis ijt nicht für 
die Berichmelzung des Mejlenger und der Chriltian World. 8) 
Diejelbe Hlajfis erfucht die Synode jehr vorfichtig zu handeln in 
der von der General Synode vorgefchlagenen Neuordnung der 
flaffifalen und jonodalen Grenzbeftimmungen (Siehe Verhandl. 
der Gen. Sym. 113 und Protofoll der Sheb. KL. 22.) e) Dieje 
Klafiis nahm die Empfehlitng der Synode in Bezug auf die Er- 
richtung eines Hojpizes am Hudjon an und erachtet den eriten da- 
für vorgeichlagenen Finanzplan als den bejleren. 


2. Milwaufee Nlajfis empfiehlt die Errichtung eines Hoipi- 
zes am Hudlon aufs allerherzlichite zur Unterjtüßung. 


3. Minnejota Maffis, a) nahm den eriten der beiden für die 
Errichtung eines Hojpizes vorgefchlagenen Finanzplan an. 6) Die- 
je Mlaffjis jtimmt für eine allgemeine Synode, weil fie e8 für nötig 
erachtet, daß jede Gemeinde ihre Vertretung bei der Synode habe 
und weil te dte Sandlung der Synode in Betreff einer Delegaten- 
Ionode für unfonftitutionel hält. 

4. a) Sid Dafota Klaffis macht die Synode darauf aufmerf- 
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jam, daß fie die Statiftif nicht wohl in mehr detailierter Weile lie- 
fern und das Yormular No. 2 der Barochtal Statiftif nicht gebrau- 
chen fann. 5). Dieje Hlajfis empfiehlt den Bau eines Hojpizes und 
sivar nach dem zweiten Sinanzpları welchen der Milfionar erwähnt. 
c) Dieje Alafjis beichließt über ISnovalidenverjorgung wie folgt: 
„Bir empfehlen jedoch, daß der iynodale Verjorgungsperein fich 
mit dem Generaliynodalen Unterjtigungsverein jo bald als mög- 
lich vereinige, damit für den gemeinfamen Fonds wie geplant, von ' 
Klajiis’ wegen Gaben gefammelt werden Ffönnen.” - (Siehe Pro- 
tofoll Seite 12 zu Bunft 1.) d) Ferner bejchließt dieje Hlaffis (zu. 
Bunft 4, Seite 12): Beichlojien, daß wir, jo lange der jynodale 
Berforgumgsverein beiteht, denjelben unjeren Gemeinden zu fat- 

fräftiger Unterjtüßung empfehlen; daß wir aber zu gleicher Zeit 
die Frage aufwerfen, ob e8 nicht am der Zeit tit, daß fich der Ver- 
forgungsverein mit dem der Öeneralfynode verjchmelze, damit wir 
endlich einmal aus dem Anfangsitadium einer unzureichenden Un- 
terftügung der invaliden Brediger herausfommen. 


iD; Portland-Dregon KHlaffis heißt den Bau eines Hojpizes 
qut. 
6. Eurefa Hlajlis empfiehlt in Bezug auf Holpiz am Hudlon 
den zweiten Yinanzpları. 


7. Nord Dakota Maffis nimmt Notiz von dem zu errichten. 
den Hospiz. 

8. a) Manitoba Mlaffis jpricht der Synode ihren berzlichen 
Danf aus für die Berwilligung von $100.00 Netiegebühren. b) 
Diele Hlafjis ftimmt für den erjten Sinanzplan für die Errichtung 
einies Hojpize$ am Hudjon. 


9. Sm übrigen handelten dieje und alle andern Alajien gün- 
Itig über alle Empfehlungen der. Synode. 


V. Aufnahmen, Entlaffungen, Eramination, Lizens und Ordination. 


1. Sheboygan Hlaffis a) entläßt Liz. 9. I. Netel an die Ur- 
finus Mafjis, Synode des Nordweltens; Paitor Kolias Friedli 
an die Zions Majfis, Synode des Sidmeltens; PRaftor A. Scherry 
an die Heidelberg Hlaifis, Central Synode; Baltor HS. P. Ley an 
die Cincinnati Klaffis, Central Synode. 5b) Sie nimmt auf Ba- 
tor €. ©. ‚Oppermann bon der Eurefa Majfis, Synode des Nord- 
weitens; Liz. Wilhelm Hiüenemann von der Minnejota KMlafjis 
der Synode,des Nordiveitens; PBaltor E. 3. Dahn, von der Mil- 
waufee Klajjis, Synode des Nordweitens. c) Sie ordiniert, Liz. 
a. Dehlrid. 8) Sie ligenfiert Franz Studi und Herbert 
Regel. 


2. Milwaufee Hlaffts nahm in ihren Verband auf die Schwei- 
zeriich Net. Gemeinde zu Neu Glarus, Wis. 


3. Minnejota Hlajits entließ Paftor Geo. Mlfrich an die Diij- 


BEORL 


fouri Alaffis, Synode des Sidweitens und Paitor Wir, PB. Thiel 
an die Vortland-Dregon KHaflis, Synode des Nordiweltens. 

4, Nebraska Alaffis a) entlie Paitor Albert 3. Bod an die 
Nord Dakota Hlajfis, Synode des Nordweitens. 6) Sie Iizenfierte 
. den Studenten der Theologie Arthur Reinhold Achtemeier. 

5. Uriinus Klaffis a) entlieg Paftor A. R. Yon Grüningen 
an die Ranjas Klaifis, Synod of the Interior; Baftor I. Valcar 
an die Chicago Maffis, Synode des Südweitens und Liz. E. D. 
Maurer an die Manitoba Klajfis, Synode des Nordweitens. 5) 
Rahm auf, Liz. Serbert 3. Nekel,. von der Sheboygan Ktlajlis, 
Synode des Nordweitens. d) Drdinierte Neuben Ellifer. 

6. Sid Dakota Alaffis a) entließ Waitor. 3. ®. Happel, ivel- 
her verjehentlich am 8. Februar von der Erefufive an die Miani- 
toba latiis entlaffen wiirde, feinem Gejuche entiprechend an die 
Nord Dakota Alaffis, Synode des Nordwejtens. 5b) Nahm auf 
Bait. 3. M. Nittershaus von der Portland-Dregon Klajlis, Syn- 
ode des Nordiweltens. 

7. Bortland-Oregon Nlajfis a) entließ Baitor 3. A. RitterS- 
haus an die Sid Dakota Klaifis, Synode des Nordweitene. 6) 
Nahm auf die Gemeinde zu Schafter, Calit., als Filiale der Lodi 
Semeinde. 

8. Eurrefa Maffis entließ Paftor 3. Aigner an die Nord Da- 
fota Mlaffis, Synode des Nordweitens und. Paftor E. H. Opper- 
mann an die Sheboygan Alaffis, Synode des Nordiveitens. 

9. Nord Dakota Nlaffis nimmt auf Baltor Albert 3. Bod. 


10. Manitoba Maifis a) nahm auf Liz..C. D. Maurer von 
der. Sheboygan Klafiis, Synode des Nordweitens und ordinterte 
denjelben. 6) Streicht den Namen von 3. Roth von der Prediger- 
Tiite, 

VI. Zeit und Ort der nädhjiten Jahresfigung und Beamten der. Klafjis. 


1. Sheboygan Klaffis verfammelt fih am Dienstag nad) 
Nfingiten 1920, abends 8 Uhr. DOrtSbejtimmung wurde der Ere- 
futive tiberlafien. | 

Träfident, Baftor 9. T. Briefen, R. 3. D. 2, Sheboygan 
Falls, Wis. 


Schaßmeilter, Baltor A. E. Plappert, New Holitein, Wis. 


Ständiger Schreiber, Ned. D. W. Vriefen, RK. 3. D. 3, Mani- 


totwoc, Wis. | 
3. Milwaufee Maffis. Zeit und Ort der nächiten Jahresiit- 
zung tft der Erefutive überlafien. 
| PBräfident, Baftor Val. Nettig, Juneau, Wis. 
Schaßmeilter, Baitor E. 3. Walenta, Neejeville, Wis. 
St. Schreiber, Paftor E.P. Nu, R. 3. D. 3, Waufeiha, Wi2. 
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3. Minnejota Klaffis verfammelt ji in der Kirche der St. 
‚sohannis Gem., La Eroffe, zu einer von den Beamten zu beitim- 
menden Seit, 1920. . 

Prälident, Baftor K. 3. Stuebbe, R. F. D. 1, Waufon, Sa. 

Schaßmeiiter, Baftor E. V. Schmid, R. F. D. 2, Garner, Sa. 

St. Schreiber, Baftor A. Geo. Schmid, Sambura, Minn. 

4. Nebrasfa Klaffis verfammelt fih am 23. Mai 1920, 
abends 8 Uhr, in der Kirche der Nef. smmanuel3 Gemeinde in 
Lincoln, Neb. 

Präfident, Baftor 3. P. Franke, Harvard, Nebraska. 

Schatmeijter, Baftor’S. Bohler, Belden, Nebraska. 

St. Schreiber, Baitor 3. Schmalz, 1207 Burlington Ave,, 
Horf, Nebraska. ; 

5. Urfinus Maffis verfammelt fi am Mittwoch nah PBfing- 
iten 1920 in der Ref. St. Soh. Gemeinde, Marengo, Sa. 

Präfident, Bajtor PB. S. Kohler, SIater, Soma. 

Schaßmeilter, Nelt. ©. Matinger, SIater, Soma. 

St. Schreiber, Baftor E. 3. Franz, Melbourne, Sotva. 

6. Sid Dakota Klafjis verfammelt fih am zweiten Dienstag 
nach Pfingiten 1920 in Menno, S. Daf. - 

Prajident, Baftor W. ©. Krieger. 

Schagmeijter, Karl Mifenbrey, St. 

St. Schreiber, Baftor A. Haller-Leuz, Alpena, S. Daf. 

7. Bortland-Dregon Klaffis verjammelt fi am eriten Don- 
nerstag nad) Pfingiten (27. Mat 1920) in der Emamuels Gemein- 
de zu Phillips, Oregon. 

Präfident, Baftor A. 5. Lienfämper. 

Schaßmetjter, Aelt. 9. Roth, R.F. D. 1, Ridgefield, Dregon. 

St. Schreiber, Paft. A. E. WE, Portland, Dregon, R.F. D. 
1, Ro. 424. 

8. Eurefa Nlafjis verfammelt fich am 26. Mai 1920 in der 
Kirche der Nef. Eurefa Gemeinde zu Curefa, S. Daf. 

Präjident, Baltor H. Stieneder, Mihley, N. Daf. 

Schagmetiter, Melt. ©. ©. Ulmer, Fullerton, N Dat. 

St. Schreiber, Baftor &. 3. Zenf, Eureta, N. Daf. 

9. Manitoba Maffis überläßt Zeit und DOrtsbeitimmung der 
naciten Sikung der Erefutive. 

PBräfident, Baitor EC. 3.W. Graefer, Ft. Sasfatheivan, Alta., 
Canada. 

Schatmeijter, B. Gauf, Ft. Sasfathevan, Alta., Canada. 
St. Schreiber, PBaftor A. Heinemann, Carrigan, Sasfatche- 
ivan, Canada. ; 
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10. Nord Dakota Klajfis verfammelt fih am 9. Sunt 1920 
in Streeter, WR. D. 


Präfident, Paitor Rob. Klaudt, Streeter, W. D. 
Schatmeifter, Herr Wdolf Graf, Streeter, N. D. 
‘St. Schreiber, Pastor Soh. Großmann, Lincoln Valley, N. D. 


Achtungsvoll unterbreitet, 
Der Ausihuß, 


Heinrih E. Nott, 

&. 3. Walenta, 
 Sernrih ©. Settlage, 

Sohn Leuenberger. 


Der Bericht wurde punftweife erledigt wie folgt: 


1 Bf. 1a) und b) angenommen; c) und d) auf den Tiich gelegt, 
bis nach Erledigung des Berichtes über Appellationen und Befchmwerden. 
Rt. 2,3, 8a) b) c) d) angenommen. Bft. 5 befchloffen: Daß nach dem 
Urteil der Synode Art. 37 nicht verlegt worden ilt, weil die Manitoba 
Nlaffis es bemilligt hatte. 


Il. PH. 1 a) An den Ausfhur für Publifation verwiefen. D) Bes 
ichloffen: Die Beamten find beauftragt, fich mit dem Neformierten Bund 
in Deutfchland in Verbindung zu jeßen, um die Not unjrer Glaubens 
brüder zu erfahren, um ihnen Unterjtüßung leiften zu fünnen. Sie jol- 
fen das NRejultat diefer Korrefpondenz in der Kirchenzeitung veröffentli- 
chen und Gelder für diefen Yived follen an den Schatmeiiter der Shnode 
fandt werden. 


c) An den Ausfhur für Finanzen veriiejen. 


PH. 2 a) Angenommen. 6) An die Mifjions- und Kirhbaufondg- 
behörden veriviefen. c) Angenommen und die Negel foll verändert mer= 
den. d) Notiznahme. e) An den Ausjhuß für Publifation veriviejen. 
Rt. 3 und 4 an den Spezialausfhug No. 7 vermwiefen. BE. 5 veriviejen 
an den Finanzausfchuß. 


III. Pkt. 1 a) und b) Veriviejen an den Ausfhuß für Appellatio- 
nen und Befchwerden. c) Notiznahme. BHt. 2. Ebenjo. 


IV. Pkt. 1 a) Veriviefen an den Spezialausihug No. 4. b) und c) 
Un den Ausihur für Publifation veriviefen. d) An den Spizealaus- _ 
iHuR No. 7 veriviefen. e) Pt. 2, 3a) Verwiefen an den Ausihug für 
Mifiton. 5) An den Spezialausihuß No. 4 veriviefen. Pkt. 4 a) No 
tiznahme. 5b) Veriviefen an den Ausfhug für Mifiton. c) und d) An 
den Ausichuß für Snvalidenfache veriwiefen. PHt. 5, 6 und 7 Veriviejen 
an den Ausihug für Miffton. PH. 8 a) Notiznahme. 5) An den Aus- 
fchuß für Mifiton vermwiefen. Pt. 9 Angenommen. V und VI Ms Gans 
3e3 angenommen. 


Dann wurde der Bericht al8 Ganzes angenommen. . 


Mit der Annahme diejes Berichtes wurden alle Bunfte für erledigt 
erklärt, die an diefen Ausschuß veriviefen morden waren. 
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Korrefpondenz mit Shwefterfynoden. 
SE Offizieller Empfang der Delegaten von Schweiteriynoden. 


Der Empfang der Delegaten fand jtatt in der Sigung.am 
Donnerstag nachmittag. 

Paltor U. D. Silvius, Delegat der Deutjchen Synode des 
Diteng; 

PBaftor 3. 5. Neimers, Delegat der Central Synode; 
... Baltor 9. N. Burfett, Delegat der Synode des Siidweitens 
überbrachten in ihren Aniprachen die Grüße und Segenswinfche 
ihrer rejp. Synode. 


Die Anfprache des eriten wurde vom Vizepräfidenten, Baftor 
9. E. Nott, die des ziweiten von Vajtor E. ©: Arampe und die des 
dritten vom Präfidenten B. Rettig in entiprechender Weife erii- 
dert, während die Synodalen fich von ihren Siten erhoben. 


2. Bericht des Ständigen Ausichuffes. 


‚m Seren geliebte Briider ! | 

‚shrem Ausihuffe für Norrefpondenz mit Schweiterjynoden 
wurden folgende Bunfte iiberwiejen: 

1. Auszug aus den Verhandlungen der Synode des Siidive- 
tens von 1918. 


2. Auszug aus den Verhandlungen der Deutichen Synode des 
Ditens von 1919. 


‚she Ausschuß erlaubt fich zu berichten wie folgt: 


Il. Da die Verhandlungen der Synode des Siüdweitens der 
Vergangenheit angehören, Fönmen ivir ım3 furz fallen: Sie dankt 
für den Segen Gottes, der auf allen unjern gemeinfamen Arbei- 
ten, troß der Striegszeit, geruht hat: umd ermutigt alle ihre Slai- 
jen, Brediger und Gemeinden auch fernerhin nah Vermögen das 
Werf des Herrn in allen feinen Zweigen zu unterjtüßen. 

Die Synode des Sitdiveltens verjammelt ih. als allgemeine 
Synode am 24. Sept. 1919, in der Kirche der Nef. St. Yufas Ge- 
meinde im Sefferjonville, Ind. 

II. Die Deutiche Synode des Dftens beichließt über unjer 
Milfionshaus: a) Die Zransferierung von Prof. Hofer vom Stuhl 
der Praftiichen zum Stuhl der Sitortichen Theologie gut zu hei- 
Ben. .b) Bewilligt die temporäre Veberlaffung von Raftor 2. D. 
Benner an die Kommiffion für daS Forward Movement. c) 
Yımmt den veränderten Charter an. 


d) Verwirft die Veränderung der iynodalen Örenzen, weil 
fie in unfonstituttoneller Meife vor die Spynoden fommt. 
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e) Erflärt jich. gegen die Verjchmelgung von Ehriftian World 
und Nef. Churd) Mefjenger. a 
f) Gibt der Ohio Synode Beligredht an unjerm Berlagshauie. 
Achtungspoll vorgelegt, 
shr Ausihuß, 
RW. Bollmann, 
3. Nigner; 
9. €. Nott, 
3. Prigge. 
Befchlüffe der Synode darüber: II a) b) und c): An den Ausfchug; 
für Zehranitalten; d) an den Spezialausihuß No. 7 veriviefen. e) und 
f) Erledigt durch den Bericht über Bublifation. 
Darauf murde der Bericht al3 Ganzes angenommen. 


Vrtifel XI. 
Neligion und Htatiflik. 
Bericht über Religion und Statiftif. 
Sm Herrn geliebte Bäter und Brüder! ’ 

Nach jorgfältiger Prüfung der Neligionsberichte unferer zehn 
Stlafien, erhält man die freudige Ueberzeugung, daß der Herr Ie- 
us Chrijtus, unfer etviger König, dem alle Gewalt gegeben ift im 
Himmel und auf Erden, auch in dem zurücgelegten Synodaljahr 
zu uns fich befannt hat. 

Alle Berichte zwar laflen e$ durchbliden, daß es.ein ernites 
‚„ahr geiwejen ijt welches hinter uns liegt; ein Sahr in welchen: 
es nicht an dunflen Stunden jhiverer Anfechtungen mianderlei Art 
gefehlt hat, aber die gnädige Durchhilfe deg Herrn wird dennod) 
rühmend hervorgehoben. Da heißt eS denn in einem Berichte: 
„s1ts denn ganz und gar aus mit feiner Güte? und hat die Verhei- 
Bung ein Ende? Hat denn Gott vergejjen gnädig zu jein, und 
feine Barmberzigfeit vor Zorn verfchloffen?” Mber auch: „Fürd- 
te dich nicht, ich bin mit dir; weiche nicht, denm ich bin dein Gott. 
Sch Ttärfe dich, ich helfe dir auch, ich erhalte dich durch die rechte 
Sand meiner Gerechtigkeit.“ 

sn einem anderen Berichte wird betont, daß das „Obgleich— 
Dennoch“ — de Glaubens fich im verfloffenen Sahr in feiner vol- 
len Kraft bewährt hat. | | EN 

sn ähnlicher Weile — obgleich in anderen Worten — driiden 
ih alle Berichte aus. Wenn auch im dunfeln Tale wandelnd, jo 
it e$ dennoch das Bekenntnis und der Glaube welcher aufrichtet: 
„Wer unter dem Schirm des Höchiten fitt, und unter dem Schatten 
des Allmäachtigen bleibt, der jpricht zu dem Herrn: Meine Zubder- 
fiht und meine Burg, mein Gott, auf den ich hoffe.” 

Wo bange Befürchtungen aufjteigen wollten der dumflen Zeit- 
läufe wegen, in welcher die Kirche fich befindet, dringt doc) die zu- 
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verfichtliche Stimmung des Preijes im Glauben an das weile Wal- 
ten und die güfige Borfehung unfjeres Gottes zuleßt durch und 
frohlodend fommt das Bekenntnis zum AMusdrud: „Zobe den 
Herrn, 0 meine Seele, und vergiß nicht was er dir Gutes getan 
hat.“ 

Die verjchiedenen Berichte heben bejonders drei Bunte her- . 
vor, welche — bier mehr — dort weniger— den Predigern wie 
auc den Gemeindegliedern viele Sorgen und Unannehmlichkeiten 
-bereiteten: 

Erjtens lajteten jchmere Sorgen auf jo mande Familie durch) 
die jchtvere Kriegszeit verurjacht, indem viele durch fo dunkle Trüb- 
jalsitunden jchwer zu leiden hatten. 

Zum andern, daß die Influenza-Srankheit mandhe Familie 
ichtver betroffen hat, indem aus fo vielen Familien die Samilien- 
häupter, oder geliebte Kinder von den Herzen der Eltern hiniveg 
gerilien wurden. 

Die dritte Not, befonders in einzelnen Staaten, war das Ver- 
bot der deutfchen Sprache in den Kirchen, da8 befonders den Bredi- 
gern große Sorge machte. Doch wird auch betont, daß der Herr da 
gnädiglich hindurch geholfen hat, ja, daß jogar diefe dreifache auße- 
re Not viel dazu beigetragen hat, daß die Glieder fich deito inni- 
ger im Gebet und Ölauben an den Herrn unfern Gott fich hielten. 

Eine Zeit, wie fie jett hinter una Iiegt, jo.heift eg mit Recht 
in einem Bericht, ift eine Gerichtsgeit Gottes, wo auch die Getiter 
in der Gemeinde offenbar werden miüfjen. Der Unreine, umd 
©ottloje wird num fernerhin gottlos und ımrein bleiben, und der 
Gerechte und Heilige auch fernerhin gerecht und heilig. E3 tt 
darum auch wohl der bejonderen Beachtung wert, wenn in einem 
Bericht hervorgehoben wird, daß wohl alle Prediger die Erwar- 
tung begten, daß unter dem Druck folch jchiverer Zeiten, das Volk 
allgemein zur Buße getrieben wiirde, und doc) Iaffen die meisten 
Berichte erkennen, daß diejes nicht der Fall war, e8 wird geklagt 
über eine noch nie dagemwejene VBergnügungsfucht, einem Trachten, 
mehr al3 je zubor, nad) dem wa3 vor Augen ift. 

Mit innigem Dank gegen Gott darf hervor gehoben werden, 
daß auch unjere Prediger — mit wenigen Ausnahmen — fich einer 
guten Gejundheit erfreuten und in diefen fchweren Zeiten ihres 
Amtes warten durften. Sa, dab Prediger und Gemeinden bei 
dem alten und bewährten Grunde geblieben find. Das Wort von 
der Berjöhnung tjt noch der Mittelpunkt des Zeugniffes und das 
Betenntnis wird noch hoch gehalten: Außer Chrifto Fein ‘Seil. 

Das Wort in feiner jelig machenden Kraft ift verfündigt wor- 
den an den Sonn- und Feittagen, im Konfirmanden- und Sugend- 
unterricht, in der Sonntagsschule, hie und da auch in den Wochen- 
ichulen, bei Haus- und Kranken bejuchen, an den Sterbehetten und 
an den Gräbern. 

Ueber den Gebraud) der Gnadenmittel Tauten die Berichte 
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gar verichiedentlih. Einige berichten von gut bejuchten Gotte3- 
diensten, daß das Wort mit Freuden aufgenommen wurde umd 
auch die Beteiligung am heiligen Abendmahle eine rege war. An- 
dere wieder berichten nicht jo günftig, daß namlich der Bejuch der 
Gottesdienite und des heiligen Abendmahles viel zu mwünjcdhen 
übrig lieg. — Tatjache ist, daß in dem Bereich unjerer Synode laut 
Statiftif aus 21,255 Kommunifanten nur 14,832 fommuniztert 
haben, aljo 6423 am Tiiche des Herrn fehlten. Da it gewiß — 
tie es in einem Berichte heißt — die Frage des Herrn am Pla: 
„Vo Jind aber die neun?“ 

Auch der Hausandahten, der GebetS- und Bibelitunden wird 
nur in einzelnen Berichten erwähnt und wir Schließen uns da an 
die Worte eines Berichtes an wenn gejagt wird: „Wenn das nun 
heißen joll, daß dieje nur noch wenig oder gar nicht mehr bei und 
gehalten werden, jo ijt da$ für uns eine jehr ernite Mahnung, doch 
tpieder zurüc zu fehren zur erjten apoitoliihen Gemeinde und von 
ihr zu lernen, von welcher wir lefen: ‚Sie blieben aber beitäandig in 
der Apoitel-Lehre, und in der Öemeinichaft und im Brotbrecdhen 
und im Gebet.’ Was jollen da alle großen Bewegungen und Be- 
itrebungen helfen? Werden wir nicht dennoch des rechten Zieles 
fehlen, wenn wir von dem allein wahren und rechten Ssdeal und 
Urprinzip jo weit entfernt jind”? 

Das Verhaltnis zwiihen Prediger und Sirchenrat, jowie 
zwiichen Hirte und Herde wird im allgemeinen al$ ein gutes und 
friedliche8 geihildert. E3 wird berichtet von herzlihem Zutrau- 
en und gegenjeitiger Yiebe und Wohlmwollen. Die Arbeit der Hir- 
«henräte wird al3 muiterhaft gejchildert. Sedoch zwei Berichte füh- 
ren lage und heben hervor die Kirchenräte Fönnten mehr Bflicht- 
bewußtjein haben. 

sm Bezug der Wohltätigkeit it Sortiehritt zu verzeichnen, 
doch für Gemeindeziwede wurde weniger gegeben al3 im vorigen 
Sahr, obiehon viele Pfarritellen in diefen teuren Zeiten die Gehäl- 
ter ihrer Prediger bedeutend erhöhten. Dieje Abnahme aber hat 
zweifelsohne ihren Grund in der verminderten Bautätigkeit. 

Smei Amt3brüder durften im Laufe de Sahres auf eine 50- 
jährige Dienftzeit im Weinberge des Herrn zurücd ihauen, Pajtor 
3.8. Sanett, D. D. und Baltor W. ©. Auentel. Beide find nod) 
rültig im hohen Alter und preifen Gottes Güte. Wir entbieten 
diejen Brüdern unfere Sohadhtung und erinnern fie daran, wie 
der Gott aller Gnade an ihnen feine Verheißung erfüllt: „Sch will 
euch tragen bi$ ins Alter, und bis ihr grau werdet, ich wills tum, 
ich will heben und tragen.“ 

Cine Gemeinde feierte das 60. Subilaum ihres Beitehens, 
andere durften neue Gotteshäufer und Riaerbänter errichten, pie’ 
überhaupt mande VBorfehrungen getroffen werden fonnten, um 
das Werf des Herrn beijer betreiben zu fönnen. Diejes find er- 
Treuliche Begebenheiten. 
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Aber auch an fchmerzensreichen Erfahrungen hat e8 nicht ge- 
fehlt, indem manche unferer Mitarbeiter und Mitglieder von die- 
jer Erde abberufen wurden. Wir gedenken des Heimgangs von 
Pajtor E. Fuerer, Student Carl Schneider, der Nelteiten Conrad 
Klemar, Ludwig Spindler, - Schred, der Witwe von Dr. E. T. 
Martin, der Gattin von Paft. E. Saufer und der Tochter von Pa- 
tor S. Nomei33 aus der Sheboygan Alaifts. 

Aus dem Gebiete der Nebrasfa Maffis wurde die Gattin von 
PBajtor 3. Schmalz in die obere Heimat abgerufen, aus der Urfi- 
nus lajjis die Gattin von PBajtor I. Ehrift. 

Auch eine ganze Reihe junger Männer aus dem Bereiche um- 
rer Synode find im Dienjte des Raterlandes gefallen und weilen 
nicht mehr unter und. Wieder andere die mit uns des Tages Lajt 
und Hiße getragen haben, mußten förperlicher Gebrechen halber 
ihr Amt nieder legen. Prof. 5. WU. Meier, der 30 Sahre am 
Miifionshaufe tätig war, mußte aus dtefem Griumde rejignieren. 
Andere, im hohen Alter jtehend, warten auf den Ruf des Serrn. 
Möge der Herr alle Traurigen tröften und der Schwachen Steden 
und Stab jein in den Tagen von welchen es heißt, fie gefallen uns 
nicht. 


Dem Herrn jet Xob und Dank für feine Gnade die er ung hat 
iwiederfahren laffen, und zugleich bitten wir: Herr, gehe nicht mit 
uns ins Gericht, denn vor dir ilt fein Sterblicher gerecht. Seiner 
gnadigen Führung und Leitung wollen wir uns auch für die Zu- 
funft anvertrauen, er wolle. ung vollbereiten, itärfen, fräftigen, 
gründen. Ihm jei Ehre nun und zu aller Beit. 
| Achtungsvol der Ausichuß, 
AV. Mühlmeter, 
% Val. Nettig, 
&. D. Eifer. 
Diefer Bericht wurde angenommen. 

Statiftif jiehe am Ende. 


Wrtifel XII. 
Sehbranftalten. 
I. Milftionshans. 
Sahresbericht der VBerwaltungsbehörde des Miflionshaufes 
an die bier an diejer Anjtalt beteiligten Synoden 
für das Sahr 1918—1919. 
Xiebe Brüder: 
Mit innigem Dank gegen Gott bliden wir zuricd auf das 
verfiojjene Schuljahr. 
€3 herridhte wohl teure Zeit in unferem Lande, gar nicht zu 
reden bon der "Hungersnot in vielen Teilen der Welt, aber wenn 
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der Herr die Glieder der Miffionshausfamilie fragen wollte: 
„Habt ihr auch je Mangel gehabt?“, fie müßten antworten: „Herr, 
nie feinen!“ 


Auch in Bezug auf Kranffheit it das Miffionshaus im gro- 
Ben und ganzen gnädiglich davongefommen. Die „Flu” brad) 
zwar auch im Miffionshaufe aus, erit unter den Angeitellten, 
dann unter den Studenten und gleichzeitig in der Familie von 
Prof. Grether. ALS infolgedeilen der Unterriht auf - unbe- 
jtimmte geit ausgejeßt wurde, bemäcdtigte eine Art Banif fi 
der Studenten und die Mertjten verließen die Anitalt. ALS nad) 
Keujahr alle Gefahr befeitigt zu jern Ächien, und die Schule wieder 
eröffnet wurde, erfranfte auf einmal ein ©lied der dritten Alafje 
im Seminar, Br. Carl Schneider, Sohn von dem entichlafenen 
Bajtor Calvin H. Schneider, und jtarb furz darauf im Haufe 
jeiner Mutter in Franklin an der „Prneumonia”. Mlle andern 
in der großen Miffionshausfamilie, de vor oder nah) Neujahr 
erfranften, wurden wieder gefund. Dafür gebührt dem Herrn 
über Beben und Tod der Dank der Kirche! 


Der Krieg erregte au im Miffionshaug die Gemüter. Vie- 
le Studenten mußten jich regtitrieren laffen, doh murden alle 
Bredigtamtszöglinge vom aktiven Dienjt entfhuldigt. Mehrere 
andere Studenten wurden aber einberufen; e8 fehlte auch nicht 
an Freiwilligen. Biele jchlojien ich dem „Roten Kreuz“ an und 
einer half während der „Slu” im Hofpital in Siheboygan Aran- 
fe zu derpflegen. Bon früheren Miflionshäuslern find mehrere 
verwundet worden, und do: „wir zählen die Häupter unserer 
Lieben, und fieh’ es fehlt Fein teures Saupt“. 


Sn finanzieller Beziehung haben. wir, troß Arieg, teuren 
Zeiten, “Flu-ban,” „gaslofen“ Sontttagen u. . w., doch ein qu- 
tes Sahr gehabt. Unfer ‚raftlofer Finangjefretär hat feine Miihe 
gejcheut, die nötigen Gelder zu Folleftieren, damit alle laufenden 
Ausgaben prompt bezahlt werden Tonnten. Und nicht nur das: 
Er Hat obendrein $11,WM0O Schulden abbezaplti 
‚sm ganzen find nahezu $100,000 durd feine Hände gegangen in 
dem berflojjenen Sahr. Der Herr hat ihm überall in der Kirche die 
Türen aufgetan und die Glieder der Gemeinden, die er befuchte, zu 
fröhlichen Gebern gemadt. hm jei dafür von Herzen Zob und 
Dank! — Danken möchten wir hiermit auch allen Freunden und 
Gönnern der Anjtalt für ihr wachjendes Intereffe an derfelben 
und für ihre Gaben. — Paftor 2. D. Benner verdient ficherlich 
auch den aufrichtigen Dank der Kirche für feine unermidliche 
Arbeit im Ssntereffe unjerer Brophetenfchule. — Die Kirche wol- 
le nicht vergejjen, daß das “budget” der Anstalt für 1919—1920 
fi auf nahezu $36,000 beläuft und dad no eine große Schul- 
denlajt auf dem Mifftionshaus lajtet. Wir glauben jedoch, dak 
die Kirche; die „A“ gejagt hat, auch „B“ jagen und diefe Schul- 
den tilgen wird und das fogar in Bälde. 

3Nw ! 
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Borläufig hat das Bauen aufgehört. Nur was abjolut not- 
wendig ilt, wird in Angriff genommen werden. Alles andere 
muB warten, bis die Schulden uns nicht mehr drüden. — Die 
neuen Brofefforenwohnungen find vollendet und die Brofejloren 
Dahlmann und Traeger wohnen bereit3 darin. Beide find fehr 
zufrieden mit ihren refp. Säufern. Außer Prof. Grether, wel- 
cher jein eigenes Heim nahe Sranflin bejikt, wohnen nun alle 
Brofejioren an der Jog. „Brofejlor Menue” auf dem Miffion3- 
haus Campus. 

Alle Hawfer jind verjichert. Um ich zu überzeugen, ivaS ge- 
leiitet werden fönnte, falls Feuer ausbrechen follte, ließ die Be- 
hörde unerwartet die Yeuerglode läuten und die Feuerwehr in 
Aktion treten. Cine Anzahl Verbefjerungen wurden dann an 
geordnet und Vorkehrungen BERNIE, einen größeren Waffer- 
vorrat zu Ichaffen. 


Der Kampus zit naeh und eingejfaet worden. Die gan- 
ze Anlage madt einen guten Eindrue. 


Die og. „Sroßhueih Farm“ tit für $5000 verfauft wor- 
den. 


Der „Charter“ ijt nochmals revidiert worden. Er wird 
hiermit den Ehriw. Synoden zur Annahme unterbreitet. 


Proposed Amended Articles of Organization of the Board of 
the Mission House of the Reformed Church in the 
. United States. 


ARTICLE I. The undersigned have associated and do here- . 
by associate themselves together, for the purpose of forming a 
corporation under the proyisions of chapter 86 of the Wiscon- 
sin Statutes, the business and purposes of which corporation 
shall be to establish, maintain and continue an academy, col- 
lege and theological seminary, or either one or more of these 
educational institutions to afford a general education to persons 
of either sex and especially to educate and prepare men for the 
Christian ministry. 


ARTICLE II. The name of this corporation shall be: “The 
Board of The Mission House of the Reformed Church in the 
United States.” This Corporation is the successor of that 
‚certain corporation created by special act of the Legislature of 
the State of Wisconsin in the year 18638 under the corporate 
name: “The Trustees of the Mission House of the Northwest- 
ern Synod of the Reformed Church in the United States.” 
and reorganized in 1888 as “The Board of the Mission House 
of the Reformed Church in the United States.” The Institu- 
tion maintained by this corporation shall be known as: “The 
Mission House of’the Reformed Church in the United States.” 
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This corporation shall have the power to confer academic de- 
grees. 
Arrıcre III. The location of this corporation shall be in 


the Town of Herman, County of Sheboygan, State of Wis- 
consin. i 


ARTICLE IV. This corporation is organized without cap- 
ital stock and exclusively for educational, benevolent and char- 
itable purposes. No part of the property or assets of this cor- 
poration shall ever be devoted to the payment of any dividend 
or pecuniary profit to its members. 


ARTICLE V. The property and affairs of this corporation, 
including the Mission House maintained by it, shall be man- 
aged and directed by a managing board öf thirteen members. 
The membership of said.board shall be identical with the mem- 
bership of the corporation as hereinafter constituted. If ad- 
ditional synods are admitted to ownership of the Mission 
House as.provided in Article VIII hereof, the number of mem- 
bers of the managing board shall be increased accordingly. 


ARTICLE VI. The general officers of this corporation shall 
be a president, a vice-president, a secretary and a treasurer. 
The treasurer need not be a member of the corporation, but 
must be a minister, ot elder of the Reformed Church in the 
United States in good and regular standing. These officers 
shall be chosen by the managing board. 


ARTICLE VII. The principal duties of the officers shall be 
as follows: 


A) The president shall preside at all meetings of the 
members of the managing board and. shall have the general 


supervision and management of the business and affairs of the 
corporation. 


B) The vice-president shall perform the duties of the 
President in case of his absence, death or disqualification of 
any sort. | 


C) The secretary shall keep a record of all proceedings of 
the meetings of the members or of the managing board and 
shall be custodian of said records of the corporation. 


D) The treasurer shall keep an account of all moneys and 
effects of value of the corporation which shall come into his 
hands, and be custodian of all legal documents, such as deeds, 
insurance policies, bonds and the like. He shall render to the 
managing board at least annually and at such other times as he 
may be directed, an account of all the moneys and trust funds 
of the corporation received and disbursed by him. 

E) Each of the officers shall perform, in addition to the 
foregoing all such other and further duties, as may be re- 
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quired of him, by law, by the constitution of the corporation,, 
or by the managing board. 


ARTICLE VIII. Membership in this corporation may be 
gained and terminated as follows 


A) Each of the four Synods of the Reformed Church in 
the United States to which the Mission House belongs; to-wit, 


The German Synod of the Northwest of the Reformed 
Church in the United States; The Central Synod of the Re- 
formed Church in the United States; The German Synod of 
the East of the Reformed Church in the United States; 
The Synod of the Southwest of the Reformed Church in the: 
United States, shall choose as promptly as may be (in such 
manner as each Synod may determine) three persons to act as. 
members of this corporation. The election so made to be cer- 
tiied forthwith to the secretary of the corporation, 
one. of the persons first chosen being designated to- 
serve for one year, another for two years, and another for 
three years. Each Synod annually thereafter shall elect one 
person to serve as a member of this corporation for three years, 
The president of the Mission House shall be a member of the 
Board or corporation as long as he holds the office of president. 

The thirteen persons so chosen shall constitute the mem- 
bership of this corporation and as provided in Article V. 
hereof, shall be its managing board, who shall have full power- 
to make such rules, regulations, constitution and by-laws as are 
in agreement with this Charter and with the Constitution of 
Ihe Reformed Church in the United States. If a vacancy shall 
occur in any way in the membership of this corporation chosen 
by any of the Synods, the secretary shall forthwith notify the 
proper Synod thereof, and such Synod may at any time within 
twelve months, choose another person to fill such vacancy and 
to serve as a member of this corporation for the unexpired. 
term. If no appointment is made by such Synod, within such 
period, the vacancy may be filled by the remaining members of‘ 
the Board for the unexpired term. 


Every person chosen as a member of this corporation 
shall be a member.in good standing of the Reformed Church 
in the United States. If the number of Synods sharing in the 
ownership of the Mission House is increased each additional 
Synod shall be entitled to choose three persons to serve as. 
members of this corporation or the managing board, and the 
numbers of the corporation or of such board shall be deemed 
increased accordingly, without amendment of these Articles. 


B) Membership in the corporation shall be deemed ter- 
minated, in addition to the limitations embodied n article VIII, 
‚section A, by the resignation, death, or expulsion of a member. 
‚Any member may be expelled by the members of the corpora-- 
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tion for gross neglect of his duties as a member of the corpo- 
ration, or for such mis-conduct, as would justify his expulsion 
from 'membership of the Reformed Church in the United 
States. Expulsion of a member by the Church shall terminate 
his membership in the corporation. No person shall be ex- 
pelled by the corporation from its membership until a hearing 
has been accorded him and unless two-thirds of the remaining 
members vote in favor of his expulsion. 


ARTICLE IX. These articles may be amended by resolu- 
tion, setting forth the proposed amendment, adopted by vote of 
at least two-thirds of all the members of the corporation and 
approved by a majority of the Synods that own the Mission 
House; such approval to be evidenced by. certificate of the ap- 
proving Synods, executed by their respective secretaries, un- 
der the seal of such synods. 

PBait. Carl H. Gramm wurde auf Empfehlung der Fakultät 
pro merit. der Titel D. D., dem Architekten Fred S. Bi der 
Titel M. Sr verliehen. Folgende Studenten vollendeten ihren 
College Kurfus und erhielten den Grad A. B.: Louis EC. Byited, 
Mori ©. Claufing, Albert Linnemann, Eduard PB. Mohr, und 
Baul 9. Schneider. 

Die von der Ehriw. General Synode ins Xeben gerufene 
: Jog. „Sorward Movement“ wurde von diefer Behörde endojltert 
und Beihlüffe gefaßt, die zeigen werden, daß das Nillionshaus 
jih in diefer Sadhe den anderen Vehranjtalten unjerer Siehe 
ebenbürtig an die Seite jtellen wird. 

Die Hausvateritele, die im Frühjahr vafant wurde, tt 
durch die Anitellung von Brof. M. Bit temporär bejegt worden. 

Die Dienitzeit folgender Behördeglieder tit abgelaufen: 

Synode des Nordweitens, Bait. Caleb Haujer. 

Sentral Synode, Melt. Henry Burdorf. 

Deutjche Synode des Ditens, Bait. C. 9. Gramm, D. D. 

Synode des Südmeltens, Bait. D. W. Winter, 

‚ Der Herr aber, an dejlen Segen alles gelegen ijt, jegne auch 
ferner unjer Miffionshaus und jekte es vielen zum Segen! ° 

Ahtungsvol, 

D. Sagelsfamp, Borjiger. 


Bericht der Bifitationsbehörde des Miffionshaufes der Rn 
ten Kirche in den Vereinigten Staaten. 
An die Chriw. beteiligten Synoden! 


„Wer unter dem Schirm des Höcjiten figt und unter dem 
Schatten des Allmächtigen bleibt, der fpricht zu dem Herrn: Meine 
une und meine Burg, mein Gott, auf den ich hoffe.“ — BI. 
91, 1. 2. — An dieje und die im angedeuteten Palm darauffol- 
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genden Worte werden wir bejonders erinnert, indem wir eine 
- Rüdblie über das vergangene Schuljahr und die zur Zeit herr- 
ihenden Verhältniffe zu tum verfuchen. Troßdem, daß ih fo 
mancherlei ereignete, durften wir erfahren, wir find „unter dem 
Schirm des Höchjften“ und wollen darum auch gerne und mit danf- 
baren Herzen feine Güte, feine Fürforge und jeine Geduld mit ung 
rühmen und preifen. 

Die Ehrw. Fakultät jagt: „Das verflofiene Schuljahr 1918— 
1919 begann jchon unter erfchwerten Verhältniifen. Die Regi- 
Itration zum Milttärdienft war im vollen Gang. Doc wurden al- 
le unfre regelmäßigen Studenten vom Kriegsdienft befreit. Won 
früheren Studenten find 46 eingezogen worden. Zivei derjelben find 
in Stanfreich gefallen und eine Anzahl verwundet worden.“ Die 
snfluenza Krankheit hat in unfrem Miffionshaus im Laufe des leß- 
ten Schuljahrs eine nicht geringe Rolle gejpielt. Einige Studen- 
ten wurden von derfelben befallen und der Unterricht mußte un- 
mittelbar vor den Weihnachtsferien drei Wochen ausfallen. Faft 
alle Studenten gingen nad) Haufe bi8 zur Wiedereröffnung am 3. 
Sanuar 1919. 


Leider erfranfte in der darauffolgenden Woche der Student 
Karl Schneider, III. Alaffe im Seminar, und die tüciiche Kranf- 
heit Lungenentzündung raffte ihn hin. Er ftarb im Glauben an 
jeinen Heiland Sonntag, den 12. Sanuar, in der Wohnung feiner 
Mutter, Witwe des Herrn PBaftor E. H. Schneider, im nahegelege- 
. nen Tranklin. Die Behörde möchte auch hiermit die trauernde 
Mutter und andere Verwandten der herzlichen Teilnahme und der 
gläubigen Fürbitte verfichern. 


Auch Fonst Hatten mehrere Lehrer und Studenten unter 
Krankheit zu leiden und mußte deshalb ihre Arbeit längere oder 
fürzere Zeit unterbrochen werden. 


| Gegen Ende des Schuljahrs hat fich bei Hrn. Prof. H. N. Mei- 
er, D.D., ein Halsleiden in Form einer Kehlfopfsentzindung ent- 
twidelt und ihn einige Wochen am Unterricht verhindert. Und da 
er im Sebruar 1920 nach der Konititution der Kirche zuriizutre- 
ten.da$ Alter erreichen wide, fo hat er in der Maifikung der Be- 
hörde jeine Reftgnation unterbreitet mit dem Verjtändnis, daß er, 
wenn jein Gejundheitszuftand es geftattet, das nächte Schuljahr 
noch unterrichten wird. Er hat treulich, fleiBig und gemifienhaft 
der Anitalt und der Kirche gedient. , Dreißig Sahre larg war er 
in unfrer geliebten Schule al3 Profejfor tätig. NIS Vertreter der- 
jelben jprechen wir darum auch hiermit Hrn. Prof. Meier gegen- 
über unfere innige Anerkennung und aufrichtige Dankbarkeit für 
jeine geihäkten Dienfte aus. Da num infolge des Zurüctreteng 
bon Hrn. Prof. Meier in der Theologischen Fakultät eine Bakang 
eintritt, jo hat die Bifitationsbehörde und hernacdh auch der von der 
Konftitution des Miffionshaufes vorgefchriebene Nominationg- 
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ausihuß diesbezügliche Handlungen gepflogen. Wir heben darum 
auch aus dem PVrotofoll derjelben folgendes hervor: 

„Die Bifitationsbehörde ist zu der Heberzeugung gelommen, 
daß es jegt an der Beit ijt in der Praftiichen Theologie und Homi- 
letif den Gebrauch der engliihen Sprache mehr als bisher zu be- 
tonen. Da Hr. Brof. Hofer erklärt, daß er diefen Anforderungen 
nicht volle Genüige leisten fönnte und da derjelbe bereit iit da3 Yadı 
der hiftorifchen Theologie zu übernehmen, das durd; Rejignafion 
frei wird; jo fei hiermit 

Beihloffen, da dem Herrn Prof. E. A. Hofer, D. D., 
der Stuhl der Hiitorifchen Theologie zuerteilt werde; 

3. Daß wir beichließen den Synoden zu empfehlen, daß fie 
diefe Hebermweifung des Stuhles der Siftorifchen Theologie an Hr. 
Brof. E. A: Hofer, D. D., gutheißen und beitätigen. 

3. Sn der VBorausfeßung, dab diefed gutgeheißen wird, und 
der Stuhl der PBraftiihen Theologie jomit vafant wird, unterbrei- 
ten twir diefe Angelegenheit dem von der Konftitution des Milfion3- 
baufes vorgefchriebenen Nominationsausihuß.” 

Die weiteren Verhandlungen über diefen Gegenjtand werden 
anbei von dem ebengenannten Nominationzausfhuß den Ehrm. 
Synoden unterbreitet. 

Bezügli Currieulum und Verbefferung desjelben joiwie Ac- 
ereditierung unire8 College fönnen wir den Synoden mitterlen, 
dak ein Ausihuß ernannt worden ift, der fich mit der ganzen An- 
gelenheit beichäftigt ımd fobald wie möglich Empfehlungen bor- 
"legen wird. | 

Zehn junge Männer haben da3 PBrobejahr beitanden und wur- 
den Sonntag nachmittag, den 25. Mai, feierlih in dem Bal- 
falaureatsgottesdienit endgültig al Predigtamtsitudenten aufge- 
nommen. 

Folgende Seminariften haben das Seminar abjolviert ıumd 
merden von der Behörde zur Lizenfur empfohlen: Arthur Achter- 
meier, Cqgo Roop, Albert Meußling, Herbert Netel, Viktor Stein- 
berg, Frank €. Stuct und Carl Weidler, fieben an der Zahl. Der 
obenerwähnte dur) einen frühen Tod dahingefchiedene Carl 
Schneider wäre der achte in der Alaffe. ie“, 

E3 jei noch die Aufmerffamfeit der Ehrm. \Synoden auf die 
Tatjache gelentt, dab die Dienftzeit folgender Behördemitglieder 
mit diefen Synodalfigungen abläuft: 

Nordweitliche Synode, Baltor E. Haujer. 

Central Synode, Melt. 9. Burdorf. 

Deutihe Synode des Ditens, PBaltor Dr. €. 9. Gramm. 

Südmeltlihe Synode, Baltor D. A. Winter. 


Dem Herrn unjerm Gott für alle Segnungen, für feine Gna- 
denermweifungen auch dem Miffionshaufe und der großen Miflions- 
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hausfamilie gegenüber herzlich danfend und ung alle ihm und jet- 
ner ferneren güfigen Zeitung anempfehlend, | 
Adhtungsooll unterbreitet, 
B. ©. Stern, Vorfiter. 


Bericht des Nominationsausichufjes bezüglich Brofeffur im 
Milfionshans, 


Die Konftitution des Miffionshaufes fehreibt vor, daB die 
Mitglieder der Vifitationsbehörde und die Präfidenten der betei- 
ligten Synoden den Ausihuß bilden follen, welcher den Synoden 
Rominationen unterbreiten fol im Falle einer Bafanz in der Theo- 
logiihen Fafultät der Anftalt. 


Durch die der Behörde im Mai unterbreitete Kefignation von 
Hrn. Brof. H. VW. Meier, D. D., Profeffor der Siltoriihen Iheolo- 
gie im Milfionshaus, tritt num eine Vafanz in der Zheologijchen 
Salultät ein. ES wurde darum auch eine Berjammlung des er- 
wähnten Nominationsausfchuffes berufen. Diefe wurde Samstag, 
den 24. und Montag, den 26. Mai im Millionshaus in Verbindung 
mit den Behördefigungen gehalten. Sämtliche Mitglieder des 
Ausihuffes waren anmwejend. Unterzeichneter wurde als Borjiker 
und PBaltor Georg Grether, Manitowoc, Wis. ald Schreiber ge- 
wählt. BZunädft wurde gebetet. Drei verjchiedene Brüder Ieite- - 
ten im Gebet. Eine heilige und wichtige Sache lag vor. 

Sodann wurde die diesbezügliche Handlung der Vifitationg- 
behörde verlejen und feitgejtellt, daß nun alfo Nominationen für 
die Profejfur der PBraftifchen Theologie im Miffionshaus gemacht. 
werden jollen, indem Hr. Prof. E. A. Hofer in Zufunft die Pro- 
feilur der Hiftorifchen Theologie inne haben foll, wie aus dem Be- 
richt der Behörde zu erfehen tft. Und gebetS- und glaubensvoll 
wurde nun zur Wahl gejichritten ohne vorherige Nominationen oder 
Reden. So wurde in den beiden Sikungen fiebenmal dureh 
Stimmzettel gejtimmt und auf diefe Weife wurden mehrere Män- 
ner beitimmt, von denen wenigiteng zwei den Synoden als Kandi- 
daten vorgejchlagen werden fünnten. E3 wurde befchlofjen, diefe 
brieflich zu fragen, ob fie die Nomination annehmen würden. Die- 
jes ijt jeitdem von dem Schreiber im Auftrag des Komitees gejche- 
hen. Das Rejultat diefer Handlung und Korrefpondenz umd einer 
zweiten Situng des Ausichuffes im Miffionshaus am 20. und 21. 
Auguit ijt die Nomination der Brüder, deren Namen auf beifolgen- 
dem Stimmzettel ftehen, von denen einer für die Brofeffur der 
Praktiihen Theologie in unjerm Miffionshaug gewählt werden fol. 

Das große Haupt der Kirche, unfern Herrn Sefum Chriftum, 
auch in diejer wichtigen Angelegenheit um die Leitung feines Gei- 
jte3 anflehend, 

sm Auftrag des Ausschuffes, 
Adhtungsvoll unterbreitet, 2 
B. ©. Stern, VBorjiker. 
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Empfehlungen des Nominationsausicuiles. 


An die Ehrw. Synode des Nordweitens! 


Der Ausihur, Kandidaten für die Vrofejjur der Brafttichen 
Theologie im Milfionshaus vorzuichlagen, erlaubt fich folgende 
Berfahrungsmweife der Ehriv. Synode bei der bevorftehenden Wahl 
zu empfehlen: 


1. Dab per Stimmzettel abgeitimmt werde; 


3. Daß die Stimmzettel in Gegenwart der Synode in einen 
bereit itehenden Stimmfasten getan werden jollen; 
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3. Dab diejer Kaften in Gegenwart der Synode verfiegelt 
und dem Ständigen Schreiber oder dem von der Synode 
gewählten Delegaten zur Sidweftlichen Synode übergeben werden 
-joll; 

4. Daß der von der Synode beitinmte Vertreter den Kalten 
mit den Stimmen zur Sigung der Synode des Süöwejtens in Sef- 
ferjonville, Ind. bringen joll; 
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5. Daß der Vertreter der Ehrw. Synode mit den zu diejem 
Zee von den andern drei Synoden beitimmten Vertretern den 
Rahlausihuß bilden jollen, die dann mit einander die Stimmen 
zählen follen, und zwar die Stimmen von jeder Synode jeparat 
und dann alle zufammen; und | 

6. Dad diejer Wahlausihuß das Nejultat der Abjtimmung 
dann befannt machen foll, jo daß dasielbe auch im jedem Synodal- 
protofoll gedrucdt werden fann. 

Kandidaten für die Profeiflur der Braftiihen Theologie im 
Milfionshaufe. 


Candidates for the Professorship of Practical Theology in 
the Mission House, 


Baltor Adolph Krampe, D. D. 
PBajtor Sofias Friedlt. | 
Man mache ein Kreuz vor dem Namen des Mannes für den man 
jtimmen till. 
Place a cross in the space in front of the name of the candidate 
. for whom you desire to vote. 
- Vehnliche Empfehlungen werden jeder der beteiligten Syno- 
den zugejandt. 
Sm Namen und im Auftrag des Ausichufies gebetspoll um- 
terbreitet B. ©. Stern, Vorfiker. 


BERY > 


Bericht des Ansjchuifes für Lehranftalten. 


An die Ehriw. Synode des Kordiveitens. 
Zeure Väter und Brüder! 
Shr Ausihuß erlaubt fich folgendes zu berichten und zur Be- 
Ihlubnahme zu empfehlen. 


1. Mifjionshaus. 


A) 1. Wir danfen unjerm Gott mit freudigen Herzen, daß 
er in diejen beivegten und betriibten geiten jo gnädig über dem 
Niffionshaus waltete, dab es in teurer Beit feinen Mangel litt, 
daß die durch die böfe Influenza berurjachte Störung wieder über- 
munden ward, und ganz bejonders, daß die Anftalt troß ihres 
Charakters al3 deutiche Schule Feine Beläftigung no Einfchrän- 
fung erlitt. 


2. Bir jprechen unjer tiefes Bedauern aus über den Tod des 
Höglings Carl Schneider, und erfennen an, daß der Serr über 
Zeben und Tod wieder einmal ein ernjtes Wort zu uns geredet. hat, 
‚und wir beugen uns unter jenen heiligen Willen. | 

3. Da auch die Bedürfnifie des Milfionshaufes fich jtet3 ver- 
mehren, wie eS bei allem Wachstum der Fall ift, jo feien unire $e- 
meinden herzlich erfucht, auch dementiprechend fortzufahren in frei- 
gebiger Unterftigung der Anitalt. 

A) Pt. 1, 2 und 3 wurden angenommen. 

Bunft 4 wurde dem Spezialausfhug No. 8 übergeben. 

Diefer reichte päter folgenden Bericht ein: „Beziiglich der Brofej- 
forentmwahl fei befchlojjen: Die Vijitationsbehörde zu benachrichtigen, day 
ipir unter den obiwaltenden Umftänden ihre Handlung annehmen, die 
Behörde aber darauf aufmerffam machen, dak ihre Handlung nicht in 
Uebereinjtimmung mit der Konjtitution de Miffionshaufes ist. 

Der Ausfehuf. 


Dann wurde folgendes Subftitut gemadt: „Da der Lehrituhl 
der bijtoriichen Theologie des Niffionshaufes durch die Nejigna- 
tion des Herrn Prof. Meier vafant geworden ilt, und der von der 
Vehörde vorgeichlagene Wahlmodus gegen die Konftitution des 
Vilfionshaufes verftößt, die Behörde erfucht jet, für diefe Brofeffur 
nad) der Ordnung der Konftitution siver Kandidaten aufzuftellen.“ 

Namentliche Abftimmung wurde verlangt. Mit „Sa“ jtimmten: 
D. W. Briefen, Gatermann, 9. WB. Schrör, Hiinemann, Hartmann, WB. 
T. Großhüfch, PR. Groghüfch, Depping, P. Träger, AR. R. Küngel, Bosma, 
aufammen 11. } 

Mit „Nein“ ftimmten: E, Saufer, ©. 3. Briefen, Deltid, 9. ©. 
Schmid, Kattmann, Worthmann, Rlappert, Oppermann, Krampe, Bih- 
ter, Snab, Nanett, Walenta, Lemke, Buffian, Nettig, ©. D. Clliker, 
Rofenau, Müller, Sammann, Grieb, Schmalz, Bohler, Bollmann, Franz, 
Nebel, U. Grether, Schild, Wittenberg, Stieneder, Bod, Aigner, Öreibe, 
Sranzmeier, Prigge, Fride, Flatter, Dennerlein, Trachjel, Nöhler, Böh- 
mer, PBauley, Koch, Hunzelmann, Lehmann, Arjenbrey, Göhring, Rahr- 
aus, Cpp, Mebldaff, Heihn, Graf, U. Miller, auf. 53. 

Non Tiquet: Beiker, D. Grether, 3. W. Großhüfch, VBenner, Ciat- 
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108, ®. ©. Zenf, Meier, Settlage, Mühlmeier, A. &. Schmid, Treie, Hals 
ler-Leug, Lehrer, ©. 3%. Zenf, Klaudt, Großmann, Rrante, Schilling, 
Sol, Wegele, Raz, auf. 23. 

Nm lag der Vorichlag des Spezialausihuffes wieder vor und 
jpurde angenommen. 


5. Wir nehmen den von der Bilitationsbehörde vorgeichlage- 
nen Wahlmodus an, und machen die Wahl zur Tagesordnung ım- 
mittelbar nad) der Mahl der verjchtedenen Behördeglieder. Der 
beiagte Wahlmodus it: 

‚a) Daß per Stimmzettel abgejtinnmt, werde; 

6) Da die Stimmzettel in Gegenwart der Synode in einen 
bereititehenden Stimmfajten getan werden jollen; 

c) Daß diejer Kaften in Gegenwart der Synode verjiegelt 
und dem Ständigen Schreiber oder dem von der Synode gemuhl- 
ten Delegaten zur Südweftlicden Synode übergeben werden joll; 

d) Dak der von der Synode bejtimnite Vertreter den Kaften . 
mit den Stimmen zur Situng der Synode des Südweltens in 
Sefferfonville, Ind. bringen ol; 

e) Daß der Vertreter der Ehrw. Synode mit den’zu diejem 

Bwed von den anderen drei Synoden bejtimmten Vertretern den 
Rahlausfhuß bilden jollen, die dann mit einander die Stimmen 
zählen follen, und ziwar die Stimmen von jeder Synode jeparat 
umd dann alle zufammen; und 

f) Dab diefer Wahlausihub das Neiultat der Abjtinmmung 
dann befannt machen joll, jo daß dasfelbe auch in jedem Brotofoll 
gedruckt werden fann.“ 

6. Wir beißen die Nomination von den Waltoren Adolf 
Krampe, D. D., und ofias Friedli gut. (Durdy die beiden legten 
Punkte tit gedect was Ihrem Ausichuffe übermwiejen wurde: BEL. 
3 aus Schriftlichen Eingaben.) 

Bft. 5 a) bis f) und Pt. 6 wurden angenommen. 

Befhlofien: Der Ständige Schreiber joll den Stimmfajten 
zur Sibung der Synode des Südmweltens bringen. 

Dann wurde die Wahl unter Namensaufruf vollzogen. Der 
Stimmfaften in Gegenwart der Synode vom Ständigen Schrei- 
ber verfiegelt und derjelbe nahın ihn in Befik. Neunzig Stimmen 
wurden abgegeben. 


Bericht des Zahlungsausjchufjes der vier Synoden für 
PBrofejiorenwan!. 


Derjelbe verjammelte fich nach} der Konititution des Milltons- 
haufes und wie von der PBilitationsbehörde angegeben, am 26. 
September 1919, nadhmittags 1 Uhr in der Kirche der Ref. St. 
Qufas Gemeinde in Sefferfonpille, Ind., und organifierte fich in- 
dem Prof. A. E. Dahlmann, D. D., als Vorjiger und Paltor 3. 
Schmalz als Schreiber erwählt wurde. 
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Die Stimmen einer jeden Synode wurden zuerjt gezählt, und 
dann die Stimmen aller Synoden zujammen gezählt, jodah ich 
folgendes Nefultat ergab: Die Summa aller Stimmen war 267. 
Dabon erhielt Baftor Adolf Krampe, D. D., 169, und Baftor 50= 
fias Friedli 93 Stimmen. Somit wurde PBaltor Adolff Krampe, 
D. D., erwählt als Brofeifor der Braftiichen Theologie in unjerm 
Diflionshaufe. : 

Achtungsvoll, 


A. €. Dahlmann, Vorfiger, 
3. Schmaß, Schreiber, 
D. MU. Winter, 
3 W. Leid. 
(Der Ruf an Prof. Dr. Adolf Steampe wurde ausgejtellt. 
3 Schmalz. 
Beichloffen: Den von Ießtem Sabre auf dem Tisch Tiegenden 
Bft. DB) aus dem Bericht über Lehranftalten jeßt vom Tijch aufzuneh- 
men und dem Ausfchuß für Lehranftalten zu übergeben. 


3) Sn Bezug auf den Charter, der in. neu ver- 
‚nderter Gejtalt vorliegt, jei beichloffen: | 


1. Wir find gegen die Ausmerzung des Artikels, welcher 
Vorfehrung trifft, daß außer dem Präfidenten der Anftalt zivei 
Glieder der Fakultät in die Verwaltungsbehörde gewählt werden 
fönnen, denn wir erachten es für das Wohl der Anftalt al3 dien- 
lich), daß auf foldhe Weife ein gutes Einverjtäandnis zwijchen der 
Berwaltungsbehörde und der. Fakultät gejichert werde. 


- 2. Die, übrigen Veränderungen im Charter heißen wir gut, 
infofern fie nicht die eben erwähnte Angelegenheit berühren. 
Befhloffen: B) 1ımd2 anzunehmen. 


C) Wir machen die Ehriw. Behörden des Miffionshaujes dar- 
auf aufmerfjam, dab es an der Zeit jein dürfte, mehr darauf zu 
jehen, daß auch unfern jungen Leuten, die nicht Prediger werden 
wollen, eine gründliche und hriftliche allgemeine Ausbildung ge- 
boten werde, weil jonjt unjre jungen Xeute große Gefahr laufen, 
in den glaubens- und religionglofen Staats- und anderen höheren 
Schulen am Glauben Schiffhruch zu erleiden und der Hriitlichen 
Kirche verloren zu gehen. Zu dem Ende müßten wohl Nurje ein- 
gerichtet werden, für welche von jeiten der Staatsuniverfität Sire- 
dit gegeben wiirde. 

Diejer Bunft wurde angenommen. 


D) Zu Pt. 11 Schriftliche Eingaben, ein Borjchlag, der die 
Vifitattonsbehörde erjucht, geiviffe Buftände zu unterfuchen, fei be- 
Ihlojfen: Daß wir die Behörde des Niffionshaujes Freundlich er- 
juchen, uns Aufichlug zu geben: „Wie es fomme, daß welche von 
unjern Studenteg auf andere Schulen gehen; und da die Zahl 
der Studenten geringer it?“ 
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E) Die aus dem Bericht über Korreipondenz mit Schweiter- 
innoden ibertwiefenen Pımkte find wohl durdy obiges erledigt. 
D) und E) wurden angenommen. . 


II. Scotland Akademie. 


- lieber dieje Anitalt wurden folgende Beichlüjje gefaßt: 
1. &n Anbetracht defjen, daß die Synode des Nordmweitens an der 
Gründung der Scotland Akademie Teil hatte, und es nötig 1 einmal 
Slarheit über die Angelegenheiten der Afademie zu gewinnen, }o jei be- 
fchloffen, einen Ausfhuß zu ernennen, Die ganze Sk zu unterfucen. 

2. Befhloffen: Diefen Punkt II des Ausschuffes über Lehr» 
anitalten auf den Tijch zu legen bis der erwählte Ausfchuß berichtet hat. 

Die Synode erwählte in den Aisichuß die Baftoren U. Grether, X. 
$. Schmid, PB. Träger und Xelt. W. Müller. 

Dann der Bericht al3 Ganzes angenommen. 


Punkt 15 aus Schriftlihen Eingaben. 


An die Synode des Nordiweitens! 

Unterzeichneter legt hiermit jeine Nejignation als Mitglied 
der Milfionshausbehörden vor und bittet, daß dem Kandidaten mit 
der nächithöchiten Stimmenzahl das Amt übertragen werde. 

Monticello, Wi3., den 22. September 1919. 

s Karl &. Ernit. 


Die Synode befchloß mit 71 gegen 1 Stimme dieje Refignation nicht 


. anzunehmen. 


Darauf zog Prof. Karl I. Ernit feine Refignation zurüd. 


Rınft 18 aus Schriftliche Eingaben vom Tifeh aufgenommen und 
für erledigt erflärt. 


Irtiket XIV 
aziffiom. 
Sahresbericht der Behörde für Einheimiiche Mitfton 


der Synode des Nordmweitens, der Central Synode und der Synode 
des Südmweitens der Reformierten Kirche in den Bereinig- 
ten Staaten für das Sahr 1918—1919. 


Ehrwürdige Brüder! DR 

Die Augen aller Völker waren feit Monaten auf die VBerhand- 
ungen der Friedensfonferenz in Berfailles gerichtet. Bimiichen den 
friegsführenden Nationen fol nach jchrecdlich blutigen Ringen mwie- 
der Eintracht hergeftellt werden. Sa, das Fundament zu einem 
permanenten Weltfrieden foll gelegt werden. Die hriitliche Kir- 
che betreibt auf göttlichen Befehl Million. Dies iit auch ein Trie- 
denswerf. &3 iit ein Bitten an Chrifti Statt: „Vabt euch verjöh- 
nen mit Gott,“ und eine VBerfimdigung des Gebotes Ehrifti: „Ein 
neu &ebot geb ich euch, daß ihr euch untereinander liebet.“ 
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Auch wir beteiligen uns an diefem geiitlihen Friedenswerf. 
Am Schluffe eines Synodaljahres wird erwartet, daß Ihre Be- 
hörde, die veriwaltende Kraft der Synoden, Bericht von ihrer Ar- 
beit erjtattet. Iroß mancher unangenehmen Erfahrung gefchieht 
e3 mit einem 


Gefühl des Danfes gegen Gott. 


Während der Striegszeit hatte die deutiche Miffionsarbeit jehr 
zu leiden. Dies gilt befonders von Millionen in einigen Staaten 
und Canada. Der Haß gegen alles va deutjch war, ithte über- 
all einen hemmenden Einfluß auf unjer Werk. Man arbeitete 
unter einem bedrüdenden Gefühl, da von gemwijien Seiten irgend 
eine Zätigfeit, in deuticher Sprache, als unpatriotijch angejehen 
wurde Endlich fam der heißerfehnte Friede. Er beginnt einen 
neubelebenden Einfluß auf dieje Firchliche Tirtigfeit auszuüben. 

Unjere Miffionare, mit einigen Ausnahmen, erfreuten fich 
guter Gefundheit. Sie haben treufich gearbeitet; und zwar, nicht 
ohne Erfolg, troß aller Widermwärtigfeiten, wie: Deutichenhaß, Sn- 
fluenza, Sehlernte in einigen Gegenden, Schulden, Verlujt an gu- 
ten Gliedern durch) Tod oder Wegzug, Projelytenmacherei jolcher, 
die jcheinbar noch nichts von heutiger, allgemein Hochgepriejener 
firchlicher Kooperation und Union vernommen haben. Bejonderer 
Erwägung vevdienen: Die Ofhkofh, Wis. Miffion, welche ein nettes 
Eigentum, Kirche und Pfarrhaus zu einem reht annehmbaren 
Preife von den Methodilten fäuflich erworben hat. Die Gemein- 
de zu Sslabel, ©. D. Faufte ein Schulhaus und verwandelte eg in 
eine Kirche, die im Mai eingeweiht wurde. Die Reihtigo Gemein- 
de, zur Green Bay, Wis. Stelle gehörend, baut zurzeit eine Kirche 
und die St. Thomas Miffion zu Chicago eine Pfarrwohnung. In 
dlint, Mich. ift eine neue Miffton in Angriff genommen worden. 
Selbititändig erklärten fi) die Stony Plain Miffton in Canada; 
Defiance, D. und Butler Memorial zu Indianapolis, in der leten 
Winter eine bejondere Ermwedung ftattfand. 

Unjere Miffionen find im allgemeinen in einem gejunden Zu- 
tande. Wir fühlen, daß bei allmählich eintretenden normalen 
Verhältnifien, und fo der Serr unjere Bemühungen jegnet, man 
zur Hoffnung einer erfolgreichern Entiwilung de3 Einheimifchen 
Miffionswerfes berechtig ift. | 


Erwähnungsmwerte Begebenheiten. 


1. Ebrw. Synode de3 Nordmwejteng ift die äl- 
teite von ihren Schweftern. Ihr Gebiet von Anfang an und iit e8 
heute noch, das größte und wohl auch das berjprechendite Milfiong- 
feld für unfjere Kirche. ISnfolgedeijen macht fi) das Bedürfnis 
für Rlaffifalmifftonare in diefer Synode recht verjpürbar. Endlich 
fonnte da3 Gejuh Ehrew. Portland-Dregon Mlaffiz gewährt und 
ein laffifalmiffionar in der Perfon von Paftor X. €. Wyb an- 
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gejtellt werden. Zurzeit ift derjelbe in Spofane, Wafh. und Um- 
gegend tätig. Die Namen und AWdrejien folcher unjerer Glieder, 
die nach den pazifiichen Staaten gezogen find, jollten ihn auge- 
fchieft werden. Der Neijemiffionar in den Dafotas, Bait. 3. Wig- 
ner, hat jett feinen Wohnfig in Samestown, weil in WR. Dafota die 
meilten vafanten Milfionzftellen waren. Seit Nufhebung der 
Sprachenverordnung find de Ausfichten für Erhaltung und Aus- 
breitung unjerer Kirche in diefem Gebiet wieder günjtiger. Wi3- 
he, N. D. wurde al Miffion aufgenommen. Salem, Dre. tit jeit 
einem Sahr vafant, wurde aber von Paftor W. G. Lienfaemper fo 
viel al3 möglich mit den Gnadenmitteln verforgt. Die Quinch 
Million in Wafhington erklärte fich lette! Sahr jelbitandig. Un- 
erivartete Mitverhältniffe jtellten jih ein und man jah fich genötigt 
diejelbe wieder auf die Millionslifte zu jeßen. Da die Ausfichten 
der Burr Daf Milfion nad dem Dafürhalten Ehrw. Minnejota 
Maffis und des Generaljefretärs feine Auzficht auf Wachstum hat, 
io wurde die Arbeit hier eingeftellt. Paftor E. Vornholt jorgt für 
die Bedienung der Cleveland, Wis. Milfion. 

Sm Zaufe des Jahres refignierten in diefer Synode die Mil- 
fionare Baftor H. BP. Ley, die Sheboygan Milfion; Palit. A. Hei- 
nemann, Boswell, Kan.; Pait. 9. Heußer, Tillamoof, Ore.; Bait. 
Y. 3. Lienfaemper, 2os Angeles, Cal.; PBalt. ©. Ulri, Burr 
Daft, Sa.; Baft. Sof. Balcar, Marengo, Ya. 


E3 wurden berufen die Baitoren: &. A. Dahıı nad) Calu- 
met, Mih.,; W. Großhueih, Ph. D., nad) Colby, Wis.; E. Bueh- 
rer nach Green Bay, Wi3.; E. H. Oppermann nad) Sheboygan, 
Wis; NR. Ellifer nad) Ledyard, Sa.; 9. 3. Nekel nach Marengo, 
Sa.; 3. Großmann nad Lincoln Valley, WR. D.; A. Bod nad) Beu- 
lah, R.D.; 3: PB. Franfe nah Medina, N. D.; W. ©. Lienfaem- 
per nach Tilfamoof, Dre; W. A. Meukling nad} der Zion ©e- 
meinde zu Winnipeg,; E&. 3. Weidler nad) Woljeley, Canada und 
S. Romei3 nad) VBegreville, Can. 


2. Central Synode. KXebtes Sahr wurden fieben Mij- 
fionen von diefem Gebiet berichtet. Dies Sahr find eg nur fünf. 
Baltor H. Eidielberg rejignierte die Miffton zu Collinwood, die 
Elfte Gemeinde in Cleveland, D. Diejelbe wird laut Beichluß 
Ehrw. Erie Majfis vorläufig anderweitig verjorgt, und -Deftance 
glaubt ohne Unterjtüßung von jekt an durcdhgufommen. €3 it 
Aussicht, daB nadhites Jahr wieder von einer Zunahme an Miffio- 
nen in diefer Synode zu verzeichnen ift. Baltor D. M. Pioch wur- 
de nach der Memorial Gemeinde zu Toledo, DO. berufen. Neıte3 
Leben ijt hier eingefehrt. 


3. Synode de3 Südmwejtend Die Grace Sonn- 
tagsichule in Sndianapolis befindet fich in einem Stadtteil wo die 
Aussichten für eine Gemeinde recht günftig find. €E3 ift bereits 
eine Qot mit einem Häuschen vorhanden. Kürzlich wurden zwei 
Zoten in der Nähe an der Haupfitraße gelegen, Fauflich erworben. 


Pe re 


E3 ijt die Abficht hier Kirche und PVarrwohnung zu errichten, Die 
Brüder in Indianapolis und die Behörde fuchen nach einem geeig- 
neten Mann. Die Dritte Gemeinde zu Chicago wurde von Baftor 
©. Baum, D. D., bedient, bi Raftor 30]. Balcar die Arbeit -am 
1. März in Angriff nahm. Das Seld bat jeine befondere Schwierig- 
teiten und der Bruder bedarf der gebetvollen Unterjtügung. 
Baltor W. Naefe refignierte die S. Louispilfe Milfion, Baltor W. 
3. Studey die Zions und Pastor W. 4. Settlage die Siebente Ge- 
meinde zu Indianapolis; Paftor C. $. Sauerwein die Olney 
Miffton. VBaftor 3. Schmuck ift deifen Nachfolger. PBaltor Stucdey 
wurde nad ©. Zouispille berufen. Da die Million zu Garrett, 
‚nd. wenig Ausficht auf Wachstum hat, fo wurde die Millionstä- 
tigfeit dajelbit im Einverjtäandnis mit Ehrw. Zions Alafjis, fowie 
den Gemeindegliedern aufgegeben. 
Für weitere Auskunft betreffs der Miffionen wird auf beige- 

fügte Statiftif vermwiefen. | | 


Sadtaner Militon 


PBaltor 3. Stucfi gedachte mit der ihm eigenen Treue unter 
dem Beiltand der Gnade Gottes der leiblichen und geiftlichen Be- 
dürfniffe der ihm Tiebgewordenen Ureinwohner unjeres Zandes. 
Handreihung wurde getan, Liebesdienite eriviejen, bejonders als 
bierzehn Kinder zur jelben Zeit infolge der Ssnfluenza darnieder 
lagen. Der Same des Wortes Gottes wurde in den regulären 
Gottesdienften, in der S. Schule md Privatjeeliorge gejäet. Die 
Koitihule für die ISndianerfinder wurde das ganze Schuljahr Hin- 
durch gehalten. Frl. Marie Lahr erwies fi al3 geeignete Lehre: » 
tin und jtand auch fonft, wo e8 Not tat, willig zu Dieniten. Mitte 
Januar verließen der Gehilfe, Baft. A. Bod, und die Saußhalte- 
rin, Frl. Lydia Buehrer, die Milfion. E$ gelang Br. Studi fernen 
Sohn Heinrich aus dem Miffionshaufe zur Aushilfe zu befommen: 
Auc gelang e3 ihm in furzer Zeit eine Haushälterin zu erlangen. 
Dadurch Fonnte die Schule ohne Unterbrechung fortgejeßt werden. 

Shre Behörde tft der Anficht, daß vermittelt diefer Schule viel 
Gutes geftiftet werden fann. Der Miffionar berichtet: „Leider 
fonnten wir nicht alle Kinder, welche fich meldeten, aufnehmen, der 
beihränkten Räumlichkeiten wegen. Doch hatten wir es ein ivenig 
bejjer al& da8 Jahr vorher, weil wir noch zwei Zimmer in einem 
naheitedenden Indianerhäuschen mieten Fonnten, welde wir für 
Schlafzimmer für elf Knaben einrichten fonnten. Daß die Rinder 
in bier verjchtedenen Häußern, welche nicht nahe beieinander Ite- 
ben, mußten untergebracht werden, hat die Arbeit und Pflege jehr 
erihiwert.“ Die Behörde ernannte Iektes Zahr einen Yusichuß, der 
ih nach einem geeigneten Grundftüc umfehen follte, mo die nöti- 
gen Gebäulichfeiten für diefes Werk errichtet werden Fönnen. Non 
Anfang an war man der Meinung, daß die Schule in oder nahe 
bei einem Städtchen mit Eifenbahn fein follte. Black River Falls, 
Humbird und Neilläville famen in Betradht. Nach reiflicher Ue- 
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berlegung entihied man fih für lektern Ort. Und zwar, weil 
Neillspille für die in der Umgegend mwohnenden Ssndianer zentral 
gelegen it. Hier fol nun em Grunditüd gefauft werden. 
Auch wurde ein Baufomitee ernannt. Dasjelbe joll einen zimecd- 
entiprebenden Baupları ausarbeiten, übereinjtimmend mit dem 
diesbezüglichen Staatsgejeß und der Behörde bei der nädhiten Sit- 
zung zur Einficht vorlegen. 

Herr Benj. Studi wurde als Superintendent der Sndianer- 
ihule erwählt. Baltor Studi fol fortan der eigentlichen Milfions- 
arbeit fich widmen und die Wirtichaft des Landgutes beforgen. 


Ralfenbeitand. 


Seit einer Reihe von Sahren mußte Ihre Behörde in ihren 
Berichten mit fchwerem Herzen ftet3 da3 alte Mlagelied von einem 
Defizit fingen. Diesmal fönnen wir jedoch einen Subelton an- 
Ihlagen. Wir haben einen Ueberichuß von $1213.55 in der Haile. 
Der Herr hat die Herzen willig und bereit gemacht größere Gaben 
zu geben. Eine Anzahl Gemeinden haben die von der General 
Synode empfohlene Nuflage von 80 Cents per Glied entrichtet. 
Ein nahahmungsmwertes Beispiel für andere Gemeinden. Frau 
M. Marfus von Galion, DO., gedachte in ihrem Vermächtnis der 
Cinheimifhen Miffion mit $150.00. Mit dankbarem Herzen 
empfingen wir auch die finanzielle Unterftikung der englischen 
Spynoden und des Frauen-Miffionsvereing der General Synode. 

Da die meilten vafanten Miffionen jet bejegt find, werden die 
Auslagen im fommenden Sahre größer jein. Wir dürfen daher 
nicht müde werden, Gutes zu hun. 


Bekanntlich hat die Behörde für die Sndianermiffion eine fepa- 
rate Kaffe. Ueber den gegenwärtigen Stand derfelben wird auf 
den Sinangbericht verwiefen. Die nötige Summe für die Be- 
triebsfoften find eingegangen. Auch ift ein ermutigender Anfang 
für die zu erridhtende Koftichule gemacht worden. E83 ift aber 
lediglich ein Anfang. Der Kauf eines Grundftüds, und die Er- 
richtung zwecentiprechender Gebäude erfordern felbjtverjtändlich 
no) ziemlich Geld. Wir geben uns der Hoffnung Hin, daß die 
‚reunde diejer Miffion die nötigen Mittel darreichen werden, um 
die Auslagen bejtreiten zu Fonnen. 


Der Generaljefretär. 


Paltor Sojias Friedli legte fein Amt nieder und folgte einem 
Ruf von der Nef. Gemeinde zu Huntington, Ind. Ueber vier 
„ahre diente er der Kirche als Generaliefretär mit Erfolg. E8 
war fein leichter Dienjt während des Strieges mit feiner Antipathie 
gegen deutichiprechende Bürger, an der Spike deuticher Mifitong- 
arbeit zu jtehen. E83 erforderte viel Vorfiht, Takt und Geduld. 
Der Herr gab ihm die nötige Kraft. Nur ungern wurde feine 
Refignation angenommen. Die Behörde, deren volles Vertrauen 
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er in hohem Mae genoß, wünjht ihm Gottes reichen Segen in jei- 

nem neuen Arbeitsfelde. Baltor Friedli wird bis zum Amtsan- 

tritt jeines Nachjfolger3 die Gefchäfte beforgen. 

PBaftor Th. PB. Bolliger, D. D., von Canton, DO., wurde als 
Nachfolger erwählt. Er hat den Auf angenommen und beabjidh- 
tigt am 1. September die Arbeit zu übernehmen. Wir empfehlen 
ihn der gebet3pollen Unterjtügung der Kirche. 

Die Dienstzeit folgender Behördeglieder ijt ab- 
gelaufen: Baftor B. Nettig von der Synode des Nordmweitens; PBa- 
tor 3. Mayer von den Central Synode; und Paltor H. W. Big 
bon der Synode des Siüidmweiten?. 

Shre Behörde erlaubt fich folgende Bunkfte zur Annahme zu 
empfehlen: | 
1. Daß jede Gemeinde darnad) jtrebe, die Auflage von 80 Cents 

per Glied für das Werk der Einheimiichen Miffton zu entrich- 

ten. Sollte dies bei einzelnen Gemeinden nicht tunlich fein, : 
fo bittet man um die ganze Balfions—Dfter und den größten 

Zeil der Miflionsfeitfollefte. 

2. DaB der zweite Sonntag im November, wern möglich von allen 
Gemeinden als Einheimijcher Miffionstag beobachtet werde. 
Die Gabe diejes Tages joll als zinsfreies Darlehen der Kirdh- 
baufond3behörde der Salem3 Gemeinde zu Winnipeg zum 
Bau eines Pfarrhaufes zufommen. 

3. Daß eine jede Gemeinde jährlich eine Gabe für die laufenden 
Ausgaben der Isndianermilfion entrichte; und daß von allen 
Freunden diejes Werfes bejondere Anitrengungen gemacht 
werden, die nötigen Gelder für die zu errichtende Koftichule 
aufzubringen. 

Schließlich fer dies Hochwichtige Werf der Einheimiichen Mif- 
fion allen unfern Gliedern zur gläubigen Fürbitte empfohlen. „AL- 
leg iit an Gottes Segen und an feiner Gnade gelegen.“ 

Achtungsvoll unterbreitet namens der Behörde, 
Sriedrih Mayer, Vorfiger. 

Noungstown, D., im Suli 1919. 

Die Berichte der Behörden der General Synode über Einhei- 
mijche und Ausländtiche Miifion finden fich im engliichen Teile des 
Brotofolls, Art. XIV. 


Nusihup über Million. 
Folgende Bunkte wurden einem Nusihuß überwieien: 
I. a) Beriht der einheimischer Meilfionsbehürde der General 
Synode. Ä 
b) Bericht der einheimischen Miffionsbehörde der drei deut- 
jchen Synoden. 
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1I. Bericht der ausländiihen Miffionsbehörde. 
TEL, Bericht des Hafenmiilionars. 


IV. Runfte von dem Bericht des Ausichufies 
AV: 71.,,92,:8°@),:4 b),.5,)6,'7, 8.b) als Maffifalverhand- 
fungen. 


E 


Wir empfehlen folgende Bunfte zur Beichlugnahme: 

1. Wir freuen uns und danfen dem Herrn der Kirche, daß er 
troß widriger VBerhältniffe das Werf der einheimiihen Miffton 
gefegnet hat, der Behörde und ihren Angeitellten, injonderheit den 
Miftonaren viel Kraft und Geduld geichenft hat. 

2. Wir verfihern und geloben, im fonmenden Synodaljahr 
mit größerem Eifer diejes Werf zu unterjtüßen. 

3. Wir danfen dem abgehenden Generaljefretär, Br. 3- 
Sriedli, in feine Dienste und ermuntern den neugewählten Bru: 
der, Dr. T. PB. Bolliger, die Arbeit zu Schultern im Vertrauen auf 
den, der verheißen bat: „Sch bin bei euch alle Tage.” 

4. Wir empfehlen, daß unjre Bajtoren und Gemeinden einen 
einheimiihen Miflionstag feiern am zweiten Sonntag im Novent- 
ber und auch) die Baljions- und Dfterfollefte jomwie einen Teil der 
Miitionsfeitfollefte diefem Werfe widmen. 

5. Wir empfehlen unsre ISndtanermiifion auf3 berzlichite und 
iveifen namentlich auf die Bedürfniife der zu errichtenden Kojtichu- 
le hin und ermimtern unsre Nlaffen, ihre Gemeinden auf die Ge- 
legenheit aufmerfjam zu maden, durch einen jährliden Beitrag 
von $50.00 die hriltliche Erziehung eines Sndtanerfindes zu er- 
möglichen. | 


II. Heidenmiffion. 
Siehe Bericht der Behörde im englifchen Teil. 


1. Wir vernehmen mit Bedauern von der Heimjuchung un- 
jerer Sapan Miffion durch den Brand im Nord Japan College, 
freuen ung aber, daß durch Gottes gnädige Bewahrung fein Ver- 
Iuft an Menfchenleben zu verzeichnen war. Auch ilt e8 Grund zur 
Freude, von der Freigebigfeit der japaniichen Brüder jowie ein- 
zelner Glieder in unferm Zande zu hören, und wir ermuntern un- 
ire wohlhabenden Glieder, durch reihlichen Zujchuß den a für 
den Wiederaufbau zu fördern. 

3. Wir freuen uns, daß e8 der ausländischen Milfionsbehör- 
de gelungen it, durch freiwillige Gaben die Nusjendung von zehn 
neuen Miffionaren zu ermögliden und wünjchen den Arbeitern 
Gottes reichen Segen. 

3. Bir erjuchen die Klafjen, auf da3 Bedürfnis für Sapellen 
- Rüchficht zu nehmen und in ihren Gemeinden umd bei ihren Gflie- 
dern für die Sache einzujtehen. 
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4. Wir appellieren an unjre Jugend, fich den Werf der au$- 
landi Ichen Million in ihren verjchtedenen Smeigen zu midmen, 
wenn jie den Ruf des Herrn im ihren Herzen jpüren. 

5. Wir lenken die Nufmerfiamfeit auf die Anjtellung von 
Paltor Kohn 9. Poorman als Miiftant Secretary der ausländi- 
ihen Milfion. 

6. Wir empfehlen die herzliche Unterjtügung: des ausländi- 
hen Miflionswerfes mit Gebet und Gaben und lenken die Auf- 
merfjamfeit auf den erbetenen Heidenmilfionstag am 8. Februar 
1920. 

III. Safenmiffion. 


4. Wir freuen uns über die Tätigkeit unjres Mijfionars und 
empfehlen die Interjtügung des Werfes, die Verbreitung des 
„Einwandererfreund“ an unjre Klafien. | 
| 2. Mit Bezug auf das Holpiz empfehlen wir die Beibehal- 
tung des lettjährigen Beichluffes. 


IV. 


1 9Die Punkte aus dem Bericht de8 Ausichgufjes über Alas jfi- 
falverhandlungen find erledigt mit obigen Bejchlitifen. 
Der Ausichuß, 
Karl 3. Ernit, 
Dtto U. Neenke, 
ER.-E. Meger, 
Henry Ras. 
Diefer Bericht wurde erledigt wie folgt: 
I Bit. 1 bis 5, II Bft. 1 bis 6, III Pt. 1 und 2, IV PH. 1. wurden 
angenommen und dann der Bericht al3 Ganze3. 


Artiler XV. 
Publikation. 
Bericht des Direftoriums des Central Rublifhing Honfe 


an die Ehriw. Synoden: Die Deutihe Synode des Ditens, die Cen- 
tral Synode, die Synode des Nordweitens, die Synode des 
Siüdweitens in der reformierten Kirche in den Vereinigten 
Staaten für das Sahr 1918—1919. 

Werte Brüder! 

Rad) den Berichten des Gejhäftsführers, des Superintenden- 
ten für Bublifationen und den Verhandlungen des Direftoriumd 
unterbreiten wir folgenden Bericht. 

Seit Baitor Augujt Beder jein Amt als Gejhaftsführer nie- 
derlegte, dient er unjerer Anjtalt al3 Superintendent für Publi- 
fationen. Er und der neue Geihäftsführer Peter Wetel verite- 


ERS 
ben e8 harmoniich fürs Wohl der Anitalt zu arbeiten und die,Er- 
folge find recht befriedigend; daher drang die Behörde in Bruder 
Beder jeine Tätigkeit fortzujeßen. 

Betreffs des neuen englischen Kirchengejangbuches lag nicht3 
Beitimmtes dor. Die veriprodhenen Wlatten find uns no nicht 
augeitellt worden. 

Der Exefutive war im Ianuar das Manuffript für Bibel- 
funde von Baitor E. ©. Krampe, im Namen der Erziehungs- 
behörde der Synode des Nordweitens hergeitellt, unterbreitet wor- 
den. Bejchlojlen wurde, dies Buch, nebit einem Anhang: „Weber 
. die ZTätigfeiten unjerer Rirche”, in beiden Sprachen, deutich und 
enqliich, herauszugeben. 

Das engliiche Kinder-Bebetbüchlein fand guten Abgang. Die 
Seritellung des deutichen wurde beichlofien. 

Der Superintendent für Bublifationen empfahl die Heraus- 


gabe von drei Traftaten von vier Seiten über: den Gebrauch der 


Bibliichen Gefchichte in der Sonntagsichule, die Tätigkeiten unje- 
rer Kirche, und die Natjamkfeit eines Endoiwment Funds für unjer 
Berlagshaus. 


Unfere deutichen Publikationen find durch die befannt- widri- 
gen Berhaltnijie etwas zurück gegangen. Der Kleine Kinderfreund 
zeigte nicht allein eine Abnahme an Unterichriften, jondern auch ein 
bedeutendes Defizit, weshalb die Herausgabe mit Anfang des Sah- 
red 1920 eingeitellt werden wird. Bejondere Anftrengungen dürf- 
ten gemacht werden die Unterihhreiberzahl der Kirchenzeitung zu 
vermehren um noch in weitere Kreife chriftlihe Wahrheit und Firch- 
liche Nachrichten zu tragen. Mit Anfang des neuen Sahres wird 
die Kirchenzeitung und die Ehriltian World in neuem atraftivem 
Format erjcheinen mit jtatt 16, 20 Seiten. Da Löhne und Mate- 
rial bedeutend höher jind als früher io ut eine Breiserhöhung no- 
tig. Die Kirchenzeitung wird daher in den Staaten jtatt zwei 
Dollar, zwei und ein viertel Dollar und in Canada zwei Dollar 
und fünfzig Cent3 fojten. 


Die Chriitian World fann diejes Sahr einen Kleinen Neinge- 
winn von $23.14 melden, jedenfalls in diejfen widrigen abnormen 
Berhältnifien ein Fortichritt. Ar Unterichreiber hat fie aber 119 
verloren. 


Erfreulich war e3 zu vernehmen, daß ein Sreund (ungenannt) 
unferem Berlagshaufe $1500 jchenfte, welche Summe als A 
eine Endowment Sunds angelegt wurde. 


Weitgehende Reparaturen wurden vorgenommen, andere nö- 


tig gewordene nebit VBerbefierungen wurden angeordnet. 
Der Geihäftsführer wurde unter $5000 Kaution geitellt. 


Der Freibrief wurde dahin umgeändert, dat Lünftig Hin die. 


interejfierten Synoden nur zwei Vertreter im Direktorium haben 
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ftatt drei wie bisher. (Nominations-Musihüffe wollen dies beric- 
fichtigen.) 

Wir befürworten das Forward Movement und werden die 
Sade nad Kräften unterjtügen. Ein Gefuch um $100,000 fürs 
Central Bublilhing Soufe wurde der Kommilfion zugeftellt. 

Die Beamten des Direftoriums wurden vom Direktorium: be- 
auftragt an die Ohio Synode ein Schreiben zu richten wodurd jene 
Synode zur Teilhaberfchaft am Central Bubliihing Houfe einge- 
laden wird mit voller Vertretung im Direktorium und Vebertra- 
gung des Eigentumrechtes der Ehriitian World jowie die weftliche 
Niederlage der Sonntagsichul-Literatur an die Behörde des Cen- - 
tral Buhl. HSoufe. Ehrw. Synoden werden num hiermit erjfucht 
dies Anerbieten zu approbieren. 


Die lette General Synode erfuchte die drei Publifationsbe- 
‚hörden, die der General Synode, de8 Central Publifhing Houie 
und der Ohio Synode miteinander zu Fonferteren betreff3 der Ver- 
einigung der Reformed Church Messenger und der Christian 
World. Das Nejultat der Konferenz war, daß diefe Sache den in- 
terejjierten Synoden in deren nächiten Situngen zur Entfcheidung 
unterbreitet werden joll. 

um Schluß erfuchen wir die Synoden der Verwaltung im 
Gebet zu gedenfen, den Alaffen, Gemeinden und Gliedern e3 ans 
Herz zu legen Bücher (deutich und engliich), Sonntagsfchul-Ritera- 
fur u. S. w. vom Central Bubliihing Houfe zu beziehen. 

Achtungspoll, 
- Henry Schmidt. 


Bericht des Ständigen Ansicdhnfjes. 
Liebe Brüder! | 

‚shrem Ausichuffe find folgende Bunfte überwiejen worden: 
1. Der Sahresbericht des Direftoriums. 

2. Der Inhalt der Neden von Dr. Leinbady und Bait. W. Berker. 

3. Aus dem Bericht über Klaffikalverhandlungen: H BE: ta); 
Bl. 20); IV BEt. 1.) ımd ce). 

4. Mus Schriftliden Eingaben: Bft. 4, und 8. 

Sshr Ausihuß empfiehlt zu beichließen: 

1. Dat die Synode fi) freut über das Gedeihen unjeres Bub- 
Iifationswerfes und empfehlen allen unfern Klafjfen und Gemein- 
den umjer Verlagshaus zu unterjtügen, indem fie ihre Literatur, 
Bücher und dergleichen daher beziehen und durch freiwillige Gaben 
den 50Nd8 vermehren. , 

2. Daß der Nominationsausihug auf sie Nenderung im 
Charter aufmerfiam gemacht werde. 

3. Das Anerbieten wegen Teilhaberichaft der Ohio Synode 
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am Central Bubliihing Houfe, die Uebertragung des Eigentums- 
rechtes. der Chriftian World, jowie die weitlihe Niederlage der 
Sonntagsihul-Literatur an die Behörde des Central Publifhing 
Houfe approbieren. 

4. Gemäß dem vorgehenden VBeihhluß die Vereinigung von 
Reformed Church Messenger und Christian World abzulehnen. 

5. Den Alaffen Sheboygan, Urfinus und Bortland-Dregon 
vorjtehende Beihlülfe mitzuteilen. 

6. Daß wir unfere Maffen und Kirchenräte darauf aufmerk- 
jam machen, daß wir jelbit eine Erziehungsbehörde, welche dasjel- 
be Werf betreibt, und Sonntagsihul-Literatur haben, welche Un- 
terftügung gebrauchen fönnen. 

7. Bon dem Leaflet “The Drift of the Times” Notiz zu 
nehmen. h 

Achtungsvoll der Ausihuß 
G.5. gent, 
D. Grether, 
RB. Dennerlein, 
RB. Träger. 

Diefer Bericht wurde punktweife erledigt wie folgt: Pt. 1, 3 bis 
6 angenommen; Pt. 2 übermwiefen an den Nominationsausihuß; PHt. 
7 Notiznahme. 

Dann der Bericht als Ganzes angenommen. 


Yrtifel XVI. 
kirhbanfonds. 
Sahresbericht der Kirchbaufondsbehorde 


der Synode des Nordiveitens, der Central Synode und der Synode 
des Südmeitens der Reformierten Kirche in den Bereinig- 
ten Staaten für das Jahr 1918—1919. 


Geliebte Väter und Brüder! 
 Befanntlic war daS verflofjene Sahr ein jchiweres und jehr 
ereignispolles; die Zuftände waren nit normal. E3 wurden vie- 
le Anforderungen an unfere Glieder geftellt zur Unterjtügung der 
Notleidenden infolge des jchredlich blutigen Weltfrieges. Uniere 
Gemeindeglieder haben liberal beigetragen für Sache der Red 
Cross Society, Y. M.C. A. War Work und für die“ War Work” 
unferer General Synode. Das mag wohl eine der Urfacdhen fein, 
warum unfere Einnahmen aus den Gemeinden, die Einnahmen 
für re: Fonds und perjönliche Gaben alle etivas zuriidgegan- 
gen find. 
Wir haben alfo das Ziel von 15 Cents per Glied lange nicht 
erreicht; nicht ganz 10 Cents per Glied find eingefommen. Biel- 


leicht hat unjere Kaffe auch) etwas Einbuße erlitten. weil bedeu- 
tend größere Summen für unfere Sndianermifjion beigeiteuert 
‚ wurden, als in früheren Sahren. 


Wie dem aud) fei, wir find dankbar für die erhaltene Unter- 
Htügung, und hoffen auf vermehrte Beiträge im neuen Sahre! 


‚ Unfere Kajje fteht recht gut, weil die Rüdzahblungen 
fi) um zirfa $4000.00 vermehrt haben und weil nicht fo viele 
Sejuhe um Darlehen einliefen, al3 in früheren Sahren. Da die 
Preije für Anbauten und Neubauten jo erjchredend in die Höhe 
gegangen jind, fürchten fi) die fehwachen Miffionsgemeinden mit 
Recht größere Bauunternehmungen zu wagen, außer imo e3 gebie- 
teriich gefordert wird. 


Dennoch haben wir Darlehen im Betrage von $27,275.71 
ausbezahlt — eine ganz. anjehnliche Summe. Den hödhjiten Be- 
trag erhielt die verfprechende Miffionsgemeinde zu Madtjon, Wis. ; 
dann folgt die St. Thomas Miffion in Chicago. Weiter wagten 
wir $5000.00 daran um die Dritte Ref. Friedensgemeinde von 
Chicago zu retten. Sheboygan Maffis erhielt eine bedeutende 
Summe, teil jie ein ausgedehntes und verjprechendes Miffiong- 
feld bejitt; andere Miffionen erhielten Eleinere Summen. 


Durd ein Rundichreiben wurde der General-Sefretär beauf- 
tragt eine Edlotte für die Grace Nef. Milfion in Indianapolis zu 
faufen im Falle ein “Clear Title“ erlangt werden fann. Ferner 
wurde der Milfton zu Beihtigo, Wis. $1500.00 beiilligt, der Mij- 
fion zu Virgil, S. Daf. $1000.00; der Gemeinde zu Piqua, DO. 
beöingungsmwetje $3000.00; das Miffionsfeld zu Flint, Mich. mur- 
de an den General-Sefretär überwiejen, mit der Vollmacht, die 
nötigwerdende Unterjtüßung auszuzahlen. 


Was der Behörde am meisten Sorge machte, war die Nefig- 
nation ihres General-Sefretärs, Baftor Sofias Friedti. 


Die Behörde bedauert e8 fehr, daß Br. Friedli fich genötigt 
lahe, diejen Schritt zu tun. Er bat der Behörde etwa vier Zah- 
re lang zur völligen Zufriedenheit gedient; die Kirche hat ihm 
durchweg herzliches Vertrauen entgegen gebradjt; jein Verhältnis 
zur DBehörde ließ nichts zu wünfchen übrig. Dennoch wurde die 
Refignation, obgleich mit tiefen Bedauern, angenommen, weil wir 
fühlten, daß feine Gründe diefen Schritt rechtfertigten. Die Be- 

hörde danft ihm aufrichtig für geleistete, treue-Dienite! 


E3 war nicht leicht die Vakanz zu füllen» Wir glauben, dak 
uns Gott in der Wahl eines Nachfolger geleitet hat. Wir find 
der guten Zuberficht den rechten Mann für diefes Ant gefunden zu 
haben; Balt. Theo. B. Bolliger, D. D., von Canton, DO. wurde 
einjtimmig erwählt. Nach gebetvoller Ueberlegung und gewijien- 
bafter Beratung mit jetnem Kirchenrat hat er den von der Be- 
hörde an ihn ergangenen Ruf angenommen; wills Gott, jo tird 


BR 2 


er zur Zeit der Synodalverfammlungen bereit3 das Amt ver- 
walten. | 

Mir erbitten für: diefen Bruder, welcher al3 fähiger Schrei- 
ber diefer Behörde jeit einer Reihe von Sahren, mit diejer Arbeit in 
etiva vertraut ift — dasfelbe Zutrauen und Wohlwollen, welches 
die Hirche feinen Vorgänger in diejen Amte eriviejen hat. 

Der zweite Sonntag im November tft Einheimijcher Miiftons- 
tag; das Opfer diefes Tages foll der Nef. Salems Gemeinde zu 
Winnipeg, Canada, zu Gute fommen, wodurd) fie injtand gejegt 
werden joll, ein jehr notwendiges Pfarrhaus zu bauen. 

Kir haben wieder zwei Siungen gehalten; Paltor €. 3. 
Kriete von Zouisoille, Ay. wurde zum Borfiger, Bait. Dr. Theo. 
PB. Bolliger von Canton, D., zum Schreiber, und PBait. Dr. 4. 
Rrampe von Cleveland, D. zum Schaßmeilter erwählt. 

Indem Palt. Dr. Theo. ®. Bolliger das Amt des General: 
Sefretärs angenommen hat, tft ein neues Glied aus der Central 
Synode an jeine Stelle auf ein Sahr zu erwählen. 

Folgende Empfehlungen werden den Ehrw. Synoden ge- 

madt: 

1. Die Synoden jollen fich das Ziel fegen, 15 Cents per Glied für 
dDiejes Werf zu opfern. 

3. Die Sammlung von $500.00 Fonds durch den General-Sefre- 

tar fleißig fortzufeßen. | 

3. Ebenfo fol die Erlangung von Annuity Bonds durd ihn fleikig 

betrieben werden. | 


4. Die Synoden jollen die Alafjen, Baftoren, Gemeinden und ©.- 
Schulen dringend erfiichen, dahinzuivirken, daß in allen © e- 
meindenwnd Sonntag3fhulen die Pfingit- 
tollefte gehoben und für diefen Zwed ganz eingejandt 
imerde. 

5. Der aweite Sonntag im November foll al3 Einheimi- 

Aber Mifjfionstag beobachtet werden. Das Opfer die- 
ieg Tages joll für die SalemS Gemeinde zu Winni- 
peg, Canada, zur Erlangung eines Pfarrhaujes beitimmt jein. 

6. Eingzelglieder der Kirche follen ermuntert werden, perjönliche 
Gaben für diefes Werf von Zeit zu Zeit einzujenden, jowte 
au diejes wichtigen Ziweiges der Einheimiichen Miljions- 
arbeit in ihren lettiwilligen Verfügungen zu gedenken. 

7. Gemeinden, welche Rüczahlungen ichulden, jollten fi ge- 
wifienhaft beitreben, ihren finanziellen Verpflichtungen 
gegen dieje Behörde pünftlic nahzufommen. 


Die Zeit, in welcher wir leben, ijt eine böfe Beit. Wer auf 
die Zeichen der Zeit achtet, wird fi) überzeugen fünnen, daß die 
Menschheit das alte Evangelium mehr als je bedarf. Groß ift die 
Berantiwortlichfeit, welche auf der Kirche ruht. Gott hat vielen 
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Gliedern der Kirche die Mittel reichlich gegeben — wollen wir ung 
nicht al5 treue Saushalter. erweifen! Hier ift ein gottmohlgefäl- 
liges Werf, Wir fordern die Gefamtkirche auf mit ung Hand an- 
aulegen, daß das Neich Gottes aufgebaut werde! \ 
Adhtungspoll unterbreitet im Namen und Auftrag 


der Behörde, 
Ä E. %. Kriete, Vorfiter. 
Zouiville, Ay. im Sabre 1919. | 


Bericht des Ausichnfjes iiber Kirchbaufonds, 


An die Ehrw. Synode des Nordiweftens. 
Xiebe Brüder! 

shr Ausihuß empfing den Sahresbericht der Hirhbaufonds- 
behörde von 1918—1919 und erjieht daraus, daß die Einnahmen 
für die $500.00 Fonds und die perjönlichen Gaben etwas zurüc- 
gegangen find md das Ziel von 15 Cents per Glied nod) lange 
nicht erreicht ift. 

Die Urjache, die im Bericht erwähnt wird, Fann jein, daß das 
berflojjene Jahr ein jchweres und fehr ereignisvolles war, wo an 
die Gemeindeglieder manche andere Forderungen traten. 

Die Kaffe teht gut, da die Rückzahlungen fi um zirfa $4000 
vermehrten. 

E35 wurden Darlehen im Betrage von $27,275.71 ausbezahlt. 
Die größte Sorge der Behörde fam durch die Nejignation . 
‚ Ihres Generaljefretärs, Bajtor Zofias Friedli, denn es war nicht 
leicht die dadurch entitandene Bafanz zu füllen; die Behörde ijt 
aber der guten Zuverficht den rechten Mann für diefes Amt in der 
Perjon von Bajtor Theo. B. Bolliger, D. D,, von Canton, D., ge- 
funden zu haben. 

Nachdem wir den ganzen Bericht durchgelefen, deiien einzelne 
Punkte wir nicht alle wiederholen fönnen, find wir der Ueberzeu- 
gung, diejes Werk firhlicher Wohltätigfeit jollte allen unfern Pa- 
toren, Kirchenräten und Gemeinden zur herzlichen Sürbitte .umd 
Unterftüßung empfohlen werden. 

Deshalb jhlagen wir vor, dab die Synode fäntliche Bunfte (1 
— 7) aus dem Bericht der Kirhbaufondsbehörde den Maffen und 
Gemeinden zur Annahme empfehlen. 

Endlich empfehlen wir unfern neuen Generaljefretär, Dr. T. 
PB. Bolliger, unjern Baftoren md Gemeinden zur herzlichen Fir- 


bitte. 
Achtingsvol, 
3. A. Nittershaus, 
Albert Saller-Reuz, 
%.B. Wittenberg, 
Mitchell Göhring. 
Diefer Bericht wurde als Ganzes angenommen. 


a 
Yrtifel XVH. 
WBaifenhans. 
Sahresbericht des Waifenhanfes. 


Decatur, Snd., 7. Aug. 1919. 


An die Ehrm. Synoden der Neformierten Kirche in der Ber- 
einigten Staaten. 

Siebe Väter und Brüder! 

Wie eilet doch die Zeit, faum daß man einen Bericht gejchloj- 
fen, fängt jehon wieder ein anderer an, aber wir wollen uns furz 
fallen und des Sausvater8 Bericht jelbit reden lafjen. 

„Unfer Seim bat in dem num zu Ende gehenden 36. Anitalt3- 
jahr 117 Kinder gepflegt. Dieje fommen aus acht verjchiedenen 
Staaten, nämlic, Ohio, Indiana, Michigan, Illinois, Wisconfin, 
Minnefota, Sowa und Rentudy. Fünf Synoden, nämlich, G&en- 
tral, Ohio, Inland, Nordweit ımd Südweit haben zu diejer Zahl 
beigetragen. 

Staatöinipeftor und Fort Wayne Aerzte geben dem Heim das 
Zeugnis eines hundert prozentigen Sanitätszujtandes, und erneu- 
ern ohne die geringfte Kritik die Sahresligenz. Bei jeinem legten 
Befuch hat der Staatsbeamte die Bemerfung fallen gelafien, daß 
unsere Rinder die ISnjaffen von Staat3- und County Anitalten, bei- 
des was Reinlichkeit, Flei und Zuporfommenheit anbetrifft, bei 
weitem übertreffen. 

Während der vergangenen Jahre brauciten wir den Arzt viel- 
leicht einmal im Sahr herbeizuholen.  Selbjt während der Epide- 
mie der Influenza, die uns doch nicht ganz vermied — ipie wir hoff- 
ten, daß diejelbe uns überhaupt nicht heimfuchen würde — brauchte 
derjelbe nur drei Bejuche zu machen, und jprad) feine große Ber- 
wunderung darüber aus, daß die Kranfheit bei feinem einzigen 
der 65 Kinder in Preumonia auslief. Daß dieje bösartige Kranf- 
heit fich etwa nur zwei Wochen bei uns aufhielt, it Urfadhe genug 
dem treuen Vater im Simmel aufs allerherzlichite für fein gnädige 
Durdhilfe zu danken. , 

Bei verichiedenen Gelegenheiten nahmen jämtliche Kinder An- 
teil an gottesdienftlichen VBerfammlungen in den Stadtgemeinden. 
Die Autobefiger diefer Gemeinden haben in generöjer Wetje ihre 
Kraftwagen uns zur Verfügung geftellt und das Hin- und Serfab- 
ren der Sinder bejorgt. 

Ar Verbindung mit drei unferer eigenen Gottesdienite wurde 
da3 heilige Abendmahl mit den Angeitellten und den bereits fon- 
firmierten Rindern gefeiert. Im Pfingftgottesdienfte wurden fünf 
Mädchen Eonfirmiert. 

Ein gufer Freund von Detroit hat ung ein neues Klavier für 
die Kapelle gefchenft. Mit der Hilfe von mehreren Freunden und 


RT yes 


dem Beitrag der Sinder, bejtehend in dem Erläg ihrer Handarbeit, 
Fonnte ein Edifon Phonograph angeichafft werden. Auf demijel- 
ben möchten wir nur wirklich qute Mufik jpielen, damit das Gehör 
unferer Sinder recht herangebildet werde. 


Am 1. September beabfichtigen wir unjere Schulen mit unje- 
ren eigenen Lehrern zu eröffnen. Das wird zwar eine bedeutend 
größere Ausgabe erfordern; aber wir hoffen dadurch einen weit 
größeren Nuten für der Kinder geiftiges, und vornehmlich für ihr 
geiltliches Leben zu erzielen. Bisher hatte das County nur fieben 
oder höchitens acht Monate, und vergangenen Winter nur -jech3 
Monate Schule gegeben. Nach dem neuen Plan wollen wir zehn 
Monate Schule haben. Die Kinder unter jechs Sabren follen Sin- 
dergarten Arbeit erhalten, und diejenigen, die iiber den achten 
Grad hinaus find, follen Gelegenheit haben vielleicht die Hälfte der 
Sohichul-Studien, neben ihren Arbeiten fürs Heim, mitzuma- 
hen. Das wird ihren Geift frifceh halten, damit fie jpäter, wenn 
fie. wollen, ihre Studten fortfegen fönnen. 


Die meilten der Zimmer im neuen Gebäude find von Freun- 
den, Vereinen oder Sonntagsfchulen ausitaffiert und tragen deren 
Namen in paffenden Türplatten. Sei diefer Zimmer dürften 
bejonders erwähnt werden. Das eine ift ein Memorial fr einen 
Sohn der im Weltfriege gefallen — eine Anjpornung für unfere 
größten Knaben, die in diefem Zimmer wohnen, für hohe Sdeale 
bereit jein jelbit das Leben zu lafien. Das andere ijt ein Denk: 
mal der gnädigen Berwahrung Gottes, weil der Sohn unverjehrt 
aus dem Weltfrieg ins elterliche Saus zurücgefehrt. 


Unjere 87 Mder, mit Feldern und Gärten, mit Obit und 
Scattenbäumen, find ım3 unendlich viel wert. Was wir ohne 
unjere Milchfühe und ohne unfer Geflügel tum wirrden wiifen wir 
faum, denn Milch umd- Eier find fiherlih gute Bejtandteile für 
Kinderjpeifen. Zudem Liefert unfer Garten, unter fünjtlicher Be- 
0 allerlet GSemitfe in genigendem Maße den ganzen Soin- 
mer über. 


Bu den eigenen Erzeugniffen fommen dann noch die vielen 
Liebesjendungen an Badwerf, an eingemachtem und gedorrtem 
DObit u. f. w., fodak die Ieihlichen Bedürfniffe unferer Kinder be- 
friedigt werden fönnen, ohne daß wir all zu biel an Lebensmitteln 
faufen müffen. | | 


sn letter Zeit mußten wir von unferer Kegel, nur Sinder 
vom zweiten Lebensjahre an in die Anitalt aufzunehmen, Abitand 
nehmen. Umiftände fchienen e$ zu gebieten, daß wir vor einigen 
Monaten einen vierzehn Monate alten Ainaben, und vor einigen Ta- 
gen jogar ein neun Monate altes Mädchen aufnahmen. Das bringt 
die Stage, die Errihtung einer Abteilung für ganz Fleine Rinder 
biel näher. Die Erfahrung anderer Anftalten tit, daß dieje Aller- 
‚Heinjten am beiten in einem eigens dazu errichtetem Haufe an vor- 
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teilhaftejten gepflegt werden fürmen. Somit wäre die Zeit 
vorhanden ung wenigitens an diefen Gedanfen zu gewöhnen. 

Wir find vielen Freunden, die ung mit ihren Gaben an Geld 
und Sandarbeiten in Mleidungsitüden einen jo großen Dienjt ge- 
tan, zu großem Danf verpflichtet. Der Herr wolle es ihnen reid)- 
lich vergelten. 

Uns aud fernerhin. dem Wohliwollen ‚der ohne nah und 
fern empfehlend, 

Beichnet ahtungspoll, 
Sohn 3. Winter.“ 


Wir dürfen uns freuen wenn nicht etwa Stolz fein, über die 
Heugnifle die uns von der ftaatlichen Obrigkeit, betreff3 Verwal- 
tung in jeder Sinficht gezollt werden. Wir verdanfen es der fäh- 
igen Sraft unferer Watjeneltern und deren Angeftellten, die jicher- 
lich eine jolch ichwere VBerantwortlichfeit, eine-große über Hundert 
PBerionen bejtehende Familie, zu handhaben millen. ES erfor- 
dert große Geduld, Selhftverleugnung und viel Liebe den Kindern 
gegenüber, um jo günftige Refultate erzielen zu Fönnen. 

Serner dürfen wir und freuen und dem lieben himmliichen 
Bater danken, daß dieje große Samilie nicht allein mit leiblichen 
Gaben verjehen wird, fondern e8 wird ihnen auch, die SimmelS- 
ipeife reichlich angeboten, wir jehen, daß fünf diefer Kinder durch 
Konfirmation in die Gliedfchaft der Kirche aufgenommen wurden 
und Sämtlihe Familie das heilige Abendmahl genommen haben, 
getviß eine erfreuliche Mitteilung in Hausvaters Bericht. 

Da mir viele Freunde haben tft uns allen befannt und er- 
freulich tit e8 vernehmen zu dürfen, daß immer noch neue sreunde 
zu der Zahl hinzugetan werden, e8 wäre wirklich fajt eine Unmög- 
lichfeit ohne diefe und deren Freiwilligkeit aud) in finanzieller Sin- 
ficht diejes Werk fo herrlich auszuführen, ja, wir verjichern, daß 
die Freude groß iit wenn bei den monatlichen Berjammlungen be- 
richtet werden fantı, daß jö oder jo uns eine jhöne Geldgabe ein- 
gereicht hat, und wir betonen e8 nochmals, daß das Waijenhaus 
nebit den alten, permanenten, viele neue Freunde hat, die unjer 
oft gedenfen und ihnen jei im Namen der Behörde hier nochmals 
öffentlih Danf ausgeiprochen und wir bitten Gott, daß er Gabe 
und Geber jegnen möge. 

Der Bericht des Schatmeifters zeigt, daB die Finanzen fich in 
gutem Zuftande befinden, wohl mußten wir zumeilen Geld borgen 
um über zu briücden, aber e3 hat uns auc) im vergangenen Jahr an 
nichts gefehlt und wir danfen Gott für dieje Gnade. 

Wir haben noch eine große Schuld abzutragen und e3 wäre zu 
wünjidhen wenn dieje beglichen werden fünnte, aber da fo viele 
Anjprüdhe in letter Zeit gemaht worden find wagen wir faum 
ernitlich darauf einzugehen, leben aber der Hoffnung und ind der 
Veberzeugung, daß auch) diefe Schwierigfeit in Bälde befeitigt fein 
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wird und jchließlich Danfen wir dem lieben himmliihen Vater für 

die vielen Segnungen die er uns hat zufommen laffen und bitten 

um jeinen fernern Segen aud) in der Zukunft. | 
Die Amtszeit folgender Glieder it abgelaufen: 


Synode des Nordieitens: Paftor 3. W. Beißer. 
Central Synode: Paftor Alfred Grether. 

Deutiche Synode des Dftens: Hr. Ernit 3. Diitler. 
Synode des Sidwejtens: Paftor DO. 9. Sherry. 


Adhtungsvoll, 
M. Kirich, Vorfiger der Behörde. 


Bericht des Ansichufjes über Waijenjache. 


An die Ehrw. Synode des Nordweitens. 
Geliebte Väter und Brüder ! | 

shrem Ausschuffe wurden außer dem sahresbericht der Wai- 
jenbehörde feine weiteren Schriftftiide übergeben. Aus genann- 
tem Bericht ift erfichtlich, daß unfer Waifenhaus zu St. Wayne ein 
Sahr des jichtlichen Segens hinter fich hat. 

Begleitet von Gottes Segen ift unter der umlichtigen und 
treuen Leitung unjrer Waifeneltern der innere und äußere Zuftand 
unjrer Waifenfamilie ein überaus befriedigender gewejen. 117 
Kinder genojjen im Verlaufe des Kahres eine hriftliche Vilege und 
Erziehung in unjerem Heime. 

Bejondere Umjtände geboten, daß die Behörde von ihrer bis- 
- berigen Regel, nur Kinder vom zweiten Lebensjahre an in die An- 
jtalt aufzunehmen, Abftand genommen hat, welches der Kirche den 
Gedanken nahe legt, ob e3 vielleicht nicht ratfam wäre unfjere Wai- 
jenpflege auch auf Kinder im zartejten Lebensalter auszudehnen. 

Der Ertrag der eigenen Farm, fowie befondere Liebesfendun- 
gen an Bachwerf, Eingemachtem und gedörrtem Objt jtillten die 
leiblichen Bedürfniffe der Waifenfamilie, ohne daß nebenbei allzu- 
viel an Lebensmitteln gefauft werden mußte, 

Aus dem Bericht des Schatmeifters ift erfichtlich, daß obwohl 
die Finanzen fich in gutem Zuftande befinden unfere Raijenbehörde 
ih zuweilen gedrungen fühlte Geld zeitweilig zu borgen. Mıucd) 
lajtet noch eine große Schuld auf unferer Anftalt, die.bald möglichit 
abgetragen werden follte, damit diefe fegensreiche Arbeit unge- 
hindert weiter gefchehen Fann. 

Wir empfehlen daher Ehriw. Synode folgendes zur Bejchluß- 
nahme: 

1. Bir danfen Gott für jeine Gnadenhilfe und Segen die er 
dem Watjenhaus in diefem jehweren Zahre hat zuteil werden laj- 
jen, mit der herzinnigen Bitte für feinen ferneren Segen. 
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9 Wir erkennen hiermit die treue und jelbitverleugnende 
Arbeit unsrer Waifeneltern in der Leitung der Anjtalt danfbar 
an und möchten jie hiermit ermuntern weiter zu wirfen in diejer 
Gott und Menfchen wohlgefälligen LXiebesarbeit. 

3, Wir empfehlen unfere Watjenanftalt unjern Stlafjen, Ge- 
meinden und Kirchenräten zur ferneren tätigen Unterjtügung und 
erheiichen für diefelbe nicht nur die übliche Weihnachtsfollefte jon- 
dern auch noch befondere Liebesgaben für diejes Wer. 

4. Angefichts der ($10,000) Schuld, die auf unjerm Watjen- 
haus laftet, empfehlen wir auf3 wärmite, daß in allen unjern Se- 
Ban Anitrengungen gemacht werden diefelbe bald möglichlt zu 

ecfen. 

Die ganze Waiienfache der gnädigen Obhut und Fürjorge 
unfers Gottes empfehlend, zeichnet 

Achtungspoll 
der Nusihuß 

3.8. Anaß, 

S. Bullian, 

%. Rojenau, 

Theo. Riedejel. 
Diefer Bericht mmurde punftiveife und dann al® Ganzes angenommen. 


Artifel XVII. 
Erziefungsfade. 
Sahresbericht der Erziehungsbehörde der Synode des Nordweitens, 
1918—1919. 
An die Ehrw. Synode des Nordweitens. 
Teure Väter und Brüder! 

Die hriftlihe Erziehung ift Mijfion. . Sollen alle Völker zu 
Süngern gemacht werden und gelehrt, alles zu halten, das Chri- 
itus den Seinen befohlen bat, jo gehört dazu die hriitliche Evan- 
gelifation und die hriftliche Erziehung. Was die Predigt für Die 
Erwachienen ift, das ift die Erziehung für die Kinder — und wohl 
noch mehr! 

ie steht es nun mit der Erziehungsjache in unjrer Synode? 
Die Zufammenjtellung der Schulitatiftif mag für fi) jelber reden. 
Mer fie durchftudiert, wird wohl manches finden, das ihm zu den- 
fen gibt. Doch aus den eingefandten Berichten über Erziehung 
jet hier einiges hervorgehoben. 

ie es jcheint, haben alle Mafjen die Empfehlungen Shrer 
Behörde angenommen. Diefe find: 1. Der Erziehungsiache bei 
der Sahresjigung ein Referat oder eine Predigt zu widmen, 2. 
Die Prediger anzumetien, wenigitens einmal im Jahr iiber Erzie- 
bung zu predigen; 3. Die Vrediger, Kirchenräte und Gemeinden 
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ernitlich zu erjuchen, das Erziehungswerf nad Kräften zu fürdern; 
4. Die Sonntagsihulen anzumweien, das Wert Sshrer Behörde 
ducch eine Stollefte am Kindertage oder jonit zu unterstüten. Wer- 
ven diefe Empfehlungen überall ausgeführt, jo jteht unter dem Se- 
gen des Herrn ein Aufihwung in unjern Erziehungswerf zu er- 
warten. 

‚sm einzelnen ift folgendes bemerfenswert. Die Sheboygan 
Klajjis ordnet eine Rundichau in ihren Gemeinden an, um auszu- 
finden toie viele junge Leute eine jede Pfarritelle hat, und wie fich 
diejelben an der Firchlichen Tätigkeit beteiligen. Sie empfiehlt die 
Gründung von hriftlichen Sugendvereinen. Die Ntlmaufee Alaj- 
1iS berichtet Neligtonsichulen in vier, Ssugendvereine in fieben Ge- 
meinden. Die Minnejota .Alafjis hat eine eigene Erziehungsbe- 
hörde. Sie ernennt einen Spezialausichuß, die von unfrer Behör- 
de veriprochene Bibelfunde zu prüfen md der Klaffis nächltes Sahr 
darüber zu berichten. In der Nebraska Klaiits hat das Gemein- 
dejhulmwejen ıınter dem Verbot der deutjchen Sprache gelitten; de- 
Ito eifriger fucht man in der Sonntagsihule zu fein. Die Urfinus 
Hafits jpricht der Behörde ihren Dank aus für fleigige Arbeit, und 
geht zuitimmend auf deren Pläne und Empfehlungen ein. Der 
Sid Dafota Nlaffis waren ebenfalls durch das Sprachverbot die 
Hände gebunden, jo daß mır jehr wenig auf dem Gebiet der Erzie- 
hung getan werden fonnte. Die Klage wird immer wieder laut, 
dab die Erziehung der Zugend jehr zu wiünfchen iibrig läßt. Da 
die Schulgejeke des Staates, die früher viel Spielraum für Wo- 
henjchulen und Konfirmandenmumnterricht Iießen, dtejen nm genom- 
men haben, iit man zum großen Teil’auf die Sonntegsichule ange- _ 
iwiejen. Die Synode wird darauf aufmerfjam gemacht (in einer 
Nandbemerfung zur Schulftatiftit), daß von diejer Majfis die Sta- 
tijtif nicht wohl in detailierter Weije geliefert werden fann. Die 
Bortland-Dregon Alajfis befitt auch eine flajfifale Erziehungsbe- 
hörde. Zur Förderung des Erziehungswerfes beichliegt fie die 
Abhaltung einer Flasfifalen Sonntagsihulfonfereng jowie einer 
Haffifalen Miffionsfonferenz. Ihre Prediger werden angeiwiejen, 
nicht nur einmal im Sahr über Erziehung zu vredigen, jondern 
auch den Eltern mit Rat und Ermunterung in der Erziehung be- 
bilflich zu fein. Die Manitoba Klaffis Fonnte nit verhandeln 
"über die funodalen Beichlüffe die Erziehung betreffend, weil fie 
infolge der Bojtiperre feine „Verhandlungen der Synode“ befam. 
„Die beiten Erzieher,” heißt e3 in ihrem Bericht, „find in Gott 
lebende Eltern.“ Die Eurefa und Nord Dakota laffen erwar- 
ten, wie aus ihren Eingaben hervorgeht, nebft den Parodhialberich- 
ten von ihren Predigern noch bejondere Berichte über Erziehung, 
doc) lagen jolche nicht von allen Pfarritellen vor. Sn der Eurefa 
Klajfis mußten infolge des Sprachverbots jogar die Sonntag3- 
Ihulen eine Zeitlang eingeitellt werden und der Ronfirmandenun- 
terricht verbleiben. Doch heißt e8: „Man hat gelernt, Gottes 
Wort zu jhägen, und wird nun mit größerem Eifer das Erzie- 
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hungswerf in YZufunft betreiben.“ Die Nord Dafota Stlajfis 
tlagt, der deutihe Wochenunterricht jei leider am Schwinden durd) 
die jeit dem Weltfriege entitandene deutich-feindliche Gefinnung 
fomwie auch durch das Ihmwache Isnterefle vieler deuticher samilien. 

Wie manches Glied diefer Synode hätte Urjache, in dieje Kla- 
ge mit einzuftimmen! Wie unfäglich traurig it es, wenn mit dem 
Niedergang der deutihen Sprache auch die chriltliche Erziehung 
immer mehr vernadhläffigt wird, jo daß fat nur noch die Sonn- 
tagsichule übrig bleibt! Berichwindet doch im allgemeinen bei 
dem llebergang ins Englische auch die Hausandacht und jogar das 
Tiichgebet! Um fo wichtiger tt es, da energiich einzugreifen, und 
vo die deutjche Sprache nicht mehr zui retten tit, den Kindern troß- 
dem eine gründliche Erziehung, engliih in der Sprache aber 
deutich im ©etite, zu bieten. Dder jagen wir lieber, enedeut| dd 
amerifanijche Erziehung im beiten Sinne des Wortes. Das 
zu erreichen, it die Erziehungsbehörde ernitlich beitrebt, aber fie 
fann nicht mehr al3 dazu ermahnen und ermuntern und die nöti- 
gen Hilfsmittel dafür liefern. 

Was dieje betrifft, jo it zu berichten, daß die englische Leber- 
jegung von Bibliifhe Geichichten Buch II vollendet und dem Drude 


‚libergeben ilt. Die Herausgabe der Bibelfunde hat jich jehr ver- 


zögert, wofür jedoch Ihre Behörde feine Schuld trifft. Der Drud 
joll aber deinnäcdhlt in Angriff genommen werden, und die englijche 
lleberjegung joll während des Drudes der deutichen Ausgabe ge- 


macht werden, damit die Bibelfunde dann möglichit gleichzeitig in 


beiden Sprachen erjcheine. 

erner hat die Behörde, als Fortiegung oder Anhang der Bi- 
belfunde, ein Handbücdlein der reformierten Kirche in Bearbei- 
tung. €3 jo unfre Gemeindeglieder und befonders unfere jungen 
Leute einführen in die Geihichte unsrer Kirche und ihnen die nöti- 
ge Ausfunft über deren Tätigfeit, "Drönung und Einrichtung 
geben. 

Aus dem Bericht des Schaßmeifters Ihrer Behörde it erficht- 
li, daß der Kaflenbeitand augenblicklich qut ift. Das rührt da- 
ber, daß die leßte Abrechnung mit dem Verlagshaus noch nicht ftatt- 
gefunden bat, durch welche Abrechnung der Kaffenbeitand bedeu- 
tend Derringer! werden wird. 

sn Bezug auf den Auftrag Ehrw. Synode an die Behörde ift 
folgendes zu berichten. 

Spn. Verhandlungen 1918, ©. 96. 91.4. Die Behörde | Toll 
fih informieren in Bezug auf die Sad der Behörde für Saat 
abteilung der General Synode. Der Vorfiker Ihrer Behörde hat 
ji) an den Sefretär jener Sugendabteilung um Musfunft gewandt, 
erhielt aber feine Antwort. 

Der Herr | jegne das Werf der Erziehung zu jener Ehre! 

Sm Auftrage der Erziehungsbehörde, 
Alwin Grether, Vorfiger. 

Kernel: MWis., den 18. Sept. 1919. 
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Sag 
Bericht des Ständigen Ausidaijes. 
An die Synode des Nordiweitens. 
Geliebte Väter und Brüder! 
shrem Ausihuß über Erziehung wurde itbermiejen 
a) Der Jahresbericht der Behörde. 
b) Der Schaßmeijterbericht der Behörde. 
c) Die Stattjtif der Behörde. 
Wir empfehlen der Synode folgendes zur Annahme: 
1.. Wir freuen uns über die jegensreiche Arbeit der Behörde. 


2. Wir bedauern, daß durch die Sprachenfrage und andere 
Umjtände in manchen Gemeinden Schwierigkeiten im Erziehungs- 
mwerfe entitanden jind und hoffen, daß in Zukunft fich diefe Ver- 
haltnijje befjern werden, wozu ung der Serr helfe! 


d. Wir freuen uns, daß die Klajfen, Gemeinden ımd Sirchen- 
räte diejes Werf eifrig betreiben und empfehlen ihnen auch ferner- 
bin diejes Werf zur Fräftigen Unterjtütung durch Gaben und Ge: 
bet; und ganz bejonders, daß am Sindertag eine KRollefte für die- 
jes Werf gehoben werde. 

4. Wir empfehlen das Buch, Biblifche Geichichte II in engli- 
iher Spradhe allen unjern Gemeinden, wo engliihe Bücher ge- 
braucht werden. 

5. Wir empfehlen der Behörde, wenn möglid), die Heraus- 
gabe der Bibelfunde in deuticher Sprache, jowie auch in englijcher 
“ Sprade zu beichleunigen, forwie auch den Anhang dazu und Ne 
mit der Bibelfunde in einem Bude herzuitellen. 


6. a) Wir erjuchen alle Nlajlen bei ihren Sahresfigungen Ne- 
ferate oder Predigten über Erziehung in ihrem PBrogrammı einzu- 
fügen. 

b) Wir erfuchen alle unjere Brediger, an einem Sonntage im 
September oder an einem anderen pajfenden Sonntag über Er- 
ziehung zu predigen. 

7. Wir empfehlen der Synode, der Behörde Zeit zu geben, 
die Synode wegen ihrer Sache anzureden. 

Achtungsvol Shr Ausichuß, 
9.8. Schrör, 
B. S. Kohler, 
DO. Stocfmeier, 
Chr. Wifenbrey. 


Diefer Bericht wurde punftiweije erledigt und dann al3 Ganzes au=- 
genommen. 
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Artifel XIX. 
Appellationen und Befhwerden. 
Bericht des Ausfchuffes über Appellationen und Bejchwerden, 


An die Ehrw. Synode des Nordweitens. 
Bäter und Brüder! 

Shrem Ausihuß wurden die Dofumente in zwei Bejchwerde- 
fallen und aus Slaffifalverhandlungen III, Bft. 1 a) b) und c) 
übermwiejen. Der Ausihub hat diefe Dokumente geprüft und be- 
richtet Ehriw. Synode darüber wie folgt: 

I. Bejchwerde von 3. W. Großhüfch gegen die Behörde der 
Neformierten Afademie zu Scotland, S. Dakota. 

Der Beichwerdeführer, Baitor 3. W. Großhiriceh, erichien vor 
den Nusihuß und erklärte feine Abficht, von der Führung feiner 
Beichwerde abzujtehen. Durch diefe Erflärung tt Ihr Ausichuß 
und aud) die Ehriw. Synode aller weiteren Schritte in Sachen die- 
jer Beichiverde enthoben. 

II. Bejchiwerde von Baitor 3. A. Nittershaus gegen die Ehrw. 
Sid N Klaffis der Synode des Nordiweitens. 

; Sshr Ausihuß hat die Dokumente in diejer Beichiverde ge- 
prüft es findet, daß diejelben in Ordnung find und empfiehlt der 
Synode, daß die Vornahme diejer Bejchwerde zur Tagesordnung 
gemacht werde am Freitag nachmittag gleich nach der Mittags- 
pauie. 

2. Shr Ausihus empfiehlt, dab folgende Ordnung des Ver- 
fahrens hierbei beachtet werde: 

a) Berlejung aller einfchlägigen Dofumente durch den Schreiber 
der Synode. 

b) Daß dem Beichtverdefihrer 20 Minuten Zeit gegeben werde 
zur Argumentierung für die Mirfrechterhaltung feiner Be- 
jchwerde. 

c) Daß dem Vertreter der Sid Dakota Majiis 30 Minuten Zeit 

- gegeben werde zur Verteidigung. 

d) Daß dem Beichwerdeführer 10 Minuten Zeit gegeben werde 
zur Antwort. 

3. Nachdem die Beichiverde jolcheriweiie vorgenommen wor- 
den 1it, joll die Mbltimmung erfolgen ohne Debatte mit Namens- 
aufruf mit „Sa“ oder „Nein“ über die Frage: Soll die Beichiver- 
de aufrecht erhalten werden? 

Acdhtungsvoll unterbreitet 
E. ©. Rrampe, 
9. E. Nott, 
2.D. Benner, 
Christ Yehmann. 
"Diefer Bericht wurde punktmweife und dann al3 Ganzes angenommen. 
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Nachdem zur feitgejegten Stunde die einichläagigen Dofumen- 
te verlejen worden waren und beide Barteien in angegebener. Ord- 
nung gefprochen hatten, fchritt die Synode zur, Abjtimmung, in- 
dem der Ständige Schreiber die Namen der Synodalglieder auf- 
rief. 


Kür Aufrediterhaltung der eriten Bejchwerde Itimmten mit „Ja“: 
Bajtoren Horftmeier, D. W. Priefen, &. Haufer, Gatermann, 9. ®. 
Schrör, DO. 3. Vriefen, 9. ©. Schmid, Kattmanı, Worthmann, Plappert, 
Beißer, Oppermann, Hinemann, D. Gretber, Krampe, X. W. Groghüfch, 
3%. Örether, Sinaß, Benner, CE. M. Zenf, Nott, Walenta, Meyer, ©. T. 
Sroßhüfeh, Settlage, Bufitan, Lehmann, Nettig, Stocdmeier, Rofenau, 
A. &. Schmid, BP. Großhüfch, Wichjer, Depping, Müller, Grieb, Schmalz, 
Bohler, Bollmann, Träger, Künkel, Franz, Negel, Kohler, Menke, W. 
Grether, Ernit, Schild, Lehrer, Stieneder, Klaudt, Bod; Aeltejte Arpfe, 
Greibe, Frangmeier, Prigge, Tride, Kiel, Zlatter, Schilling, Dennerlein, 
Neuhaus, Trachfel, Benninger, Köhler, Die, Figi, Kloßner, Goll, Vöh- 
mer, Bauley, Niedefel, Hunzelmann, Lehmann, Müller, Naz, Sahraus, 
Mehlhaff, Heihn, Graf. 30 Fa. 


Mit „Nein“ ftimmten:  Baftoren Hartmann, Holliger, Wittenberg, 
G. 8. Zenf, Migner, Weltefte Opp. 6 Nein. 


Non liquet: Baftoren G. Grether, Delrih, Schilöfnecht, W. E. Zenf, 
Be Hammann, Bosma, Großmann, Kranke, Reimers. 10 jtimmten 
nicht. 


Für Aufredhterhaltung der zweiten Befchwerde ftimmten mit „Ja“: 
PBaitoren Horjtmeier, D. W. Briefen, Haufer, Gatermann, 9. ®. Schrör, 
9. ©. Schmid, Kattmann, Worthmann, Blappert, Beißer, Oppermann, 
Himemann, D. Grether, Krampe, 3. W. Großhüfh, 9. Grether, Ana, 
Benner, E. M. Zent, Nott, Walenta, Meyer, W. T. Rn. Gettlage, 
Buffian, Lehmann, Rettig, Rofenau, A. ©. Schmid, BP. Großhüfh, Wich- 
fer, Depping, Grieb, Schmalz, Bohler, Bollmann, Träger, Künbel, Kranz, 
Tetel, iohler, Menfe, A. Grether, Ernit, Schild, Stieneder, Bod,; YWelte- 
fte Arpfe, Greibe, Srangmeier, Prigge, Tride, Kiel, Klatter, Schilling, 
Dennerlein, Neuhaus, Trachfel, Benninger, Köhler, Did, Figi, Kloßner, 
Böhmer, Hunzelmann, Xehmann, Raz, Sahraus, Mehlhaff, Heihn, Graf. 
71 Ra. 

Mit „Nein“ ftimmten: Raftoren Wittenberg, ©. 3. Zenf, NMigner; 
Heltefte Bauley, Koh. 5 Nein. 


Non Tiquet: Paftoren DO. 3. Briefen, ©. Grether, Oelrih, Hart- 
mann, Echildfnet, W. E. Zenf, Lemfe, Stocfmeier, Müller, Hammann, 
Bosma, Lehrer, Nlaudt, Großmann, Franke, Neimerd; Meltejte Gol, 
Niedejel, Opp. 19 ftimmten nicht. 


Kür Aufrechterhaltung der dritten VBelchwerde jtimmten mit „Sa“: 
Baftoren Horjtmeier, D. W. Vriefen, Haufer, Gatermann, 9. W. Schrör, 
9. ©. Schmid, Kattmann, Worthmann, Plappert, Beißer, Oppermann, 
Hiünemann, D. Grether, Arampe, Hartmann, 3. W. Großhüih, 7. 
Grether, Sinab, Benner, E!/ M. Zenf, Nott, Walenta, W. EC. Zenf,, Meder, 
W. T. Großhüfceh, Settlage, Buftian, Lehmann, Nettig, Stocdmeier, Ro- 
fenm, U. ©. Schmid, PB. Großhüjch, Wichfer, Depping, Müller, Grieb, 
Schmalz, Bohler, Bollmann, Träger, Küngel, rang, Nebel, Kohler, 
Bosma, Menke, A. Grether, Ernit, Schild, Lehrer, Stieneder, Klaudt, 
Bod, Aigner; Meltefte Arpfe, Greibe, Krangmeier, Prigge, ride, Kiel, 
Klatter, Schilling, Dennerlein, Neuhaus, Trachjel, Benninger, Köhler, 
Di, Figt, Klobner, Böhmer, Pauley, Koch, Hunzelmann, Lehmann, Mil: 
ler, Raz, Zahraus, Mehlhaff, Heihn, Graf. 82 Ta. 
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Mit „Nein“ jtimmten: Bajtoren Wittenberg, ©. 3 Zenf; Melteite 
Spp. 8 Nein. 

Non liquet: Baftoren DO. 3. Briefen, ©. Grether, Oelrih, Schtld- 
fnecht, Kemfe, Hammann, Großmann, Franfe, Neimers; MWeltejte Ntie- 
defel. 10 ftimmten nidt. 


Der Vertreter der Sid Dakota Maifis, Paltor W. I. Strieger, 
gab die Erflärung ab: Da er fich das Recht vorbehalte, an Die, 
General Synode zu appellieren. 


Beichloffen: Die Runfte I c) und d) (aus dem Bericht über 
SHaffifalvderhandlungen vom Tifh aufzunehmen. 


Berhloffen: Diejelben anzunehmen. 


Befhloffen: Der Lorfiger foll die Vertreter der Synode in 
der angemeldeten Appellation ernennen. 

Der Vorfiger ernannte ald Vertreter der Synode für die angefiin- 
dete Appellation die Baitoren E. G. Krampe und 9. E. Nott. 

Befhloffen: Der Ständige Ausihup für Appellationen umd 
Beichwerden foll ‚eine Grflärung über die Tragweite der Abjtimmung 
in dem Beichtwerdefall verfaiien und der Synode noch bei Diejer SiBung 
vorlegen. 


Bericjt des Ansjchuiles über Definieren der Handlung der Synode 
in dem Beichwerdefalle. 


Der Ausschuß, der beauftragt worden tit, die Sandlımg der 
Synode in dem Bejchwerdefalle von PBaltor 3. M. Rittershaus 
gegen die Sid Dakota Maffis zu definieren, unterbreitet Chrw. 
Synode folgende Definition zur Annahme. 

1. a) Dur Nufrechterhaltung der eriten Beichwerde erflart 
die Synode die fogenannte „vertagte” Sikung der Sid Dafota 
Klaffis, gehalten am 10. Suli 1919 in Tripp, S. D., für unfon- 
Ititutionell. 


b) Dies hat die Wirfung, daß alle Gejchäfte und Verhand- 
lungen jener Verfammlung null und nichtig ind. 


co) Der Status quo iit alfo derjenige der am Schluß der re- 
gelmäßigen Sahresiigung, gehalten vom 12. bis 14. Sunt 1919, 
beitand. 


2. Durch Aufrechterhaltung der zweiten Beichwerde erflärt 
‚die Synode: daß die Sid Dafota Hlaffis wider die Ordnung han 
delte indem fie die Scotland Akademie Angelegenheit bei einer 
unregelmäßigen vertagten Sigung zur Handlung vornahm, nad)- 
dem fie in der regelmäßigen Sahresfigung .beichlojien hatte, dieje 
Sache bei einer zu berufenden Spezialfikung vorzunehmen. 


3. Dur Aufrechterhaltung der dritten VBeichwerde erflärt 
die Synode: Dab die Sid Dafota Nlaffis wider die Ordnungs- 
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regel 47 unfrer Kirchenordnung handelte, welche das Verfahren bei 
Wiedererwägung eines Beichluffes vorfchreibt. 

Achtungsvoll, 
€. &. Srampe, 
Heinrih E. Nott, 
2, D. Benner, 
Chrift Lehman. 


Diejer Bericht wurde al3 Ganzes angenommen. 


Hiermit find die Bunfte aus Maififalverhandlungen III 1 a) 
und b) erledigt. 


Artitel.xXX, 
Finanzen. i 


A) Bericht des Ständigen Ansichuffes für Meilengelder. 

. Bejihlofjjen: Weil die Fahepreife für Prediger jekt verändert 

. find, fo foll für Prediger 3 Cents und für Heltejte 6 Cents pro Meile 

en erden für die Meilenzahl über 200 hinaus, ohne die Siriegs- 

teuer. 

| Rad) Anweiiung der Synode haben die Glieder der Synode 
ihre Metlenzahl eingereicht, wie folgt: 


8 Meilen Reifefoften 
NS ae a 1808 354.24 
ERS SE ee 468 28.08 
ae Gar 2. NN 470 14.10 
Barce. Gphlen: u... 2 20%: a 85 2.55 
N NEE RR EEE 85 5.10 
Der es ee De 235 7.05 
ne 462 13.86 
Dr Eule TEN 457 27.42 
DE u 473 28.38 
EB a et 462 27.72 
a Be a EN 340 10.20 
Bene yet Se ee, 570 17.10 
ee a ee N .\ tt, 19.80 
an en 368 22.08 
ee en NE 452 13.56 
na BE A RR 85 2:58 
Een Were. Da nen 85 2.55 
ee 85 5.16 
Be Ten een 452 13.56 
EL a ee 66 1.98 
er 296 8.88 
EEE Ne 361 10.83 
Be SÄEEEn N a ae 300 9.00 
ER Ge Te a RATE 150 4.50 
PR ORBENGRN N ein: 68 2.04 

RB 1 EN N 68 4.08 
27 N EEE ANZ NEE BE 147 4.41 
28 9. RE Te NE BEE EUR 633 18.99 


BE ee 
Meilen Reilefoiten 
88 8.64 


BR. ER in 28 
317 - Dotanıe Re unen s 8315 9.45 
DAHER N ER en: 815 18.90 
EEE TE RE in ie 207 6.21 
SEE. DDUUBOERRKEE Sn 207 12.42 
BO ER ERTL 147 4.41 
SOON ae ne 40 1.29 
a RN Nee: 40 2.40 
3ER. GB... ee 57 14 
Re RE an na 1711 EL 502 15.06 
207-0, SOC N ee 371 22.26 
AO SU REEL. er 61 1.83 
IHN BOHREN. na BES 61 3.66 
ABS MID Nee 468 14.04 
BAD BR ADDEma ee ee 150 4.50 
45.8.9. NAtttershaus ; .. .....202. RER 330 9.90 
BSR 1.12 SR RR A EAN 341 10.23 
ATS DEE en ae era RR 841 20.46 
AB ORUMAIZ > 2 en a er 337 19:E82 
AUS DENE aa N en a 1952 117.12 
DO BOB ee im ee Se 385 11.55 
EL en Ba ER N RD 6.00 
Graiht Die; Summe Don ae 2 en, $729.75 


Shr Nusihuß, 
3.8. Beißer, 
WR. 5. Krieger, 
Th. Schildfnedht, 
S. Leuenberger. 


Diefer Bericht wurde angenommen und dem Ständigen Ausfhu 
für Rinanzen zugemiefen. 


B) Bericht des Standigen BORMaNe für Finanzen. 


Liebe Brüder! 

Folgende Bunfte find Ihrem Ausihuß üibermwiejen worden: 
Bericht, Bücher und Quittungen des Schakmeiiters. 
Bericht des Nusichujjes für Meilengelder. 
Aus dem Beriht über laffifalvderhandlungen: II Pt. 1 oo) 

und II BHt. 5. | 

Ein mündliher Hinweis auf den Stand der Jubilaumsichrift. 

Shr Ausihug möchte folgendes zur Beihhlußnahme empfeh- 
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len: 

1. Der Bericht des Schatmeijter3 wurde jorgfältig mit den 
den Büchern und Quittungen verglichen und alles in beiter Ord- 
nung befunden. 

2. a) Die laufenden Musgaben für das konnrehhe Sahr find 
etwa: Meilengelder 5729.75, Schreibergehalt $100.00, Manito- 
ba Mallis $100.00, Druckfachen $1000.00, Berichtedenes $350.00, 
Summa: $2280.00. Wir empfehlen zur Dedung diefer Muslage 
die Umlage auf 12 Cents per Glied zu feten. 


SUSE 


Dies ergibt auf die einzelnen Slajjen berechnet, folgendes NRe- 
jultat: 


epebonden Mais. ©. 22 2.:2.2°8198.00 
Vehwanten lallıs: „2. 0 us. 2505‘ 
anteilig Sasse. rer 
Kebrasfa Majlis . .. N el BOCH) 
Heine laesst 
Su0. 2alotı Sale N.e 2.2.00: 70.0.191.00 
Bortland-Dregon Rlalfis' . .: . ..,... 114.00 
Teunstehe laute 2. 2 0,0 ae. DOLOU- 
Kurela lan... ev IMHO 
earn warotı las... hen 82.00 
$2569.00 


b) Wir erjuchen‘ die noch rücftäandigen Maffen (Mlinnejota 
und Urfinus) ihre Auflagen baldigit zu entrichten. 

3. a) Aus dem Bericht des Schameijters verglichen mit dem 
borjährigen geht hervor, daß jämtliche Alajfen einjchlieglich der 
Sheboygan Klajjis nach der Statiftif vom Jahre 1917 anitatt 
1918 tariert worden find. 

Warum aber der Betrag der Sheboygan Klajjis als der ein- 
. zigen ein bon dem le&tjährigen verjchtedener war, fonnte Ihr Mus- 
Ihuß nicht ermitteln. 

Wir fönnen nur die Bermutung aussprechen, daß die Glieder- 
zahl der Sheboygan Hlaffis bereits vor dem Jahre 1917 irrtiim- 
lich tariert wurde. 

b) Nac) reiflicher Erwägung und Berücfichtigung der finan- 
zielen Berhältniffe der Manitoba Mlaffis empfehlen wir das Ge- 
jud um Unterjtügung wie bisher in der Höhe von $100.00 zu ge- 
währen. 

4. Aus dem legtjährigen Bericht des Finanzausichußes über 
den Berfauf der Subiläumsichrift geht hervor, daß beichloffen wur- 
de, den damaligen Staffenbejtand von 41.59 dem Schaßmeifter der 
Synode zu übermitteln. Wir empfehlen die Wiederholung diejes 
Beihluffes. 

Achtungsvoll, 
A. Funf, 
A. %. Bord, 
9. W. Stieneder. 
M. Benninger. 

Nach punftweijer Erledigung wurde der Bericht ald Ganzes ange- 
nommen. 

Tagesordnung: Wahl des Schatmeilters. Der bis- 
berige ‚Schagmeijter, Weltefter W. Streblomw, wurde wieder ge- 
wählt. 

Sür den Bericht des Schagmeijters der Synode fiehe Finanz- 
berichte Erhibit IM. 
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Mominationen und Wahlen. 


Der Ständige NAusihuß für Nominationen und Wahlen be- 

richtete in der Sigung am Freitag vormittag. Der Bericht wur- 
de angenommen. Beichlojjen: Die Wahl joll Tagesordnung jein 
Samstag vormittag 10 Uhr, und der Ausihuß joll 300 Stimme- 
zettel drucen lajjen. 
' Zur beitimmten Zeit teilte der Ausihuß die Wahlzettel aus 
und fammelte fie wieder ein, und zog fich zurüc, un das Rejultat 
der Wahl feit zu jtellen. Später berichtete der Ausihuß das Er- 
gebnis der Wahl wie folgt: 102 Stimmen wirrden abgegeben. 

Es wurden gemählt:. 

In die Miffionshausbehörden für 3 Jahre, Baltor CE. Saujer. 
In die Miffionshausbehörden für 2 Sabre, Prof. X. 5. Ernit. 

In die Milfionsbehörde für 2 Jahre, Bajtor B. Nettig. 

In die Hirchbaufondsbehörde fiir 2 Jahre, Yelteiter E. Haaje. 
In die Rublifationsbehörde für 2 Jahre, Baftor W. E. Horjtmeier. 
Su die Waijenbehörde fir 2 Jahre, Paltor 3. W. Veiber. 

In die Erziehungsbehörde für 3 Jahre, Baitor DW. Briefen. 
In die Behörde für Vredigerverforgung für 3 Sabre, Baitor E. 


S. Walenta. , 
In die Behörde fiir Scotland Afademte für 1 Jahr, Paftor E. 
Fledderjohann. 


Delegaten zu Schwefteriynoden, 1920: 


Zur Deutjhen Synode des Dftens: Baitor E. S. Walenta, Brim.; 
, Bajtor A. Haller-Leuz, Sec. 
Zur Central Synode: Raftor D. Stocfmeier, Prim.; Paltor 9. 
Holliger, Sec. | 
Zur Synode des Sidweitens: PBajtor D. Grether, Print; Baltor 
. 8. genf. 
Achtungsvoll der Musihuß,. 
5. Öretber, 
RR, Bollmann, 
Lehrer, 
. Sroßhülch, 
. Schild, 
Treid, 
. 8. Waleıta, 
. Sahraus. 


SARSHEa 


u) par 
Artifel XXI. 


Suvalidenfade, 
„sahresbericht des Vereins für Vredigerverjorgung 


für das Synodaljahr vom 1. Yuguft 1918 bis zum 
31. Ssuli 1919. 
Liebe Brüder! 

Wir danken Gott, dem Herrn, dab wir abermals ein Sahr 
gedeihlicher Arbeit unjeres Vereins berichten dürfen. Sn diefem 
Sahr wurden vier Prediger und elf Bredigermwitwen, mit $4063.97 
oder durdhichnittlich mit $270 unterftüßt. Bon den Gliedern des 
Vereins wurde zu diefer Summe im ganzen $1057.85 beigefteuert, 
bon Ehrenmitgliedern $932.05, von Gemeinden $2588.59. Da: 
wir lebtes Jahr eine Erhöhung der Eonftitutionellen Unterjtügung 
um zehn PBrozent bejchlofien, und mit einiger Bangigfeit an die 
Ausführung diejes Bejchluffes gingen, hat eg uns doc; das Snter- 
ejje der tätigen Glieder des Vereins und die opferwillige Liebe der 
Gemeinden leicht gemacht, die jo nötige Aufbejjerung in allen Fäl- 
len eintreten zu laffen. Auch unjer Fonds ift wieder etivag ge- 
wacjen. An Ende des Synodaljahres betrug derfelbe die Sum- 
me von $14,134.75. . Herr ®. E. Schorer fchenkte für diejen Ziwerk 
925; Herr Blafius Elmer $450; durd; Vermächtnis von Pajtor 
3. W. Marcus und Frau Mary E. Marcus $150; ein „Unge- 
nannter Zreund”, durch) PBaitor E. Fleddverjohann $25. Die Mite 
Society der Erjten Gemeinde in Chicago arbeitet an ihrem zmei- 
ten $100 Fonds und hat in diefem Sahr wieder $18 dazu beige- 
teuer. Mit den Einnahmen aus andern Quellen beträgt der 
Fonds jekt die Summe von $14,947.86. Nuberdem find in dem 
Fonds "Für lebenslänglihe Mitgliedihaft” $2883.19. Das Ge- 
famtvermögen des Vereins tft am 1. August 1919 $18,771.56. 

Diefe Zahlen beweifen, daß unjer Verein fich der ihm geftell- 
ten Aufgabe in tatfräftiger Weife getwachjen zeigt. 

Während unferer Iekten Behördefikung wurden jehr wichtige 
Verhandlungen über die Ronfolidierung des Werkes der PBrediger- 
berforgung in unferer Kirche gepflogen, über deren endgültiges 
Rejultat jedod; zur Zeit noch nichtS Definitives berichtet werden 
fann. Da num durch die Erhöhung der Unterftüßung die n- 
prüdhe an unfere Kaffe bedeutend größer geworden find, jo bitten 
wir unjere Glieder und die Gemeinden, auch im neuen Synodal- 
jahr im guten Werfe nicht mitde zu werden, fondern in fürjorgen- 
der Liebe dur, opferwillige Gaben der alten und Franken Bredi- 
ger, jowie der Witwen und Waijen jolcher treuen Diener am Mort 
zu gedenken, um jo mehr, da fi} die Anzahl der Unterftügmugs- 
bedürftigen in der nädjiten Zeit vermehren wird. 

"Die Amtszeit von den PBaftoren E. 3. Walenta und A. Mühl- . 
meier ijt abgelaufen. Al Ä 


Eee, „RN 


Mit herzlichem Danf gegen alle, weldhe uns in diejer jegen$- 
reichen Arbeit durch Gebet und Gaben Ka haben, allermeijt 
aber gegen unjern treuen Gott, 

Sm Namen der Behörde, 
E. 3. Walenta, Brafident, 
A. Mühlmeier, Sefretär. 


‚Bericht des Ausichnfjes über Invalidenjade. 


An die Ehriv. Synode des Nordweitn?. 
| Liebe Brüder! 
Ihrem Ausihuß wurden folgende Sukinlönte überiviejen: 


1. Sahresbericht des Vereins fir Predigerverjorgung. 

3. Bericht von “The Society for the Relief of Ministers and 
their Widows.” Siehe engl. Zeil. . 

3. Schreiben von “Board of Ministerial Relief.” Siehe engl. 
Zeil. 

4. Mus dem Bericht des Ausichujfes über Hlaififalverhandlungen. 
IV. Bft. 4, c) und d). 

5. Mus dem Bericht des Komitees über Slorrejpondenz mit Schive- 
iterignoden, B. 4 co). 


empfehlen Ehriv. Synode folgendes zur Beihhlußnahme: 


. Wir freuen uns, daß Gott auch im vergangenen Jahr jei- 
nen Sieh und das Gelingen gegeben hat zu diefem Zweig der 
hriftihen Wohltätigfeit, und erflehen feinen Beiltand auch für 
die Zufunft auf diejes MWerf. 


2. Wir empfehlen aufs neue die Sache der VBerjorgung der 
hilfsbedürftigen Prediger und ihrer Witwen der tatfräftigen Un- 
terjtügung unjrer Nlaffen, Gemeinden und Glieder, bejonders 
aber den Verein für VBredigerverforgung. 

3. Aus dem Sahresbericht des Vereins für Predigerverjor- 
gung gebt hervor, daß man fich beitrebt hat die verichtedenen Ver- 
eine die in der Kirche beitehen, zu vereinigen, daß aber nicht Be- 
itimmtes berichtet werden fann. _ Durch diefe Mitteilung ift den 
überwiejenen Punkten aus SMafftfalverhandlungen Genüge gelei- 
itet, da jene fie auf diefe Vereinigung beziehen. 

Achtungsvoll unterbreitet, 
Der Ausihuß, 
E. 3. Franz, 
3. 8. Ejatlos, 
&. Neuhaus. 


Diefer Bericht wurde al3 Ganzes angenommen. 


Ba 
Artifel XXL. 
Berfdiedenes. 

1. Bericht des Brefausichuijes. 


Ar die Synode des Nordiveitens. 
shr Breßausihuß fann berichten, daß er an die Tageszeitun- 
gen und unjere firchlichen Zeitichriften berichtet hat. 
Auslagen für Borto 52 Cents. 
Achtungspoll 
3%. Sranfe, 
3.38. Lemfe, 
I. Hlaudt. 


Der Bericht wurde angenommen. 


2. Bericht über Entjichnldigungen. 


Der Nusihuß empfiehlt Ehrw. Synode folgende Entiehuldi- 
gungsgejuche zu gewähren. 

Bon allen Sitzungen de PBaftoren: A. Sawitfy, 
9. T. Vriefen, A. Hörbe, M. Bit, E. Ruppert, ©. Hafner, 3. Sau- 
jer, W. Müngel; die Nelteften: &. Ambühl, 3. Dir, 9. Hölzer, 
9. Stod, S. Hansmeier, 3. Diejener, 9. Schaub. 

Bon einem Teil der Sitzungen: .Sheboygan 
Klajfis: E. 9. Oppermann, W. 5. Horjtmeier E. &. Worthmann, 
&. Grether, 9. 9. Kattmann, W. E. Blappert, 3. RW. Beiker, E. 
Bührer, 3. 3. Sanett, D. W. Briefen, D. 3. PVriefen, 2. D. Ben- 
ner, 9. Arpfe, W. Kiel, R. Flatter, R. Schilling, D. Friede. 

Milmaufee Al: W. Diehm, VW. C. Lehmann, H. CE. Nott, €. 
Meyer, 9. ©. Settlage, E. I. Walenta, 3. Xeuenberger, 9. Köb- 
ler, M. Benninger, 9. Holliger. 

Vinnejota Rl.: DO. Stocdmeier, E. Fledderjohann. 

Nebrasfa Kl: A. E. HSammann, E: D. Böhmer. 

Urfinus Al.: RB. Hiinßel, O. I. Menke, W. Bollmann, D. 
E. Bosma, E. Lehmann. | 

Sid Dafota H.: 3. A. Nittershaus. 

PBortland-Dregon Al.: M. ©. Hirieh. 

Kord Dakota Al.: 3. Großmann. 

Adhtungsvol der Ausichuß, 
WB. Großhülch, 
& 


ee 

Y 

9. 3. Regel, 
®. & 


Der Bericht wurde als Ganzes angenommen. , 
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3. Bericht des Spezialausichnijes No. 1. 


Geliebte Brüder und Väter! | 
Ihr Ausihuß für Beglaubigungsichreiben der Aelteiten möd)- 
te berichten, daß Beglaubigungsichreiben für D. Sride von der 
Ahine Pfarritelle, Elfhart Lafe, Wis. und für N. Graf, Streeter 
Rfarritelle, Streeter, N. Daf., eingereicht wurden. 
Kir empfehlen Ehrw. Synode, beiden Brüdern das Stimm- 
recht zu gewähren. 
Achtungsvoll, 
A. A. Depping, 
E. M. Zenf, 
9. A. Arpfe. 


Der Bericht wurde al Ganzes angenommen. 


4. Bericht des Spezialansjchuffes No. 2. 
Geliebte Brüder! ' 

Ihrem Ausihuß wurde das Neferat über Hausandachten 
iüibergeben mit der Initruftion Ihrem geehrten Körper Borichlage 
zu unterbreiten. 

Unjere Kirche ijt die Kirche des Wortes, und das VBerjehwin- 
den der Sausandachten oder des täglichen Bibellefens ijt ein Be- 
weis ihres Verfalleg. Wie traurig es ausfieht, wird in dem Ne- 
ferat ausgeführt. 

Um die zerfallenen Mauern wieder aufzubauen, ijt fein ande- 
rer Weg als die Rücdkehr zur Familienandadht, als die Wieder- 
aufrichtung des hriftlihen Familienlebens, das die Grundlage 
don Kirche und Staat jein muß. Deswegen empfehlen wir folgen- 
de Bunfte anzunehmen: | 
1. Baltor 9. Holliger zu erfuchen, das Referat in der Kirchenzei- 

tung zu veröffentlichen. | 

2. Die Prediger unjerer Synode zu erjuden, in dem laufenden 
Synodaljahr in ihren Gemeinden eine Predigt über HYaus- 

. andacdıten zu halten. 

3. Daß auf der nädhjiten Synodalverfammlung und auf den Alai- 
fisfigungen eine Predigt über diefen Gegenjtand gehalten 
werde. 

4. Daß die Kirchenräte in unfern Gemeinden erfucht werden, die 
Glieder zu ermuntern Hausandadhten zu halten. 

5. Dak wir Familien mit Kleinen Kindern die bibliihen Gejchich- 
ten zum Lefen bei Sausandadhten empfehlen. 

6. Dab wir zum Gebet Gebetbüdher anraten. 

7. Daß wir zum Verjtändnis der Bibel jeder Zamilie das Büd- 
fein „Bibelfunde”“ empfehlen. 
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8. Daß Samilien, Kirchenräte und Prediger im Einflang an die- 
jer jo wichtigen Sache arbeiten. 
: Adhtungsvoll, 
DW. Vriejen, 
3. Gatermann, 
GE. M. Hungelmann. 
« Diefer Bericht wurde als Ganzes angenommen. 


5. Bericht des Ständigen Ausichufjes für Hanshalterichaft. 


An die Ehrw. Synode des Nordweitens. 
Liebe Brüder! 5 
An Ihren Ausschuß ist ein Schreiben des Sefretärs des Mij- 
ions- und Haushalterichaft3-Ausfchuffes der General Synode, Dr. 
W. Lampe veriviefen worden, welches zwei Gejuche enthält. Die 
Synode wird erfucdht: | 
a) sshre jamtlihen Klafjen aufzufordern, im fommenden Jahre 
ihre volle Umlage aufzubringen. 
b) Diejenigen Klaffen, welche noch feinen Haushalterichaftsaus- 
Ihuß haben, aufzufordern, jolche zu ernennen. 


Wir empfehlen mit Bezug auf Pkt. a): Dem Saushalter- 
ihaftzausihuß der General Synode zu antworten, daß wir als 
Synode das jogenannte „Apportionment Syftem“ nicht afıgenom- 
men haben, jedod unjere, Alajjen und Gemeinden auffordern iver- 
den, für die verihiedenen Zweige firchlicher Wohltätigkeit ihre 
volle Pflicht zu tun. 

Mit Bezug auf BEL. b) empfehlen wir die Annahme. 

Achtungsooll, 
&. Grether, 
„ A. ©. Schmid, 
WB. Sünemann, 
RW. Hiel. 
Der Bericht wurde als Ganzes angenommen. 
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6. Verjchiedene Beichlüffe und Gejchäfte, 


1. An die Ehriv. Synode des Nordivejteng! 

Unterzeichneter hat als VBorfiter eines Ausihuijes in den 
Klafitfalverhandlungen gejehen, daß die Protokolle der Klajjen 
NVinnejota, Urfinus und Milwaukee nicht gehörig beglaubigt find, 
weil fie nicht von den PBräfidenten eigenhändig unterjchrieben jind. 

Achtungsvoll, 
®. 53. Bent. 


Angenommen. 


Bi. yPNWE 


2.Beid Lo Iien: Daß diefe Synode einen Gehilfsichrei- 
ber erwähle, dejjen Aufgabe e3 jei über aniwejende und abmwelende 
Glieder genaues Negifter zu führen um das zeitraubende Berlejen 
der Namensliite in Zukunft zu vermeiden; und um in Berbin- 
dung mit den Beamten der Synode einen Ausihuß bilden, deijen 
Aufgabe es jet, behufs Beschleunigung der Gejchäfte die nötigen 
Schritte zu tun. 

Zu diefem Amte wurde PBaitor E. ©. Krampe erwählt. 

3. Beidhlosjen: Zeit und Ort der nädhjjten Sikung der 
Synode den Beamten zu überlafjen. 

4. Befhlojjen: Dak die nadjite Synode eine allge- 
meine fei. | 

5. Beihlojsfen: Der Ständige Schreiber joll genitgend 
PBrotofolle drucden lafjen. 

6. Beihlojjen: Dem Nirchendiener der BZiwingli Ge- 
meinde $10.00 zu vergüten. 

Gejchehen. 

7. Beihloffjen:- Der Vorfiger joll der Ziwingli und der 
Toon Wafhington Gemeinde den herzlichen Danf der Synode aus- 
iprechen. 

Gefchehen. 

8. Der DOrtspajtor madte in der Sikung am Freitag nad)- 
mittag die Anzeige: Daß die Glieder feiner Pfarritelle bereit jei- 
en, die Synodalen am Samstag nachmittag in der Umgegend jpa- 
zieren zu fahren. L 

Beihlojien: Dak wir für diefes Anerbieten herzlich) 
danken; wir aber gedrungen find bei unfern Gejchäften zu bleiben. 

9. Anfpradhen’wurden gehalten von: 

Dr. B. ©. Leinbad über Bublifation. 

Raitor Aug. Beder über unier Verlagshaus. 

Dr. &. MA. Apple über Forward Movement. 

Baitor B. Auf über Altenheim. 

Dr. T.B. Bolliger über Einheimische Miffton und Kirch: 
baufonds. 

PBaitor E. &. Krampe über Erziehung. 


Artitel ARIV, 
Schluß und Wertagung. 


Kahdem alle Gejihäfte beendet waren wurde der Vorjchlag 
zur Vertagung gemalt. Der Schreiber la3 die Namensliite. Ein 
Duorum war anmwejend. Darauf wurde das Protofoll vom let- 
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Anhang. | 
1. Berzeidmis der Shnodelbehörben mit Angabe der Dienflzeit. 
Verwaltungs- and VBifitationsbehörde des Mifitionshanjes. 


Yür 1 Sahr: 
Für 2 Sahre 
Für 3 Sahre 


Brafident €. 


Veltejter 9. W. Arpfe. 


: Brof. R. 3. Ernit. 
: Baitor &. Saufer. 
A. Hofer, D. D., it exsofficio Glied der VBermal- 


tungSsbehörde. 


Sur 1 Sahr: 
Für 2 Sabre 


Sur 1 Sabhr: 


Für 2 Sabre: 


Sur 1 Sahr: 


Fur 2 Sabre: 


Sur 1 Sahr: 


Für 2 Sabre: 


Züri Sahr: 
Für Sahr: 


Zur 2 Sabre: 
Sür 3 Sahre: 


Sur 1 Sahr: 
Sur 1 Sahr: 
Züri Sahr: 
Sur 1 Nahr: 
Sur 2 Sahre 
Für Sahre 


Behörde der Afademie in Scotland, ©, Dak, 


Für 1 Sahr: 
6Nw 


Wilfionsbehörde. 
Baitor €. 9. Vornholt. 
: Baitor ®. Nettig. 
Kirhbanfundsbehurde, 
Baltor 9. ©. Settlage. 
Heltejter E. Haafe. 
Publifationsbehorde. 
Aeltejter &. A ‚Straßburger. 
Baltor W. 3. Horjtmeier. 
Baijenbehorde, 
Melteiter Simon Hansmeter. 
PBaltor 3. W. Berker. 
Grziehungsbehörde. 


Baltor E. ©. Ktrampe. 

©. ©. Supt. D. X. Wolters. 
Paitor A. Grether. 

Paltor D. W. Vriefen. 


Behörde für Predigerverjorgung. 


Paitor A. Mihlmeter. 
Baitor 3. Nalbfleiich. 
Valtor 9. T. Vriefen. 
Paitor B. Träger. 

: Baltor CE 3. Heyl. 

: Baltor &. 3. Walenta. 


PBaitor E. Fledderjohenn. 


Be 


II. Delegaten zu den Schweiterfunoden 1920. 


Deutihe Synode des Dftend: Baltor CE. 3. Walenta, Brim. ; 
Valtor U. Haller-Zeuz, Sec. 


Central Synode: PBajtor DO. Stocdmeier, Brim.; Paitor 9. 
Holliger, Ser. 


Synode des Südweltens: PVaitor D. Grether, Brim.; Baftor 
Ss. genf, Sec. 


III. Stehende Ausichüffe. 
Zur Sammlung de3 820,000 Fo ndE. 


Bon der Synode als Borfiker erwählt: Baftor & S 3. Sanett. 
Sheboygan Maffis: PBaftor DO. Sämert. 
Milmaufee Majfis: Baitor CE. M. Zenf. 
Minnejota Klafjis: PBaitor A. ©. Schmid. 
Kebrasfa Hlajjis: Paitor A. E. Hammann. 
Urfinus Alaffis: PBaltor B. Träger. 

Süd Dakota Klafjis: Welteiter Chr. Ailenbrey. 
Bortland-Dregon Maffis: Baitor W. Lienfämper. 
Nanitoba Alajjis: PBaftor €. Lehrer. 

Eurefa Mlajfis: PBaltor ©. Zenf. 

Nord Dakota Maffis: Baitor $. Großmann. 


IV. Zeit der Kolleften, 

Fur das Millionshaus: Am Weihnahtsfeit der Gemeinden 
und am Reformationgfeit. 
Für Einheimihe Milfion: Am Ofterfeit in Gemeinden und 

Sonntag3fchulen. 

Fur Kirhbaufonds: Zu Pfingften in Gemeinden und Sonn- 
tagsichulen. 

Für das Wailenhaus: Am Weihnadhtzfeit der Sonntagsichu- 
len. | 

An Milfions- und Erntedanffeiten mit bejonderer Berüdjich- 
tigung der Bedürfniffe der Einheimiichen Miffion und des Mif- 
fion$haujes. 


= 


V,. Standige Kegeln. 


A) Kegeln für die Ständigen Schreiber der 


10. 


31; 


12. 


13. 


14. 


15. 


Rlajjen, bei Abjhrift der Klajfifalpro- 
tofolle zu beadten. 


= Für alle Abjchriften der Alafiifal-Brotofolle joll dasjelbe Bapierfor- 


mat gebraucht werden und zwar da3 jog. Duartformat, etiva acht. 
bei zehn Zoll und die Bogen follen geheftet fein. Zum Gebrauch auf 
der Schreibmaicgine mag anderes Format gebraucht werden. 


. Der Inhalt fol jo geordnet werden, daß der prüfende Ausihuß ich 


leicht zurechtfinden fann. Das Gleichartige joll in beifondere Ab- 
jchnitte geteilt und mit deutlichen Ueberfchriften verjehen, nume- 
tiert oder mit Buchitaben bezeichnet werden und foll immer mit ei» 
ner neuen Zeile beginnen, um das Ganze überfichtlicher zu machen. 


. Der Hauptinhalt jedes Abichnitts fol am Rande mit roter Tinte an- 


gegeben werden; deshalb foll der Rand genügend breit fein. 


. Ablürzungen von Säben, wodurch Unklarheit und Zimeideutigfeit ver- 


urjacht wird, Tollen vermieden werden. 


Mit den Namen der Beamten follen auch deren Adrejjen angegeben 
werden zur Erleichterung der nötigen Korrefpondenz und die Adrej- 
fen jollen ins Brotofoll der Synode aufgenommen merden. 


. Der Religionsbericht fol feparat gehalten aber auf dasfelbe Bapier- 


format gefchrieben werden, wie das Protokoll. In allen Klafjen fol 
dasfelbe Kormular für Statiftif gebraucht werden. 


. Bei der Angabe der Anivejenden foll gehörig unterfchieden werden 


ztwiichen Gliedern, ratgebenden Gliedern und Gäften der Alaflis. 


. Bei Ungabe von Ort und Zeit der nädhften Alafjifalverfammlungen 


fol die möglichit größte Genauigfeit beobachtet werden. 


. Die Abfcehriften der Mlaffital-Brotofolle find mit Seitenzahlen zu ver- 


fehen, um dem Ausschuß das Nachichlagen zu erleichtern. 


Die jtändigen Schreiber der Klaffen follen die Abjchriften der Proto- 

folle vier Wochen bor der Verfammlung der Synode an den Vor= 

fißer de3 jtändigen Ausihufles für Mafiilal-Verhandlungen einjen> 

ar a den Neligionsbericht mit Statiltif an den Präfidenten der 
hnode. 


Säamtlihe Dohumente der Klafjen an die Synode jollen gehörig be= 
glaubigt, d. h. mit Unterfchrift und Siegel verfehen fein. 


Die jtändigen Schreiber der Klafjen follen die Statiftif auf gleich- 
fürmigen Tabellen einjenden. 


Keine Handlungen der Exekutive jollen an die Synode berichtet wer- 
den bevor die Klafiis fie genehmigt bat. - 


Die ftänd. Schreiber der Klafjen follen die Aufnahme neuer Glieder 
zeitig an den jtänd. Schreiber der Synode berichten. 


Die Ständigen Schreiber der Klaffen follen die Berichte über Erzie- 
bung mit Statiftif vier Wochen vor der Synode an den Vorfiter der 
Erziehung3behörde einjenden. 


1 


2. 


10. 
4,1; 
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8) Allgemeine Regeln und Gebräude. 


. Alle Berichte der jtändigen jowohl als der Spezial-Ausfchüffe der 


Synode jollen möglichjt furz, Har und ungmweideutig abgefaßt und 
deutlich gejchrieben fein und der Synode in der Form übergeben 
. werden, mie jie gedrudt werden follen. 


a) Wir erfuchen jede Eynodalbehörde (das Direktorium ausgenom- 
men) bis zum 10. Juli den Bericht der Behörde an unfer Verlags- 

haus und den Bericht des Schabmeifters an den Ständigen Schreiber 
unjerer Synode einzufenden, Damit der Drud des Blaubuches für 
die Synoden rechtzeitig hergeftellt werden fann. Wenn die Behörde 
jelbjt Nevijion Iejen will, muß.die Kopie innerhalb zehn Tagen dem 
Berlagshaufe wieder zugejtellt werden, fonft fann das Verlagshaus 
mit dem Drud voran gehen. 


b) Sede Gemeinde-foll ihre Gaben unter dem Namen der Pfarritelle, 


isie in der Klafitfal-Statiftif angegeben, einfenden, und auch den 
Namen ihrer lafjis beifügen. 
c) Die Schabmeifter der Synodalbehörden find erfucht: Die Gaben 
aus den Gemeinden in ihrem Bericht an die Synoden nach der Klaj- 
jifal-Statijtif einzutragen und ziwar in derfelben Reihenfolge der 
Pfarritellen. 
Der ftändige Schreiber der Synode foll diefe Berichte und Schabmei- 
fterberichte vor der Zahresperfammlung der Synode druden TYafjen 
und genügend Eyemplare der Synode zur Einficht vorlegen. 


. Die delegierten Xelteiten jollen zwei Wochen vor der Jahresverfamm- 


lung der Shnode ihre Beglaubigungsjchreiben an den ftändigen 
Schreiber der Synode einjenden. 


. Der PBräfident ernennt die ftändigen Ausichüffe für Neligion und 


Statiftif, für Synodal- und Klafjifalderhandlungen für das fom- 
mende Sahr voraus. Der jemeilige PBräfident der Synode foll jtet3 
Vorfiter des erjtgenannten Ausfchuffes und der ftändige Schreiber 
fol jtet3 Vorfißer des Ausfchufjes für Synodalverhandlungen fein. 


. Bei den Wahlen von Behördegliedern foll der Nominationsausfhuß 


neben dem austretenden Glied noch Zwei Kandidaten vorfchlagen. 


: Die NReifevergütung der Synodalglieder beträgt vier (4) Cent3 pro | 


Meile für die Meilenzahl über 200 hinaus. 3. B. Wer nur 200 
Meilen oder weniger zu reifen bat, befommt feine Vergütung von 
der Synode, mer aber 250 Meilen mweit zur Synode zu veifen hat, 
erhält für die 50 Meilen Vergütung im Betrage von $2.00 u. f. m. 
E3 foll nach der Fürzeiten Route berechnet werden. Wo mur drei 
ee zu bezahlen jind, da follen auch nur drei Cents vergütet 
werden. | 


. Sole Synodalglieder, welche ohne dringende Gründe nitht allen 


SiBungen der Synode beitwohnen, haben feinen Anfpruch auf Vergü- 
tung ihrer Neifefojten und folche Glieder, die wegen Miffionzfeiten 
oder Predigen abmwefend find, follen nicht entfchuldigt werden, e3 fei 
denn jie werden bon der Shnode gefickt. Diejer Artikel Joll bei 
der Gröffnung verlefen werden. 


. Die unentjchuldigten Prediger, Weltejten und Gemeinden follen im 


Brotofoll angeführt werden. 

Die Verhandlungen follen vom Verlagshaus direft an die Brediger 
und Gemeinden gefandt werden. 

Die Gemeinden, welche für die Firchlichen Anftalten nichts beigetra= 
Ban haaen, follen in den Berichten der Schatmeifter mit aufgeführt 
merden. 


12, 


13. 


14. 


15. 


16. 


TE, 


18. 


19. 


20. 


21. 


22. 


23. 
24. 


25. 


26. 


27. 
28. 
29. 


30. 


AS a 


Aelteite, die nicht im aktiven Dienft find, find nicht wählbar (Art. 
56) in Behörden der Synode, wie auch al3 Delegaten zur Synode. 


Alle Entjeguldigungsgefuche follen angeben, aus meldher Klaifjs fie 
fommen. 


Ale Behördeberichte jollen gelejen werden ehe fie an die betreffenden 
Ausfhülle Heriwiejen werden. 


E3 fol jtehbende Negel der Synode fein, fogleich nach ihrer Eröffnung 
den Präfidenten zu ermählen. 


Der Ständige Schreiber joll den drei deutichen Schmwefterfunoden bor 
deren Sahresperfammlungen einen Auszug aus den Berhandlungen 
dDiefer Synode zustellen. 


E3 foll jtändige Regel der Synode fein, einen Vizepräfidenten zu er- 
mählen. 


E3 joll jtändige Regel jein, in den betreffenden Berichten der jtän= 
digen Ausjchüffe nicht, anzugeben welcher Behördeglieder Dienitzeit 
abgelaufen tft, da die Synode durch die Behördeberichte felbit davon 
in Kenntnis gejeßt wird, 


E3 joll jtändige Regel jein, am Donnerstag abend mährend der 


Sißung der Synode, anltatt einet Predigt ein Referat zu verlefen 
und zu bejprechen. 


Der jtändige Ausfhup für Hlafjifal-Verhandlungen ift angemiefen, 
die Beichlüffe der Synode zu vergleichen und zu berichten, ob die 
Klafien die Berchliiffe der Synode ausgeführt haben. 

Am Donnerstag nachmittag vier Uhr fol die Synode bei ihrer Jah 
resverjammlung dem Verein für Predigerunterjtüßung Gelegenheit 
geben jich zu verfammeln und feine Gejchäfte zu erledigen. 

Die Beamten der Synode und der Baftor loci jollen Thematas und 
Referenten bejtimmen für Neferate in Verbindung mit den Morgen 
andachten der Synode. 

Das Schema für Barochialberichte fol jährlich dem/PBrotofoll einver- 
leibt werden. 

Sn dem Bericht einer Eyefutive an die Klaffis fol das vorherge- 
jandte Rundjchreiben ganz enthalten fein nach Art. 94. 

Der Schabmeijter joll feine Rechnungen für Neifekgiten, Bewirtung 
bon Behördegliedern und dergleichen bezahlen, big diefelben von der 
Synode gut geheißen jind. Die NReifekoiten der Delegaten follen aug- 
bezahlt werden, fobald fie ihren Bericht an den Ständigen Schreis 
ber eingejandt haben und derjelbe dem Schabmeifter die Aiveifung 
fendet. Alle Rechnungen jollen an den Ständigen Schreiber gefandt 
werden; derfjelbe joll ihre Nichtigkeit bezeugen und fie an den Schab- 
meifter zur Auszahlung fenden. 

Der Ständige Schreiber fol die einlaufenden Schriftftüde, aus derem 
Snhalte e3 deutlich hervorgeht, an welchen Ständigen Ausfehuß fie 
gehören, dem betreffenden Ständigen Ausfhug durch den Korre= 
Ipondierenden Schreiber übermeifen. 


arg Sahr Toll eine Auflage von % Cent per Glied für den Gehalt 
e3 Hafenmijjionars gemacht werden. 


Der Neligionsbericht und ein Auszug der Statiftif jollen in der Air- 
chenzeitung veröffentlicht werden. 

Alle diejenigen, welche auf das Programm der Synode gefeßt mer- 
den, follen jchriftlich benachrichtigt werden. 

Hinfort alle Titel in unjerm Brotofoll und unjern Verhandlungen 
ausfallen zu lafjen; Gliederlifte ausgenommen. 


EBEN 


Neue Regel. 


31. Der Ständige Ausihus für Korrefpondenz mit Schweiterfynoden foll 
aus den ihm überwiejenen Berichten in ganz kurzem Auszuge be- 
richten: Was die Schwefterfgnoden über jede unjerer gemeinichaft- 
lichen Anftalten befchloffen haben. Die Muszüge aus den Verhand- 
lungen der Schwefterfynoden follen nicht mehr in unferm-Brotofoll 
gedruct, jondern dem Archiv eindverleibt werden. 


Schließlich empfehlen wir Ehrm. Synode den ftändigen Schreiber zu 
beauftragen, die borjtehenden Negeln alljährlich al8 Anhang dem ge= 
drudten Protokoll einzuverleiben und nach Annahme neuer Regeln oder 
borfommender Veränderungen das Verzeichnis dem entfprechend zu for= 
rigieren, damit dasjelbe jtetS dem Bedürfnis entfpricht und die alten ' 
Schwierigkeiten nicht wiederfehren. 


VI. Scdema für Barodjialberichte. 
Das Schema für Barodialberidte. 
Einleitung oder Vorbemerfung — (furz). 
Zetle; 1. Der Baltor und jeine Tätigkeit, 
I. Der Kirhenrat und feine Tätigkeit. 
Ill. Die Gemeinde und ihre Tätigkeit. 
IV. Befondre Ereignifjfe. 
V.&®efude. 
L Der Baftor-und feine Tätigkeit; 
Sein geiftliches und leibliches Wohlergehen. 
a) Sein geijtlihes Wohlergehen. 
(Glaubensfämpfe, Seelenleiden u. Freuden, Studien u. f. m.) 
b) Sein leiblides Wohlergehen. 


(Gefundheit, Freuden, Heimfudhungen, finanzielles Austom- 
men u. f. m.) 
. Seine Tätigkeit 

a) als Brediger (Berfündiger des Wortes), durch Abhaltung 
bon Gottezdienften, Abendmahl, Gebetsftunden, Vorträgen u. 
90.0.:1..39, 

b) al3 Ba | tor (Eeeljorger), duch Baftoralbefuche, wie oft und 
mie? duch Kranfenbefuhe und Brivatfeelforge u. f. im. ; 

c) es 2ehrer.an einer Anjtalt oder als Berfafler bon Schrif- 


par 


jo] 


en. 

d) als Mitarbeiter am Aufbau der eignen Gemeinde oder 
des Neiches Gottes im allgemeinen und al Behördemitglied 
u. 5. wm. und al3 Bürger u. 7. mw. 


. Sein Verhältnis (Einvernehmen) 
a) zum KSirdenrat. 
b) zur Gemeinde (Schulen und Bereine eingejchloffen). 
Il. Der Kirdhenrat und feine Tätigkeit. 


. WS Mitarbeiter des Paftors durch Haus- und Krankenbefuche. 


. AS Vorbild und Leiter der Herde 
a) im Befuc der Gottesdienfte, der Sonntagsfhule und des 
Unterridt2. 
b) al3 Leiter aller Gemeindeangelegenheiten. 
c) al Ausüber der Bußzudt. 


o 


DD mi 


dub 


2) 
* 


er 


8. 
1. 


2. 


Seine Stellung zu der Maffis, der Synode und der Tehre der Kirdge 
duch Sendung bon Delegaten und Ausführung der Beihlüfie 
— und Belämpfung von een. 


III Die ‚Gemeinde und ihre Tätigfeit. 


A) Innerer Zuftand der Gemeinde. 
Gebrauch der Gnadenmittel 
a) des Wortes Gottes — aa) Belud der ne 
bb) Achtung und Unterwerfung unter da3 Wort, cc) Xe 
des Wortes Gottes 
b) der Saframen te: Gebrauch der Taufe, des Abendmahls, 


1 f. m. 

c) des Gebete: ee — Tiihgebet — da3 Gebet im 
ftillen und öffentli 

d) der Almofen: Wie werden die Almofengelder gegeben und 
verwendet? u. S. m. 


. Doktrinäres Verhältnis. Konfervativ oder neuerun an aliöges 


brügt zeformiert oder indifferent? Taltforme 
Glauben? 
Erziehung 
a) im 8 aufe durh Zucht und Bermahnung, 
b) in der Sonntagsjäule (Vorzüge und Mängel), 
ec) in der Religionsjhule (Vorzüge und Mängel), 
d) en. Konfirmandenunterridht (Vorzüge und Män- 
ge 
e) in den Sugendbereinen (Vorzüge und Mängel), 
f) all Es emein für alle duch gute Literatur (Kirchenzeitung, 
En uungsbücder u. f. m.) 
tten. 


a) Gottvertrauen mit Bezug auf die erften vier Gebote. 
b) NRäbftenliebe mit Bezug auf die a Er SDR: 
Gebräudhe, unterjchiedliche von der Ordnung der Nef. Hi 
Opfer (bier iollte gejagt werden, aus melcher Duelle Die Gaben für 
ie berfchiedenen Synodalanitalten, Millionen und Fonds an- 
gegeben merden, jo lange die Synode dafür feine bejondere 
Stattitif Hat). 
b) für Kranfe (Krankenpflege und Bene): 
ec) für Arme (Nrmenpflege, Altenheim u. |. m.) 
Miffionstätigkeit dur) Gründung von neuen Miffionen und 
©.-Schulen in der Umgebung der Gemeinde. 
Andre Züge des innern Zuftandes der Gemeinde. Vereindmefen u. f. m. 
- Heutrer Zuftand der Gemeinde. 
EEE (Hier follten nur die Abänderungen berichtet wer- 


a) Worin foldes besteht a Gebäube, Fonds u. f. m.) 
b) Wert und Zuftand desselben. 

ec) Verfiderung. 

d) Verbefjerungen und Neubauten. 

Finanzen. 

a) Shulden und deren Abtragung. 

b) Sinnahbmegquellen. 

. Auf und Einfluß der Gemeinde in der Umgebung. 

ee auf Zuwachs. 


IV. Bejondere Gretkmette 


oder lebendig = 


1. Seimfuchungen dur Krankheit, Unglüdsfülle und Tod m. f. w. 
2. Bredigermwechiel. 
3. Jubiläum oder außergewöhnliche Feite. 


V. Sejude. 


Rt 


VII. Berfammlungen der Synode des Nordiveitens mit Angabe 
der Zeit, des Ortes und der Beamten. 


ZEIT ORT. PRAESIDENT. SCHATZMEISTER. ST. SCHREIBER 
1867 28. Mai. St.Joh,Kirche,Ft.Wayne,Ind. M. Stern ......... J. W. Brown..J. H. Klein..' 
1868 ı4. Mai. I. Gem., Indianapolis, Ind... M. Stern ......... a es 
1869 20. Mai. Howards Grove, Wis. ...... Mi Stern m = 
1869 23. Nov..Crestline, Ohio ............ Spezialsitzung , “ = 
1870 9. Juni. Chicago, Illinois ........... P. Greding.....,.. Ai C.. Schaaf. ;.. 
1871 ı. Juni.I. Gem,, Cleveland, Ohio... J. H. Klein....... Me « 
1872 23. Mai. Galion, Ohio............... JH. Rem ann 2 se Si; 
1873 5. Juni.I. Gem., Indianapolis, Ind... H. A. Muehlmeier. i 2“ Sr 
1874 ı. April Sandusky, Ohio. .....»...... H. A. Muehlmeier. Ye: se 
1875 28. Mai. Zions Gem., Louisville, Ky.. J. F. H. Dieckmann N € 
1876 8. Juni. Terre Haute, Ind. ......... kleine... us & iR 
1877 24. Mai. Sheboygan, Wis. ...........P. Joerris... KR F.: Forwick... e* 
1878 24. April BalereRicche. Ft Warneind. H. J. Ruetenik..... er J. T. Janett.. 
2874 1. Okt! Galion, Obios....u.. TG. Zahner....:.... fe 5 
1880 6. Okt..I. Gem., Cleveland, Ohio... C. T. Martin...... ;e : 
1881 35. Okt.. Chicago, Illinois ........... H. A. Muehlmeier. fe * 
1882 ı8. Okt.. Zions Kirche, Louisville, Ky.. C. Schaaf......... F. W. Scheele. er 
1883 3. Okt.. Milwaukee, Wis...........- J. F. H. Dieckmann % br 
1884 2. Okt.. St.Joh.Kirche,Ft.Wayne,Ind. M. G. IL Stern.... x “ 
1885 7. Okt.. Terre Haute, Ind. . ERNIERR M.:G@; EN Btern..n.. we ee 
1886 6. Okt.. Franklin, Wis.......2222... FE; Grether......%. “ 
1887 28. Sept. Wheatland, Iowa...........C. F. Kriete...... s = 
1888 5. Okt.. Zions Kirche, Louisville, Ky.. GB. Rırtetei 2 FW. SHoft.... © 
1889 25. Sept. Riceville, (Jackson) Wis.... C. Schaaf......... ee st 
1890 3. Sept. St.Joh Kirche Tndlanäpre ind: B: 7, Martinl. 6. 2 « 
1891 7. Okt.. St.Joh.Kirche,Ft.Wayne,Ind. C. F. Kriete...... “ “ 
1892 5. Okt.. Town Herman, Wis. ........ NEO Noten “ en 
1893 4. Okt.. Lafayette, Ind. ...... BERG Tu: Vitz ur... = ” 
1894 3. Okt.. St. Lotis, Mo... 1.22.22... Ch SE. Kriete.... er “ 
1895 3. Okt.. Milwaukee, Wis............ GE Rürieter 4 ke S 
1896 7. Okt.. Terre Haute, Ind. .......... I. Ruelling, N 8 
1897 6. Okt.. St.Joh.Kirche,Ft.Wayne,Ind. J. Kuelling........ P2 ” 
1898 3. Okt.. Sheboygan, Wis............ TssHauser.2.. N. ss "= 
1899 27. Sept. Im.Kirche,Indianapolis,Ind.. C. F. Kriete...... fr Ss 
1900 3. Okt.. SalemsKirche,Louisville,Ky.. C. F. Kriete...... ff SL 
1901 2. Okt.. Milwaukee, Wis............ F. Grether........ “ I 
209627 1.20kt. Magley, Ind... F. Grether........ er rs 
1903 30. Sept. Town Herman, Wis. ....... FC NS “ ir 
1904 14. Sept. Baxter, Iowa .............. 2. NOkB2 eh 5% “ 
1905 4. Okt.. St.Joh.Kirche,Ft. Wie Ind: W. F. Horstmeier.. [ie Si 
1906 3. Okt.. Terre Haute, Ind. ......... J. F. Winter...... . “s 
1907 2. Okt.. Zions Kirche, Louisville, Ky.. C. F. Kriete...... & Y< 
90T LOKEN Kiel, Wie. ee. een TERNOEHV EZ TEN ss * 
1909 6. Okt.. Huntington, Ind............ F, "Grether......4%; ef = 
1910 35. Okt.. Sheboygan, Wis... ...:...... EIS WG VEN ne se “ 
1911 ı1. Okt.. St.Joh.Kirche,Ft.Wayne,Ind. L. H. Kunst...... s in 
1912 25. Sept. Town Herman, Wis. ....... E. G. Krampe..... ee “ 
19I2 4. Dez.. Plymouth, Wis...:......... Spezialsitzung .... EN ® 
1913 38. Okt.. SalemsKirche,Lafayette,Ind..E. G. Krampe..... RR: & 
1914 30. Sept. Zions Kirche, Waukon, Iowa. E. G. Krampe.....W. Streblow... J. Schmalz... 
1915 29. Sept. St.PaulsKirche,Wheatl’d,Ia.. F. Grether........ $ Yh 
1916 4. Okt.. SaronsKirche,Sheb.Falls,Wis.Geo. Grether...... ji an 
1917 2. Okt.. ZionsKirche,SheboyganWis. .Dr. J. J. Janett... fe * 
1918 2. Okt.. Im. Kirche, Greenwood, Wis.A. Muehlmeier ... er N 
1919 17. Sept. Zwingli Kir., Monticello,Wis.V. Rettig......... Et en. 


Abstract of the Minutes 


OF THE 


Synod of the North West 


OF THE 
Reformed Church in the United States. 


Convened in Zwingli Reformed Church, Monticello, Wis.‘ 
September 17th to 22nd, 1919. 


| ARTICLE I 
OPENING OF SYNOD 


The Synod of the Northwest convened in Zwingli Re- 
formed Church, Monticello, Wis., Wednesday, Sept. 17th, 
1919, at 8 P.M., this being its 53rd annual meeting. Rev. ]J. 
Schmalz conducted the opening services, the Vice-President, 
Prof. F. Grether, preaching the sermon from the text: Ps.20:6. 

Synod was then called to order by the President, Rev. A. 
Muehlmeier. The roll was called by the stated clerk, and, a 
quorum being present, Synod proceeded to the election of ofh- 
cers. Synod then adjourned until 9 A. M. Thursday. 


ARTICLE II 


MEMBERS PRESENT 
See German Minutes, Art. II. 


ARTICLE III 
OFFICERS OF SYNOD 


President: Rev. V. Rettig, Juneau, Wis, 

Vice-President: Rev. H. C. Nott, 1192 Ninth St., Milwaukee, 
Wis. 

Corresponding Secretary: Rev. Paul Traeger, Baxter, Iowa. 

Treasurer: Elder Wm. Streblow, R. F. D. 5, Plymouth, Wis. 


Stated Clerk: Rev. J. Schmalz, 1207 Burlington Ave., York, 
Nebr. 
Assistant Clerk: Rev. E. G.-Krampe, R. F. D. 1, Plymouth, 
Wis. 
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. ARTICLE IV 
RULES OF ORDER 


The Rules of Order of the Reformed Church were ob- 
served in the transaction of all business. The daily sessions 
commenced at 9 A.M. and closed at 5 P.M., with a recess from 
11:30 A.M. to 2 P.M. On Saturday a session was also held 
in the evening. 

All pews of the auditorium, except the last two, were 
. designated’as the bar of the House. 


ARTICLE V 


STANDING COMMITTEES 
See, German Minutes, Article V. 


&, > ARTICLE VI 
COMMUNICATIONS 


1. Copies of the Minutes of the Classes and the Reports 
on Religion and Statistics were received by the respective com- 
mittees. | 

2. The annual reports of the various Boards were re- 
ceived, read and referred to the proper committees. 

3. Abstracts of the Acts and Pröceedings of the Synod of 
the Southwest, 1918, of the German Synod of the East, 1919, 
were received; the reports of the Boards of General Synod and 
all requests for leave of Absence were referred according to 
resolutions of Synod. 

4. Other documents received, were referred to the Stand- 
ing Committee on Övertures. | 

5. The Report of the Treasurer was read and referred to 
the Committee on Finances. (See Report in Exhibit I A.) 

6. The Custodian for the Archives, Prof. M. Vitz, sub- 
mitted his report, which was adopted. Synod then resolved: 
That the officers of Synod be instructed to give the custodian 
an appropriate remuneration for his services. 

?. The Stated Clerk reported that two complaints had been 
received. These were referred to the Committee on Com- 
plaints and Appeals. 


ARTICLE VII 
RELIGIOUS SERVICES 


See program in German Minutes, Art. VII. 
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ARTICLE VIII 
OVERTURES 


The report of the Standing Committee was considered 
item by item, and then adopted at a whole, as follows: 


1. A ‘communication of Toledo Classis referring to the 
Home for the Aged. 


Referred to Special Committee No. 5, which reported as follows: 


Ss communication of Toledo Classis in German Minutes, Art. 
VII) 


Your committee begs leave to report: Inasmuch as our Reformed 
Church has for many years felt the need of such Home for the Aged, 
and inasmuch as several attempts have already been made for the 
founding of such institution, and inasmuch as now the venerable Tole- 
do Classis requests the Synods to make the Home for the Aged, found- 
ed by this Classis, the joint-property of the Synods, therefore we rec- 
ommend: 


1. That this Synod grant the petition of Toledo Classis, and elect 
two members to serve as members of the Board of Trustees. 


2. That Synod recommend this work to the classes and congrega- 
tions for support. ) 


3. That Synod permit the agent of this Home to have a canvass 
in our congregations, wherever the pastors and consistories may find 
it feasible. 

Respectfully submitted by the Committee 


P. S. KoHLER, H. H. KATTmaAnn, 
H. G. ScHhmip, JAacoB TRACHSEL. 


The report was adopted. Rev. J. J. Janett and Elder G. Goll were 
elected as members of the Board. 


2. A communication from Prof. J. H. Apple, Executive 
Secretary, concerning the Forward Movement. $ 


Referred to Special Committee No. 6. The report of this commit- 
tee was adopted as follows: (See Dr. Apple’s communication in Ger- 
man Minutes, Art. VIII, 2.) 


Your committee, to whom were referred the communication on 


Forward Movement and the item, concerning Interchurch Movement, 
begs leave to recommend the following resolutions: 


1. This Synod is pursuaded that it is the duty of the Church to go 
forward in the execution of the work which the Lord has entrusted to 
His own, trusting in Him for guidance and assistance. 


We believe that the program of: the commission submitted to us, 
especially that part pertaining to the stimulation of the spiritual life, 
is biblical, and we therefore recommend this program to all our pastors 
for conscientious study. 


We request our pastors and congregations to aid this Forward 
Movement wherever and in whatever manner they may be able to do so. 

Above all we admonish all our pastors and members to make earn- 
est intercession with God, that He may lead our Reformed Church by 
His Spirit in this movement. 


2. We recommend furthermore that Synod comply with the re- 
quest of’ the commission and elect a synodical chairman, to serve as 
representative of this Synod in the Forward Movement. 
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3. In respect to the Interchurch Movement be it resolved: Where- 
as this movement must and will touch our church work and congrega- 
tional activity, and whereas it will therefore be in the interest of our 
work, therefore your committee recommends that Synod appoint a 
representative in this matter. 


Respectfully submitted, 


E. G. Krampe, Chairman, 
A.A.Depring, ‘H, W. STIENECKER, 


E. LEHRER, Henry Raz, 
C.M. ZeEnk, F. P. TRAEGER, 
F, P. FRANKE. 


The following representatives were elected: Forward Movement: 
Rev. W. C. Lehmann; Interchurch Movement: Prof. F. Grether. 


3. Nominations and recommendations for the election of 
a professor of Practical Theology in the Mission House. / 


Referred to Committee on Institutions of Learning. 


4. An overture of Portland Oregon Classis referring to 
the publication of an English periodical. ' 


Referred to the Committee on Publication. - 


5. A report of General Synod’s committee on Readjust- 
ment of the synodical boundaries. 


‚|. Referred to Special Committee No. 7, which submitted the follow- 
ing report, which was adopted: 


To your committee were referred: 1. A report of General Synod’s 
committee, recommending a new division of our synodical territory. 
2. A resolution of Sheboygan Classis pertaining to this matter, 


A) I. Your committee finds: a) That the committee of General 
Synod makes recommendations ta the synods before it reported to 
General Synod, by which body it was appointed and which must first 
thoroughly discuss the matter at issue and adopt the committee’s report. 


b) By this action Art. 52 of the Constitution which regulates the 
language question, is indirectly amended, without observing the method 
of procedure prescribed in Art. 119. 


c) The work of the German Synods, which has hitherto been so 
visibly blessed, will not be benefited, if, according to the suggested re- 
arrangement, classes are transferred from the territory of one language 
to that of another language; especially in respect t0o Home Mission, 
considering that there may be expected a great increase in the number 
of immigrants from Europe, such action might easily prove fatal.- 


II. Therefore be it resolved: 1. That we cannot enter upon this 
matter until it is brought before us in the manner prescribed by the 
custom and constitution of the Church. 


B) 1. Certain resolutions of the South Dakota and Eureka Classes. 
pertaining to the organization of a new synod, were also referred to 
your committee. (Min. of classes II, 3. 4. and IV, ıd.) 


Be it resolved: That we consider this matter to be premature, in- 
asmuch as we have not yet heard from the other classes which these 
resolutions include in the proposed new synod, and furthermore be- 
cause the proposed action would in no wise do justice to the geograph- 
ical situation, since the Nebraska, Portland-Oregon and Manitoba 
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Classes would lie beyond the new synod and the territory of our synod 
would thus be disrupted. , 


Respectfully submitted, 


F. GRETHER, E. . LEHRER, 
W.C.LEHMANN, A. GRAF, 

G.J. ZENK, H. E. GRIEB, 

€. F. WICHSER, D. E. BosmA, 
P. Scaiırv, CHR. :AISENBREY. 


6. An overture of South Dakota Classis, referring to a 
proposed new synod. 


Referred to Special Committee No. 7. (See report above.) 


7. An overture of Ursinus Classıs calling attention to a 
contradiction in the resolutions of synod at last year’s session, 
and requesting information whether Synod has the authority 
to give instructions to the stated clerks of classes. 


Was laid on the table until the ‚commitee on Minutes of Classes 
reported. 


8. A pamphlet “The Drift of the Times—or—Shall the 
Government Control our Religion ?”’ sent in by Rev. G. Hafner. 


Referred to Committee on Publications. 


9. A request for information, from H. E. Grieb. 


Referred to Special Committee No. 9. The report of this commit- 
tee was acted upon as follows: Item I was laid.on the table. Item II 
was adopted as follows: u 


Respecting the second question we recommend the following an- 
swer: A Stated Clerk of classis has no authority, after the sessions of 
a church body, to make any alterations in the minutes which would 
change resolutions that were adopted, even though some members would 
request him to do so. 


Respectfully submitted, 


J. J. JANEIT, E. FLEDDERJOHANN, 
J: Grossmann, J. MEHLHAFF. 


10. A request of Prof. J. W. Grosshuesch, pertaining to 
the Scotland Academy. 


Referred to Special Committee No. 10. : The report of this com- 
mittee was adopted as a whole, as follows: 


Your committee, to whom was referred the request of Prof. J. W. 
Grosshuesch, recommends the following resolution: 


Whereas Prof. J. W. Grosshuesch, as “Hausvater” of Scotland 
Academy still has funds under his administration, we call the atten- 
tion of the Board of that academy to the fact that. it will be necessary 
to give Prof. J. W. Grosshuesch an opportunity to submit his Steward’s 
and Financial Report at a meeting of the Board, of which meeting he 
must receive official notice. 

Respectfully submitted, 


C. HAUSER, A. A. Depping, 
E. F. Franz, A. GRar. 
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11. A request that the Board of the Mission House give 
information concerning certain conditions in the Mission 
House. 


Referred to the Committee on Institutions of Learning. 


12. An overture of Mr. Chas. Rolph, asking for informa- 
tion concerning the action of the Board of the Mission House 
with reference to the Rev. G. Gatermann. See request in’Ger- 
man Minutes, Art. VIII, 12.) 


Referred to Special Committee No. ıı. This committee reported. 
The report was adopted as follows: 


In the document referred to your committee, Mr. Chas. M. Rolph 
informed Synod, that he received no answer from the President of ‚the 
Board of the Mission House to a question for information, ‘though he 
wrote three times for such information. Now, inasmuch as it is evi- 
dently in the interest of our institutions that the members of-our con- 
gregations receive information, whatever the requests may be, therefore 
we refer this document to the Board of the Mission House, and re- 
quest the Board to reply to the same. We instrüct our representatives 
in this Board to see to it that such answer or reply is made, and expect 
a report from them, concerning this matter, at the next meeting of this 
synod. S 


Your committee further recommends that the petitioner, Mr. Chas. 
M. Rolph, be informed of this action of Synod. 


Respectfully submitted, 


’ W.C.ZeEnkK, J. BoHLer, 
E. H. OppERMANN, C. Kocn. 


13. An overture from Rev. A. Funck and others, request- 
ing that a comimittee be appointed to investigate the matters of 
Scotland Academy with reference to the affair of Prof. J. W. 
Grosshuesch, and that this committee report at the next meet- 
ing of Synod. 

Resolved: To lay this item on the table until synod acts on the 
report of the academy. 


14. A request from the Treasurer of Synod, that he be 
authorized to borrow money. 


The request was granted. 

15. Resignation of Prof. K. J. Ernst as a member of the 
Board of the Mission House. 

Disposed of when the report of the Committee on Institutions of 
learning was under consideration. 


16. An overture pertaining to the office of “Hausvater” 
in the Mission House, as follows: 


“To the Venerable S'ynod of the Northwest. 


BELOVED BRETHREN! Whereas under the present condi- 
tions in the Mission House, the “Hausvater” must keep order 
among the students, and whereas it is required. of him to carry 
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out the household regulations, therefore we petition the vener- 
able Synod, to request the Board of the Mission House to take 
the necessary steps that the constitution of the Mission House 
be so amended that hereafter the “Hausvater”” have a vote in 
all cases of discipline coming before the faculty.” 
| Respectfully 

C. F. WICHSER, 

A. A. DeEPpPING, 

W. HUENEMANN, 

P. GROSSHUESCH, 

A. .F, ‘Bock, 

D. GRETHER, 


C. M. ZENK. 
This item was adopted by Synod. 


ARTICLE IX 
MINUTES OF SYNOD 


The Report of the committee was considered item by item 
and then adopted as a whole. 


A) Items containing recommendations to the classes and 
congregations. 


Resolved: To refer these items to the Committee on Minutes of 
the Classes. 


B) Items referred to special committees. 
1. Pg. 96, item 3, a) Stewardship. 


The following report was submitted and adopted as a whole: - 
To the Venerable Synod of the Northwest. 


Your committee was appointed under the impression that it might 
be of assistance to the classical stewardship committees. However it 
"has become evident that a synodical committee can only do the same 
work which is already being done by the committee of General Synod. 
Therefore we recommend that Synod dismiss its Committee on Stew- 
ardship. 

Respectfully submitted, 
| E. G. KrAmBE, 
G. J. ZENK, 
PAUL TRAEGER. 


2. Pg. 100. Concerning the $20,000 Fund. (See report in 
German Minutes.) 


Referred to Special Committee No. 3, which reported. The report , 
was adopted as follows: 

FATHERS AND BRETHREN: Item B) 2 together with the report of 
Treas. M. Kirsch, were referred to your committee. This report shows 
an income of $838.81 in accrued interest and $63.00 in donations, a total 
of $901.81. 


We call Synod’s attention to the fact that this fund is slowly but 
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surely moving forward to its ultimate completion. In 1910 this fund 
was $10,665.67; now it has increased to $14,768.17. We may justly 
assume that with little effort this fund might be completed in three to 
four years. 

We also call Synod’s attention to the fact, that the treasurer of this 
fund, Elder M. Kirsch, Decatur, Ind., is administering this fund with- 
out remuneration, and doing so probably better than it could be done 
anywhere else. 

Your committee recommends the following resolutions for adop- 
tion: 

I. We express our sincere gratitude to Elder M. Kirsch, for his 
faithful and conscientious administration of this fund, and request him 
to continue in this work until the fund is completed. 

2. That a new committee be appointed to solicit voluntary contri- 
butions for this fund, this committee to consist of one minister on elder 
from each classis of our synod. This committee is to report t6 synod 
at its next session. We recommend that Rev. J. J. Janett be appointed 


chairman of this committee. 
G. D. ELLIKER, TI: SJANETT, 
E. G. KrRAMBpE, GEO. GRETHER, 
ELDER H. ARrpke. 


Synod then resolved: That Rev. J. J. Janett be authorized to ap- 
point other members to fill the vacancies in the present committee. 


C) Items containing special instructions. 
1. To the Corresponding Secretary. 
Reported “attended to.” 


2. To the Officers of Synod, respecting the $20,000 Fund. 
Referred to Special Committee No. 3. (See report above.) 


3. Fraternal delegates to the sister synods. 
‚The report of Rev. L. D. Benner was adopted. 


The other items were laid on the table until next year. 


4. Printing of Minutes of Synod. 
Attended to. 


D) Miscellaneous. 
1. Pg. 13 (97) item 5. Synod had no quorum in 1917. 


This item and also the minutes of 1918 were referred to Special 
eye No. 4. The report of this committee was adopted as fol- 
owSs: j 

FATHERS AND BRETHREN: Your Committee on Ratification of the 
Acts and Proceedings of the Synods of 1917 and 1918, to which also 
were referred items IV, 1, a) and IV, 3, b) of the report on Minutes 
of Classes, would first call attention to the following faets: 

1. The synod of 1917 had no quorum. 

2. The resolution of that synod, that in 1918 synod meet in general 
convention, was annulled without being reconsidered by synod, by a vote 
of the classes, which was arranged by the officers of synod on account 
of special conditions and circumstances which had arisen. 


3. The “Delegate Synod” of 1918 thus brought about, submitted the 
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question to the classes: “Shall the next synod be a delegate synod ” 
which action was contrary to the rules. 
Your committee recommends the following resolution for adop- 
tion: 
In consideration of the unusual circumstances, we will hereby rat- 
ify the proceedings (resp. the minutes) of the synods of 1917 and 1918. 
| Respectfully submitted, 


C. HAUSER, 158 GRETHER, 
P. S: KoHLERr, AuG. MUELLER. 


2. Pg. 49.—Part B of the report of the committee on in- 
stitutions of learning, was laid on the table until this meeting. 


Resolved: To let this item lie on the table until the committee on 
institutions of learning submits its report. 


3. Pg. 86.—Document No. 2 was laid on the table until 
we hear from the Synod of the Southwest. 


Resolved: To refer this item to the Committee on Correspondence 
with the sister synods. 


E) The following resolutions were submitted by the com- 
mittee and adopted by Synod. 


1. The chairmen of all committees are instructed to com- 
ply with Rule B) 1. | 

2. After Rule 8 has been read, it shall be referred to the 
Committee on Leave of Absence and to the Committee on 
Mileage. 

3. Resolved, to amend the standing rule B) 2 to read as 
follows: 


a) We request all synodical Boards to send in their an- 
nual reports to Central Publ. House, and their treasurers’ re- 
ports to the Stated Clerk of our synod, on or before July 10th, 
in order that the “Blue Book” may be printed in time for the 
meetings of the synods. If the Boards desire to read proofs 
themselves, the proof sheets must be returned within 10 days, 
otherwise the Publishing House may proceed with the printing 
without them. 

b) Every congregation shall send in its contributions un- 
der that name of the charge which appears in the classical 
statistics, and shall also state the name of the classis to which 
it belongs. 


c) In their financial reports to the synods, the treasurers 
of the synodical boards are requested to enter the contribu- 
tions from the congregations in the order in which the congre- 
gations are entered in the classical statistics. 


4. Resolved: That the foregoing resolutions be immedi- 
ately published in the Kirchenzeitung, Chrstian World and Re- 
formed Church Messenger. 
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5. Standing Rule: The standing committee on correspon- 
dence with sister synods shall make extracts from the reports 
which are referred to it, and shall report briefly what actions 
the sister synods have taken concerning the institutions under 
their joint-management. The official abstracts of the acts and | 
proceedings of the sister synods shall hereafter not be printed 
in our minutes but be placed in the archives. 

Respectfully submitted, 
J. SCHMALZ, 
F. P. FRANKE, 
/ H. SCHNUELLE. 


S'ynod then resolved: That the Board of Directors of Central ” 
Publishing House be requested to pay the Stated Clerk of the Synod 
of the Northwest the sum of $60.00 afnually for the work of compiling 
the financial tables for the Bluebook and the minutes of the synods. 


ARTICLE X 
MINUTES OF CLASSES 
The committee submitted its report which was acted upon 
item by item as follows: 
To the Veneroble Synod of the Northwest. 
FATHERS AND BRETHREN ! 

Your committee has found the following items in the min- 
utes of the classes which demand the attention of your body. 
IRREGULARITIES 

1. South Dakota Classis. a) The sheets of the minutes of 
this classis are not fastened together as required by Rule 1. 


b) The addresses of the officers of this classis are not 
mentioned. 


c) This classis, in an adjourned meeting reconsiders a 
resolution which was adopted at a regular annual meeting. 
This is contary to Rule 47 of the Rules of Order of the Re- 
formed Church in the United States. 


d) This classis holds an adjourned meeting which was 
not expressly ordered by the classıs. 


2. Portland Oregon Classis does not mention the address 
of its president. 


3. Eureka Classis did not send in the minutes in due time. 
The chairman of this committee did not receive the minutes 
until August 28th, 1919. 


4. North Dakota Classis. a) Received Rev. Albert C. 
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Bock without stating his full name or the name of the classis 
and synod whence he came. 


b) Received Rev. F. Aigner without stating from which 
classis or synod. 


c) This classis refers two items of its committee on Min- 
utes of General Synod to it committee on Missions (Pg. 9). 
These items, however, do not appear in the report of this com- 
mittee, but they do appear in the report of the committee on 
Nominations. (Pg. 22-23.) 


d) This classis does not give the address of its Treasurer. 


5. Manitoba Classis reports that, owing to special circum- 
stances, this classis consented to the ordination of Licentiate 
R. A. Meussling of Buffalo, N. Y. by the West New York 
Classis, contrary to Art. 37 of the constitution of the church. 
(Pg. 9 and 10.) 


Action of Synod: Items ı, a) and b) were adopted; c) and d) 


were laid on the table until the report on appeals and complaints had 
been acted upon; Items 2, 3,4 a) b) c) d) adopted; Item 5—Resolved: 
That in the judgment of this synod, Art. 37 was not violated inasmuch 
as Manitoba Classis had. given its consent to the action. 


II. REQUESTS AND REFERENCES 


1. a) Sheboygan Classis requests synod to take steps to 
publish it own English church paper. 


b) The same classis requests synod to get into touch with. 
the Reformed brethren in Germany for the purpose of relief 
work. 


c) This classis asks synod. why it is that this 
classis was taxed higher in the apportionment than the other 
classes. 


2. a) Ursinus Classis requests synod to instruct its 
standing committees to mention specifically in their reports 
those recommendations which synod desires to refer to the 
classes and congregations. 


b) The same classis, through the synod, requests the Home 
Mission Board to make arrangemests that the contributions 
for Home Mission, Church Erection Fund and Indian Mission, 
be acknowledged in the Kirchenzeitung as is former years. 


c) The same classis calls synod’s attention to the fact that 
its resolution (pg. 86) in the report on education, is contra- 
dictory to its own rule of order, No. 15. 


d) The same classis asks synod to inform classis, whether 
synod has authority to give instructions to the stated clerks of 
the classes. 
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€) The same classis asks synod to publish its own English 
periodical, weekly, semi-monthly or monthly. 


3. South Dakota Classis requests synod to sanction that 
the three Dakota Classes and the Minnesota Classis form a new 
synod. 


4. Eureka Classis overtures synod to form a new synod 
of the three Dakota Classes and the Minnesota Classis. 


3. Manitoba Classis petitions synod to grant this classis a 
sum of money for traveling expenses within the classis for the 
year 1919-1920. 


Action of synod: Item ı a)—referred to the Committee on Pub- 
lications. Item b)—Resolved: The officers are instructed to commu- 
nicate with the “Reformierter Bund” in Germany, to investigate the 
needs of our brethren in the faith for the purpose of rendering aid. 
The result of this correspondence shall be published in the Kirchen- 
zeitung, and all contributions for this work shall be sent to the treas- 
urer of synod. Item c)—referred to Committee on Finances. Item 2, 
a)—adopted; b)—referred to the boards of Home Mission and Church 
Erection; c)adopted and the rule shall be amended properly; d)— 
notice was taken; e)—referred to the Committee on Publications. 
Items 3 and 4 were referred to Special Committee No. 7; item 5 was 
referred to the Committee on Finances. 


III. APPEALS AND COMPLAINTS 


1. a) Rev. F. A. Rittershaus announces’ a 'complaint 
against South Dakota Classis, in Tripp, S. D., on the 10th of 
July, complaining that its adjourned meeting at that place was 
unconstitutional. 


b) Rev. F. A. Rittershaus announces that he will complain 
‚ against a certain resolution of this same classis. 


c) South Dakota Classis appoints Rev. W. G. Krieger and 
its stated clerk as attorneys in matters of these complaints. 


2. Rev. G. M. Hirsch of Portland Oregon Classis declares 
that he reserves to himself the right to present a question per- 
taining to newly organized congregations, to synod. 


Action of synod: Items ı, a) and b) referred to the Committee 
on Appeals and Complaints. Item ı, c) and 2.—Notice was taken. 


IV. ACTIONS WITH REFERENCE TO RESOLUTIONS OF SYNOD 


1. Sheboygan Classıs. a) In the judgment of this .classis, 
synod must convene this year in general assembly and the rule 
pertaining to payment of mileage also applies to the delegate 
synod. 

b) This classis calls the attention of synod to the fact that 
General Synod, in spite of the fact that the constitution of the 
church, Art. 107, guarantees to each synod its work of publi- 
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cation, has resolved again, to raise $20,000 for the Publication 
Board of General Synod. 


c) This classis is opposed to the merger of the Messenger _ 
and Christian World. 


d) This classis requests synod to act very circumspectly 
regarding re-arrangement of the classical and synodical boun- 
daries as recommended by General Synod. 


.e) This classis adopts the resolution of synod concerning 
the erection of a hospice at the Hudson, and deems the first 
of the suggested financial plans, the most feasible. 


2. Milwaukee Classis endorses most cordially the erection 
of a hospice at the Hudson. 


3. Minnesota Classis. a) Adopts the first of the suggested 
plans for the erection of a hospice at the Hudson. 


b) This classis votes for a meeting of synod in general 
convention because it deems it to be essential that every congre- 
gation have representation and because it considers the action 
of synod with reference to a delegate synod, unconstitutional. 


4. South Dakota Classis. a) This classis informs synod 
that it finds itself unable to give more details in the statistics 
and that it is unable to make use of Form No. 2. 


b) This classis recommends the erection of a hospice ac- 
cording to the second plan submitted by the Harbor mis- 
sionary. 

c) This classis passes the following resolution in respect 
to ministerial relief »‘“We however, recommend that the synod- 
ical Society for Ministerial Relief, unite with the Society of 
General Synod as soon as possible, in order that through the 
channels of the classes, funds may be solicited for the general 
fund, as planned.” 

d) This classis also resolves: That as long as the synod- 
ical society for ministerial relief exists, we recommend it to 
our congregations, for earnest support; at the same time how- ‘ 
ever, we would raise the question whether the time has. not 
come that the synodical society unite with the Board of Gen- 
eral Synod, so that the work may at least get out of the initial 
stage of inadequate support. 


5. Portland Oregon Classis, endorses the erection of a 
hospice. 


6. Eureka Classis recommends the second plan for the 
the erection of a hospice. | 


7. North Dakota Classıs takes note of the enterprise to 
erect a hospice. 
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8. Manitaba Classis. a) This classis expresses its grati- 
tude to synod for the grant of $100 for traveling expenses. 

b) This classis votes for the first plan respecting the 
erection of a hospice. ; 


9. With respect to all other recommendations of synod, 
all the classes acted favorably. 


Action of synod: Item I a)—referred to Special Committee No. 
4; items I b) and I c)—referred to the Committee on Publications; 
item ı d)—referred to Special Committee Committee No. 7; items - c), 
2, and 3 a)—referred to the Committee on Missions; item 3 b)—re- 
ferred to the Special Committee No. 4;, item 4 a)— notice taken; item 
4 b)—referred to the Committee on Ministerial Relief; items 5, 6, and 
z—referred to the Committee on Missions; item 8 a)—notice taken; 
item 8 b)—referred to the Committee on Mission ; item 9--adopted. 


RECEPTIONS, DISMISSALS ETC. 


VI. TIME AND PLACE OF MEETINGS AND OFFICERS OF _CLASSES 
See German Minutes Art. X, items V asd VI. 


Action of synod: These items were adopted and then the report 
was adopted as a whole. 


Respectfully submitted, 
HB... Noss, 
C. J. WALENTA, 
HIHESETTLAGE,; 
J. LEUENBERGER. 


With the adoption of this report, all items which had been referred 
to this committee were disposed of. 


ARTICLE XI. 
CORRESPONDENCE WITH SISTER SYNOBS. 
I. THE OFFICIAL RECEPTION 
of the fraternal delegates of the sister synods took place on 
Thursday afternoon, in the following order: 
Rev. U. ©. Silvius, German Synod of the East. 
Rev. J. F. Reimers, Central Synod. 
Rev. H. R. Burkett, Synod of the Southwest. 
The addresses were respectfully received and responses 
were made in appropriate manner by the presiding officer. 
II. REPORT OF THE STANDING COMMITTEE. 


FATHERS AND BRETHREN: To your committee were re- 
ferred the abstracts of the acts and proceedings of the Synod 
of the Southwest 1918, and of the German Synod of the East 
1919. 
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Your committee begs leave to report as follows: 


I. The proceedings of the Synod of the Southwest belong 
to the past. Briefly stated, this synod renders thanks to God 
for His blessing which has rested upon our joint-work, despite 
the time of war, and encourages all its classes, congregations 
and pastors to continue in the support of all branches of the 
work of the Lord according to their ability and means. 


The Synod of the Southwest meets in general convention 
September 24, 1919 in St. Luke Reformed Church, Jefferson- 
ville, Ind. ' 


II. The German Synod of the East passed the following 
resolutions: 

a) To sanction the transfer of Prof. Hofer from the 
chair of Practical Theology to the chair of Historical The- 
ology. a 

b) To sanction the temporary loan of the services of Rev. 
L. D. Benner to the Commission on Forward Movement. 


c) To adopt the amended charter of the Mission House. 


d) To reject the changes in the synodical boundaries, be- 
cause they are unconstitutional. 


e) Declares itself opposed to the merger of the Christian 
World and Reformed Church Messenger. 


‚ f) Grants the Ohio Synod representation in the Board of 
Directors of Central Publishing House. 
Respectfully submitted, 
W.BoLLMANN, F. AIGNER, 
H. C. Nortrt, J.. :PRIGEE. 


Action of synod: Item Il a), b), c)—referred to the Committee on 
Institutions of learning; item II d)—referred to Special Committee 
No. 7; item II e), f)—disposed of by the report on publications. 

The report was then adopted as a whole. 


ARTICLE XII. 


RELIGION AND STATISTICS. 
The following report was read and adopted. 


REPORT ON RELIGION AND STATISTICS. 


BELOVED IN THE LORD, FATHERS AND BRETHREN! A care- 
ful study of the reports from our ten classes, produces the 
blessed assurance that the Lord Jesus Christ, our eternal King, 
to whom is given all power in heaven and on earth, has ac- 
knowledged us as his own, during the past synodical year. 

All reports, it is true, intimate that the past year has been 
a stern year in which there was no lack of gloomy hours of 
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tribulation of all kinds; yet the gracious help of the Lord is 
gratefully emphasized. Thus one report says: “Is His’mercy 
clean gone forever? Doth His promise fail for evermore? 
Hath God forgotten to be gracious? Hath He in anger shut 
up His tender mercies?” But again it says: “Fear not thou; 
for l am with thee; be not dismayed; for I am thy God. I 
will strengthen thee; yea I will help thee; yea I will uphold 
thee with the right hand of my righteousness.” 


In another report it is emphasized that the: “Though . . 
yet. .” of faith has proven itself in the past year in all its 
power. 


In similar manner, though in other words, all reports ex- 
press themselves. Though wandering in the vale of darkness 
and shadow, yet the sustaining power of Faith is revealed in 
the confession: “He that dwelleth in the secret place of the 
most High shall abide under the shadow of the Almighty. I 
will say of the Lord: He is my refuge and my fortress; my 
God; in Him will I trust.” 

Whenever’ fear and apprehension arose on account of the 
gloomy times in which the church now finds itself, implieit 
faith in the wise government and kind providence of our God 
evermore was victorious and triumphantly proclaimed: “Bless 
the Lord, oh my soul, and forget not all His benefits!” 


The various reports mention three items which caused 
more or less anxiety and trouble for our pastors and congre- 
gations. 

First of all, a heavy burden rested upon many families on 
account of the war and many were led into the darkest hours 
of tribulation and distress. 


Secondly, the influenza epidemic affected very many fam- 
ilies, the angel of death taking away, here a father or mother, 
there some beloved child or other member of the househald. 

The third trouble, especially in some states, was the sup- 
pression of the German language in the churches, which caused 
especial trouble for the pastors. Nevertheless the reports also 
state that the Lord graciously has holpen to overcome these dif- 
ficulties and that in many cases this threefold affliction was in- 
strumental in bringing the members into closer union with God 
in prayer and faith. | 

It is truly said, that such a time as passed over us, is a 
time of judgment of God, in which character was tested and 
the spiritual life of the congregations was made manifest. The 
unclean and godless will continue unclean, and the righteous 
and holy will continue in righteousness and holiness. Hence 
it is worthy of special notice, what is mentioned in one report, 
that probably all our ministers expected the nation to be led to 
repentance by the chastisement of God in this time of tribula- 
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tion; that however the most reports show that such was not 
the cäse. Most reports complain of an inordinate love of 
amusement, a seeking after the things of this world, as never 
before existed. 


With deep gratitude to God we can state that with but few 
exceptions our pastors enjoyed good health and were permit- 
ted to perform the duties of their office. Pastors and congre- 
gations remained stedfast upon the old and tested foundation 
of the faith. The doctrine of the atonement is still the focus 
of the testimony and confession and is held most precious: 
There is no salvation, save in Christ only. ! 


The blessed Gospel, the power of God for the salvation of 
man, was proclaimed in the services on Sabbath and holy days, 
in Sunday-schools, in catechetical classes, in parochial schools, 
in the visitation of the sick, in the houses of mourning and at 
the graves. 


The reports concerning the use made of the means of 
grace differ widely. Some speak of good attendance at the 
services, of a joyful acceptance of the word and of an eager 
participation in the Holy Supper. Others, however, are not 
so favorable but state that the attendance at the regular serv- 
ices and communion services leave much to be desired. The. 
fact is, that, according to the statistics, out of 21,255 commu- 
nicant members in the territory of our synod, 14,832 com- 
muned, leaving 6423 who did not appear at the table of the 
Lord. Surely, as one report aptly says, this justifies the ques- 
tion: “But where are the nine?” 


In some reports, mention is also made of the family altar, 
prayer meetings and Bible hours. We quote the words of one 
report: “If, however, this means that these things are but sel- 
dom or not at all found amongst us, then it is an earnest exhor- 
tation to recall to our minds the model of the apostolic church 
of which we read: They continued stedfastly in the apostles’ 
doctrine and fellowship, and in breaking of bread, and in pray- 
ers. For of what avail are all great movements and enter- 
prises? Shall we not fail to reach the true goal if we are so 
far removed from the true ideal and original principle ?” 


The relation between pastor and consistory, between shep- 
herd and flock is described as cordial and peaceful in most all 
cases. Mention is made of cordial- confidence, mutual love 
and esteem. The work of the consistories is described as ex- 
emplary. Two reports, however, make complaint, stating that 
the consistories should have a greater sense of duty. 

Respecting benevolence some progress has been made; the 
contributions for congregational purposes were, however, less 
than in the previous year in spite of the fact that many con- 
gregations raised the pastor’s salary. This decrease in re- 
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spect to contributions for congregational purposes is no doubt 
due to a flagging in building operations. 

Two of our ministers were permitted, in the course of the 
year, to look back upon a fifty years’ time spent in the service 
of the Lord, Rev. J. J. Janett, D.D., and Rev. W. G. Kuentzel. 
Both are still vigorous in their old age and praise the loving- 
kindness of God. We present our esteem and regards to these 
brethren, reminding them how the Lord hath fulfilled to them 
His promise: “And even to your old age Iam He; and even 
to hoar hairs will I carry you: I have made and I will bear; 
even I will carry, and will deliver you.” | 

One congregation celebrated the sixtieth anniversary of 
its organization; in others new church buildings or parsonages 
were erected; and in still others arrangements were made to 
carry on the work of the Lord more effectively. These are 
gratifying occurrences. 

Yet there was no lack of painful experiences, inasmuch 
as a number of our co-workers were called to their eternal re- 
ward. Sheboygan Classis reports the demise of Rey. E. Fue- 
rer, Student Carl Schneider, Elders Conrad Klemme, Ludwig 
Spindler, Schreck, the widow of Dr. C. T. Martin, the wife of 
Rev. C. Hauser, and the daughter of Rev. S. Romeis. Nebras- 
ka. Classis mentions the death of the wife of Rev. J. Schmalz 
and the wife of Rev. ]J. Christ. 


A large number of young men from our synod have died 
in the service of their country and are no longer with us. Oth- 
ers again, who with us have borne the heat and burden of the 
day, were forced to resign their office on account of physical 
infirmity. Prof. H. A. Meier, who for thirty years labored 
in our Mission House, was compelled to resign for this reason. 
Still others in the ripeness of years, are awaiting the last call 
of the Master. May the Lord comfort all that are distressed, 
and strengthen the weak and weary in the days of which we 
say: I have no pleasure in them. 


Unto the Lord be given praise and glory for His mercy 
and grace which He has vouchsafed unto us. At the same 
time we pray: “Lord, judge not us, thy servants, for no mortal 
is righteous before Thee.” To His gracious guidance let us 
entrust ourselves in the future and pray that He perfect, sus- 
tain, strengthen and establish us. Unto Him be glory and 
honor, now and forevermore! 

Respectfully submitted, 
A. MUEHLMEIER, 
VAL. RETTIG, 
G. D. ELLIKER. 
(See statistics in supplement..) 
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ARTICLE XIII. 
INSTITUTIONS OF LEARNING. 


I. REPORT OF THE BOARD OF TRUSTEES OF THE MISSION HOUSE 


to the Rev. Synod of the Northwest, Central Synod, German 
Synod of he East and the Synod of the Southwest 
for the year 1918-1919. 


DEAR BRETHREN :-—When we look back upon the past 
school year, we have reason to say: “Praise God, from whom 
all blessings flow !” 

In our own country the past year will long be remembered 
as one, which made a record in regard to the high cost of liv- 
ing. Many parts of the world passed through an actual fam- 
ine ; but if the members of our big Mission House Family were 
asked: “Lacked ye anything?” they could only say: “Nothing.” 


In regard to sickness too our Mission House was signally 
spared. It is true the “Flu” found its way into the Mission 
House, attacking first some of the servants, then several of the 
students and simultaneously a member of the family of Prof. 
Grether. When, in conequence of this condition of affairs, it 
was announced that there would be no recitations for an in- 
definite period of time the students became “panicky” and 
most of them left the institution and went home. After New 
Year, when all the danger seemed to be past, and work had 
been resumed again, one of the members of the third class, 
Seminary, Bro. Carl Schneider, son of the late Rev. Calvin H. 
Schneider, fell sick and died of Pneumonia in the home of his 
mother at Franklin. The lives.of all the others were spared. 
Certainly we have reason to bless the Lord, ‘who redeemed 
these precious lives from destruction. 


The war, of course, made a deep impression on the Mis- 
sion House. Most of our students had to register, but all, who 
were studying for the Gospel ministry were excused from ac- 
tive service. Some of the others volunteered or were drafted. 
Many joined the “Red Cross” and took a course in rendering 
aid; one helped to take care of “Flu” patients in the hospital 
at Sheboygan. Quite a number of former Mission House stu- 
dents saw service on the battle-fields of Europe and a number 
were wounded, but none of the stars in the Mission House 
“Service Flag” turned into gold, thank God! 


In spite of the war, the “H. C. L., the. “Flu-bans,” 
the “gas-less” Sundays, etc, we had a good year 
financially. Our energetic Financial Secretary not, on- 
ly collected enough money to pay all of the  bills 
which had to be met, promptly, he paid off about eleven 
thousand dollars debts besides! Surely an achievement to be 
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proud of! Nearly $100,000 passed through his hands this 
year. The Lord opened one door after another for him in var- 
ious parts of the church and the members of the churches Bro. 
Benner visited were liberal and cheerful givers. The church 
owes a debt of gratitude to Rev. L. D. Benner for his tireless 
energy and self-sacrificing work in the interest of the Mission 
House. Sincere thanks are also due the congregations and 
friends of our institution, who, through their liberal and cheer- 
ful support, have made it possible to make the Mission House 
the beautiful place it now is; but above all the Church should 
not forget to praise the Lord for what He hath done for us in 
spite of the trying times through which the world has passed. 


Let us not forget, that the budget for 1919-1920 calls for 
nearly $36,000 and that we have quite a debt to cancel besides. 
These facts do not worry us though, because we feel, that the 
Church intends to see this project, which was so sorely neces- 
sary, through. 


No more building will be done until the present debt is a 
thing of the past, or nearly so, at least. — Dr. Dahlmann and 
Prof. Traeger are living in their new residences and are very 
much pleased with their new home. With the exception of 
Prof. Grether, who owns his own home near Franklin, all of 
our Professors now live on Professor Avenue on the Mission 
House campus. 


AI our buildings are insured. In order to ascertain, what 
the students could do in case of fire, the Board unexpectedly 
had the fire signal given and called the “Fire-department” into 
action. A number of improvements were then ordered, the 
main one being, that several large cisterns be built to help fur- 
nish a more adequate water supply. 


The campus has been graded and grass seed sown. 
The “Grosshuesch Farm” has been sold for $5000. 


The Charter was again revised as follows and is herewith 
submitted to the Reverend Synods for adoption. 


Proposed Amended Articles of Organization of the Board of 
the Mission House of the Reformed Church in the 
United States. 
See German Minutes, Art. XIII. 


Upon recommendation of the Faculty, the Rev. Carl H. 
Gramm was honored with the title D.D. pro meritis. Architect 
Fred J. Vitz received the title M. S., also pro meritis. The 
following students finished their College Course and were 
made A. B.’s: Louis C. Bysted, Moritz G. Clausing Albert Lin- 
neman, Edward P. Mohr and Paul H. Schneider. 
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The “Forward Movement,” inaugurated by the Rev. Gen- 
eral Synod was endorsed by this Board and such action taken, 
‚as will prove, that the Mission House is not going to be a “back 
number,” when comparel with the other institutions of learn- 
ing in our church, in regard to earnest efforts to do its "bit, 
in furthering the good of the whole church in this important 
campaigt.. 

The vacated position of a “Housefather” was temporarily 
filled by appointing Prof. M. Vitz, D.D., as such. 

The terms of the following members of the Board have 
expired: 

Synod of the Northwest, the Rev. Caleb Hauser. 

Central Synod, Elder Henry Burdorf. 

Synod of the East, German, the Rev. Carl H. Gramm, D. D. 

Synod of the Southwest, the Rev. D. A. Winter. 

Trusting, that God, who has so abundantly blessed the 
Mission House in the past, will continue to bless it and make 
it a source of blessing for many, this report is 

Respectfully submitted by 
D. HAGELSKAMP, Chairman. 


II. REPORT OF THE BOARD OF VISITORS OF THE MISSION HOUSE 
of the Reformed Church is the United States. 


To the Reverend Synods! 


“He that dwelleth in the secret place of the Most High 
shall abide under the shadow of the Almighty. I will say of 
the Lord, He is my refuge and my fortress: my God; in him 
will I trust. ”—Psalm 91: 1. 2. 


We are reminded of these and the following words in the 
Psalm just referred to, as we endeavor to review the events 
and the prevalent conditions in our School during the past year. 
Even tho’ there were unusual occurrences in the form of sick- 
ness and so forth, we realized we were and are “under the 
shadow of the Almighty” and therefore we desire to praise and 
thank Him for His goodness, kindness and loving Providences 
toward us. 

The Faculty in their report to.the Board state: “The past 
school year 1918-1919 'began with trying conditions. The re- 
gistration for Military service was going on at the time. All 
our regular students however, were allowed to continue their 
studies. Of our former students forty-six entered the service. 
Two of these fell in France and many of them were wounded.” 

The Influenza played a prominent role in our school during 
the past vear. Several students contracted the sickness and 
just before the Christmas vacation we were obliged to close the 
school for three weeks. Nearly all of the students went home 
and returned for the reopening of the institution on January 
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3d, 1919. A member of the third class of the Seminary, Karl 
Schneider was taken ill and developed pneumonia and after an 
illness of just one week he fell on sleep in the faith in his Lord 
and Saviour in the home of his esteemed mother, the widow of 
the Rev. C. H. Schneider, at Franklin, Wis., on Sunday, Jan. 
12th. The Board desires to again assure the bereaved mother 
and the other relatives of sincere sympathy and an interest in 
our intercessions. 


Besides the facts just stated there were other cases of sick- 
ness during the year effecting several of the Professors and 
other students, causing a break in their work for a lesser or 
greater period of time. 

In the latter part of the school year Prof. H. A. Meier, 
D.D. developed throat trouble in the form of Laryngitis, which 
made it impossible for him to teach. And since he would reach 
the age, at which he would retire according to the Constitution 
of our Church, in February 1920, he presented his resignation 
to the Board in our session in May with the understanding that 
if his health permitted it, he would teach this coming school- 
year nevertheless. Prof. Meier has served faithfully and con- 
scientiously. Thirty years he has been in this position in our 
Mission House. And as representatives of the church and 
the institution we herewith express our hearty appreciation of 
and gratitude for his faithful and esteemed services during all 
these years. 

And now since this causes a vacancy in the Theological 
Faculty of our school your Board and subsequently also the 
Nominating Committee provided by the constitution of the 
Mission House felt constrained to take appropriate action. 
The minutes of the Board as touching this item are as follows: 
“The Board of Visitors is satisfied that the time has come for 
us as an institution to use more English than hitherto, especi- 
ally in the department of Practical Theology and Homiletics. 
And, whereas Prof. Hofer stated to the Board that he would 
prefer not to undertake this, but would rather prefer to have 
the chair of Historical Theology made vacant by Prof. Meier’s 
resignation, it was | 

Resolved, That the chair of Historical Theology be as- 
signed to Prof. E. A. Hofer, D.D., and a 


2. That we recommend to the Synods that they approve of 
and ratify this action assigning the chair of Historical Theol- 
ogy to Prof. E. A. Hofer, D.D., and 


3. Presuming that this action will be taken by the Synods 
the Chair of Practical Theology would thereby become vacant 
we therefore as the Board of Visitors herewith submit this 
matter to the Nominating Committee as prescribed by the Con- 
stitution of the Mission House.” 
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| Further proceedings in reference to this subject will be 
submitted to the Reverend Synods by the ns 
Nominating Committee. 


As touching the question of Curriculum and the improve- 
ment thereof and standardization of our College Course we de- 
sire to inform the Synods that a committee charged with this 
whole matter is appointed and as soon as possible it will give us 
pleasure to report further details. 

Ten young men completed the probationary year in our 
school and on Sunday, May 25th of this year these ten young 
volunteers for the army of the Lord were formally received 
as students for the ministry in.an impressive manner in the 
Baccalaureate service in the nearby church. 


The following Seminary students have completed the pre- 
scribed course and were recommended by the Board to their 
Classes for Licensure: Arthur Achtemeier, Eggo Koop, Albert 
Meussling, Herbert Netzel, Viktor Steinberg, Frank E. Stucki 
and Carl Weidler. Seven in all. The above mentioned Karl 
Schneider, who has gone to be with the Lord, was the eighth in 
this class. 


In conclusion we call the attention of the Synods to the 
fact that the term of service of the following members of the 
Board expires at this annual meeting of the Synods: 

Synod of the Northwest—Rev. .C. Hauser. 

Central Synod— Elder H. Burdorf. 

German ‚Synod of the East—Rev. C. H. Gramm, D.D. 

Synod of the Southwest— Rev. D. A. Winter. 


Thanking our God and heavenly Father for the many evi- 
dences of His beneficent Providence shown to us as a school of 
the prophets and to the large Mission House family and com- 
mitting ourselves anew to His loving care and tender mercy 
this report is 

Respect ully submitted, in behalf of the Board, 
(Signed) BENJ. S. STERN, Chairman. 


III. REPORT OF THE COMMITTEE TO MAKE NOMITATIONS FOR THE 
PROFESSORSHIP IN THE Mission House. 


The Constitution of the Mission House directs that the 
members of the Board of Visitors of the Mission House and 
the Presidents of the participating Synods shall constitute the 
Nominating Committee, to make nominations in case a vacancy 
occurs in the Theological Faculty of the institution. By the 
“ resignation of Prof. H. A. Meier, D.D. presented to the Board 
of Visitors in May, such a vacancy is caused. It therefore 
became necessary for the Nominating Committee to meet and 
on Saturday, May 24th and Monday, 26th, this committee was 
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in session at the Mission House at the time of the Board meet- 
ings and closing exercises, thus involving almost no ad- 
ditional expense. „All the members of the Committee were 
present. The undersigned was elected as Chairman and the 
Rev. George Grether, Manitowoc, Wis. as Secretary. A sea- 
son of prayer was the first thing after the organization, all 
feeling the need of divine guidance in this sacred matter. 


The action of the Board of Visitors as touching this sub- 
ject was read and it was noted that Prof. Meier resigns and 
the plan submitted to the Synods for their approval is to as- 
sign the chair of Historical Theology to Prof. E. A. Hofer, 
D.D., and consequently to elect a new man for the chair of 
Practical Theology. It was then decided to proceed to ballot 
without any formal nominations or addresses. This was done 
in the spirit of prayer and faith. In the two sessions seven 
ballots were taken and thus several men were selected, of whom 
it was expected that eventually at least two could be presented 
to the Synods as Candidates for this important position.‘ It 
was decided to ask these by letter whether or not they would 
accept the nomination. This was done subsequently by the 
Secretary of the Committee. The result of this action and 
correspondence and a second meeting of the Committee in the 
Mission House on the 20th and 2l1st of August is the nomina- 
tion of the brethren, whose names appear on the accompanying 
ballots, one of whom is to be elected by the Synods as Profes- 
sor of Practical Theology in The Mission House. 

Asking the great Head of the Church, our Lord Jesus 
Christ for the guidance of the Holy Spirit in this important 
matter, 

By order and in behalf of the Committee 

Respectfully submitted 
(Signed) BENJ. S. STERN, Chairman... 


(See sample ballot in Germ. Min., Art. XIII.) 
IV. REPORT OF THE STANDING COMMITTEE. 


FATHERS AND BRETHREN: Your committee begs leave to 
submit the following resolutions for adoption : 


I. MISSION HOUSE. 


A) 1. We praise God with gladsome hearts, that He, in 
these stirring times, so graciously watched over the Mission 
House so, that it suffered no want, that the distrubance caused 
by the influanza epidemic was overcome, and especially that 
the institution, in spite of its character as a German school, 
suffered no molestation nor restriction. 

2. We record our heartfelt sorrow on account of the death 
of student Carl Schneider, and acknowledge that the Lord of 
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life and death has again spoken impressively, and we bow to 
his holy will. | 


“ 

3. Inasmuch as the wants of the Mission House increase 
steadily as is always the case where development is natural, 
therefore we request our congregations to continue porportion- 
ately in their liberal support of the institution. 


Action of synod: Item A) 1, 2 and 3 were adopted. 


Item 4 in the report of the committee was referred to Special Com- 
mittee No. 8. The report of this committee was adopted as follows: 


4. Concerning the election of a professor, be it resolved: 
That the Board of Visitors be informed, that on account of ex- 
isting circumstances we accept the action of the Board; how- 
ever, we call the attention of te Board to the fact that its 
action is not in accordance with the constitution of the Mission 
House. 


(See record of roll-call in the vote on this matter in German 
Minutes.) 


5. We adopt the method of voting, submitted by the Board 
of Visitors, and make the election the order of the day, im- 
mediately after the election of the members for the various 
boards. 


. (See method of voting in German Minutes.) 


6. We accept the nomination of Rev. Adolf Krampe, D.D., 
and Rev. Josias Friedl. (These items 5 and. 6 dispose of the 
item 3 of the report on overtures, referred to this committee.) 


Action of synod: Items 5 and 6 were adopted. Resolved: That 
the Stated Clerk take the sealed ballot-box to the Synod of the South- 
west. 


The vote was taken by roll-call. The ballot-box was sealed in the 
presence of synod by the Stated Clerk and taken in charge by him. 
Ninety votes were cast in this election. 


Report of the Tellers of the Four S'ynods Respecting the 
Result of the Election of a Professor. 


The committee appointed as tellers, according to the con- _ 
stitution of the Mission House and the recommendations of 
the Board, met on September 26, 1919 in St. Luke Reformed 
Church, Jeffersonville, Ind., at 1 p.m. and organized by elect- 
ing Prof. A. E. Dahlman, D.D., as chairman and Rev. ]J. 
Schmalz as secretary. 


The ballots of each synod were counted first and then the 
ballots of all synods together with the following result: The 
total number of ballots cast was 267. Rev. Adolf Krampe, 
Das received 169 votes, and Rev. Josias Friedli 98 votes. 

8Nw 


— 114 — 


Hereupon Rev. Adolf Krampe, D.D., was declared elected as 
professor of Practical Theology in the Mission House. 
. Respect£ully, 
A. E. DAHLMAnNN, Chairman, 
J. SCHMALZ, Secretary, 
 D. A. WiINTeEr, 
F. W. LeıcnH. 
Resolved: That Item B) in the report of the Committee on In- 


stitutions of learning (1918) which was laid on the table last year, be 
taken: from the table and referred to the committee. 


B) With reference to the charter, submitted to synod in 
amended form, be it resolved: 


1. We are oppösed to the elimination of the article which 
provides that in addition to*the president of the institution, 
two members of the faculty can be elected as members of the 
board of directors, because we deem it advisable for the wel- 
fare of the institution, that a mutual understanding between 
the board of directors and the faculty be assured in this man- 
ner. | ' 

2. The other amendments of the charter, inasmuch as 
they do not affect the matter just mentioned, we.adopt. 

Action of synod: Items B) ı and 2 were adopted. 


C) We call the attention of the venerable boards to the 
fact, that the time has come that those of our young people 
who have not the ministry of the gospel in view, be offered an 
opportunity to acquire a general, thorough, Christian educa- 
tion in the Mission House; for there is danger that, if they 
attend higher institutions of learning which are pronouncedly’ 
indifferent or even antagonistic in matters of faith and relig- 
ion, they may suffer shipwreck in their faith and be lost to the 
church. Therefore such courses of instruction should be in- 
troduced for which credits would be given at the state univer- 
sity. | 

Action of synod: This item was adopted. 


D) Respecting item 11, in the report on overtures, be it 
resolved: That we respectfully request the board of the Mis- 
sion House, to inform us “Why it is that some of our students 
go to other institutions of learning and that the number of 
students has diminished.” 

E) The items of the report on correspondence with sis- 
ter synods are disposed of by the foregoing resolutions. 


Action of synod: Items D) and E) were adopted. 
II. SCOTLAND ACADEMY. 


Concerning this institution, the following resolutions were 
adopted: 
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1. Whereas the Synod of the Northwest had a share in 
the founding of Scotland Academy; and whereas it is nec- 
essary that we at last get clear concerning the affairs of the 
academy, therefore be it resolved to appoint a special com- 
mittee to investigate the whole matter. 


2. Resolved to lay this item II of the report on institu- 
tions of learning on the table until this special committee has 
reported. | | 


3. Synod elected the following members to serve on this 
special committee: Rev. Alwin Grether, Rev. A. G. Schmid, 
Rev. Paul Traeger and Elder A. Mueller. 


The report was then adopted as a whole. 


Item 15 of the report on overtures was then taken up, 
pertaining to the resignation of Prof. K. J. Ernst as member 
of the Board of Visitors. By a vote of 71 to 1 synod refused 
to accept the resignation, whereupon Prof. Ernst withdrew his 
_ resignation. 

Item 13 of the report-on overtures was then taken up from 
the table and declared “attended to.” 


ARTICLE XIV. 


MISSIONS. 
A) REPORTS'OF THE VARIOUS BOARDS. 


I. ANNUAL REPORT OF THE BOARD OF HOME MISSIONS. 


of the Synod of the Northwest, of the Central Synod and of 
the S’ynod of the Southwest of the Reformed 
Church in the United States. 


DEAR BRETHREN IN CHRIST :—For many months the eyes 
of the world were directed upon the Peace Conference at Ver- 
sailles. After the terrible bloody conflict, harmony was again 
to be established between the belligerent nations. The founda- 
tion of a permanent world peace is to be laid. In accordance 
to the divine command the Church has a similar mission. It 
is praying in Christ’s stead: “Be ye reconciled to God,” and 
proclaims His law: “A new commandment I give unto 
you, that ye love one another.” 


We too are engaged in this spiritual work of peace. At 
the close of a synodical year, it is expected of your Board, the 
executive power of the synods, that a report of it’s work be 
submitted. _Notwithstanding many an unpleasant experience 
it is done with 


A Feeling of Gratitude to God. 
German missionary work suffered greatly during past war 


er 


times. This was the case especially in some states and Can- 
ada. The hatred toward everything German, exerted an ob- 
structive influence upon the work. An oppressive feeling 
was experienced by all engaged in the work, because of the 
fact that some regarded any activity in the German language as 
unpatriotic. Finally, the ardently longed for peace came. It’s 
cheering and quickening influence upon the work is felt. 

Our missionaries, with the exception of a few, enjoyed 
good health. They labored faithfully and that not without 
success, in spite of adversities, such as: hatred of everything 
German, the influenza epidemic, failure of crops in some sec- 
tions of the country, debts, loss of members by death and re- 
moval, proselytism on the part of such, who apparently know 
nothing of the highly lauded co-operation and union of Church- 
es of today. The following deserves special mention:. The 
Oshkosh, Wis. mission, has purchased from the Methodists 
at a very reasonable price a nice church property, consisting of 
church edifice and parsonage. The congregation at Isabel, 
S. D. purchased a school house and changed it into a church. 
The Peshtigo congregation, belonging to the Green Bay mis- 
sion, is building a. new church, and St. Thomas, in Chicago a 
parsonage. In Flint, Mich., a new mission was started among 
German Russians. Stony Plain, Canada, Defiance, Ohio, and 
Butler Memorial in Indianapolis declared themselves self- 
supporting. Butler experienced quite a revival last winter. 

Our missions, generally speaking, are in a healthy state. 
In view of the coming normal conditions and with the Lord’s 
blessing upon our efforts, we feel justified in anticipating a 
successful development of our missionary enterprise. 


Events of Interest. 


1. The Synod of the Northwest is the oldest of the three sis- 
ters. Her territory was from the beginning and is today the 
largest and the most promising field for the extension of our 
church. In consequence thereof, the need of classical mission- 
aries makes itself especially felt in this synod. Portland-Ore- 
gon Classis pled for one for several years. Because of lack of 
means, the request could not be granted until last spring when 
Rev. A. E. Wyss was appointed. At present he labors in 
Spokane, Wash., and in the surrounding territory. The names 
and addresses Of members of our Church who move to the Pa- 
cifhic States should be sent to him. Missionary at large in the 
Dakotas, Rev. F. Aigner moved to Jamestown, because of the 
vacant charges in North Dakota. Since the repealof the war 
measure against the use of the German language in public 
meetings, the prospect of maintaining and extending our 
church in this territory is more favorable.. Wisheck, North 
Dakota was enrolled as a mission. Salem, Oregon’was vacant 
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during the year. Rev. W. G Lienkaemper supplied the same 
as often as possible with the means of grace. Quincy declared 
itself self-supporting last year. _Unexpected emergencies ne- 
cessitated the Board to continue the support. Rev. E. Vorn- 
holt has charge of the Cleveland Mission. According to the 
opinion of Minnesota Classis and the General Secretary the 
prospects of the mission at Burr Oak, Iowa, were poor. Hence 
the work here was discontinued. 


In the course of the year the resignations of the follow- 
ing missionaries were accepted: Revs. H. P. Ley, Sheboygan, 
Wis.; A. Heinemann, Boswell, Ca.; H. Heuser, Tillamook, 
Ore.; A, F. Lienkaemper, Los Angeles, Cal.; G.. Ulrich, Burr 
Oak, Ia.; J. Balcar, Marengo, Ia. Calls were extended to the 
Revs. C. A. Dahn to Calumet, Mich. ; W. Grosshuesch, Ph.D., 
to, Colby, Wis.; E. Buehrer to Green Bay, Wis.; E. H. Op- 
perman to Sheboygan, Wis.; R. Elliker to Ledyard, Ia.; H. 
J. Netzel to Marengo, Ia.; ]J. Grossmann to Lincoln Valley, 
N. D.; A Bock to Beulah, N. D.; F. P. Franke to Medina, 
N. D.; W. G. Lienkaemper to Tillamook, Ore.; A. A. Meuss- 
ling to Zion’s congregation, Winnipeg; C. J. Weidler to Wolse- 
ly, Can.; and S. Romeis to Vegreville, Can. 


2. Central Synod. Last year seven missions were report- 
ed from this territory. This year there are only five. Rev. 
H. Eickelberg resigned the mission at Collinwood, the XI con- 
gregation in Cleveland, ©. Erie Classis made arrangements 
to supply this mission for the present. Defiance believes it- 
self strong enough to do without missionary support. In all 
probability an increase of missions in this synod can be re- 
ported next year. Rev. OÖ. M. Pioch was commissioned to 
Memorial’congregation at Toledo, OÖ. This mission has great- 
ly revived. | 


3. Synod of the Southwest. Grace Sunday School in In- 
dianapolis is located in a portion of the city where the pros- 
pects for a congregation are very favorable. A number of 
years ago, a lot and house were purchased. Being on a side 
street, it was deemed wise to locate on the main street nearby, 
where, recently, two lots were acquired. The brethren in In- 
dianapolis and the Board are in quest of a man suitable for the 
place. Rev. C. Baum, D.D., supplied the III congregation at 
Chicago until Rev. J. Balcar assumed the work March Ist. 
Rev. W. Naefe resigned the S. Louisville mission, Rev. W. ]J. 
Stucky Zion’s, and Rev. W. A. Settlage the VII at Indianapo- 
lis, and Rev. C. H. Sauerwein, Olney, Rev. F. Schmuck suc-. 
ceeding him. The conditions being unfavorable for growth, 
the work at Garrett was discontinued by mutual agreement of 
Zion’s Classis and the members of the congregation. 
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Further information concerning the missions will be found 
in appended statistics. 


Indian Mission. 


Rev. J. Stucki, by the grace of God and with his usual 
fidelity, was mindful of the bodily and spiritual needs of the 
aborigines of our country. He assisted them in many ways 
and rendered Christian service especially last winter when 
fourteen school children were victims of the influenza at the 
same time. The.seed of the word of God was sown at the reg- 
ular services, in the Sunday School, and by his daily inter- 
course with them. The boarding school was maintained dur- 
ing the entire school year. Miss Mary Lahr proved to possess 
the necessary qualifications for a teacher. She also rendered 
a helping hand whenever there was need. In January the assis- 
tant, Rev. A. Bock, and the housekeeper, Miss Lydia Buehrer, 
left the mission. This placed Rev. Stucki in an embarrassing 
position. However, he succeeded in securing his son Henry, 
a student at the Mission House. Rev. Stucki was also fortun- 
ate to procure, in a short time, a housekeeper. Thus the 
school could be continued without interruption. 


Your Board is of the opinion that much good can be ac- 
complished by this school. The missionary reports: “Unfor- 
tunately not all the children, who made application for admis- 
sion, could be received, because of lack of room. However, 
we fared better than the previous year, because we were able 
to rent a small Indian house, with two rooms, located near by. 
This was converted into a dormitory for eleven boys. The 
necessity to shelter the children in four different dwellings ren- 
ders the care of the children very laborious.” The Board ap- 
pointed last year a committee to look for a suitable locality, 
where the necessary buildings for this work could be erected. 
From the start it was the opinion that the school should be in 
or near a town with railroad facilities. Black River Falls, 
Humbird, and Neillsville were considered. After careful 
comparison of the suitableness and advantages which these 
places offered, Neillsville was chosen. Here the necessary land 
is to be purchased. A building committee was appointed to se- 
cure plans, to be submitted to the Board at its next meeting. 
Mr. Benj. Stucki was elected superintendent of the Indian 
school. Rev. Stucki will confine his activity to the evangelistic 
side of the work and have charge of the farm. 


Condition of the Treasury. 


For a number of years your Board had to complain, with 
heavy heart, of a deficit. This year, however, we are jubilant. 
We have a surplus of $1213.55. The Lord moved.the hearts 
to give more liberal gifts. A number of our congregations 
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paid the apportionment of 80 cents per member, as recom- 
mended by the General Synod., It is an example worthy of 
imitation, for other congregations. Mrs. M. Markus of Gal- 
ion, ©. remembered in her last will the cause of Home Missions 
with $150. With appreciative and thankful hearts we received 
the financial support of our English synods and of the W. M. 
S. of General Synod. 

Sinte most of the vacant charges last year are now 
manned, the expenses will naturally be larger the coming year. 

The Board keeps a separate account of the receipts and 
expenditures of our Indian Mission. As to the condition of 
this treasury, we would refer to the financial report of the Gen- 
eral Secretary. A sufficient sum was received to carry on this 
work. An encouraging amount was also partly contributed 
and partly promised for the proposed building of the Boarding 
School. However, it is but the beginning. The purchase of 
land and the erection of the necessary buildings naturally re- 
quire more funds. We trust that friends will furnish the 
needed means. 


The General Secretary. 


The Rev. Josias Friedli resigned his office, in order to 
accept a call from the Reformed Church at Huntington, Ind. 
Over four years he served the Church successfully as General 
Secretary. It was no easy service during the past war with 
its antipathy toward German speaking citizens, to stand at the 
head of German missionary work. It required caution, tact and 
patience. The Lord gave the necessary strength. The resigna- 
‚ tion of. Bro. Friedli was accepted reluctantly. The Board, whose 
confidence he enjoyed to a high degree, wishes him God’s rich- 
est blessing in his new field of labor. Rev. Friedli attends to the 
secretary work until it will be taken up by his successor. Rev. 
Th. P. Bolliger, D.D., of Canton, Ohio, was elected to fill the 
office. He accepted the call and intends to take over the work 
September ist. We recommend him to the prayerful support 
of the church. 


The following terms of office have expired: 
Rev. V. Rettig of the Synod of the Northwest; 
Rev. F. Mayer of Central Synod; 
Rev. H. W. Vitz of the Synod of the Southwest. 


Your Board begs leave to recommend the following items 
for adoption, 


I. That,every congregation strive to make up the apportion- 
ment of 80 cents per member for this important work. 
Should this, however, be impractical, then the entire Len- 
ten and Easter offerings and the greater portion of the 
Mission festival collection is kindly asked for. 


RAS 


II. That the second Sunday in November be observed as Home 
Missionary Day. The offering of the day is to be a loan 
of the Church Erection Board to Salem congregation at 

. Winnipeg, Canada toward the erection of a parsonage. 

III. That every congregation be challenged to give an annual 
contribution for the current expenses of our Indian Mis- 
sion; and that the friends of this work make a special 
effort to raise the amount necessary for the proposed 
building of the Boarding School. 


In conclusion we heartily commend this highly important 

work of the Lord-to the prayers of all our members. 
Respectfully submitted, 

Youngstown, O., July, 1919. FREDERICK MAYER. 


sn 


II. ANNUAL STATEMENT OF THE BOARD OF HOME MISSIONS 
OF GENERAL SYNOD-— 1919. 


To the District Synods. 


DEAR FATHERS AND BRETHREN: The Board of Home 
Missions takes great pleasure in conveying to your reverend 
body encouraging information regarding the work committed 
to its care. By the Providence of God and through 'the co- 
operation of the people of the Reformed Church, the record 
‚ of the past year surpassed that of any previous one. 

The net receipts in the general treasury were $159,878.33, 
which is an increase of $25,880.43 over those of a year ago. 
The receipts in the Church-building Department amounted to 
$55,171.38, an increase of $7687.12 over the year before. 

There are at,present 155 missions in the Synods, distrib- 
uted as follows: | 


a Va a nn 22 
Piltenarch. Senod al 2R 
Taerloe SyHOn "20 
EOIBBIE SYRO ne RR 29 
ar sa 000.5 Ve AR ER ERINNERN 28 
eman Synod- of. Kasten 9 
immmerant Missions 2... 19 
Japanese Missun a 1 

155 
Jewish Missions 3....;...%. RE REN 2 
Harbor Mission 2 ne 1 


These missions have a combined membership of 20,457, 
and a Sunday-school enrollment of 25,953. They contributed 
for congregational purposes $292,808, and for benevolence 
$57,653. The following missions went to self-supoprt. during 
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the year: Turtle Creek, Pa.; Miller Avenue, Akron, Ohio; 
Cheney, Kansas; Hungarian, Bridgeport, Conn. 


At its annual meeting in July, the Board voted an increase 
of twenty per cent in its appronriations, which applies practi- 
cally to all the missionaries. This will involve an additional 
outlay of $30,000 during the year. The Board feels assured 
that this action will meet with general approval and has con- 
fidence in the Church that this large extra amount will be more 
than realized through the apportionment.‘ In the Church- 
building Department large and extensiv& projects have been 
launched. During the War very little building, except that 
which had been previously started, was done, and now a num- 
ber of the missions are planning to erect new edifices during 
the coming year. "At its annual meeting the Board made loans 
and grants amounting to $155,000. This money must be 
raised largely through Church-building Funds and other lib- 


eral contributions. The Board now controls 671 Church- 


building Funds, aggregating $453,335.88. | 

The annual Home Mission Day will be observed on No- 
vember 9th. The Board has prepared a special service en- 
titled, “Making a Nation,” which congregations and Sunday- 
schools are requested to use. The special offering on this day 
is to be applied to the Progressive Project of the Synod of the 
Interior. " | 


The Board is co-operating with the Forward Movement 
Commission of the Reformed Church and with the Interchurch 
World Movement. These movements, through surveys of 
the field, will reveal much concerning needs, conditions and 
-opportunities in the homeland and will make larger demands 
upon the Board than ever before. The survey of our own 
Church will show that every dollar which is allotted to the 
Board of Home Missions in the budget of the Forward Move- 
ment can be well applied in the enlargement and intensification 
of the work. 


The program of Americanization is being satisfactorily 
carried forward among our Immigrant Missions. ‘The Eng- 
lish language and American ideals are being taüght in the Sun- 
day-schools, the Daily Vacation Bible Schools, as well as in the 
regular services of these churches. 

During the past year, in addition to its Jewish work in 
Brooklyn, N. Y., the Board entered into co-operation with the 
Presbyterian Church in doing Jewish work in Philadelphia. 
This work, so large in its scope and possibilities, and so difhcult 
in accomplishment of definite results, should receive greater 
support on the part of the entire Church. 


Our Japanese work in San Francisco suffered the loss of 
two of its efficient workers. Mrs. Elizabeth Cannon, who was 
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at the head of the Kindergarten Department, resigned, and her 
place was filled by the appointment of Miss Alma Hassel, of 
Buffalo, N.Y. Miss Carrie M. Kerschner, who had charge of 
the English Department of this mission for a number of years, 
has resigned to become the Field Secretary of the Woman’s 
Missionary Society of General Synod. Ä 

The Board is employing a number of deaconesses who are 
at work in our Hungarian missions and also in the mission at 
Chicago. This deaconess work is supported entirely by the 
Woman’s Missionary Society. The women of the Reformed 
Church, in addition to the Church-building Funds which they 
annually raise, are thus also contributing to the support of : 
the work in general. ® 


The Departments of Evangelism and of Social Service 
have been conducting their work along aggressive lines. For 
the time being these departments will function mainly through 
the Forward Movement Commission. The Social Service 
Committee, however, made a survey of certain congregations 
with a view of ascertaining their social needs and program. 

The “Outlook of Missions,” which is the only purely mis: 
sionary periodical for the entire Church, should receive greater 
support and should be found in every family of the Reformed 
Church. 

It is with a sense of loss that the Board is obliged to re- 
port the death of two of its faithful missionaries during the 
past year. Rev. T. R. Dietz, of St. Luke’s, Wilkes-Barre, Pa., 
and Rev. W. F. Devert, of the Avon St. Mission, Akron, ©). 
have been called to their reward 'and rest. The Board synı- 
pathizes with their families and congregations. Their places 
must be filled by other men. “But the laborers are few.” The 
greatest need of the Board today is men. The need of recruit- 
ing the ranks of the Christian ministry was never more appar- 
ent or urgent than today. 

In this period of reconstruction, when the new civilization 
must be captured for Christ and when America occupies the 
most strategic’ place in the world economy, it is.of paramount 
importance that we apply ourselves diligently and unremitting- 
ly to the task of Christianizing America, and through America, 
take the world for Christ. 

Respectfully submitted, 
CHARLES E. MILLER, President, 
CHARLES E. SCHAEFER, Gen. Sec’y. 


III. ANNUAL STATEMENT OF THE BOARD OF FOREIGN MISSIONS. 


To the Synod of the Northwest. 


DEAR BRETHREN: The volume of business of the Board 
of Foreign Missions for a single year is so great that it is not 
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easy to condense it into a brief statement. There is a vein of 
uncertainty coursing through it all, that one can never tell 
what a’day may bring forth. This very fact is a constant 
challenge to sober thought and an earnest call for prudent ac- 
tion. Our problems are very real, but they must be studied 
from afar. ‚Only as the missionaries report to us by the living 
voice, the written page, and by the visits of witnesses can we 
form any adequate conception of the vastness, the difhiculty, 
and the urgency of the work. Foreign Missions is a work 
which angels might well covet, for it is the greatest revealer 
of the sufficiency of God and the insufficieney of man. [he 
events of the past year have been accompanied with grave 
anxieties and great responsibilities. We have come to see 
anew the value of the Christian men and women who labor in 
non-Christian lands. They are the strong link in the chain of 
inter-racial fellowship, and one of the real redemptive forces 
in the world. The World War has brought us new visions 
of the world’s needs, the Church’s opportunities and the Chris- 
tian’s responsibilities. The Church of Christ today is face to 
face with an open door to the heart of the world. Mankind 
is in a state of physical torture, of mental unrest, and of spirit- 
ual starvation. The duty of the hour is plain. Let us not 
fail to improve it. Weare well able to do it. This confidence 
is based on the advance which our Church has made during 
the past twenty years. 


T900 1919 
Foreign Missionaries .. “0.2.2... 21 34 
Nabven Botce 2..u ae ee 48 vl 
Organized Churches and preaching 

piares u a 61 PR ba re 
GokonstsHeante ne ee 2003 3884 
Stinday. School Seholars . „2. ..2...2.4 1223 9384 
BehBBalsk eh an RL er 2 21 
PU N a ARE 1943 
Hospitals and Dispensaries ....... :-- 6 
Patienten we he 29228 
Contributions from all sources........ $30,857.93 $236,053.97 


The foregoing comparative statement should encourage all 
oür pastors and people, and stimulate them to greater efforts 
in the coming year. The Board is indeed grateful for the gen- 
erous response on the part of the Church in meeting the most 
urgent needs in the past. We believe that the same measure 
of help will be given in the future, and we therefore ask for 
an appreciative action by the Synod, through the Classes. 
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The New Missionaries. 


The outstanding sign of progress in 1919 is the appoint- 
ment of the ten new missionaries for China and Japan. This 
is the largest number sent to the fields in any one year. These 
young people represent the best that our schools of learning 
impart, and we believe their parents are among the noblest type 
of Christians. The fields of labor and names are as follows: 


For China: | 
Rev. and Mrs. George Randolph Snyder, evangelist. 


Rev. and Mrs. Sterling W. Whitener, evangelist. 
Miss Tasie M. Shaak, nurse. 

For Japan: 

Rev. and Mrs. Frank L. Fesperman, evangelist. 
Mr. Arthur D. Smith? teacher. 


Miss Rosina E. Black, evangelist. 
Miss Elizabeth C. Zetty, teacher. 


It is worthy of grateful mention that the special fund of 
515,000, pledged by individuals and congregations ät the spec- 
ial meeting of the General Synod at Altoona last March, made 
it possible for the Board to send forth these workers. It is 
also cause for gratitude to God that there is an increasing num- 
ber of individuals, congregations, and institutions who are sup- 
porting missionaries, native evangelists, Bible Women and 
students. . Only by receiving these special gifts regularly will 
the Board be able to finance the growing work. for the income 
from the apportionment is wholly inadequate. 


Our North Japan College in Ashes. 


The great shadow that rests upon our Japan Mission is 
the loss by fire on March 2 of the splendid Middle School 
building and dormitory of North Japan College. Persons who 
have seen the main building are of one mind that it was the 
most imposing structure of its kind north of Tokyo. Is it any 
wonder that Dr. Schneder should write, “It is the greatest 
calamity that has come into my life.” Heroic as he has always 
been in every hour of trial so now he adds, “But we must not 
lose heart.” Apart from the financial loss, the training of 600 
young men and boys has been seriously interrupted. The mis- 
sion has adopted a plan which calls for the restoration of the 
buildings and the erection of the much-needed college build- 
ings. Final action has not yet been taken by the Board, but we 
feel that it is due the Synod to know that the estimated cost of 
the new buildings is $153,000. Towards this amount there is 
an insurance of $40,000, pledges in America for the College 
Department $25,000, and estimated contributions of 530,000 
from Japanese, leaving a balence of about $60,000. 
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What we hope for and pray for is that the spirit of God 
may touch the hearts that are able to contribute $60,000 for 
these new buildings, and thus make possible the Christian train- 
ing of men who will help usher in the new day of Christ in 
Japan. The Board rejoices to see the liberality of our Japan- 
ese brethren, as also that of our own people, of whom three 
elders have already made personal gifts of $1000 each. In 
this time of emergency the Board asks for special action by the 
Synod to hasten the completion of this fund by large gifts by 
a few givers. | i 


Home on Furlough. 


Prof. Paul-L. Gerhard, Miss Kate I. Hansen, and Miss 
Lydia A. Lindsey are home on furlough from our Japan Mis- 
sion, and Rev. Edwin A. Beck, Rev. Paul E. Keller, Miss _Ger- 
trude B. Hoy, and Miss Helen B. Ammerman from our China 
Mission. 


In Y.M.C.A.and Red Cross Work. 


During the war Rev. Alfred Ankeney of our Japan Mis- 
sion served asa Y. M. C. A. worker in Siberia, and Miss Eli- 
zabeth J. Miller and Miss Mary E. Meyers, of our China Mis- 
sion, as Red Cross nurses. Mr. Isaac J. Fisher of our Japan 
Mission did service for his country in England. 


The Need of-Chapels. 


A study of the many preaching places in Japan and China, 
where there are thousands of homes without any houses of 
worship, will reveal the disquieting fact that the people are 
spiritually destitute of the means of grace. Had we $100,000, 
the entire amount could easily be spent in the erection of mod- 
est chapels in needy places. This is the appeal that should 
ring loudest in the ears of those who can heed it.. Ten years 
ago a chapel in Japan or China could have been built for one- 
half the amount that must be spent now. The longer we de- 
lay in providing our faithful evangelists with suitable places 
for the preaching of the Gospel, the harder’it will be to lead 
the people to Christ. We ask the Synod to instruct the Classes 
to bring this worthy need to the attention of liberal-minded 
members. 


A Call for Workers. 


There is an urgent call for additional workers. Our hos- 
-pitals in China should be supplied with two surgeons and two 
nurses. The schools in Japan and China require additional 
teachers. In a number of large and influential centers we 
should locate missionaries as superintending evangelists. We 
cannot expect much progress along all lines of our missionary 
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activity unless we will provide immediate reinforcements. The 
Board would earnestly entreat the Synod to lay upon the hearts 
of the pastors and all church workers, through the Classes, the 
sacred duty to search out men and women well qualified for 
these needy positions, and to impress them with the solemn 
responsibility so that they may offer their iives to this sacred 
cause. 


A Word of Appreciation. 


The Woman’s. Missionary Society of General Synod has 
ever proved itself a valuable ally to the work. The past year 
has witnessed their contributions grow beyond their highest 
figures in previous years. Such zeal and devotion still receives 
the loving tribute of the Master, “She hath done what she 
could.” Our noble women deserve every encouragement in 
their self-denying labors. 


Assistant Secretary. 


On September 1, Rev. John H. Poorman entered upon his 
duties as the Assistant Secretary of the Board of Foreign Mis- 
sions. He is well qualified for this position. His experience 
as the Mission Study Secretary has afforded him ample oppor- 
tutiny to become acquainted with the work of the Church at 
home and abroad. The position of Assistant Secretary has 
not been filled since the resignation of Dr. J. Albert Beam 
seven years ago. But the business of the Board has been con- 
stantly increasing. 

Mr. Paul L. Schaeffer is at present the acting Secretary of 
the Mission Study Department, and he will give the work his 
best attention. 


On a Visit to the Orient 


Dr. Daniel Burghalter, Field Secretary, is on a tour of in- 
spection of our fields in Japan and China. He sailed from San 
Francisco on the S. S. Korea Maru August 2, was due in Yo- 
kohoma August 19, and expects to return to the homeland in 
January, 1920. His many friends will follow him with their 
best wishes for a pleasant and profitable trip. Dr. Burghalter 
will return with information that will be invaluable to the For- 
ward Movement campaign. 


Foreign Mission Day. 


February 8, 1920 has been fixed as the day for the special 
consideration of our work in Japan and China, both in our con- 
gregations and Sunday-schools. The theme of the service will 
be “The Lad and the Loaf.” Liberbal offerings will be solic- 
ited for the support of our schools and hospitals, and especially 
for our evangelistic work. The Epiphany season again pre- 
sents a splendid opporutnity for special study, prayer, and giv- 
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ing in behalf of Foreign Missions. We urge favorable action 
from the Synods, through the Classes. 


The Apportionment in Full. 


The Board appeals anew to the Synod for such instruc- 
tions to the Classes that will insure the apportionment paid in 
full by every congregation. Without it we are unable to carry 
forward the constantly expanding work. It is our strong con- 
viction that one way to attain the goals of the Forward Move- 
ment will be for all the charges to pay their full quota to all 
the Boards and institutions as early as possible in 1920. 


Finances. 


The receipts of the Board for the classical year ending 
May 31 are as follows: 


Appörtioninent.: 2... rn as $162,043.90 
DEREN. A RS 74,010.07 
= 2n6230,053.97 
Disbursements for the same period are: 
Japan 'Massion. 2 ea $137,880.19 
Crash 77,891.53 
Home. Department: .........». 20,719.98 
Co-operative Departments ..... 6,533.87 
Interest and Annuities ........ 7 ,064.54 
$250,090.11 


On June 1, the Board was paying interest on $49,800, but 
this amount had to be increased by September 1 to $89,800, 
due to the fact that the expenses for these three months were 
in excess of the receipts by approximately this amount. The 
Board has also had the use of Special Funds without interest 
amounting: to $39,782.94. These funds must be devoted to 
the objects for which they were given and they, therefore, con- 
stitute a legitimate debt of the Board. The heavy loss in ex- 
change still continues in, China and is one of the chief causes 
of the deficit. Since June the Board has paid $12,585.74 for 
travel of the missionaries to and from Japan and China. 


The Forward Movement. 


The Board of Foreign Missions has given its hearty en- 
dorsement to the Forward Movement of our Church, and all 
our Secretaries will co-operate in helping to realize the great 
. objectives of the Campaign. 

Great as has been the progress of the work of Foreign 
Missions, there is still work which remains to be begun and a 
great deal of work that is left undone. Vast areas of popula- 
tion in Japan and China have never seen a missionary nor heard 
of the Christ. 
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The outlook of missions has never been so hopeful nor the 
times so critical. Christianity today is both on exhibition and 
on trial in Europe, Asia and Africa. We need to devote the 
best gifts, the rarest talents and the highest agencies to witness 
to its power and to represent its claims to an ever-increasing 
heathen-world audience. During the past century we are told 
3,000,000 souls were won for Christ in heathen lands, but in 
that same period of time 200,000,000 were born into the world. 

Praying the Lord of the Harvest to richly bless all your 
deliberations, and craving your constant prayers and symapthy 
in the spread of the Gospel in our foreign mission fields, 

Faithfully yours, 
ALLEN R. BARTHOLOMEW, Secretary. 

Philadelphia, Pa. : 


IV. REPORT OF THE STANDING COMMITTEE ON MISSIONS 
AND ACTION OF SYNOD. 


The Standing Committee on Missions submitted the fol- 
lowing resolutions which were considered item by item and 
‚then adopted as a whole. 


I. Home Missions. 


1. We rejoice and. render thanks unto the Lord of the 
Church that He has blessed the work of Home Missions despite 
the adverse circumstances and that He endowed the Board and 
its employes, especially the missionaries, with patience and 
. strength. 

. 2. We promise and pledge ourselves to suport this work 
more zealously in the coming synodical year. 

3. We render thanks unto the departing General Secre- 
tary, Rev. J. Friedli, for his services and encourage his newly 
appointed sticcessor, Dr. T. P. Bolliger, to enter upon the work 
trusting in Him, who hath said: “Lo I am with you alway.” 

4. We recommend that our classes, pastors and congre- 
gations observe Home Mission Sunday on the second Sunday 
in November and that the offerings during the Lenten season, 
on Easter and also a portion of the offerings at the mission 
festivals, be devoted ot this work. 

5. We recommend our Indian Mission most cordially and 
call special attention to the need of the Boarding School which 
is to be erected and request our classes to exhort their congre- 
gations to avail themselves of the opportunity to give an In- 
dian child a Christian 'education by contributing annually the 
sum of $50.00 to this cause. 


II. Foreign Missions. 
1. We greatly deplore the loss which our Japan Mission 


ag an 


has. suffered by the fire which destroyed our college buildings, 
yet we rejoice that by God’s providence, no lives were lost in 
this disaster.. Another reason for gratitude is found in the lib- 
eralty of the Japanese brethren and individual members in our 
own land, and we encourage our wealthy members to contribute . 
liberally to the fund necessary for the rebuilding of the college 
in Japan. 

2. We rejoice that the Foreign Mission Board has been 
enabled by voluntary contfibutions, to send out ten new mis- 
sionaries and we pray that the blessing of God rest upon these 
workers in the vineyard of the Lord. 

3. We request our classes to heed el the urgent 
need of chapels in our foreign field and to emphasize this need 
before their congregations and members. 

4. We appeal to our young people that they devote them- 
selves to the work of foreign missions in its various branches, 
when they perceive in their hearts the call of the Lord. 

5. We call attention to the appointment of Rev. John H. 
Poorman as Assistant Secretary of the Board of Foreign Mis- 
sions. 

6. We recommend the earnest support of the work of For- 
eign Missions and the observance of Foreign Mission day on 
February 8, 1920. 


III. Harbor Mission. 

1. We rejoice in the activity of our Harbor Missionary,. 
and we recommend to our classes the support of this work and 
the distribution of the “Einwanderer’s Freund.” 

2. With reference to the Hospice, we recomend the contin- 
uance of the resolution of last year. 

IV. 
The items referred to your committee have been disposed 
of by the foregoing resolutions. 
Respectfully submitted, 
Karr J. ERNST, Orro A. MENKE, 
E.R.C. Meyer, Henry Raz. 


ARTICLE XV. 
PUBLICATION. 


I. REPORT OF TEE BOARD OF DIRECTORS OF CENTRAL 
PUBLISHING HOUSE. 


To the Reverend Synods: The German S’'ynod of the East, the 
Central Synod, the Synod of the Northwest, the Synod of 
the Southwest of the Reformed Church in the United 
States. 


DEAR BRETHREN: From the reports of the Business Man- 
9Nw 
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ager and the Superintendent of Publications, and the meeting 
of the Board of Directors we glean the following report. 

Rev. August Becker has, since he retired as manager, 
served very acceptably as Superintendent of Publications, and 
was requested to continue to serve in that capacity. He and 
the new manager have worked harmoniously together, and the 
results are gratifying. 

As.to the printing of the new Hymnal nothing definite 
can be reported, not having received the plates yet. 

“Bibelkunde,” the manuscript of which had been prepared 
by Rev. E. G. Krampe for the Board of Education of the 
Synod of the Northwest, and submitted to the executive of 
the Board last January was’ordered to be printed and in con- 
nection with it a Hand Book: “Die Taetigkeiten unserer 
Kirche,” by Rev. Alvin Grether. The translation of both was 
ordered and it was deemed desirable to bind both into one vol- 
ume.- 

The English Child’s Prayer Book has had a large sale. 
The German was ordered to be printed. 


On recommendation of the Superintendent of Publications 
three tracts were ordered to be printed. Four page leaflets to 
set forth The Use of the Bible Stories in our Sunday School, 
"The Activities of Our Church and Why an | Endowment Fund 
for the Publishing House? 


The German periodicals show a decrease in subscribers. 
Der Kleine Kinder-Freund was discontinued. 

A special effort ought'to be made to increase the subscrip- 
tions for the Kirchenzeitung to disseminate Christian truth and 
Church news. 

From the beginning of the new year the Kirchenzeitung 
and the Christian World will appear in a new attractive form, 
and will have twenty pages instead of sixteen. Labor and ma- 
terial being higher we are compelled to raise the price of the 
Kirchenzeitung from two dollars to two and a quarter in the 
United States, and in Canada to two dollars and fifty cents. 

The Christian World proved to be self-supporting this 
last year, as a surplus of $23.14 is reported. This is surely in- 
teresting news to all concerned. 

It was gratifying to hear that a friend of our Publishing 
House had donated the institution $1500, which forms a nu- 
cleus for an Endowment Fund. 

Extensive improvements were made in the plant, others 
having become necessary were ordered to be made. The man- 
ager was placed under Bond of $5000. 


The Charter has been amended to change the representa- 


| ‚tion on the Board of Directors from three to two. (Nominat- 


ing committees will kindly note this.) 
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The Forward Movement is heartily approved of, and shall 
receive our full support. The Board petitioned the Commis- 
sion for $100,000. 

The Board resolved to submit to Ohio Synod an overture 
to invite said Synod to joint ownership of our Central Publish- 
‚ing House and equal representation on the Board of Directors, 
with the understanding that as an asset, the Christian World 
and Ohio Synod’s claim to the depository of the Sunday School 
Supplies for the Western part of our church shall be trans- 
ferred with all rights and full value to the Central Pub- 
lishing House. 

This resolution is respectfully submitted for the approval 
of our Synods. 

According to General Synod’s demand the conference of 
the three Boards concerning the merger of the Reformed 
Church Messenger and the Christian World took place on the 
13th day of August. At a very prolonged discussion pro and 
con, the conference could not come to a unanimous conclusion, 
that a merger would be a blessing for our church, consequently 
it was resolved to submit this very important question to our 
Synods. 
| In conclusion we bespeak your prayers and request our 
Synods to recommend Central Publishing House to. their 
classes, congregations, and members as their depository for 
books and Sy, School supplies. 

Respect£ully, 
HENRY SCHMIDT. 


II. REPORT OF THE STANDING COMMITTEE ON; PUBLICATION. 


The following resolutions submitted by the standing com- 
mittee were acted upon item by item: 


Be it resolved: 


1. That synod notes with gratification the success of our 
publication work, and recommends to all our classes and con- 
gregations that they support our Publishing House by purchas- 
ing their literature, books etc. from our house and by volun- 
tary contributions for the fund® 


2. That the attention of the committee on na be 
called to the changes made in the charter. 


3. That the offer concerning joint-ownership of the Ohio 
Synod in Central Publishing House, the transfer of the owner- 
ship of the Christian World, as also the western depository of 
our Sunday-school literature to the Board of Central Publish- 
ing House, be approved. 


4. That, in accordance with the foregoing resolution, the 


merger of the Reformed Church Messenger and: Christian 
World, be rejected. 
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| 5. That Sheboygan, Ursinus and Portland-Oregan Classes 
be informed of the foregoing resolutions. 


6. That we remind our classes and consistories, that we 
have our own Board of Education, which is active in this 
work, and Sunday-school literature, which are in need of sup- 


2 
7. That notice be taken of the leaflet, ‘The Drift of the 
Times.” 
Respectfully submitted, 
G. J. ZENK, D. GRETHER, 
P. 'TRAEGER, P. DENNERLEIN. 


‚Action of synod: Items I, 3, 4, 5, 6 were adopted. Item 2 was re- 
ferred to the Committee on Nominations. Item 7—notice was taken. 


The report was then adopted as a whole. 


ARTICLE XVI. 
CHURCH ERECTION, 
I. ANNUAL REPORT OF THE BOARD OF CHURCH ERECTION FUND. 


of the Synod of the Northwest, the Central Synod ‚and thd 
Synod of the Southwest of the Reformed Church in the 
United States. 


DEAR FATHERS AND BRETHREN: It is well known, that 
the past year was an arduous and eventful year; conditions 
were not normal. Many. demands came to our membership to 
come to the support of: those in need in consequence of the ter- 
ribly bloody worldwar. Our members contributed liberally 
to the support of Red Cross, Y. M. C. A. and other War Work 
and to the War Work of our General Synod. This may be 
one of the reasons why our income from our congregations, 
the contributions for the $500.00 Funds and personal gifts 
show some decrease. 


So we did not near reach the goal of 15 cents per member; 
not quite 10 cents per member were given. It may also be, 
that our receipts went back some, on acount Of the larger sums 
contributed during the year four our Indian Mission. Be that 
as it may, we are thankful for what we received and hope for 
larger contributions during the new year. 


Our treasury is in good condition, partly because the re- 
embursements from our mission congregations have increased 
by about $4000.00, partly because not as many requests for 
loans came to us, like in former years. Since prices for build- 
ing purposes have increased so enormously, the weak mission 
churches rightly fear to undertake larger things in the way of 
building plans except where such a step is absolutely required! 
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Nevertheless we have paid out loans to the amount of 
$27,275.71—quite a respectable sum! 


The highest amount was granted to the promising mission 
congregation at Madison, Wis.; then follows St. Thomas Mis- 
sion at Chicago. Furthermore we ventured $5000.00 to save 
the III Reformed Church of Chicago. Sheboygan Classis 
was given considerable help, because this Classis has an exten- 
sive and promising missionary field; other missions received 
smaller sums. 


By a circular letter the Board resolved to instruct the Gen-. 
eral Secretary to purchase a corner building lot for Grace Re- 
formed Mission of Indianapolis, provided a clear title to the 
property can be obtained. 


In addition the mission at Peshtigo, Wis. was granted a 
loan of $1500.00, the mission at Virgil, S. Dak. $1000.00, and 
conditionally the church at Piqua, ©. $3000.00; the mission 
field at Flint, Mich. was referred to the General Secretary, 
with the power to grant to this field the sum that may be 
needed. 


What gave the Board the most concern, was the resigna- 
tion of its General Secretary—the Rev. Josias Friedli. The 
Board regrets very much that Bro. Friedli felt himself in duty 
. bound to take this step. He has served the Board for about 
four years to full satisfaction.. The Church generally has met 
him with hearty confidence; his relation to the Board was all 
that could be desired. Nevertheless his resignation was ac- 
cepted—although with deep regret, because we felt that his 
reasons for taking this step were justifiable. The Board puts 
on record a hearty vote of thanks for his faithful services! 


It was no easy matter to fill the vacancy; we believe that 
the Lord led us in the choice of a successor; we have good 
confidence, that we found the right man for this ofiice; the 
Rev. Dr. Theo. P. Bolliger of, Canton, ©. was unanimously 
elected. After prayerful consideration and conscientious de- 
liberation with his consistory he has accepted the call extended 
to him by the Board. Deo volente—he will have taken up the 
duties of his office by the time the synods shall meet. 


. We bespeak for this brother, who by virtue of his office 
as Secretary of this Board for a number of years, has gained 
a good knowledge of this work—the same confidence and well- 
wishes, so freely and generously given to his predecessor in 
office. 

The second Sunday in November is Home Mission Day; 
the offering of this day shall be for the benefit of Salem Re- 
formed Church of Winnipeg, Canada, by which this church 
shall be anabled to build a much needed parsonage. 
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We had during the year two meetings. Rev. C. F. Kriete 
of Louisville, Ky. was elected President, Rev. Dr. Theo. P. 
Bolliger of Canton, O., Secretary, and Rev. Dr. A. Krampe of 
Cleveland, O., Treasurer. 


Since Rev. Dr. Theo. P. Bolliger has accepted the office 
of General Secretary, a new member of Central Synod will 
have to be elected in his place on the Board for one year. 


We make the following recommendations to the Synods: 


1. The Synods shall fix the goal of offering 15 cents per mem- 
ber for this work. 


2. The General Secretary shall diligently pursue the task of 
gathering $500.00 Funds. 

3. Likewise he shall diligently look after securing Annuity 
Bonds. 


4. The Synods shall urgenily request Classis, pastors, congre- 
gations and Sunday-schools to see to it, that in ALL com- . 
gregations and Sunday-schools on Pentecost an offering 
be lifted and sent in entirely for this object. 


5. The Second Sunday in November shall be observed as Home 
Mission Day. 
The offering of this day shall be for the Salem Re- 


formed Church of Winnipeg, Canada, in order to enable | 
this church to secure a parsonage. 


6. Individual members of the church shali be encouraged to 

give from time to time personal gifts for this work, and 

‘ likewise to remember this important branch of the Home 
Mission work in their last will and testament. 


7. All congregations in arrears in their payments due to the 
Board, shall. strive conscientiously to meet their financial 
obligations to this Board promptly. 


The times in which we live are evil. He, who observes 
the signs of the times, will be able to convince himself that men 
need the old gospel more than ever. Great is the responsibili- 
ty resting upon the church. God has.entrusted many members 
of the church with abundant means—shall we not prove our- 
selves faithful stewards? Here is a work pleasing to God! 
We appeal to the whole church to lend a helping hand in order 
that the kingdom of God be built up! 


Respectfully submitted, 
in the name and by order of the Board 


C. F. KrIETE, President. 
Louisville, Ky., A.D. 1919. 
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II. REPORT OF THE STANDING COMMITTEE. 


The committee recommended that all recommendations of 
the Board be adopted and submitted to the classes. 


This report was adopted as a whole. 


ARTICLE XVII. 
ORPHANS’ HOMES. 
> , 
I. ANNUAL REPORT OF THE FORT WAYNE ORPHANS’ HOME. 


To the Reverend Synods, the Northwest, E entral, German of 
the East and: Southwest, of the Reformed Church in 
the U. S. 


FATHERS AND BRETHREN:, How quickly time passes by! 
Barely has one report been made, another follows speedily. In 
his report to the Board the superintendent submits the follow- 
ing facts: 


ANNUAL REPORT OF THE SUPERINTENDENT OF THE FORT WAYNE 
ORPHAN HOME OF THE REFORMED CHURCH IN THE U. S. 
August 7, 1919. 


During the past year, which is the 36th year of the history 
of the institution, we cared for 117 children. These come 
from eight states, namely, Ohio, Indiana, Michigan, Illinois, 
Wisconsin, Minnesota, Iowa and Kentucky. Five Synods, 
namely: Central, Ohio, Interior, Northwest and Southwest 
have contributed to this number. 


State inspectors and local physicians pronounce our Home 
exceptionally sanitary and gladly extend the State’s license to 
maintain the institution. At her last visit in July, the inspec- 
tor remarked, without being solicited, that in respect to general 
appearance, mannerisms and industrious habits our children 
far surpassed the inmates of county and state institutions. 


For the past years the physician needed to come out per- 
haps once a year. During the epidemic of the “flu” in March 
of this year, when 65 children were sick, he was out three times 
and all was over in just about two weeks. The doctor ex- 
pressed great surprise that not even one case of pneumonia 
developed. Surely, we have great reasons to be thankful to 
our heavenly Father for His watchful care over us. 


On different occasions our children were taken to special 
services in the three local Reformed churches, the auto owners 
gladly giving the use of,their cars for transporting the chil- 
dren. 


— 136 — 


At three of the Home’s church services Holy Communion 
was celebrated, our co-workers and the confirmed children of 
the Home participating. On Pentecost of this year five girls 
were confirmed. | 

A Detroit elder generously gave us a new piano, to replace 
the old one in chapel. With the kind help of several individual 
friends and organizations our children, with their handiwork 
fund, realized the purchase of an Edison phonograph. “Only 
worthwhile records are played thereon, so that the musical 
taste of the children might be developed properly. 

On the first of September we will open our schools with 
our own.teachers. Our plan is to give the under six year old 
children some Kindergarten work and those above the eighth 
grade some, perhaps two years of high school studies. Pre- 
vious to this time the county gave us seven, sometimes eight, 
but the past year only six months of school. Engaging our 
own teachers will entail a much larger expense, it is true, but 
we hope to do much better by them, giving them ten months of 
academics, retaining the emphasis on the religious as also the 
industrial training. The additional high school work will tend 
to keep the minds alert and active, so that, if circumstances per- 
mit, our dismissed children may continue their studies after 
leaving here. 

Nearly all rooms in the new building have been furnished 
by friends or societies or Sunday schools, door plates of 
bronze, bearing neat and proper inscriptions. Of two rooms 
special mention might be made. The one room was furnished 
by parents who lost their son in battle, thus setting up a memo- 
rial in his honor. The other room was taken by parents who 
wished to give tangible expression of gratitude, because their 
son returned hale and hearty from oversea’s service. 

Our 87 acres of land, with the fields and gardens, with 
fruit and shade trees, are of inestimable value to us. Just 
what we would or could do, facing the continued presence of 
the H. C. L., we hardly know. But this we do know, that our 
garden, under the irrigation system, is furnishing all through 
the summer, an abundant variety of choice vegetables. Be- 
sides our dairy and poultry are giving us the most wholesome 
food for growing children. 

 Adding to these home products the generous shipments of 
bakery, canned and dried fruits from many kindhearted peo- 
ple, we were enabled to satisfy the physical needs of our wards 
without too large a drain upon our treasury. 

It would seem that the time is near when we must deviate 
from our rule, to receive children of two years and up to 
twelve. Circumstances were such, that it was but proper to 
admit a 14-month-old boy recently and later still, we could not 
refuse to receive a nine-month-old girl baby. The question of 


» 
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having a special department or separate building for these lit- 
tle folks is thus forced upon us and we must give it considera- 
tion sooner or later. The erection of a cottage for these under 
six-year-old children would also afford a wonderful opportun- 
ity for some one of means to build a fitting memorial. 

We are indeed grateful to the many friends who never 
seem to grow weary of sending us the necessities of life in 
sewing for us and in remembering us in so many ways. The 
kind Father in heaven bless and reward them for this. 


Commending ourselves and our work anew to the good- 
will’ and generosity of our many friends, 


Sincerely, 
THE SUPERINTENDENT. 


We may indeed be glad, yea pride ourselves with the fine 
testimonies given the Home by the State authorities with ref- 
erence to its management and appearance. We are indebted to 
the Home folks for their efficiency in meeting so satisfactorily 
the responsibility arising from the care of so large a family, 
now numbering over 100 souls. It certainly requires much 
patience, self-sacrifice and love of children to achieve such 
‚splendid results. 


We are indeed glad and owe our sincerest gratitude to the 
dear heaveniy Father, that we were enabled to supply so large 
a family not only with the bread that perishes, but with the 
bread of life, to which the children have so free and encourag- 
ing access. Five of the children were received into full mem- 
bership of the church and all participated in the Lord’s Supper. 
This-is indeed gratifying. | 


It is a well known fact that our Orphan Home has many 
ardent friends. This number is continually being augmented. 
And these friends by their lively interest and tangible help 
make it possible to carry forward this work so successfully. 


The Executive Committee notes with joy, as it meets from 
month to month, how the Lord opens the hearts and hands of 
our patrons, in the giving of larger sums of money. Without 
these generous gifts it were well nigh impossible to continue 
this noble work. Again would we thank these staunch friends, 
praying God to bless and reward them! 


From the treasurer’s report it will be seen that our finances 
are in good condition. As in years gone by, we had to bor- 
row money at certain times to bridge over to the‘ Christmas 
offerings, which still continue the greatest source of our in- 
come, but we had no real want during the past year. 


We still have a large debt resting upon our new building, 
and it is our earnest desire that this might soon be eliminated. . 
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Because of many and varied drives for money, we have hes- 
itated to enter seriously into a campaign to liquidate our in- 
debtedness, trusting that ere long we will be able to accom- 
plish this purpose. 

Above all are we grateful to our Father in heaven for the 
‚many temporal and spiritual blessings, wherewith he hath 
blessed us and pray for His continued grace and favor. 


Members of the Board whose term expires: 


Synod of the Northwest: Rev. F. W. Beisser. 
Central Synod: Rev. Alfred Grether. 
German Synod of the East: Elder Ernst Distler. 
Synod of the Southwest: Rev. ©. H. Scherry. 


Respectfully, 
M. Kirsch, Pres. of Board. 


II. REPORT OF THE STANDING COMMITTEE. 


The standing committee recommended the following reso- 
lutions which were adopted by synod: 


1. We render thanks unto God for His gracious help and 
for His blessing with which He has blessed our Orphan Home 
in the past year, praying earnestly that He continue His 
blessing. 

2. We acknowledge gratefully the faithful and self-deny- 
ing services of the Superintendent and Matron in the manage- 
ment of the institution and we would encourage them to con- 
tinue in this work which is pleasing in the eyes of God and 
men. 


3. We recommend our Orphan Höme to all our classes, 
congregations and consistories for continued, energetic sup- 
port, and request for this work not only the usual collection on 
Christmas, but also special donations. 


4. In view of the debt of $10,000 which still rests on this 
institution, we most earnestly recommend that strenuous ef- 
forts be made in all our congregations that this debt may soon 
be cancelled. 


ARTICLE XVII. 
EDUCATION. 
I. REPORT OF THE BOARD OF EDUCATION. 


DEAR FATHERS AND BRETHREN: Christian education is 
mission work. If all nations are to be made disciples and are 
to be taught to observe allthings which Christ has commanded, 
then the work of Christian evangelization and Christian educa- 
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tion is urgently needed. What the preaching of the gospel is 
for the adult, that education is for the child—and probably a 
great deal more. 

What now, is the present condition of this work in our 
synod? The statistics may speak for themselves. A careful 
study of these will give food for thought. 

Several items mentioned. in the annual reports of the 
classes may be mentioned here. 

It appears that all classes acted favorably on the recom- 
mendations of your board. These were: 1. T'hat a sermon or 
an essay on the work of education be delivered at the sessions 
of the classes. 2. That the pastors be instructed to deliver 
at least one sermon on education in the course of the year. 3. 
That pastors, consistories and congregations be earnestly re- 
quested to promote this work as much as possible. 4. That 
the Sunday schools be instructed to promote the work of your 
board by lifting a collection for this purpose on children’s day 
or at some other suitable time.—If these recommendations are 
carried out in all our congregations, then, by the blessing of 
God, a fresh impetus in the work of education may be ex- 
pected. 

Going into details, the following items are of interest. — 
Sheboygan Classis plans to make a canvass in its congrega- 
tions to ascertain the number of young people in each charge 
and the manner in which they take part in the activities of the 
church. This classis also recommends the organizing of young 
people’s societies—Milwaukee Classis reports that there are 
parochial schools in four, and young people’s societies in seven 
of its congregations.—Minnesota Classis has its own Board of 
Education ; appoints a special committee to review the “Bible 
Students Manual” issued by your board and to report to classis 
thereon.—In Nebraska Classis the work of the parochial 
schools has suffered on account of the decree forbidding the 
use of the German language; however, greater efforts were 
made in the Sunday schools.—Ursinus Classis gratefully ac- 
knowledges the work of your board and heartily enters upon 
its plans and suggestions —South Dakota Classis also was 
handicapped by the language agitation. This classis laments 
that the education of our youths is sadly neglected. Inasmuch 
as the laws of the state, which formerly gave large scope to 
parochial schools and catechetical classes, have removed this 
privilege, the Sunday school only remains for the work of re- 
ligious instruction. This classis also mentions that it cannot 
give details in filling out the statistical blanks of synod.—Port- 
land-Oregon Classis also has its own board of education. It 
'recommends the holding of a classical Sunday school conven- 
tion and mission conference. The classis instructs its pastors 
not only to preach on education but also to aid and advise the 
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parents in the work of educating their children.—-Manitoba 
Classis could not act on the recommendation because it did not 
receive the minutes of synod owing to postal regulations. — 
Eureka and North Dakota Classes expect special reports of 
their pastors concerning the work of-education. Both of these 
classes also suffered on account of the law forbidding the use 
of the German language and regret that, owing to this fact, 
the interest in the work of education is fast waning. 


Many are the members of synod that have cause to utter 
the same complaint. How unspeakably sad it is when the de- 
parture of the German language also marks a neglest of Chris- 
tian education, so that only the Sunday-school remains! How 
unspeakably sad, that the transition from the German into the 
English language, as a rule, is accompanied by the disappear- 
ance of family worship and even of’the prayers at meat! 
Hence it is an imperative need to make strenuous efforts that 
the children receive a thorough education, English in respect 
to language, where the German language can no longer be re- 
tained, but German in spirit. Or rather let us say, a German- 
American education in the best sense of the word. . To accom- 
plish this is the earnest endeavor of the Board of Education, 
but it can do no more than admonish and gncourage and fur- 
nish the necessary helps. _ 

Concerning these Helps it can be reported that the Eng- 
lish translation of Bible Stories II is completed and in the 
hands of the printer. The publication of the “Bible Student’s 
Manual” has been very much delayed,; however, your board 
is not to.blame for this. The Publishing House assures us 
that it will soon be printed. The English edition will be pre- 
pared while the German is being printed, so that both editions 
will be published, :as nearly as possible, at the same time. 

The board has also in preparation a “Manual on the Activ- 
ities of the Reformed Church in the U. S.” This little volume 
will be published in connection with the “Bible Student’s Man- 
ual.” Its object is to acquaint our church members, especially 
our young people, with the history of our church and to give 
them the necessary information concerning its activities, laws 
and ordinances. 

The report of the treasurer shows that the balance on 
hand is at present considerably more than last year. This is 
due to the fact that the final accounting with the Publishing 
House has not yet taken place. After all accounts have been 
paid, the balance on hand will be considerably less. 

With reference to the instruction of synod, (see min. of 
synod 1918, page 86, item 4) we beg to report that the chair- 
man of your board communicated with the secretary of the’ 
young people’s department, asking for information. No an- 
swer was received. 
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May the Lord bless the work of N to His everlast- 
ing glory! 
In behalf of the Board of Education, 
ALWIN GRETHER, President. 


II. FOR TREASURER’S REPORT SEE EXHIBIT IB. 
III. RESOLUTIONS OF SYNOD. 


The Standing Committee submitted the following resolu- 
tions, which were adopted. 


l. We note. with satisfaction the blessed ‘work of the 
Board. 


2. We deplore that the langauge question and attending 
eircumstances have caused difhiculties for the educational work 
in some congregations, and we earnestly hope that conditions 
may soon improve. The Lord grant it! | 

3. We rejoice that classes, congregations and consistories 
are earnestly active in this work, and we encourage them to 
support this work energetically and recommend especially that 
a collection be taken for this work on children’s day. 

4. We recommend the text book, Bible Stories II, to all 
congregations in which the English language prevails. 

5. We urge our Board, if possible, to hasten the publica- 
tion of “Biblekunde” in both languages and also the “manual” ; 
if possible these should be published in one volume. 

6. a) We request all classes to include lectures or ser- 
mons on education in the programs for their annual meetings. 

b) We request all our ministers to deliver a sermon on 
education on some Sunday in September, or on some other 
suitable Sunday. 

7. We recommend that synod' give the Board an oppor- 
tunity to address synod in the interest of this work. 


ARTICLE XIX. 
APPEALS AND COMPLAINTS. 


The Standing Committee on Appeals and Complaints re- 
ported as follows: 

FATHERS AND BRETHREN: The documents pertaining to 
two cases of complaint, together with items III, 1 a) b) c) of 
the report on minutes of classes, were referred to your com- 
mittee. Your committee has carefully studied these docu- 
ments and begs leave to report as follows: 


I. Complaint of Rev. J. W. Grosshuesch against the Board 
of the Reformed Academy, Scotland, South Dakota. 
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The complainant, Rev. J. W. Grosshuesch, appeared be- 
fore your committee and declared his purpose to abstain from 
prosecuting his case. By this declaration your committee and 
also the venerable synod are relieved from any further action 
in this matter. 


II. Complaint of Rev. F. A. Rittershaus against the South 
Dakota Classis, Synod of the Northwest. 

1. Your committee has carefully studied the documents 
of this complaint and finds them to be in order. We recom- 
mend that the hearing of this complaint be made the order of 
the day on Friday, immediately after the noon recess. 

2. Your committee recommends the following order of 
procedure: | 

a) Reading of all the documents by the Stated Clerk. 

b) That 20 minutes time be granted to the complainant 
for arguing his case. | 

c) That 30 minutes time be granted the defendant to make 
his defense. 

d) That 10 minutes be allotted the complainant for re- 
buttal. 

3. After the hearing of the case the vote shall be taken by 
roll-call, the members answering ‘“yea” or “nay” to the ques- 
tioh: “Shall’the complaint be sustained ?”’ 

Respectfully submitted, 
E.G. Krampe, H.C. Nort, 
L.D. BEnneR, CHrIst LEHMANN. 


This report was adopted and the complaint was heard at 
the appointed time and in the manner stated.. The result of 
the following vote was that the complaint was sustained. 


(See record of vote in German minutes.) 


The counsel for South Dakota Classis thereupon gave 
notice that he reserve for classis the right to appeal to General 
Synod. 

The President of synod appointed’Rev. E. G. Krampe and 
Rev. H.C. Nott, D.D., to act as representatives of synod in this 
appeal. 

Synod then resolved: That the Committee on Appeals 
and Complaints define the action of synod in sustaining this 
complaint. 

This committee later submitted the following report which 
was adopted as a whole. 


Definition of Action of S'ynod in Sustaining the Complaint. 


Your committee respectfully submits the following def- 
inition of synod’s action for adoption: 
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l. a) In sustaining the first complaint, this synod de- 
clares, that the so-called “adjourned’”’ meeting of South Dakota 
Classis, held on July 10th, 1919, in Tripp, South Dakota, was 
unconstitutional. 

:b) This has the effect that all acts and proceedings of 
South Dakota Classis at that meeting, are null and void. 


c) The “Status quo” therefore .is that which existed at 
the close of the regular annual meeting of South Dakota Class- 
is, held June 12-14, 1919. 

2. In sustaining the second complaint, this synod declares, 
that South Dakota Classis acted in violation of the constitu- 
tion, in deliberating and acting upon the matters of Scotland 
Academy in an irregular adjourned meeting, after having re- 
solved in its regular annual meeting to act upon this matter in 
a special meeting, which was to be called for this very matter. 

3. In sustaining the third complaint, this synod declares, 
that South Dakota Classis acted unconstitutionally, inasmuch as 
it violated the Rule of Order No. 47 of the constitution of our 
church, which prescribes the method of procedure for recon- 
sideration of a resolution. 

Respectfully submitted, 
E. G. KrAMPE, 
BC NOTT, 
L. D. BENnNER, 
CHRIST LEHMANN. 


ARTICLE XX. 
FINANCES. 


A) REPORT OF THE COMMITTEE ON MILEAGE. 
See German Minutes. 


B) REPORT OF TREASURER OF SYNOD. 
See Exhibit I A) in Financial Statements. 


) REPORT OF COMMITTEE ON FINANCE. 


The following recommendations of the standing commit- 
tee were adopted. 


1. The books, vouchers and report of the treasurer were 
carefully audited and found in order. 


2. a) We recomend an apportionmeht of 12 cents per 
member, as follows: 


Sheboygan Llassis . 2....2&,,.9 $ 738.00 
Milwaukee tBssıe 3.22.20, 505.00 
Minnesota Klasis a AR NN 267.00 


Nebraska Classis 


raus Kane a N 239.00 
Soul Dakota, Ulassis..... ro. SIG 
Portland-Oregon Classis ........ 114.00 
Marttobe U inseist.. LH, 96.00 
Kumkattslassten na li 197.00 
North Dakota Elassıs ur... 82.00 

$2569.00 


b) We request the classes that are in arrears (Minnesota 
and Ursinus) to remit as soon as possible. 


3. a): The report of the treasurer, compared with that of 
the previous year, shows that all classes, incl. of Sheboygan, 
were taxed according to the statistics of 1917 instead of 1918. 

How it happened that the amount apportioned to Sheboy- 
gan Classis was higher than the others, your committee was 
unable to determine. We can only-conjecture that the num- 
ber of communicants of Sheboygan Classis was incorrectly 
taxed prior to 1917. 


b) After due deliberation and in consideration of the 
financial circumstances of Manitoba Classis, we recommend 
that the petition of this classis for a grant of $100.00 for trav- 
eling expenses, be granted as in the past year. . 

4. The report of the finance committee last year shows 
that it was resolved that the balance reoprted from the sale of 
the Jubilee volume, $41.59, be turned over to the treasurer of 
synod. We recommend that this resolution be renewed. 


Elder Wm. Streblow was hereupon re-elected as Treas- 
urer of synod. 


ARTICLE XXI. 


NOMINATIONS AND ELECTIONS. 
See action of synod in German Minutes, Art. XXI. 


ARTICLE XXI. 
MINISTERIAL RELIEF. 


I. ANNUAL REPORT OF THE SOCIETY FOR THE SUPPORT OF 
MINISTERS 


for the year August 1, 1918, to July 31, 1919 


BRETHREN! We are grateful to report another successful 
year. Four ministers and eleven widows received support to 
the extent of $4,063.97, with an average sum of $270.00. 
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Of this amount the ministers contributed $1057.85, the - 
honorary members $932.00, from congregations $2588.59. 

Last year it was resolved on account of the high cost of 
living to increase the support ten. per cent. Some feared that 
we would not be able to pay the increase, but the willingness 
of our minister membership, honorary members, and sacrific- 
ing congregations made the task easy in every case. 

We note with pleasure that our reserve fund has also in- 
creased. At the end of synodical year the reserve fund con- 
tained $14,134.75. Be 

To this sum were added the following gifts: W. C. Schorer 
$25.00; Blasius Elmer, $450.00; legacy from Rev. F. W. and 
his wife Mary E. Marcus $150.00, an unknown friend through 
Rev. E, Fledderjohn $25.00; the Mite Society of First Ref. 
Church of Chicago has started its second $100.00 fund with a 
contribution of $18.00. With receipts from other sources the 
fund now contains $14,947.86. 

In the fund for Life Membership there are $2,883.19, thus 
making the total investments of the Society $18,771.56. 

These figures show that the Society is well able to fulfill 
all its obligations, 

The consolidation of the different relief interests of the 
church were given lengthy and serious discussion at the meet- 
ing in Milwaukee, August 18 and 19, from which definite re- 
sults can not be given at this time. Since the ten per cent in- 
crease in the support has caused a heavier drain on the treas- 
ury we pray our members and congregations not to relax their 
efforts in the coming year. 

Kindly remember that the number of those who will 
need our support in the very near future will be materially in- 
creased. 

May the invalid ministers or their widows or orphans, 
never want or sufler for their daily bread on account of laxity 
or indifference. They are worthy of all the support we can 
give them. God lead us. 

The term of office of the Rev. C. J. Walenta and the Rev. 
Alb. Muehlmeier has expired. 

With gratefulness towards God and to all who supported 
us in this worthy cause by prayer or gifts. 

By order of the Board, fraternally, 
C. J. WALENTA, President. 
ALB. MUEHLMEIER, Secretary. 


II. REPORT OF GENERAL SYNOD’S BOARD. 


To the Synods, Classes and Congregations of the Reformed 
Church inthe U.S. 


FATHERS AND BRETHREN:! Acknowledging our depend- 
ance on the great Head of the Church and thanking Him for 
10 Nw 


— 146 — 


blessing our work, we present to you the 14th annual report of 
the Board of Ministerial Relief and Sustentation. | 


As there seems to be here and there some misunderstand- 
ing as to the extent of the work of General Synod’s Board of 
Ministerial Relief, we desire to emphasize here once more that 
the Board’s work is conducted along two lines of effort — the 
Relief Department and the Sustentation Department. Of the 
two, the Relief Department is still the most important feature 
of our work, and for obvious reasons must remain so for a 
long time. It was for this work that the Relief Board was es- 
tablished by General Synod in 1905 and the charter of the 
Board puts the emphasis on the relief feature. In 1917, Gen- 
eral Synod added the Sustentation Department to be admin- 
istered by the Board of Relief, for which additional work the 
charter of the Board contains ample authority. A separation 
of these two features of relief work to be administered by two ” 
separate agencies would be unnecessarily expensive and highly 
impractical. Denominations, therefore, which for a time had 
ceparate Boards for these two activities have found it neces- 
sary to consolidate the two under their old Board of Relief. 
What, therefore, in the Reformed Church, our. General Synod 
has wisely put together, let no man agitate to put asunder. 


Our Relief Department has cared for seventy aged min- 
isters and widows during the past year. We have given them 
sums ranging from fifty dollars to four hundred dollars per 
year, 

During the year eight ministers and one widow died. 
Several names were added to the list and we now have under 
our care twenty-four ministers and thirty-nine widows, and 
several additions will be made to this number in the near 
future. Et 

We are glad to report an increase of about twenty per cent 
in the income of the Board, so that we can readily take care of 
the increased number needing assistance and also increase the 
amount paid to some who, because of the infirmities of age 
need more money. 


Your Board asked the General Synod for te} cents per 
member to carry on this work. General Synod’granted this 
amount, but when it came down to the district synods and 
classes one-half, and in some cases all of this amount was giv- 
en to the societies, and the Board was left with less than half 
of what it had exepcted to receive, and this made it impossible 
to put a man in the field and carry on the work as we had 
planned. 

In the Sustentation Department the last General Synod 
decided to secure an endowment fund of one million dollars to 
make it possible for each minister joining this department to 
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have an income of five hundred dollars per year when he 

: reaches the age of seventy. 

Before your Board could begin work on this fund, we 
were notified by General Synod’s Stewardship Committee that 
the campaign for schools and colleges should have the right of. 
way and we should wait until they were through« 

After that work was no longer before the church, the for- 
ward movement was inaugurated and your Board was directed 
to make its fund a part of the six million dollars to be raised 
in the next five years. 

We mention the above facts to let you know that it is 
through no fault of the Board that a greater work has not 
been done. 

During the past few months a number of classes have 
passed resolutions urging the merging of the Societies and the 
Board. 

The question, therefore, as to the best ways and means for 
promoting co-operation with a view to final consolidation of 
the two other agencies for Ministerial Relief under General 
Synod’s Board, satisfactory to each one, occupied much of the 
time at the annual meeting of the Board. A representative of 
the Relief Society of the Synod of the Northwest was present 
and overtures were made to that Society which, we believe, 
will result in consolidating their work with that of General 
Synod’s Board in the very near future. 

If all the classes will send their contributions of ten cents 
per member to the Board and have their aged ministers and 
widows apply to the Board for assistance, the problem of union 
will be solved in a very short time. _ Until it is solved the 
Board will continue to work in accord with the Societies. 

It is, of course, obvious that any division of the apportion- 
ment for Ministerial Relief among several agencies must tend 
to encourage and perpetuate separation with all its handicaps, 
while the mind of the church and the trend of the times are 
strongly toward union. * 

1. The Board requests that ten cents per member be appor- 
tioned for the use of the Board in carrying on its relief 
work, a8 directed by General Synod. 

2. The Board requests each Classis to appoint an informant to 
bring to its attention any disabled, or aged ministers and 
widows who may be in need of assistance. 

3. The Board requests that the first Sunday in May, or some 
day during the year, be set apart to present the subject 

. of Ministerial Relief and Sustentation to the congrega- 

tion. | 
Respectfully submitted, | 
PHıLıpp VOLLMER, D.D., President, 
J. W. MEMINGER, Sec’y-Treasurer. 
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Treasurer's Report to Board of Ministerial Rehef 
Receipts and Expenditures. 


From May Ist, 1918 to May Ist, 1919. 


Balance Mio Metern ne Wenegnd $ 2,554.48 
Receipts from all EN EN RT ET DRAN EEE RE 13,598.64 
Ra a a ER re N $16,153.12 
EXPENDITURES 
I LEE u a er Gr 2837 
Gen. Synod’s Stewardship Committee..............- 92.52 
Bastage, travel. 'salary 1.4... din nie VB NG ARLRIN 341.99 
PR Or ReNeE nn 9,935.50 
Total expenditutes 4. Fa. eh $10,593.34 
Ao:. Balance on.hand X... RE Re San 5,559.78 £ 
$16,153.12 
In arte Runder a NN ee $13,964.12 


SUSTENTATION DEPARTMENT 
April 30, 1918 to May I, IQIQ 


ala a NN N NR Ku $ 07.37 
REN ME IRRE EN RR RE ER RR 1547.91 


BR ee ER al hl Ries kekeaie Aal Re $1645.28 


Prntme. 2... eV RN $ 15.50 
Poastaec and SappHes:, 0.0... Nun 21.46 
N BARRIERE FRE En Ra Re TEEN 1325.12 


GEL BB AR ELSE RR SUR DL RER DEN EEE $1362.08 
BAT EU RT RR erkenne de ». 283.20 


$1645.28 
N ER N a a ERDE ehe $2705.48 
EA Tach Frl ee nes 1000.00 


1II. REPORT OF THE SOCIETY FOR THE RELIEF OF MINISTERS AND 
THEIR WIDOWS OF THE REFORMED CHURCH IN THE 
UNITED STATES. 


Frederick, Md., Sept. 12th, 1919. 


To the Synod of the Northwest. 

REVEREND FATHERS AND BRETHREN: Permit me as Treas- 
urer of “The Society for the Relief of Ministers and their 
Widows of the Reformed Church in the United States” to call 
the attention of your reverend body to the claims of the same. 


During the year closing October Ist, 1919, there was ap- 
propriated to 23 ministers, $2775.00, and to 50 widows, 
$4275.00, a total of $7050.00. “To date there has been received 
from within the bounds of the Synod of the Northwest $31.55, 


or 
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as follows: North Dakota Classis, $21.00, Manitoba Classis, 
$10.55; and at present there are six annuitants credited to the 
Synod, receiving a total of $600.00, viz.: four ministers, 


- $500.00, and two widows, $100.00. 


In view of these facts, it is hoped that your reverend body 
will continue its interest in the work of relief as’ carried on by ‚ 
the Society, and that the congregations within your bounds 
may have an opportunity of contributing to the same. 

With the prayer that the Holy Spirit may guide your de- 
liberations, I am, 
Yours fraternally, 

SIMON S. MILLER, Treasurer. 


IV. REPORT OF THE STANDING COMMITTEE. 


The committee recommended the following resolutions, 
which were adopted by synod. 

1. We rejoice that during the past year the Lord again 
blessed this branch of Christian benevolence and we pray that 
He may also in the future give us his aid in this work. 

2. We again recommend the work of relieving our indi- 
gent ministers and their widows, to the energetic support of 
our classes, congregations and members. Especially do we 
recommend our own synodical society for ministerial relief. 

3. The report of the society for ministerial relief shows 
that endeavors were made to unite the different societies which 
exist in the church, but that nothing definite could be reported. 
This information disposes of the items which were referred 
to this committee. 


ARTICLE XXI. 
MISCELLANEOUS. 


I. The report of the reporters was presented at the close 
of the sessions and adopted. 

ll. The report of the Committee on Leave of Absence was 
presented and adopted as a whole. 

III. Report of Special Committee No. 1. 

FATHERS AND BRETHREN: Your Committee on Creden- 
tials begs leave to report that the credentials of ©. Fricke, 
Rhine charge, Elkhart, Wis., and of A. Graf, Streeter charge, 
Streeter, N. D., were presented. We recommend that synod 
grant to these brethren the right of vote. 


Respect£ully, 
A. A. Depring, C.M.Zenk, 
H. A. ARrPKE. 


This report was adopted as a whole. 
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IV. Report of Special Committee No. 2. 


BELOVED BRETHREN: Your committee to whom was re- 
ferred the discourse on “Family Worship’” with instructions to 
draft proper resolutions, begs leave to submit the following: 

Our church is a “church of the Word” and the disappear- 
ance of family worship or the daily reading of the Bible indi- 
cates corruption. The lecture given reveals the deplorable con- 
ditions existing in this respect. There is no other way to re- 
pair the broken walls than by returning to family worship, by 
re-erecting the family altar, which must ever be the foundation 
of the church and state. Therefore we recommend the adop- 
tion of the following items: 


1. To request Rev. H. Holliger to publish his essay in the 
Kirchenzeitung. | 

2. To instruct our pastors to preach a sermon on family 
worship during the coming year. 

3. That at the next meeting of synod and at the annual 
session of the classes, a sermon be delivered on this subject. 

4. That the consistories be requested to encourage the 
members to have regular periods of family worship. 

5. That we recommend to those families in which there 
are small children, that the Bible stories be read at family wor- 
ship. 

6. That we recommend prayer-books for use in devotional 
hours. 

7. That we recommend “Bible reader’s manual” to all 
families as an aid for the understanding of the Scriptures. 

8. That families, consistories and pastors co-operate in 
this important matter. 

Respectfully submitted, 
D. W. VRIESEN, |]. GATERMANN, 
C. M. HUNZELMANN. 


This report was adopted as a whole. 


V. Report of the Steawrdship Committee. 
Philadelphia, September 13, 1919. 


To the Reverend S'ynod of the Northwest. 

DEAR FATHERS: The United Missionary and Stewardship . 
Committee of the General Synod, at its meeting held on the 9th 
inst., instructed me to express to you its high appreciation of 
the fact that your Synod has made good progress during the | 
last synodical year, in the mater of its giving to the support of 
the regular work of the Boards of the Church. The running 
expenses of these Boards are largely covered by receipts on 
what is generally spoken of as the apportionment. The appor- 
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tionment or quota is simply a general statement of the amount 
that is needed from each synod, classis, and congregation, to 
do the most necessary work, especially of Home Missions and 
Foreign Missions. The classes of your synod made a very 
substantial increase this last year, but all of the classes fell 
short of reaching their quota. We respectfully, but most earn- 
estly, request your Reverend Synod to adopt resolutions, ask- 
ing all of your classes and congregations to raise the full ap- 
portionment or quota this year. 


The Forward Movement of our Church aims to provide 
for work that should have been done in the past, or that is now 
urgently necessary, but no item of the Forward Movement in- 
cludes anything for the support of the regular missionary and 
benevolent work now being carried on. We must look to the 
classes and congregations for this full amount, or the Boards 
will be plunged into debt to carry on the work that must be 
done. There will be no money whatever raised in connection 
with the Forward Movement and there will be no financial 
drive before the close of the present classical year. We should 
therefore realize that the matter of raising the apportionment 
_ during this classical year is vital, and every effort should be 
made to secure the full amount. 


There are Missionary and Stewardship Committees in at 
least four of the classes of your synod, and these committees 
are doing excellent work. Every classis of all of the other 
eight synods have these committees and their work is most 
helpful in every way. We would request your Reverend Body 
to call upon the classes which have not yet appointed such 
committees, to appoint them at their next meetings, and we 
would further request all of the classes and their committees 
to be as earnest and active as they possibly can in carrying for- 
ward the important work entrusted to them. 

Faithfully yours, 


WirrLıam E. LAMPE, Secretary. 


BELOVED BRETHREN: To your commiteee was referred the 
eommunication of Dr. W. Lampe, Secretary of General Syn- 
od’s Stewardship Committee, containing two requests: 

a) T'hat synod request all its classes to pay in full their 
apportionment for the coming year. 


b) To request those classes which have no stewardship 
committee, to appoint one. 


We recommend in respect to item a), That the committee 
of General Synod be informed that this synod has not adopted 
the “apportionment system,” that, however, we shall request 
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our classes and congregations to do their full duty in support- 
‚ing all branches of the work of the church. 
Respecting item b), we recommend adoption. 
Respectfully, 
(G. GRETHER, A. G. SCHMID, 
W.HUENEMANN, W. Kiıer. 
The report was adopted as a whole. 


VI. Miscellaneous resolutions etc. 


1. To the Synod of the Northwest. 

The undersigned in his capacity as chairman of a commit- 
tee noticed that the minutes.of Minnesota, Ursinus and Mil- 
waukee -Classes were not properly attested inasmuch as they 
do not have the signature of the president in his own hand- 
writing. 

Respect£ully, 
Gi: IX ZENK. 
Adopted. 

2. Resolved: That this synod elect an Assistant Clerk 
whose duty it shall be to act as roll-clerk and in conjunction 
with the other officers of synod form a committee for the pur- 
pose of facilitating the transaction of the business of synod. 

Rev. E. G. Krampe was elected to this office. 


3. Resolved to authorize the officers of synod to designate 
the time and place of the next meeting of synod. 


4. Resolved, That synod meet in general convention in 


1920. 


5. The Stated Clerk shall have sufficient copies of the 
minutes printed. 


6. That $10.00 be paid to the sexton. 


7. Resolved to instruct the President of Synod to express 
the gratitude of synod to the Zwingli and Town Washington 
congregations. 


8. A kind invitation was extended to synod to take an 
auto-ride on Saturday. Synod resolved: That synod highly 
appreciates this invitation, yet feels constrained to decline ac- 
septance on account of the amount of business which must still 
be attended to. 


9. Addresses were delivered by: 
Dr. P. S. Leinbach, on publication. | 
Rev. Aug. Becker, on Central Publishing House. 
Dr. J. H. Apple, on Forward Movement. 
Rev. B. Ruf, on Home for the Aged. 
Dr. T. P. Bolliger, on Home Missions. 
Rev. E. G. Krampe, on Education. 
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Jinanzberichte und Statiftifche 
Tabellen, 


I. Finanzberichte, - : 
Exhibit I A: 
Bericht. des Schagmeijters der Synode. 
Exhibit I B: 
Bericht des Schaßmeijters der Erziehungsbehörde. 
Exhibit I: 
Auszug aus dem Bericht des Gejchäftsführers des Verlagshaufes. 
Exhibit II: 
. Sinangbericht des Schameifters des Miffionshaufes. 
Exhibit IV: 
Sinangbericht der Einheimiichen Miffionsbehörde. 
Exhibit V: 
Finangbericht der Kirchbaufondsbehörde. 
Exhibit VI: 
Sinangbericht des Watjenhanfes. 
Exhibit VII: 
Sinangbericht der Behörde für Predigerveriorgung. 
'Exhibit VII: 
SZujammenftellung der Gaben aus den Gemeinden. 
IR: Statiftiiche Tabellen, 
1. Statiftif der Maflen ımd der Synode. 


2. Statijtif der Einheimiihen Miffionsbehörde. 
3. Statiftif der Erziehungsbehörde. 
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Exhibit I A: 
" Sahresbericht des Schagmeifters der Synode. 
Rom 1. Oftober 1918 bis zum 15. September 1919. 


Einnahmen: 
An Kalle 1. Oftober 1918 ....... We EU E $ 904.85 
Geld geborgt von der Bank ....2...........22cn.0e. 275.00 
Minnefota Maffis Auflage 1917—1918 ..........- 255.12 
Urfinus Mlafjis Auflage 1918—1919 .............. 
Sheboygan Klalfis Auflage 1918—1919 ........... 696.12 
Milmaufee Haflis Auflage 1918—1919 ..........- 
Kebrasfa Hajfis Auflage 1918—1919 ............ 194.16 
Sid Dakota Hlaffis Auflage 1918—1919 ......... 148.92 
Bortland- Oregon Klafjis Auflage 1918—1919...... 114.96 
Eurefa Hlafjis Auflage 1917—1918 ..............: 155.40 
Nord Dakota Maifis Auflage 1918—1919 ........ 74.88 
Manitoba Maffis Auflage 1917—1919 ........... 229.20 
Minnejota Klalfis Auflage 1918—1919..........- 200.00 
8. Schmalz, Neifegeld zurüdbezahlt ........... Er 1.20 
3249.81 
Ausgaben: 
Ernst Flederjohann, Scotland Aademie ............ $ 26.18 
8. Schmals- Borlo u: When... en) 9.32 
RR Sant BtEnlare 3 m. 2 nn 1.00 
®- Hall, Skminzettel: 1: 1.1 a... 4.50 ? 
‚Reifevergütung der Delegaten zur Synode ......... 1785.67 
GER BEE EREER nen 10.00 
“. S“ Settlage, Reijevergütung, Central ur a AB 
E. 2. Worthmann, Neifevergütung Syn. © u A 47.50 
RW. Bollmann, Neifevergütung, Deut. Syn. d Dftend 45.00 
Reifevergittung des Schatmetiter3 zur Ehmode ni 11.34 
3. Vigner, Reife nad Greenwood ................- 32.50 
R edmals Gehalt un. ni VE 115.00 
2. D. Benner, Miffion3hausbehörde ..............- 63.19 
Geld zurüicbezahlt En a RN Ba PT 284.45 
Ausgaben und die Manttoba Hlajfis Neifefoften .... 200.00 
giepd ©. ZBeile, er a N CHR 102.10 
FR. Reis, Schabm. der Gen. Synode ............: 259.36 
Cortrat Rubl. Haufe, en. Subilaumsbücher. 889.35 
, $2910.74 
Zufammenftellung. 
Ganze Einnahme ....... KT a DAN El 53249.81 
aaa rlusnben a le a ee 2910.74 
Sind Er ae nee 3339.07 
Rüditande, Minnefota Klafiis ..................2.. $ 55.12 
SIEH IDETIEER > RIES re a re 354.36 
Ueinus" Mona De ex 225.60 
635.08 
Sefamt Guthaben der. Synode ............:....- $ 974.15 


Achtungspoll unterbreitet, 
RK. Streblom, Schagmetiter der Synode. 
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Bericht des Schatmeifters der Erziehungsbehörde. 


I. Einnahmen. 
Sheboygan Hlafjis-— 


Sion Gemeinde, Sheboygan .........22..2... $ 20.00 
1 Ole meinDe een. an 15.00 
ARD ER IERNDE: Ve N Wall 8.00 
Senteruelle ORtada Le a 2.00 
1. Gemeinde, Sheboygan Falls .....:..2.2....: 11.00 
2. ORBinDe  "OErtaht re 5.00 
ANARELDINDE ac en as 5.23 
Potter Gemeinde, 1918 2 2. “ 5.00 
Potter Aemeinde LIION 7.00 
NORMUNG 2.2, N REINE RE REN Sn: 7.00 
BRUT N RA N 11.00 
EEE 2 3.00 
2. Gemeinde, Sheboygan Fall ............... 11.28 
EEE N Fa RE el 3.00 
BEE a een AR 4.00 
8117.51 
Ned. ©. Nomeis, perl. Sabe N... N 8.2.25 
Den 8. Werde, DEI. S@OBe wu... 75 
3.00 
Milmaufee afftis— 
BE N a VL $ 4.58 
Bampbellenog. Dar u N 5.00 
RAR SICHER ee a En a Alle 9.00 
2. Gemeinde, Milwaufee ..... Va EEE 10.00 
ER Ra Ka RNET  RENe  AR 1.00 
Mönticello, Wis., Gemeinde .........1...2..... 15.00. 
Monticello, Wiß., perf. Gabe ..............n. 10.00 
ERROR BBETDNTUHLORT a ek ee as ee 19.80 
74.38 
Minnefota Naffis— 
Abattton, Sic, Unaehammt:. 22.8... 222.1 .2.2.225 5825.00 
Ruploo, omd, Salem! 2... nn, 10.00 
35.00 
Nebrasfa Hlafjis—- 
BERND SE RD SF ge Rs $ 14.00 
SHE DOI DE, OGlam ee, 25.00 
EN U I en 4.00 
43.00 
Urimus Alafiis— 
NEN N IORBR 1 SEA RR Boa RER RE RE rat) 
SREIDDUERE.. or ea. ans l. 5.00 
Ion DD a ag 2.50 


13.20 
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Exhibit II: 
Auszug aus dem Bericht des Gejchäftsführers, 1. Muguft 1919. 
EXHIBIT A 
1. Kirdhenzeitung. 
Unterfgteiberzahl 1918... 2... 3853 
Anterireibezaohl 1919... 2....48 0, Brit. 3737 
ROIRNIOHIRE ee a 116 


*33 Treiegemplare und Wechjelblätter wurden auf Anordnung der 
Regierung von der Lifte gejtrihen. Unterfchreiber Verluft nur 83. 


NE ee VE HEN RESTE 6493.68 
DINGE >. en $4808.77 
Be Do, En NR 1320.00 
Bot. E.,@. Sttampe, Htlfsedttor "2... 2:23:22... 75.00 

6203.77 

a Re Se DR N EA $ 289.91 


2. Züämmerhirte, 
Monatliche Ausgabe— 


Unterichrerberaahl 1918 ........ 2445.20, 7201 
Unterichretbersähl 1919 °..4:...2. 2.2. 2 6266 
a SEE EB REN TAG 935 
Halbmonatlihe Ausgabe — 
Inieriäraiperaaht 1918. 2... 010 
Angerjeteibeygasl 3919... u, 4639 
TRRODINE a reach Se ISL 
en a re $1586.85 
EBEN. en De 5806.00 
RE SE U RDRDT 2 100.00 
906.00 
MOHN N $ 680.85 
3. Leftionsblätter. 
Unteriähteibersnbl 1918 a, 12475 
FUMEETEHTREWDERIOHE TUI 7. 10500 
MORD ee nee 1975 
*2850 Heim-Departement mit eingefchlofjen. 
er Sa a ee ne WSRER $1308.65 
Be EaBtODER nenne nennen. 9834.48 
Baroe BE. ogjieler, Edllor , 2. 21:7 20 Ve 100.00 
934.48 


Te RE RN IT es NEE RN NEE, $ 374.17 
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4. Millionsbote, 


eat 2 ER NEN = 5088 
Unterijteiberzasl, 1919.22... ....2% 4690 
SERIE A Re 398 
SINKANMEN ln nenn ES A ee $1579.39 
Derselite oe ee $1274.09 
Baitor D. Hagelsfamp, Editor ...................-- 190.00 
Ä 1374.09 . 
DEDIDE a nee Na ME N $ 205.30 
Der Kleine Kinderfreund. 
Auteriareiberzabl 1918... 005,2. 42... 1445 
UnterfegreiberänhE 1919... 2... wir. 950, 
Monaten: ar RN ee ‘495 
BIBaRNEN N en RE $161.49 
Kaflc 8, ee RER EEE 5238.63 
re 8 Hu enter. 0 ee 36.00 
274.63 
BERIE ee $113.14 
6. 
Getoinn Fr Surgengeitimg 20 na DNS 5289.91 
Beine = tanımerhrtie Een en 680.85 
Gewinn — Leftionsblätter ............ oc. 374.17 
Gewinn — Miffionsbote .......2.22ccccceeeeencen 205.30 
$1550.23 
a — Met inderfremd a. se $113.14 
DOREEN Na a ee 300.00 
413.14 
Geiminn an deutichen Beitfchriften RD $1137.09 
7. The Christian: World. 
Unterihreiberzahl 1918: 28.2.2... 6145 
UnterireiberZahl 1919 E22... 5953 
AANObRIE: a Pr en 192 


* 33 Freieremplare und Wechlelblätter auf Anordnung der Niegie- 
rung bon der Lifte geitrichen. 


Ey Er 03 8 EEE DER RE SEILER N ARE EN AR AS RE $7867.00 
DELHBRINOSIOHEn I A De 6643.86 
RATE SS eine EDIIDEN. een 1200.00 
7843.86 


Meran a ner Bolt 
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8. Bücher. 


Einnahmen für RSTIOe Su ne N lei $72,989.02 
Borrätig an Büchern und Waren 1. Yuguft 1919............ 46,017.00 
$119,006.02 


Bücher und Waren vorrätig 1. Auguft 1918 ...... $44,959.00 
Koiten für Bücher und Waren. !.:.....2..2..2..... 60,429.26 


105,383.26 


ROTEN ER N ee Eh an, $ 13,617.76 


Neun aufgelegt wurden. 


5700 Antiquarıan Catalogue—English 
3200 Antiquarian Catalogue—German 
9200 Attendance Cards 

5000 Birthday .Envelopes 

2500 Catechisms—German, English revised 1917 edition 
1500 Cätechisms, English only 

1500 Catechism, English Ter. Text 
2350 Catechisms, Aid to — Good 

1000 Catechisms, Van Horne, Shorter 
1200 Child’s Book of Prayers i 
1000 Christian Science Pamphlet 

25 Church Treasurer’s Book 

26500 Communion Cards 

2000 Credentials for Elders 

3000 Day by Day 

5700 Easter Catalogue—English 

3200 Easter Catalogue— German 

4200 English Catalogue 

2800 German Catalogue 

'1000 German Class Books 

4000 He is Risen—Easter Hymn 
10000 Kalender Reformierte Kirche 
1000 Kalender, Presbyterian 

1600 Kalender, Holland 

600 Kalender, U. B. 

5000 Loose Leaf Fin. Secretary Record . 
3000 Pledge Cards 

3000 Reformed Church Tracts 

2000 Route Books 

3000 Trust in God 

2000 Visitors’ Attendance Cards 

600 Pack. Weinachts-Gespraeche No. 31 

600 Pack. Weinachts-Gespraeche, 1919 
6500 Weinachts-Programm “Botschaft” 


9, Nebenarbeiten u. f. mw. 


EI A N deren $14,625.09 
ER ÄUTEDEOTBEN a ee ea 10,825.50 


ME U a al ee $ 3,799.59 


% 
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EXHIBIT B | 
1. Verfchtedene Ausgaben. 
a A N RE N $ 969.21 
Sale und Discount an Recinungen ....2.......... 1981.97 
IIEHEEM ee 329.88 
Feuer- und Arbeiter-Berfiherung -......22..2.200.. 757.58 
OR ed N 267.35 
heutigen Bes Olpe. 113.50 
Velenkente nn Melearapd 2.2.4... 122.25 
Berjchiedenes und Reparaturen ..... 2. 847.00 
Office Stationery, Wrapping Paper, Twine, etc...... 565.14 
Wohltätigfeit und Schriften an Arme ....... FL 248.20 
' Profit and Loss Acct. and Percentage to Ohio Synod 111.85 
| $6313.98 
2. Gefhäftsführung. 
A. Beder, Supt, Bublitatimen ...:...........2.../. $1000.00 
Rn Webel, Gefhäftsführer ..............2.2.2..2..2.. 1600.00 
Dabaltierunp lets 2. nu. 2369.51 
WEHSIL Der Berienweri... rs 1542.33 
| $6511.84 
EXHIBIT C 
Gewinne (Erhibit A) 
Gewinn — deutfche Beitfchriften 22.22.2222... $1137.09 
Gewinn — EChriftian World 0.0 o oe. » 23.14 
en ee ER ee 13617.76 
Gewinn — Nebenarbeiten u. f. m. 2.2... 3799.59 
ee $18,577.58 
Ausgaben (Erhibit 8) 
Berimrebene Ausgaben}... ?6313.93 
BOIRCHAINEUNG a N Nee 6511.84 
12,825.77 
Reimgeivinn. für Stsfaliabe.- „0.2... $ 5,751.81 
; EXHIBIT D 
Wert des Viegenden Cigentums .. cu. $42,200.00 
Einrichtung des Gefchäfts und Verlags. cn. 29,000.00 
Ernzichting Des Gelammers nn... 12,500.00 
Erurihhug Des Orndaummers ee 7,800.00 
Binzugng Des DInDeamaera nee 5,700.00 
Dügier InoMianiige Waren... 5. 8 nad 9 46,017.00 
Borrätige Stoffe und angefangene Arbeit... cc... 6,601.00 
Ausitände im Hauptbu ....222...... RE 22,613,71 
Same, Ban und Minen. a 7,073.81 
Sauldig auf Bonds und Noten... u... 47,830.00 
Sanlbig il) Reamunden u. ne 7,158.32 


11 Nw 
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CONDENSED REPORT OF THE BUSINESS 


‚MANAGER : 
Auvucust 1, 1919 
EXHIBIT A 
I. KIRCHENZEITUNG. 
SADSCHDEON STIL OT a a 3853 
Brhsss ipkıon. List 19m... 20. ER, 14.2.3237 
MED N a ERREGER De Kaunt 116 


*33 free and exchange copies cancelled from list to comply with 
War-Board orders. Actual loss in subscriptions 83. 


ee he ..».$6493.68 
Duplkhine Dxrpense.. vis esaeekhen $4808.77 
Be Walch Battot: asyy a er nern 1320.00 
Rev. E. G. Krampe, Assistant Editor................- 75.00 

6203.77 

a a a N a N ee sa $ 289.91 


Monthy Edition— 


Subscription List, 1918 KERNEL NED ARE SE 7201 

Suhseripllon. List, 8919 2.22 nee 6266 

ER NER EA RR N a la 935 

Semi-Monthly Edition— 

Sabscriptiön. List, 10181... ern ee 5370 

Subscription List, 1919 ......+.:..-»..e rec 0aue. 4639 

Be ER a ER 731 
BEIDEN aan ne $1586.85 

PuüblishinpBiepense 2... ned dendnhenunes $ 806.00 

Bev. KK. Prnst Bältor 1... 20 nen een ge rie 100.00 
906.00 
(ER RR ER GI RR a a RN. $ 680,85 

3. LEKTIONSBLAETTER. 

Subscription List, I9I8........... rc ebneren 12475 

*Subseription List, IOIQ „.eeeeeneeeeneenenenn een 10500 

De ne ee. I A 1975 

*2850 Home Depratment included in above. 

BEP een rennen ähedehn er RAR $1308.65 

Publishing Expense .........eseeeeneeneenennenennenn $ 834.48 

Rev. CE. Sebieler, Editor! ............ceee ss serenen 100.00 
934.48 


8. BOOKS 

DE SEN ne ie $72,989.02 

InventoryYou hand Aug, 1° Win. a nen 46,017.00 
$119,006.02 

Inventory on Band Aus: 1 1918... ae $44,959.00 

Book and Merchandise Expense........:..0r.er.... 60,429.26 
105,388.26 
EN ET U N He N $ 13,617.76 


New Editions printed. 


5700 Antiquarian Catalog—English. 

3200 Antiquarian Catalog—German. 

0200 Attendance Cards. 

5000 Birthday Envelopes. 

2500 Catechisms—German-English revised 1917 "edition. 
1500 Catechisms— English only, 

1500 Catechisms— English, Ter, Text. 
"2350 Catechisms, Aid to—Good. 

1000 Catechisms— Van Horne Shorter. 
1200 Child’s Book of Prayers. 

1000 Christian Science Pampbhlet. 

25 Church Treasurer’s Bock. 

26500 Communion Cards. 

2000 Credentials for Elders. 

3000 Day by Day. 

5700 Easter Catalog—English. 

3200 Easter Catalog—German. 

4200 English Catalog. 

280o0o German Catalog. 

1000 German Class Books—ı1902 edition. 
4000 He is Risen— Easter Hymn. 
er Kalender Ref. Kirche. 

000 Kalender Presbyterian. 

00 Kalender, Holland. 

600 Kalender, U. B. 

5000 Loose Leaf Financial Secretary’s Record. 
3000 Pledge Cards. 

3000 Reformed Church Tracts. 

2000 Route Books. 

3000 Trust in God. 

2000 Visitors’ Attendance Cards. 

600 Pakete Weihnachts-Gespraeche No. Zt 

600 Pakete Weihnachts-Gespraeche, 1919. 
6500 Weihnachts-Programm “Botschaft”, 1919 


9. JOB WORK ETC. 


ee N en ei $14,625.09 
N RE ER ET RE 10,825.50 
a N a a are out 078 0A 
EXHIBIT B 
| I. GENERAL EXPENSES, 
ER el Er an Re ee $ 969.21 
Suiten au Discount: are 1981.97 


Traveling Expenses ........-.- A ne Lens 329.88 


I 
Fire, Tornado and Industrial Insurance. .....22...2... 757.58 
UN ETEISTDR N 267.35 
lea a a a RE 113.50 
Telephone and. Felesrame 2... NE 122.25 
Miscellaneous Expense Nu. sl ne 847.00 
Office Stationery, Wrapping Paper, Twine etc......... 565.14 
Benevolence and Free Periodicals’...:.............. 248.20 
Profit and Loss Acct. and Percentage to Ohio Synod.. 111.85 
$6313.93 
2. MANAGEMENT. 
Ar Becker, Sugt, or Puhllesions:.. N. arena $1000.00 
P. Wetzel Business: MET. 2.22... 2 0. NE 1600.00 
Boakkkeeper audatlerks: . au N 2369.51 
Shipping Department ..... ee 1542.33 
z EN 
$6511.84 
EXHIRIT € 
GAIN (EXHIBIT A) 
Gain—German Periodicals .......... N $ 1137.09 
Gans - Christian WOHL a aa, 23.14 
Gain--Book. Department”... 20. eu. ln 13617.76 
Gain Job: Department, EI... 2. an 3799.59 
$18,577.58 
EXPENSES (EXHIBIT. B) 
Kenorsia sense a ae BG $ 6313.93 
Management 2.2. ame ER 6511.84 
12,825.77 
Net Gam for Piscal Year... 2.3... N $ 5,751.81 
EXHIBIT D 
ATEM EN SEHE RE REN BR NE BER RENG $42,200.00 
General Machinery Equipment, Book Plates, etc............. 29,000.00 
Composing Room: Equipment u. u... ne een 12,500.00 
Press Room Equipment. .......... TR 7,800.00 
Bindery Room Equipment ...x.!....... Re 2... 5,700.00 
Inventory of Books and Merchandise..........2......2...... 46,017.00 
Dre A ta u N Va een 6,601.00 
Accu Betervalle a a a 22,613.71 
Cash andıoras iu zu a a 7,073.81 
Dutstandiug. Bonds and. Notes... 23 an 47,830.00 


INECHuntE ;Rayabie u. u es Bea 7,158.32° 
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Exhibit II: 
Bericht des Schagmeifters des Miffionshanfes. 
Mat 1918 bi5 Mai 1919. 


Einnahmen. 
Synode des Nordweiteng. 


Shebohygan Kiel N a UHR 3 $ 6705.59 
BmRaee Sa neunten seen 1221.89 
ehe SET N La a 2446.29 
en 1724.63 
LEER a ee a RE 6822.80 
Eüd Dakota Maffis ............. le 30.00 
Bortland- Oregon Maflis ....... LERNT RI MER SEE 379.10 
Be IE 142.00 
I a a 162.44 
MD anıtdla Balls .... 22. N u. 68.14 
ul ' $19702.88 
Central Synode. 
en ke Veh weissen $ 659.41 
EI GE a a Eh, 4445.56 
Be SHE: RIGIUE una rer 1048.32 
I A a Re Be 714.49 
Toledo Maffis A NR RT een 277.00 
$ 7144.78 
Deutfche Synode des Dftens. 
Be ort a N a $ 437.00 
Ber Rem: Dort Malte. .....22..22. m Nana. 735.69 
Deutfhe Philadelphia Halli .................... 2992.31 
Deutie Machland Slate ..0..ue.ie. senncrin 1342.50 
Deutiche Synode des Oftens, Prof. Gehalt........ 1500.00 
$ 7007.50 
Synode des Sidweitens. 
Batına OTaMa en ee $ 456.31 
a Eee 1090.91 
Re N a a: 449.97 
en Ss ee lee 131.62 
EEE SE N en 337.46 


Shnode des Nordweitens ......:.....c.ncureeeneen $19702.88 
Dr ID a a 7144.78 
Deutfhe Synode des Dften® ...........-. 2.22.00: 7007.50 
Synode des Südweftens ............ncsercseenen: 2466.27 


$36321.43 


167 — 


Beiondere Einnahmen. 


New Bajel EHuch, Dillon, Kanfas ............... 
ep. N. Bloemlert, Warren Di. 
G. Kleinfnecht, Be AREA 
DE TEE RN NO ee 
908, eEN, Kactining YORE, Li es, 
Sred €. Brad, Warfaı, Wis. N. 
Rev. S. Thomas, Dorrance, Kanfas ......2222.0... 
Med. 3. Ghnedel, Palterfon, R. 3.:....2..2.223%. 
Yuguıt Wimmer Sue HN DUE 2. N 
Victor 9. Imig*, Sheboygan, Wiß. .... 2.222222... 
3. Ofivarseubach, Role, IB. al 
E. Straßburger, Seymour, Wi8. ...2222222 222... 
Bodenitein Bros. Co.*, Sheboygan, Wiß. ......... 
U. Imig Sons*, Sheboygan, WiB. ....2.2222.... 
BISLEERRRTUER. SE ae a Re, 
Aug. Bolhöfer, Yan Buren, Ind............1..... 
Mr3. KR. Anebel, Chanute, Kanfas ................ 
Mr. and Mrs. Nieben, Banks, Ore. .......22..... 
SEE a A N Es, 
Mrs. Geo. Kuhn, Chafeburg, Wis. ..... BETEN 
Mrs. DeRuiter3 ©. ©. Klak, Eincinnati, ©. ..... 
Alymouth, Wis. Gemeinde, „nt. aesneseh, 


2. Gem., Dayton, D©., für Bimmer.............2... 


Mrs. Richard Barr, W. Philadelphia, Ra. ........ 
Ungenannt. „Sambia N Deut. Can. 
ISEEH RB N a aa a 
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U. 3. Zimmermann, Mellen, WiS. 2.22.2222... 5.00 
Ddefla Stelle, Artas, ©. et. 43.00 
Willtam Lauer, Elfhart Be Bw 50.00 
©. 9. Opfer, Naufon, a: Liberty BIN... 500.00 
i + 2301.55 
Bermächtnifie. ; 
Mrs. Sophie Knies, Sutton, Neb. ..... cc... $ 50.00 
A Friend, Magley, And. N RE EN AR 200.00 
Mr2. Brand Sreitag, Monticello, BANG 100.00 
$ 350.00 
Ans andern Quellen. 
Reifevergütung von den Synoden .......2.22.0... $ 2592.76 
unten: „Abrofeiloren Rotds 2... 22. 1187.11 
NOUEDAD SENDS ul einen 615.00 
ES nn es an 6.27 
Schul- und Koftgeld von den Studenten ........... 7923.08 
a ee a En, 385.00 
BD REDROBE Seven en ge 5.22 
N EA On RER AR RR a ER 2201.25 
a a RR 1354.48 
Missionary Conference for domestic help and coal 87.00 
VE EB A 1 A ER REN 4.96 
a ne a 488.68 
Salsa rain. DeBautt een 1200.00 
50 Ader Farm % Meile füdl. vom Miflionshaus 
Dame. rm 5000.00 
C.&N.W.R.R, lost heater refunded........... 62.00 
Rebate on Fire Ins. Premium, N ee 18.00 
Bern. 1 erntuoniien. 2 nen 60.30 
Kollefte bei der Einweihung und Abablgeen ee 1217.68 
ann vb. d. Kentral Synode, dv. ihrem Fond3...... 62.50 
TR SEE RD PR N 75.45 
E. & € ER. R., Teilzahlung am Bond........... 1398.00 
Bu a a ae Ve 25762.55 
Baitor Baul Sommerlatte Preis ................. 25.00 
Doaustaters Sifice SONDS. cn sense nern 25.00 
Baufalje, des Hausvaterd .........urneeenecnceen 1200.00 
Subilaumsfondslafie, Bilanz erhalten von ©. 4. 
GHRSBDUrDEr ee 3135.45 
Sn der Kaffe für Ausftattung der Studentenzimmer 704.17: 
Ar der Kalle für Laundrh ne ESG 95.91 
Sn der Kaffe für Küchen-Aus Ieann a a 22 EN BR 1183.42 
$55736.24 
Refapitulation. 
Aus den Gemeinden aller Synoden ....i....22.2.. $36321.43 
Merundere anuahmen ....... 8... el 2301.55 
N a en ea nl 350.00 
MR anderen Quellen „2,2... 210% Ne 55736.24 
Sn der Salem 18. Mat 1918........u002 0. 2346.81 
$97056.03 
Yusgadben. | 
Gehälter. 
re ed De $ 1200.00 


Prof. 9. WU. Meier, ES SER 1200.00 
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MSEOt 0, WEB ar Den ne ne 1200.00 
BLOT MEN DoHman. DD, N a 1500.00 
BIHTN DE DB SD N ei VE T N 1200.00 
BINDEND DIT a 1200.00 
BED. NITRO De 1200.00 
rof. &. Traeger, N 1182.38 
Brof. % BB, a RE RA Ne 1200.00 
Dee OHREN ES ae a ee 800.00 
2. D. Benner, Finanzjefretär und Schagmeijter 
(Haus nicht mit eingefhloflen) ...........: 2200.00 
Alfiitentin des Finanzfefretärs ................... 200.00 
$14233.33 
Allerlei. 
Brof. 3. Ban Hansen, Benkten '.. 1... 20.0 $ 400.00 
Seborates BED AurNeneaahlE N 11300.10 
a ER R  TA 2595.28 
fteifefoften der Behörde BB a 520.59 
Reifefojten des Finanzleftetär3 ........2...2...... 276.73 
Merenela ur Nefremer .... ae. 65.00 
LIEBER SUDBUeS u. een elanereae 7.36 
Mission House zstationary. rn an err e, 64.94 
Water rent, 428 Huron Ave., Sheboygan, Wis.... 16.36 
LADIraty Work a a N res 231.50 
Bere. 1, Ynsnapen it. u. 388.38 
Bait. Baul Sommmerlatte BIS a rad 25.00 
SHE ERBEN La en eure Rn 365.46 
MOBben est 4507.78 
Kohlen fürs Dormitorium zurzeit der Mörtel- und 
Doßaipet al mie ae 500.00 
ID NR 68.33 
Jeffery Six Seven Passenger Car ...........+-..- 1000.00 
are wa ae NER EN EAN3E 173.84 
Haushalt NN On a en es lie 8167.36 
Llandwirtidaft . ....... De N 1366.22 
Se RER RE TR RAS TER 2... 4944.31 
Sruamentenamheit sans 1165.25 


Gasoline, oil, automobile repairs and accessories.. 1252.51 


Pipe ANSUrance a ee RER he 346.00 
Telenhauer 1 N AU REUd, 61.15 
Lebtjähriges Defizit der Hausbaterfaffe ........... 59.25 
Workmen’s compensation insurance ......2.2.2.: vr 8.18 
Ausftaffterung von Zimmern, Küche und Laundrh.. 2642.78 
Stand der -Hmispateffafle 2122. 2 222 156.67 
542143.87 
Ban- und Reparaturanslagen. 
An den Hausvater für Baulöhne ..............:.. $ 5557.10 
3ranspott Der alten Haufer. .ı.....220 5 2.40 sahen 590.47 
BEBar N ee an ANNE RN 1113.07 
Painting, -Paints, ‚oıls: and vagnısh .2,...%...23,2 4318.70 
Elsner ra SO en 4363.55 
Hamster A ra, RTL 1202.63 
Atker: Blectrical. Lo: 2... sn aa en 2697.51 
MEtStS measher- weride. 1 RR Nee 895.00 
Two furnaces and repairs on two others ........ 1244.59 
Contracter, Kranz Radlalt: ua. se 4760.94 


Contrautor has. Haack. 2..2 07 2 ER 2541.08 


ame aterah si 3590.32 
Be a EN a SLR. 1256.47 
2er. 8; Ausgaben ur... Jin. ARE ES 1486.31 
Storm windows and scereens ...... cn 243.23 
Optenberg Iron: Warka "EN 865.22 
$36726.18 
f Refapitulation. 
Berater N RE ee NZ $14233.33 
Re RT LANE Se RE NE EN. 42143.87 
Baur und Reparaturauslagen .......n.cccnecen. 36726.19 
| $93103.39 
a ange N has $97056.03 
N usgabe ee 93103.39 
en 1. Mai 1919 in der Kaffe des Schatmeifters..  *3952.64 
$97056.08 


*) 600.00 davon find in Liberty‘ Bonds par value. Gehälter iwer- 
den monatlich ausbezahlt. Rechnungen für Haushalt u. f. mw. werden 
gleich nach den Schlußfeierlichfeiten zu begleichen fein. Daher ein fol- 


der Stand der Kafie. ; 
LIABILITIES. 
Bank of Sheboygan, Notes ...:....... N $32000.00 
Professareniönds, „Notes... lu... nesser 13022.33 
Imdividual partiess" Note, 2.2... EL 1300.00 
DENE 1000.00 
REN RR DE RN 5000.00 
DIEB RL ER NER .. 600.00 
Buben a 1500.00 
NO ee lg 2000.00 
Albnisenionds, . Note is. usa LS 400.00 
Ziumnenhällenkonds, Nate #1 :..:2..2...2,. 2.23%, 822.47 
Beneficiary Education Fund, Note ............... 159.22 
own Herman Mut. Fire Ins. Co., Note ......... 2000.00 
RR SyuoR, Note. Ba 250.00 
RU Dice 0 2500.00 
$62554.02 


Bonds 08.2.5 & O By. nar zalue. 0. $ 5000.00 
Bonds of C. M. & Puget Sound Ry., par value.... 4000,00 


BEE SE N a nA 7000.00 
Bands ot & &: Eil.Ry. par value... u... 9230.68 
| 25230.68 


$37323 34 
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Für Ansbildiing der Indianer Studenten. 
Cinnahmen. 


in der Kafje am 16. Mai 1918 ...........: a $ 46.97 
Be »Mieuineiht, DOIDEN, ED. eine ee 5.00 
©.Schile, Wet DBend, BE. 2... deren 5.32 
Mrs. Wmm. Diehm, Waufefha, WiS. ................- 5.00 
Mrs. 3. Arevalo, Wauleiha, Wi. ................-- 5.00 
Chriftena Bobet, Fargo, N. Dal. ..........rrc.r.0.: 3.00 
Dem Herrn befannt, Fountain City, Wiß..........- 10.00 
Anna Kuhlmann, Waufefha, WiS. ..........r cr... 2.00 
Beter Iorten, Meanme, ur... une eeneaget 1.00 
Rev. &. W. E. Brückner, Bojton, Mall. ............-- 5.00 
Erwin Ruß, Sutton, Neb. „u... u. .sneeeneenesrnen 5.00 
Mr3. Julia Gruis, Mefervey, % RA RE BE 3030,00 
Rev. and Mrs. B. M. Meyer, Elizabethtorn, Ba. .... 10.00 
$133.29 
Ausgabe für Gilbert Lowe ..........eereeeenneseenneenen nenn 7.85 
Sn der Kaffe am 1. Mai 1919 ............escenunenenenenn ....9125.44 
Maiık-Rajfe. 
Stand derfelben am 16. Mai 1918 ...............- $3290.00 


Cinnahbmen. 


BD a a ra $ 169.20 
Piano Nentaler 2. wa ss BR ...148.00 


3602.20 


Drei Chrittman Bratos. 1... nn ni $ 675.00 

SBREEFIDRT KINHE BORD. 3. Denen 125.00 
800.00 
Stand der Kaffe am 1. Mai 1919................% 2802.20 

Angelegt im Building Fund of M. 9...............- $2500.00 

Depamtert in Der Dat... ca den 302.20 
52802.20 

Aumnenfonds: 

Stand des Fonds 16. Mai 1918 .............00r0.. $ 449.66 

SEHEN EN a A N 9.00 
5458.66 


Davon find $400.00 zinstragend angelegt. 
Alumnenhallenfonds (zinstragend angelegt) ................-- 5822.47 


ER 1,8 


Profejiorenfonds des Mifjionshaufes. 
Die Gelder find wie folgt angelegt: 


Building Fund of the Mission House. ............ $13022.33 
etgase and Nike Ne. Mi 600.00. 
nase and Note... N A en 5000.00 
Bienkase and Note... 20.0.0 2000.00 
Bergape and Notes... en, 1000,00 
I a. 1000.00 
N Bone a 2000.00 
Te 500.00 
a a 275.00 
In Haus, 423 Huron Ave., Sheb., Wis., angelegt.. 4050.00 
$29447.33* 


*) Der Haverftid-Fonds von $400.00 der Grie Maffis ift miteinge- 


Ichlofjen. 
2. D. Benner, Schagmeifter. 


Geprüft und richtig erfunden. 
Der Ausihuß, 
®. Haufer, 
Henry Burdorf, 
Simon Beisheim. 
21. Mai 1919. 


Budget Fir Mai 1919 bis Mai 1920. 


oe Ne ee an $14,700.00- 
Neileforen für Finangjefretär und Vertretung bei d. Synoden 300.00 
BE RTOHAN DEn Debande. 2 a ad 275.00 
N EB RE RR BE 1,000.00 
Berich. ft. ED ran 1 RR WERT, 0 A A LI A 200.00 
as RE ee Ba ae EI EBEN 75.00 
ee N a ec 175.00 
Saushalt a a N an -8,100.00 
la EN 1,300.00 
EEE ee ER ER 3,600.00 
Reparaturen ED NE N EN AERO ENERN 250.00 
ee N 450.00 
Re a N a Be, 4,000.00 
Automobile Reparaturen, Gafoline und Zubehör ............ 1,000.00, 
ee a a en pl 50.00 
N ET A EN EEE TERN N 175.00 


$35,650.00 


ee 


Exhibit IV: 
ANNUAL REPORT OF THE BOARD OF 
HOME MISSIONS 


Synod of the Northwest, Central Synod and Synod of the 
Southwest of the Reformed Church in the U. S. 
July 15, 1918—July 15, 1919. 


PERSONAL GIFTS. 


SA Krienid. periRer. A, Becker 20,0. 3 $1000.00 
A Priend,, Der. Rev. A Becker. I as 500.00 
"A, Priend.. Kantral Publishing‘ House... ..... 2.825 100.00 
Beben: Batiksi Oregsat.. 2.2. 08. RN 50.00 
Personal Gifts through Cent. Pub. House............ 39.55 
Adolpk: Boger, Portland, Oregon. N. ee 25.00 
Jacob ..Nellen,; ‚Bongards, Min... 1.5 2... alas 25.00 
RevsC„Rofener, Wandhan, Ohio: :2,...7... 32 2... 20.00 
SAH trend, Sutton, Nebst ER 15.00 
ET EN Te EEE N EN 15.00 
Rev; A/’E. ‚Wyss, Portland, Oregon... 12.00 
WEESSCHINdR Klemme, 3a ae ER: 10.00 
I Pr Grunkar :Saak Guy Wi. REN. #200 
Bieuty Ulrich, Wanside, Neb... Zr KEN 10.00 
I BES Henn Wa ae Ana el, 10.00 
Mrs. Katherine Lufi, Crescent, Minn.....:............ 6.50 
Mrs. :M. Arpee, Franklin Wiss... 5.00 
Prof. H. A. Meier, D.D,, Plymouth; Wis............: 5.00 _ 
Rev. WG. Deglöw; Waäthena, -KRäns.. 2.2.2.2... 2322 2.. 5.00 
Hetty Hansmeies, Warkon, la...) 5.00 
Emmi Egger, Pine Island, Mina... 2.2... N, 5.00 
John Gerber; Port Angeles, Wash... an ee 5.00 , 
Fre Isaly.- ‚Basrsew.. Kan. wa 5.00 
Wm:; Dieckmann, Norwood,- Ohio...........2.4:..2.2.\ 5.00 
Mrs. Sally E. Maxwell, Greensburg, Pa............... 5.00 
EL a RE EEE ER A RRE 5.00 
P.. Hettkamp:; BEOOKIND EN. Va an N, 5.00 
Rex. 1. Schagdel.» Paterson, NE Fu... Dr rl 4.00 
ter Josten,. KR lesmune, Fa. nennen 2.50 
Elta ROSSHaBEL u na Be a, 2.00 
Tach Denen I ' 2.00 
"=Mre. Bi Brugger Renesha WB u a Nasa 1.00 
Borabı EN zE  INa RB Er $1914.55 
VARIOUS RECEIPTS. 
General Syuolts Bbatd.... ee an een $6636.00 
WEM IS tsetleral Smod... e eı 1147.90 
Getierab 3,404.8:9: 9. Boa. Ei 400.00 
For Supply, of Vacant Congtegations.........:.:....: 228.00 
Legacy of Mrs. Frederika Peters, Magley, Ind........ 200.00 
Legacy of Mrs. Mary H. Marcus, Galion, ©........... 150.00 
Legacy of Mrs. Mary Prange, St. Louis, Mo.......... 100.00 
Legacy of Mrs. Julia Gruis, Meservey, Ia............. 25.00 
Ürsinas: Classis, Sale:0f. Properts. 1... 22.2.8... 84.00 
Entertain 37.50 
KEUED a $9008.40 


IE 


SUMMARY OF RECEIPTS. 
Synod of the Northwest. 


a ASS Ta LE N a $1854.42 
BInWwankeen Chassis ı.01...0. 0 en aa v..,3738.897 
Meines Ciassisc.. nn en dee ae nn 1103.22 
LEBER U ARE 794.31 
Pe a a N eu bed ine 1169.05 
atB Tlanata Klassis .. 225.05 
ea ERS NL In, 574.83 
an aka lage a N en 488.17 
lands Cwsan Glases: 0, u. ae: 700.23 
Manttoba Classis....%. 2... N 370.20 

BEE ne a Aare VB An ag RE RE $9017.85 

Central Synod. 

ee N 5 .2..$1329.92 
RE ae en 3096.77 
ae a EL LEBEN 1620.71 
a IC RA RE RE ERTN 718.38 
RGScchassie vn en Kenn 834.93 

Total . De NO a $7600.77. 

Synod of the Southwest. 

ae Klaas a a $1651.01 
Ra ea EN 1632.80 
Be Aal A Se EN 542.88 
a ae ke lea 295.85 
ER lasse a N 924.98 

EN a N $5047.52 
IRA DEU SYDEIS ne ae een $21,666.08 
Paspuakititte ee all 1,914.55 
Arataots  IEBEIDER. ol ee RR 9,008.40 

Total Rabeints a a N Br $32,580.03 

DISBURSEMENTS. 

OR a ah NN $ 1,791.39 
Refund on Anna Grüuver Estate.................. EL 84.09 
Rev. W.:H, Kıllermm, Treasüry .......0 en. 27,500.00 

ER N a EEE ER $29,375.48 
al Becmors "TOISIODD. Nach $32,589.03 
Ban EIisHursomientsi.n... ee as 29,375.48 

aan It SE TUE a HR ENT RE $3,213.55 
Obligation, John Dodge Fund, to be reinvested........22....... 2,000.00 

oh Balaae , $1,213.55 


Josıas FRIEDLI, General Secretary. 


Audited and found correct. 
AÄAUDITING COMMITTEE. 
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INDIAN MISSIONS. 


PERSONAL GIFTS. 


<A Prien. Der}. Stuckt. Wis a Nee‘ 
In memory.of adauchter NN. se 
“A Friend,” per Rev. F. Wichser........... 22 
Prof. F. Grether, D.D., Plymouth, Wis....... 
SS: Bu: Chebalıs, Wash, u a 
Aug. |Suyder, Davton, Dia Eee 
G. Olesehlager, Cincinnati, Ohio.............. 
Alvina Froehlich, Hanging Rock, Ohio....... 
M.: Good, Te OMON. NR, N, 
Rev. S. Romeis, Elmore, Wis....4.. 2.2.2.2... 
Prof. H. A. Meier, D.D., Plymouth, Wis...... 
> A+Priend? Sutton. Nabe... 20 Ne 
BR ’Bucherk pet SE Stuck a HR 
Mrs. K. Knebel, Chanute, Kans........:...... 
Herm. Alrich,Wanside, Neb.i..4 2. ..n. 
Mrs. Sallie Maxwell, Greensburg, Pa......... 
Mrs. F. K. Miller, Mt. Vernon, N. Y......... 
N. Ochsner, ‚Odessa, 8.:Da. 2 30 
Mrs. M. Arpke, Franklin, Wis............... 
Mrs. Betha Muellir, Milwaukee, Wis......... 
John Leuenberger, Milwaukee, Wis........... 
Heneryı Awe, Der. T: Stucki. 2.0. 1.2 2.2.% 
Rev. Jos. A. Keller, Akron, Ohio............ 
Mrs. E. S. Helser, Thomville, O.............. 
Mrs. Elizabeth Sohaus, New York, N. Y...... 
Rev. C. Rufener, Windham, Ohio............ 
“A Friend,” Mineral City, Ohio.............. 
A, Roeschli, -Bulalo! N: VW N 2 
4..B,Gronkatı -Sank KAly, Wis 1 
Rev. H. Schenk, West Bend, Wis............. 
Anoiiymeous,„Boswell, Bar. June Was 
Anonymous, Sheboygan, Wis. .......2..2.... 
EC. Reebeu, Foeohasitas: Ta...2...,...,.45% 
KR Bimer; per I Sek. 
Emma Stadtlaender, Meservey, Ia............ 
P. Brasit Kramer. N Di nach, 
Peter. Josteu,  -Riemme, la... 2. 
Emil Egger, Pine Island, Minn......: ......., 
Mrs. J.'S. Miller, Amazonia, Mo... ........... 
I; Sprmpers Oak Park Hl... 022. a ae 
Paul Herwig, Milwaukee, Wis................ 
A \Bichstedkt, Blmoare, AV IS. a. u ya n 
Mrs. Carl Joker Plymouth Wis... 2... 
G. Kallenberg,' Plymouth, 'Wis..3............ 
Mrs. F. A. Riehl, Evansville, Ind............. 
C. Strabsburger, Seymour, Wis... UN; 
G.:3V& Pfetser, Bvokivn N: Wenn ll, 
Rev. J. Bury, St. Joseph, Mo................. 
Mrs. C. M. Schade, Cleveland, Ohio........... 
Mrs. B. Brugger, Kenosha, Wis............... 


VARIOUS RECEIPTS. 


Immanuels, Philadelphia, Pa. ................ 
St. Pas; Bulalo N Von. ir 
Z038. Dual, 2 N N 
TION BORBID. DENE a nen, 


a 10.00 


en BieReecn 5.00 


ya 5.00 
a 5.00 
RE 5.00 


eecuend 1.00 


LT $ 223.00 


$889.70 
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Zmmänuels, Baltimöre MA. N a na 35.00 
Bon Baltimüre MA, 2. u nenn 5.00 
RER EN Niney 2 MORE A AR BR 13.50 
Ber Hürch, Wocdbaven, Li: 1...8..0.3.. 15.00 
Bee He Watte Ta 2 a a a 10.00 
Burst. Boston Mass. nn a ar 55.00 
Keen. Phtadelobta rn. na En en. 4.25 
Ber Church, Bellewie. :Ohte 7.2.0.32...0 2. 70.00 
mo Kanton: Olien.ce de 10.00 
as Entiadeipiia. Pas a 10.00 
Er Hrookiy, N NE N ee 10.00 
We MS, General Spnodi.%,. n%....,; II An 310.53 
DU MS: Gentral Smod...2. 7... RE ER RE 54.65 
2.8. Soutawest Brodit 59.66 
8, Nortiwest Synode enele, 10.00 
MN. Batisbure Synod.. ae Wr 10.00 
N RB LT a po. 1110) 0 ORT ER RE ET N 2.00 
Legacy, Mrs. Sophie Kniess, Sutton, Neb............. 50.00 
besacy,. Mrs. Julia Geuis;; Meservey „lan. .2...22..2... 292.00 
rund Nechcal Berviren sn a "55.50 
en SEN OWEN N N 13.00 
Interest vo... RN ET 49.00 
Miieston House Conference u ai 100.00 
ee a N RN 217.41 
| $1749.50 
SUMMARY OF RECEIPTS. 
Synod of the Northwest. 
onen Klaskıs a, ER EN $1393.56 
eaukce lassie... 0.2: Sn Nenn 1847.29 
werte lass ee N N 1049.03 
Dr aa Glass ne Re N 252.96 
le ASS N N ee ie Br 580.55 
RN ER RS N RT RE 91.44 
Bee Need a 204.70 , 
Bart DERART, ee 29.15 
PortkipdOreson., dassis vs N RN NEN 242.13 
Marnıtoba: Classis": „1... RER ae en 31.00 
N EN A RR RE LE I Rn $5721.81 
Central Synod. 
N N a A $ 516.71 
a RO N a U 217032 
SER E TE RE TS ER RI ER Bra oe De Re 546.096 
at Clasaisk.. 201.60 
EEE REN SR RITTER nr 225.00 
aD u a ee RN re ee RT $3661.59 
Synod of the Southwest 
Ba aa N ae $ 298.19 
NN BA IR N RETURN REN 462.57 
ET RE ER N RE TER VO TE Re ORBERERT AT 291.82 
TEE REN SER OR Er ee RR 167.04 
ee Beat ee a ee ee 170.86 
1 A N N RER ANE $1390.48 
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Exhibit V: 
ANNUAL REPORT OF THE BOARD OF THE 
CHURCH ERECTION FUND. 


Synod of the Northwest, Central Synod and Synod of the 
Southwest of the Reformed Church in the U. S. 
July 15, 1918—July 15, 1919. 


VARIOUS RECEIPTS. 


Mrs B, Teich. Jackssn, WB... a $ 10.00 
Ed. Marcus, Loöuisville, N ae 10.00 
Mrs. B. Brugger, Kenosha, 2 RE IBED A 1.00 
a 303.83 
Legacy Mrs. Mary H. Marcus, Galion, BOSSE ANZ 150.00 
OL er a A ne een $474.83 
REPAYMENTS. 
Ehenezer, Sheboggan, Wis... nen cnennudeenien $ 300.00 
First Bay RT ET BER ER SE NE EEE 500.00 
St. Stephen, Wheeling, W. Va........ a ar 200.00 
Ref. Church, Tillamook, Oregon........,... 2.34... 100.00 
Secand Church. ‚Foletlo,  Olio..... anne 750.00 
First Iop; Angler Call „un. nk a seen. 250.00 
Ber Schuch. Oakley ONO a. A an 150.00 
Seventh Church, Indianapolis, Ind.................... 500.00 
Ber. Church: Wishek.. Ni. Dak... 2.2.22 Je une 475.00 
ET a Pe eh. A EEE N 500.00 
Ref. Church, South Louisville, Ky RE RE NEN N 200.00 
Mori IC hurei Goodriem N. Dal... nn 90.00 
Ref. Church, Hosmer, a ne 300.00 
Br HOHUECh, Kol WB er Anne. 400.00 
Bet. Church, "Appleton, Wis... ches ski sr, 50.00 
BE Sthurch, Salem. KOrEBOn. ee 250.00 
Bet. Chücch: Oluncy, Wash!!. ts. een 100.00 
Beis Church. Takko. Wis... 200.00 
Bet. Church. Stony Blam. Altar. us sceansn een 100.00 
Second Church, Cleveland, Dass east 200.00 
Ref. Church, Neillsville, 3 PR N ER 300.00 
Ref. Church, are ER Ma ni ee 100.00 
Be Thomas: ChieagB, ville u 300.00 
Mer Church, Belleville Was... ..,ucs nalen 100.00 
Milton Ave. Church, Louisville, Ky.................. 1450.00 
Ref. Church, Wolseley, RAN ER EHRE 200.00 
Ref. Church, Green Bay, Wis.....,.......::rre. 0.00. 500.00 
Morden, TERN RT RS a 275.00 
NER Da a in a een 300.00 
Mt. Vernon Church, Belleville, Wis................... 600.00 
Sheboygan Klaskis in een sehen inne 200.00 
Eleventh Church, Cleveland, Ohio...........».......- 100.00 
Zion, Indianapolis, 2 A FLO RD II WIDE ON A RRETR, 200.00 : 


Rat Church, Karrete Ind... ea. 1725.41 


Ren Church, Madıson, Wis. on. 850.00 

RE u Bl a a N 300.00 
EB N BER $13115.41 

On $500 Funds paid in this year...:............. $2087.90 


SUMMARY OF THE RECEIPTS. 
Synod of the Northwest. 


Smehoykan: Classis’ ..... 0.2... SE RR $ 536.74 
MuWwankee lassıs 0.0.0 3. N 441.31 
Sianesata Klasse ln ae WE RN ad 307.23 
Mena laaais 1.0. ae 242.50 
ER ST Re N RE ee 258.00 
Sn Ina Classia 2,0 a a 99.89 
Onboard 146.33 
North. Danola Classıs u 64.69 
Fortand-Orepon: Olassis.: u... 150.72 
BEAHHKOBS RAD a a ge 43.85 
OEL Lu DEREN $2291.26 
Central Synod 
RT EEE $ 150.68 
Freiberg Mlansss 0. 0... ee .58 
DE JOB a GIB a EN N RE 657.70 
Diepamai  Klassie 0 u e 60.33 
OR RT a N a ne NE 122.50 
Tal a ee a RER $1817.79 
S'ynod of the Southwest | 
Tchana W aNIs a ER $ 296.30 
ED RE EEE RE 428.60 
Mlsssurs Glasaie ;.. 0.0, 0.0 32. A 179.05 
Chicago "Classis ;.;....:%, HN NE SR ER ENE ETER 104.33 
PARBDEUEHN CRBBIe LE EN 185.57 
AR Rn a a ee BE HR $1193.85 
Prosa the three Syabds... 2.0.0... $ 5302.90 
VAHIOBS GRELaIBER a a ne 474.83 
EBBSanBREe a 13115.41 
SE N N ee 2087.90 
ie 3 RE A .$20981.04 
In the Treasury July 19, 1918 °...:...00.0. 2. 16683.34 
ARal reemioks: 2.0 en ee $37664.38 
DISBURSEMENTS. 
Loans. 
J. H. St.:Fund, invested ......222..L..... BT, KR $ 500.00 
Sheboygan Classis .......... NA 3375.71 
Memorial Church, Toledo, Ohio.....2..22...... .. 2... 1000.00 


Men. Church, Madison, Wis... 2.00... « 8500.00 


Br: Thomas, Chicago, Hlinois 2... u Snake an 3800.00 
Grace Mission, Indianapolis, Ind.........:.........»- 1100.00 
Fried. Chieago,.iIN. u... Br a EEE 5000.00 
Ref. Church, Oshkosh, Wis. ..,..::...2.rr.eecrrnr ee 3000.00 
Rei Church; Virgil, 5, Dak..... ja teen sine 1000.00 
$27275.71 
Eokretäarys Saläryıa m. Lech na 850.00 
RN EN RE ER AI ER 150.00 
Eixpense of. Board: 2.2 nn. a ul hear 184.15 
Traveling Expenses of Secretary .......u--reerereeenene ren 280.61 
Telegrams and Expenses .......-...-.eeeseseeesenene rennen 8.82 
a ee se en ea fee ern 9.25 
A A ER RR ae 31.61 
Oase sboplies. 0. nase nn enge ES 12.38 
N REN ee er Bee 38.18 
Interest for Annuity Bond ........:...::....csencnsnnnen. 30.00 
Interest, "Zions Glassis .......2. nme rss nee runnhee genen „41.18 
Bad Kertiieates 0, N rk elemente en 40.00 
Poreign Exchätige, . u. .naerseseene ne fern een 6.87 
Orphans’ Home ‚1.-un.0n--mume een eh nes rennen 10.00 
Y%.M.C. A, Indianapolis, Ind: ...... 2... sure eeelersesue ren 5.00 
Recording fee. ......i..ncnn sense nenn ee me he sans 1.15 
EI $28974.91 
In the Treasury July 15,I9I9.....zr22 0224er ee esnen nennen 8689.47 
$37664.38 
$500 FUNDS. 
No. PAID THIS 
YEAR TOTAL 
1. $500 Fund of the S. S. of Zion’s congr., Waukon, la. $500.00 
2. $500 Fund, founded by J. Norwig, Wolseley, Canada 500.00 
3. $500‘ Fund in memory of Elder Herman Marcus, 
Louisville, Ky., founded by his children......... 500.00 
4. $500 Fund, First congr. of Canton, O..............- 500.00 
5. $500 Fund in memory of Philip and Susanna Stein- 
hage, founded by their daughter, Mrs. H. H. 
Kattmann, Wausau, Wis. .......eeserecsrernee 500.00 
6. $500 Fund of First S. School, New Knoxville, OÖ... 500.00 
7. $500 Fund First S. School, Koledo, OL ii ae 500.00 
8. $500 Thank offering Fund, W. M. S., General Synod 500.00 
9. $500 in memory of Dr. M. G. I. Stern, by the La- 
dies’ Society of St. John’s congr., Indianapolis... 500.00 
10. $500 Fund, W. M. S., General Synod.............- 500.00 
ı1. $500o Fund of Zion’s S. S., Sheboygan, WB: 500.00 
12. $500o Fund in memory of Barbara Hamilton, Helve- 
cha N Mar ten ee en ee RR 500.00 
13. $500o Fund in memory of Margaretha Koch, by her 
iohildren 0 ne een BREI RER 500.00 
14. $5oo Fund in memory of Jacob C. Siekmeier, by 
his wife, Hanna Siekmeier, Waukon, la........- 500.00 
15. $50oo Fund of Zion’s congr., Norwood, O:..2...... 238.00 
16. $50oo Fund by the Missionary. Society of the First 
congr., Cincinnati, Ohio ........-.rerseneeeeee- 500.00 
17. $600 Fund of the Second congr., Portland, Oregon. 600.00 
18. $500’ Fund of the First congr., Portland, Oregon... 500.00 
19. $soo' Fund of the Young People's Society of the ' 
First congr., Portland, Oregon ..... RO RR a, 250.00 
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No. PAID THIS 
YEAR 
20.:$500 Fund in memory of Friedrich Stockmeier, Sa- 
iR lem, Oregon De ae Eee ee ee EEE er 
21. $500o Fund in memory of Sophia Stockmeier, Salem 
22. $500 Fund in memory of Anton Kielsmeier, Salem, 
RT ER ONE We RE ee RETTEN N, 
23. $500 Ban os the Dakota Okt rei. ni 
24. $500 Fund, W. M. S. St. John’s Classis...........- 
25. $500 Fund, W. M. S. General Synod...... CN 
26. $500 Fund ’öf. Central-Synod. »%.. u... 52:2. 
27. $500o Fund of Salem’s congr., Lafayette, Ind....... $150.00. 
28. $500o Fund of Salem’s congr., Waynesburg, O...... 100.00 
29. $500o Fund in memory of Dr. H. A. Muehlmeier, by 
EWR EHHGLEN ae u Dee Sea ee 
30.8500. Fund, Annuity: Rund, -J.. H: Se... 22.2005 
31. $500 Fünd.:of First congr;, Akron; D..2..2 2... 
32. $50o Fund of Minnesota Classis...........-zrr.... 40.00 
33. $500 Fund of Milwaukee Classis.....:............ 
34. $50o Fund of Heidelberg Classis...............+.. 
35.:$8500.Rımd of Indiana, Glassss. ce ar 
36. $50o Fund, by Christian Rolli, Yutan, Neb......... 
37. $500o Fund of Sheboygan ER AS 100.00. 
38. $500 Fund of First congr., Marion, ERSTE 
39. $50o Fund in memory of Sophia Beneker, by her 
daughter, Mrs. F. H. Narwold, Canton, O....... 
40. $500 Fund in memory of Christine Ruhl, by her hus- 
band, Rev. Phil. Ruhl, Fort Wayne, Ind.. Der 
41. $500 Fund W.M.S,, General SYNOd a nee 
42. $500 Fund, in memory of John Lahr, by Mrs. John 
Lahr, Huntington, ABU 
43. $500 Fund in memory of Dr. H. J. Ruetenik, by: his 
thaukial DRDHSs 20,2 en 25.00 
44. $50oo Fund in memory of Heinrich Kaetterheinrich, 
by his wife Elizabeth and his son Heinrich Kaet- 
terheinrich, Stratford, Wis. ............ N 
45. $500 Fund, W. M. S., General Synod...:......-... 
46. $500 Fund,:W. M. S. General Synod..........»-- .- 
47. $500 Fund, by two S. S. Classes of the First congr., 
New ‚Knöxville, O) Su. Sen cenecnunesssensanenen- 
48. $500 Fund in memory of Henry M. Meyer and Wil- 
helmina Metting Meyer, by their son, Rev. Benj. 
MM... Meyer, Elizabetktown, Pa... 2.8. N 
49. $500 Fund, W. M. S. Auxiliary, Gen. Synod....... 
50. $500 Fund, W. M. S., Gen. Synod, special.......... 
. $500 Fund of Ladies Society of First congr., New 
Kaaaalle Kino oa 0... SE 
52. $500o Fund, Dr. C.F. Kriete Fund, by Synod of the 
Southwest, in recognition of his 25 years’ service 
as member and chairman of the Board of Church 
Re ne N EEE NE ER URL SER ‚u... 125.00 
53. $500 Fund, W. M. S., General Synod.............. 
54. $500 Fund, W. M. $, Heidelberg Classis.......... 
55. $500 Fund, W. M«S., General -Synod.........;.., 
56. $500_ Fund of St. Peter’s congr., Huntington, Ind.. 
57. $500o Fund in memory of Rev. Eduard Vornbholt, by 
his family and St. John’s congr., La Crosse, Wis. . 
58. $500 Fund of Y. P. Society, Immanuel’s congr., Sut- 


tan: Nebraska 0... 1. a en de 


. $500o Fund, W. M. S,, General Synod—special..... 


No. . PAID THIS 
YEAR 

60. > Fund of Heidelberg Classis (No. 2).......... 

61. $500 Fund, W. M. S., General Synod.........:.... 


62. $500 Fund in memory of John Kieni, Hillsboro, Ore. 

63. $500 Fund in memory of Fred W. Welp, Lafayette, 
aa a a na 

70% 9:00 Rund 08, Chicaseı Glassi® . ...2..,. 22 

65. ER Fund, W. M. S., General Synod.............. 464.00 

500 Fund of Heidelberg Classis (No. 3).......... 

67. $500 Fund of a member of the First Congr., Milwau- 
kee, Wis., in memory of his mother Maria, wife 


Christina, daughter Maria and sister Maria... ..,-400.00 ..; 
68. $500 Fund, W. M. S., General Synod.............. 509,00 
69. $50o Fund, W. M. S., General Synod.............. 183.90 ° 
Received this year ................ RR $2087.90 


RESOURCES OF THE BOARD, 


Be Kies DIE a u $ 9700.00 
et. Thomas, AiRaRo. HE, IE N 0000.00 
emune eivard; Iowa... Se 800.00 
RE N ren 600.00 
Salem 'coner., 86 Louis, MO... 3000.00 
Jjoseisberg, Grenfell, Canada ..: .. .......2..sr0s.h. 125.00 
Bklort. engel Canada ran 100.00 
Martteid. Canada’ ...,5.3.. BU RAR RE N EL Re 200.00 
Shebeygan Classis ........... EN, 6575.71 
Bieventh, Cleveland, Ollo ...°2.. nn Re 595.00 
RR N PEN RE RN ER 1100.00 
Balem.  Winnipe®, Cändda el a 3111.88 
BEIun. Loiiewtille, Ryan 4500.00 
Se a ABER Ne VRR TE NED RS BE ORRR 265.00 
Milton Avenue, Louisville, 3 RE RL a 750.00 
tra. CC arralla a 2 Rn 3601.00 
a OD N a ee er 600.00 
Buttler, Indianapolis, Ind. ..... BE De a 2100.00 
ns a el Be RER SER EN ... 2800.00 
ee RICH N a es en 100.00 
Bevench) Inilianapalis/ Inh. asien, 1000.00 
BIER a EL: 300.00 
Be Blain. Canada)... 0 en ae, 700.00 
Bere ID OR Dos Wi N 350.00 
Quincy, Washington .... IE ER AT ee  Fi hm 100.00 
Tillamook, Oregon ....... RE REN RN NS RT 800.00 
Be au DT an 4000.00 
a Ne a an ER REINER 800.00 
Ebenezer, Sheboygan, ERS u ee 2650.00 
a NER BIN ER 1500.00 
Zion, Indianapolis, a RER N EN DT RP AL 1000.00 
EEE Fa RS TEEN PERS EANSRORRERTE: 600.00 
Neillsville, Wis. BER Ge a RE ER TE SHE, 1000.00 
Colby, is RR LE 1600.00 
nel BE ihn, 750.00 
Calgary, Canada’ ......... Be N una 0200 
Sam, Oregon: .....:i:%. RN 3250.00 
Ba De Dan le an ann ke 300.00 
Ber BIS aaa an nis 600.00 


Immanuel’s, Milwaukee, Wis. ..........I2usseeccee 9400.00 


ra 


Exhibit VI: 
ORPHAN HOME. 


' ANNUAL REPORT OF THE TREASURER. 


To the Synod of the Northwest, the German Synod of the 
East, Central Synod, and 'Synod of the Southwest of 
the Reformed Church in the U. S. 


July, 1918 July, 1919. 
RECEIPTS AS FOLLOWS: 


Synod of the Northwest. es 
BeBoygan lage $ 825.62 


Bemauken Chassis sc... ei 986.76 
Beta Clusbin 0 kt, 447.25 
ea ECT. A 407.37 


EDNIERBUBERT Das N NE HERR TE .... 400.39 
Beuh Dakota Classıs Da... nn, 166.42 


Fortan Oregon Glassis Asa 303.38 

ge N a a, 93.50 

EN BERN RE EEE a 176.61 

BEBEh Dakota Klasse on tn nn Dr 42.73 
$3850.03 

Central Synod 

a a $ 794.53 

Faser Hass a en 1983.48 

ER BL a AR RR 905.68 

casa Blase ar. ae rar 507.89 

Be Wlassis a... eek 512.99 
. $4704.57 

German Synod of the East 

RE la $ 219.80 

Ana New VOrk Llassie 0.00 u sn 606.42 

Gemman Philadelphia Glassis ....2.2.212.2,: 1... 5 382.00 

Kerman- Marvlanditlassis’ in nennen 96.00 
$1304.22 

Synod of the Southwest. 

a a a a een $ 590.85 

a 1162.74 

SE EL NE 451.99 

BE ke len 103.90 

EEE N am 379.56 
| a $2689.04 

Receipts of Various Kinds. 
Beqüest, Mrs. Mary Prange: 5.2. essen $ 200.00 
Bequest, Mrs. Sophia Kuris ..............22.2222000.. 50.00 


Bequest, Mrs. Fredericka Peters ........-......... “2... 200.00 
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Bequest, Mrs; Verena Rraitag „are. ce 100.00 
In Memory of Lydia’ Regina [BaBK). 71.558 r 9.14 
In Memory of Mrs. Gottlieb Boss............... +...» 5.00 . 
Interest und AL BIECH DIN 102.21 
Interest, Good Hope Farm Bond.........4... res. 20.00 
Interest, Bass Foundry Bond ............. N N er "90.00. 
Interest; Lime Den. ec 7 ee ns ae 187.12. 
Interestiänd On Nofes: 4: u ar an na una 221.76 
Annıversäry, I9I8 .4.2.22.2.3 A Re NL 101.65 
Moneviborrowed. ...3..2 le ee nee ehe ne 3000.00 
TIBertV Bonds we EN een 150.00 . 
WEM: SS General: Synod >: u 2 Ra 5 5 
W: ’M.FS;, Southwest Synod .... 2... VE N 20.00 
W.M. S., Central Synod ....... RE N SR Der te 15.33 
Miss Binaia- Mile... ar sn ee 250.00 
Farbi Hamesste u denne 300.00 
Church Building Fund ...... ei en 10.00 
Board of Home Missions ........l nr sers en 10.00 ° 
Bee ET .50 
Treasurer Chicago Classis ....... rt hen 53.94 
Bee a SEE N 80.98 
From Rev. Winter (Home Products, etc.)...........- 2845. 32 
$8067.95 
TOTAL RECEIPTS. 
Synod ot. the Northwest rn ans ‚$3850. 03 
Berta Arnd N en re BR 4704.57 
German Synod of the East ...:............ ER 1304.22 
Sysiod.of the Southwestr-ei ..... -swänsenenes unse nenne 2689.04 
INES SMOR >... re El N a 1251.07 
Interior Synod ...:. a RE T 96.08 
PO HAIE ERe. De a le ein 1979.25 
Wellsburg Holland Reformed. .......%...cruuee 0.0... 30.00. 
Receipts. of: Various Kinds... 2. las Aha u... 8067.95 
$23,972.21 
DISBURSEMENTS. 
Administration. TU H 
Salaty or Superintengent =... Neue 22. .$1200.00 
Bussi Are nee ME a Be 230.00 
Traveling {Board Members)... 0., ce BER 291.75 
Toter. änd ERDIWSB Le a ne 123.81 
Pentmer. un. RN N De Re 60.48 
Telephone nei > 
Attorney Pees ii, „ars nenne 175.00 
$2114.04 
In Family. i 
DTORSEIONS. ai a $2866.46 
KAathinpar an en ER 362.97 
Schpol.msterial Nr sn eek a Een RLDBTIDE 
Birk Liehe ‚Power... ae hr ER ORT, 3665.49 
Lawdry 22... ri re Le ke DEE Si 896.38 
Fouschol@ Bobds u... nv Fear 763.72 
Labor-(Wärds, Kitchen ete)X 22.2.2 a 2686.13 


Meticne nenne WRTERN are 16203 
$11,581.08 


Farm 

EN DE BR A NER ARHRS $ 572.78 

Stock (Feed etc.) RER GE RE REN RE NERREE Bin a 565.82 

a NE 156.07 

BunckamEh, Saddler:.:. 0... ya a 59.10 

Implaments — Tile, etc, .\.: 1.2... Lan 326.87 
$1680.64 

Miscellaneous 
a a Prainkaniee a $ 151.15 
Improvements and Repairs ...,.....:.......5.2 2.225, 647.39 
a AR RL 46.86 
Alto. ananSsupplies : .....ycur.sn ag OR, u 312 

est al Motes Bald 3... 0.3.00 00 eins 3500.86 

EN RER ELDER EN 25.25 

Equipment for children leaving the Home............ 25.00 

Brei, ev Fl Datent 2.42 edge er nk 33,85 
$4548.51 

TOTAL EXPENDITURES. 

DE ee Te RRR LR  BEENEN EREERRAAR $ 2114.04 

N N N 11581.03 

DIE RR EN ER ANNE AS IR De 1680.64 

ee a ae a 4548.51 

Bat Years U lan 215.88 
; $20,140.10 

SUM TOTALS. 
Total: receipts, July i, 1918:t0 July L, 1019... ..........2..... $23,972.21 
Total expenses, July ı, 1918 to July El 1213 Paso ARE Rn ER 20,140.10 
In Kressurn: Toly 3 1ololı. 2 ne $ 3,832.11 
Our obligations (Notes) .......2....... $5500.00. 


(Does not include money borrowed on New Building.) 


OUR ENDOWMENTS. 


Dass Faundes Bonda in. nee. $1000.00 
BR ARBCkyV Bande Su Ran 1000.00 
Ban Kane Bande. ne als 1000.00 
Bubbshing. House Bonds 3. .21..,..0...n. 500.00 
$3500.00 
Memorial Fund (A) 
Br Mary: Bebaub Bund... u 2. 1K 8 $ 1000.00 
Mrs; Masie Sloppy Fund... 2.2.22... 50.00 
Bir. aha Sale Bund. 020 il ln. ... 500.00 
$1550.00 
Memorial Fund (B) 
Mrs. Chris. Hubueter Fund... nn. $ 50.00 
Mrs Magdalena Bair Fund. 2.0... rn 62.21 
Mrs. Elizabeth Gerber Fund..........2.2..2.2.2.200... 25.00 
Mrs. Fred Schlueter Fund...... EN er lea 100.00 
Lisette Jasper Bund.ı. u. REN BANN 5.00 
Mes. Cath. Welbring Fund... 42er... 50.00 
Bar, Carl I Young Pünd... nn ER, 100.00 
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Memorial Fund (C) 


Mr. and Mrs. Henry Beckman Fund.................. $ 500.00 

Mrs: May Rettler Punta en 100.00 

Mrs). Hy Stepler Fund... 2.2.2... 0 50.00 
$ 650.00 

Sr Memorial Fund (D). 

Geörge:Barrick Bund. 2... en Rn $ 8.00 

Mes Kalb. - Sanrer Fund... 3... ... ‚100.00 

Mra Ru Bowie 3 50.00 

John and Cash. vGaetje Fund... 0.20. a 200.00 

Solomen;Eusker Pund. Sn 0020 le ie 

E4 ..."$ 383.00 

Memorial Fund (E). 

Tohn: Kıene Zund! ; 22% Su ae re a $ 940.00 

Promithe TIEBaBey N 60.00 
$1000.00 

Memorial Fund (F). 

Mrs. Mag Kleinhans Pund........... Herr... $ 100.00 

Mr. Inchb rrscker Bund: u. nad 100.00 

Jam Hlodges, Hoffman Fund ....0......:.unnds en 968.75 

EIN EHER ARURG ae a a ee 1000.00 

Aue Speicher Bund Kennen Bee dhrdaeen 25.00 

Mr. and Mrs. Ernst Kattmann Fund................:»- 200.00 
Ä $2303.75 


Respectfully submitted, 
O. H. ScHerry, Treasurer.. 


Examined and found correct. 
F. W. ENGELMANN, 
F. W. BEISSER. 


Sahresbericht des Schatsmeifters über Neuban des MWaifenhaufes, 
bei Fort Wayne, Indiana. 


Decatur, Ind., 10. Juli 1919. 


Wein MDer Ram 1a $1618.86 

Eingenpainten 2.2.0.0, aa es 732.00 
ZUBE te an $2350.86 

ERHEBEN $ 559.71 

BREI Se 2 na N a ... 1791.15 
Dulanntent 020.8. RR BEL $2350.86 

10. Yalt 1919. Weld in der Rafle .. nr. $1791.15 

Achtungsvoll, 


M. Kirich, Schagmeifter. 


Geprüft und richtig befunden. 
| $ RW. Engelmann. 
WW. Beißer. 
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Exhibit VI: 
Tinanzbericht des Vereins für Predigerverjorguug. 


Rechnungsbericht für da3 Synodaljahr vom 1. Auguft 1918 bis 
zum 1. Muguft 1919. 3 


A) Hauptfaife. 
Einnahmen: 


Jahresbeiträge a a N. 5 : 762.90 

abreebeitane D. wien... lee ce 145.00 

Breiivillige Beiträge bon Gliedern ........n....... 149.95 

Be a SR ee Bl N 932.05 

a en PER N RAR BEE REN Ne 2588.59 

ans TE SaiE DIE. 22.0.7... 12.27 
$4650.76 

Yusgaben. 

Unterjtüßung an 4 Brediger und 11 Wredigerivitiven $ 4063. 97 

Uebertragen an Fonds, Bilanz '13 ...... Te 91.35 

Ba MUT LOE9. 2 N 495.44 
$4650.76 


3) Rafle für laufende Ausgaben. 


Einnahmen: 


Bilanz 1; Tuguft ISIS an et RE TEN $ 365.34 
Binfen N RD ER BR 973.04 
. .$1338.38 
Ausgaben. ee 
Een 8.::88.07; 
azerennaen DE ER RL 164.33 | 
DENT N 165.18 
nn und teifen des Geihäftsführers....... 103.24 
en fat een sen dere 8.00 
BE RE BODIOR a de ‘1.98 
Reifekoften, Komitee wegen Erbihaftsangel.. ....... 5 EAN, 
Ber eHDImaStoHen a Nee 2.00 
Gehalt de3 a he 2 N ENBRE FRR RE 25.00 
Heberwsaen a Sole 4: u... ie. 145.00 
Uebertragen an ini & Bilanz 1918 > 
Bilanz am 1. a t 1919 RT AO 


$1338.38 
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EC) Fondß8. 
&innahmen: 
Kondz Sand Ertl Boa 3918 2.200.227, 5: $14134.76 
Önzugefonmne; 

uch rüdjtändige ae RT 29.00 
Bon Dein BB. Sirene 25.00 
Bon Heten Blase Elmer 3, ee 450.00 
Bon der „Mite Soc.“ 1. Gem., Chicago ...... 18.00 

Vermächtnis von Baitor 7. Te. Marcus und 

Frau Mary 9. Maris... ....>...-... 0... 150.00 
Bon einem „Ungenannten Freund“ durch Baft. { 

x SRIEDDEFIOHOEER al nenne ee 25.00 
Mebertragen aus Kalle X) Bilanz 1918 ...... 91.35 
Bebertragen aus e 3), Bilanz 1918 ..... 208.84 

$15,131.95 
Yusgaben. 
a ee RR in einem N 
N le 84.09 
Doppelt Kg BU ED RL IE 100.00 
184.09 
Fonds des Vereins am 1. Auguft 1919......... 22-2 ..914,947.86 
Zujammenftellung: 
Synode des Nordimeitens— 
ODER DANN. N ed $ 415.75 
ERBE net RR Re RENTEN RE 431.02 
Minteibtan. 2.28 RE En, 239.00 
Menke u. nee 200.25 
DEmBa N Dt 212.95 
ENDE. BR Be RE AN 81.09 
MDEIED I renEn a age 37.50 
Buantiabir ic Du. a N A 10.00 
NEED N a RES 115.00 
EOED Da N 57.94 
$1750.50 
Eentral Synode — 
RE DR ae REN $ . 18.71 
SOBDerG. ee: 202.32 
St. Nohannes ......uen-eedeuenuenneen ner 35.00 
Fire. ln ar 27.00 
BOB rc a er ee 25.00 
| 308.08 
Deutiche Di des Dftens— | 
2 1 ER TEE E ES $ 35.00 
nr en Eee dr 56.05 
nn abe DEN TEN 15.00 
REBIAND a ee ce 14.28 


. 120.33 


mn 


Synode des Südmeitens— 


en AR ERST SR EN ETAGE N na TERN $ 41.75 

11. DRRSAS RER N HAST IN HORROR NEE 147.56 

URMERBET EN SANG a 108.52 

END DE a en a. 29.80 

hd EHRE SE RAR Be AR 42.10 
369.73 

Stnod of the Interior— 

nn 1 RESTE RR. ML SER AR $ 40.00 40.00 
Summa der Beiträge aus den Gemeinden 2... 52588.59 

Bonds für „Iebenslängliche Mitgliepfchaft”. „RL“. 

DIEBE RE 5 OME SE. SEHORHE ABER CA. nat. $ 2470.19 

TB ee 413.00 
SONDER al 1, Ulak 1910 Sn $2883.19 

D) Relapitulation. 

ED EI te $14,947.86 

a N I aan 2,883.19 

tlanz der. Kafle 3\ N nl 495.44 

sa a 1 iR N EN 445.07 
Gefamtvermögen am 1. Auguft 1919 .......... Si $18,771.56 


Achtungsboll vorgelegt, 
3 WB. Großhüfdh, Gefhäftsführer. 
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Exhibit VII: 


Zujammenftellung der Gaben aus den Gemeinden für die ver- 


icjiedenen Zweige Firchlicher Arbeit, nad; den Berichten 


der Behörden zujammengeitellt. 
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NAMEN DER PFARRSTELLEN POSTAMTSADRESSE PREDIGER att8 1 ‚n vr en: AB 20 3. © Ei -$ E= 8 | -& 
ODER GEMEINDEN 858 2 E 7 5 B) 8 ob: 4 2lE5 gel] E06 Are g£ ag 38 on Es: g 5 
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- £ EI EIS 1818! €E|18|,8| 21.883583 -1813,.,|-21%8 22 || 3 ‘s = 
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Be ne Re re Eee 5 I&lelselAal& |s!2 |ö Id ISlald Is la IA |< SEE: 
W. F. Horstmeier, D.D., 612 Erie Ave., Sheboygan..|ı. Sheboygan ........- ıl 525] 394| 2053| 42 Talea... 14 4 19 2 role zaelene I 211 wesen 2110 
Edwin H. Vornbolt..... R. F. D. 5, Plymouth, Wis, = Hliermarteı eG ern ı|l 316] 209 84 10 | ul... 4 4 9 us > ss ä $ Sn $ a $ u $ 4% $ g:85 
D. W. Vriesen, D.D....|R.F.D.3, Manitowoc, Wis.|Newton .....eeecreener ı| 180| 140 84 3 9 Ir 1 3 2. Te 20 (a 2 368illera.. 85 105| 1100 
Caleb Hauser ........- mother VISı ne Genterviller var ee ne ı| 127 63 65 A il le ee I Fa 40 19 49 TR 21175 
ER ETRERNV Blesene re R. F.D. > Sheb. Falls, Wis.|ı. Sheboygan Falls 1]. '367]° 2371 Bra ala... 7 I Ale 8 8 2 31406 (Sa Ee 278 38 876 176) 1356 
SMRGMEISEN. an deren RB. Campbellsport,Wis.|Elmore : ...ceecrer0c 00: nl 01727 93 50 BER ZU re N 6 4 I zo N 87 2a: 41 29| 2595 
H. H. Greimann....... Dale, Wis, EI vi AD Ro Dal re Ts 201, 70702 60 les: lir.kn 4 Kar El En 7/ 33735: 50 10 300 40 600 
H. H. Greimann....... Walen Ws, De na elf Wol£ River! #1... ..2- I 85 66 30 Bonn, Al. U ee a za ER! 25 10 100 20 375 
BER Me nie Se enge R.F.D.5, Plymouth, Wis..|Mosel ....ueceerennre: I 78 „o| 22 2 ae BR ARE re UTRe I TE, 7 ee RE RS 65 450 
ERSAWS Schroet.. astra. KED 35 Elkhart Lake, Wis.|2. DR ..o.0 er rn00. I 185 105 75 a ee Re A ee 2 2 ı| ı2 90 I 40 17 5 166 950 
Otto J. Vriesen........ Ellehart Lake, WAS se hinein il 132 90 69 71. 4 2 1]. 10 2 Ile 110% N ee 59 2 40 BZ 715 
Otto Ir Vriesen.....;..|Elkhart Lake, Wis......... Elkhart Baker ı| 130 86 36 es Me 2 4|- 5 Sl Ele Ken GLlkiıs 9 13 550 
SHRECHU ET. ee Kieh Wise ee aleieiene Kiel ......ccceeenneee 11, 264]. 230|# 1oass20l 17 25|.... 5 Ale. EEE 222 EB te ren 65%. RAR 150| 1I1oo 
JE F. Saewert.n.n.s. RED 31, Kuele Was ums. Schleswig .....seere.n. r| 148| 125 40 Sirene: 3 Aulasue Per 217 ER NT 5 ZOlEn | olsdarıs 56 883 
ER Grether }.; u.a Be Hancock St, Manitowoc|Manitowoc ....r.cr0.08 ıl 3058| 180) 165| 14) ı 9 8 34 ste 8 ı| 16 196| .25 257 38 859 80| 1825 
Geo, Gretler ..n...u0s» 900 Haneock St., Manitowoc|Branch .........rrr0.: 1 45 24 16 3|. 4 AIRES ee le. ll u ACT we re TAT |.» 184 
EA HAN. 2. 2a R.F.D. 2, Box 115, Greenw’d|Greenwood ...........: ı| 200| 170) 125 8|. a { 2|. ıl 5 N 600 
1 Ele en a de R.F.D. 2, Box 115, Greenw’d Brown’s Settlement I 46 42 26 al 02 Ina ee ee a Eee: 1 ZN er skeileer. tere ) 426 a 385 150 
ea sa R.F.D. 2, Box ı15, Greenw’djGreenwood Village I 21 20 18 3|. A 4 I IN, era ) 200 
Wm. DOeltich .......... IIIo Minn. St, Qehkosh ..NBlackwelte werke en 1 93 IRB; ee | RA PP NE g VREE Nele eise TS ra 30 na RE AR 80 550 
Wans Qelrich Mi... wunder ırro Minn, St., Oshkosh.  Alochkosh, are 1 56 N, El HR 2 ee ee Re 12 16 29| 12 20 Ol. 4 250 
H. G. Schmid... ..... Bötter, 7MNAs ea 2e.|Potter  ereccneeennennen ı|l 2ı5| 149 Salsa... 13|.... 6 2 4 N ee SAlmp-lllereree ol 79 34| 10094 
C. ©. Schroer.,....... R.F.D. ı, Stratford, Wis..|Stratford ..uoeenereren ıl 182 70| 102 D. 6 2 5 AU E UN RT, EI ATA 96 I 103 19 50 89 800 
Wm. A. Arpke........ Chilton, Er DI a Chikon la Eos „rc lezrol 334017 ERS re 72 ı| 16 lad men ee N ee 180 975 
H. H. Kattmann....... 535 Third Av., S., Wausau.|Wausau ......e..2..... ı|l 225| 180| 200] ı5|...| ı0 2\ 2ı Olnınz. 9 3l ı| ı6 ı80] 20 I 61 49 12 206| 2265 
E. L. Worthmann...... 6th & Sullivan, S. KaukaunalKaukauna zeaeeeeeeee- er ae 2 lee ZEN 3A 2 6| 10 2 ST 220 ae 106 85 22 226| 2719 
Adam C. Plappert.....- New Holstein, Wis........- New Holstein ........ KNSREIW ETEE 90 28 3 BEL er Wesens 3 alle... Ic. 2,13 68l.sscleeer 39 10 39 97 950 
BeAW.nbeisser......2.% Eiymouth, Wisy Aasaer gas Plymoutche Ber ee felene ı| 3250| 7271| 154| 25|. Blase I ern 5 7 Ol 3 > 160 I 103 Ds 102 49| 1500 
ERBE Ar Dahn. ser ar 1738 Depot St.,‚Calumet,Mich.|Calumet .*............ I 60 BO le | Ale 2 lea Ic 20% 20%“ I7leosoelercese 54 427 
C F. A. Dahın.........|r738 Depot St..Calumet,Mich.|Lake Linden .........- I 20U FE ch inelen en U Bd a DR LER TE Eon Inc ee Di a Sere H 125 
TErStackitn ee 2 ee ttem ROUND IDEE Black River Falls Black River Falls ...... I 32 23 TO, ...- ln De AR A N | ler, 6 I SER. 1 Io 56 
J. Stucki_ ...cereserr.. R.F.D.8, Black River Falls|Indianermission ....... 1 25| ®5 13 ; aa Are. Da Be Ve Se PB Bela, 2 De Re re ES ER RER 
Emil Buehrer ........- 220 N. Webster Av.,‚GreenBaylGreen Bay ............ 1 71 a ne Eu lleach re R 9 63| 30 27 ZORK Rn ONE er 
Emil Buehrer ......... 220 N.Webster Av.‚GreenBay|Porterfield ...........- I 3Bl . : 331. ses. Bias EEE NER Ne ET le ERDE ARE erde er Dr are RE 
Wm. Hiuenemann .....- CIITEISSN ANVAISE A ee el EIEHISSET Dr. aekliggere Matten ı|l 104 BE 98 De lo. 0 BIomiA|...:.. 1 A 16 50 e: 34 8 30 12 560 
Wm. Hwuenemann ...... Curtiss, Wis. .....crcrrn0: Heard ver. der ee I 47 25 15 Mil. RA ee en I ae | nnd Tirzıa er len as ce 120 
Die Grethers sense Neillsville, Wis. ....er00.. Nerllsyallerse nn. une I 86 63 SO ll. ale se 12 14 1 Tr ar ale re 22 17 32 Io 475 
PD Grethet ii. ce ce neiete .|Neillsville, Wis. ....... s..]Humbird ...seererrere I 79 42 Sell ee ee 8 I Tl . U296 Boll d 50 33 BR da 400 
E. G. Krampe......: ...[R.F.D,. 1, Plymouth, Wis..|2. Sehen Fails ı| 148) 123 SS 4|. el a 2 4 5 El 58 ao... |. 29 10 46 85 775 
HRS. Härtmann...... 8ıo Vine St., Appleton....|Appleton .......scur0 0: I 65 58 27 3 .% 8 Samen 4 2 4|. IE A a rn 79 13 Tb3 #2 065 455 
Bu ee ee A a ee En RR @leveland. euere A N a 2 |» Et re ht: ee elta] $, ee elle RER | Ve RR EN, 
EArH.. Oppermanrn.ze ... 1604 N. ı6th St., Sheboygan|z2. RE a RE. ade If 137 90 80| ı5) 2| 10 5| 10|. I 1 21° °T| 20 a 40 le On 29| 1818 
J. W. Grosshuesch, Ph.D.|Colby, Wis. .......... PRENCOBYE  R Pe Kehl EN rad I 46 34 22 an N Zi TAB Ti 4 a 2T TS 14 24 522 
J. W. Grosshuesch, Ph.D.|Colby, Wis. .....:........ Thorpe .....uerersreere lo 2 13 FIR: oe oe ee AN Eee Inge | RR le er 10 Io N: 9 93 
RU 'Grether, DID........ R.F.D. 5, Plymouth, Wis.|Prof. im Missionshaus..|../|.-...|...-uleo.er le || Re ae a | ee re PR ren RE ER 
H. A. Meier, D.D...... RB: F.D. 5, Plymouth, Wis.)Prof. im Missionshaus..|...|.....|.....|..... 12. a ee ee Be ee en RR | a Brch 3 3 BER 5 || a Dreroraen ne an 
DREVatzy, DEAD... ve een ee R.F.D. 5, Plymouth, Wis.|Prof. Em. d. M.-Houses|...|.....]eeceeleeeeelenesleselererlerenleneslernelennelenenlenseferelsnefenennefeene[enne [eennenefennneleenenne [essen nennen 
J. Van Haagen, D.D....|1065 N. 4oth_St., Milwaukee| Prof. im Missionshaus. .|...|..... Te lee. ee N ee ee ae I a Al En or Fr ae A EL een 
EN RER R.E.D. s, Plymouth, Wis.|Prof. im Missionshaus. .|}..t.....]1.222cleeeschnmedlereiere.l.... 1.1 RR BRD LONSA BERL KO ar RB Fe STEHEN ae he BaNe, = 
Te ıT. Tanett, «D:D.. 2...” 2425 N.-4th St., Sheboygan. |... “ern cenner]ber|sann een | en ae N | ee ee Be oo er ale |oär sure are a RN CH ER 
T Cabal nennen he eure anstehen e una Bee ee ae re nern a where m El ce | dee len este lee she nee wa laenn tunen nenn ee 
Em»D.2 Benner.z..... 20 1712 N. sth St., Sheboygan.|Finanzagent u. Schatzm. 
des Missionshauses a er ES oe er a a Fa 
142682, Schmid ner De eli Hayward, 2 PR A RAN SEELE ENT DEREN Re re Ri drs ANTRE DRERER KAR I LA RR aNıe RR, er BE A N I BE | A LER 
E. A. Fuenfstueck ..... Watsau, Win Teac een ae reihe als alien che ne | A ee lase eculiseneie an BT ee Ze Be A ae ee 
K.F. Hagenmeyer, u ER RE ER N a ee en ee kralelorss 1 0lacaze | el a ka - ) ee | N N er EEE eher) 8 Maker lem Ikere.nemmeiliändianeherene: | aderaL ser e ser 
Ban Decorah ..... „hBlacki River. Balls; Wise. ale an un apa en Selen lie ee leer ca |) oe er a a N Be N ee oe DR ee el 13 ar ar Screen ee Ra ac Ben 
N. Janssen. ser eee Bone RWiayzners Endea e hae a Ale ee ee: len ee ne ee Bi... else re ee ee ee re ee | SER EM) le] ER ER ee  joREE Be HR 
F. Sud TE A a EIER ER A ae ones. Beet... | RE A | N a eo, a IS OSSRNS Der SR RR ang | ng 
Prediger, 44 E 44| 6153| 4465| 2828 337 ro|l 2690| 58| 195] 62] 109 = 31 01350 2865| 267| ı2|$ 3151|$ 878|$ 4592|$ 3160|$35554 
1918 5996| 4275| 2658| 288] ı5| 278| 72| ı5ı| 97| 102 ı7| 38|359| 2697| 306| 12 2857| 608 2968| 2165| 39523 


“ 


Studenten für das Predigtamt: E. DeBuhr, 
* Wurde von Prof. E. Traeger bedient. 


TPrs7lar zoo] Fe Si —9|—14|+44|—35| Be, +168|—39|.... | +2941+270| +1624| +995|—3969 


Carl D. Maurer, J. Klundt, Er Krueger, Bu Stucki, Paul Olm, ©. Schmidt, Albert C. Fischer, Paul Achtermann. 
** Wurde von Student A. A. Meussling bedient. Statistik von 1918. 
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PREDIGER POSTAMTSADRESSE NAMEN DER PFARRSTELLEN E 5 B \\ o| » © 52 = e| = E 3 | S En 5 5 5 = | 2 1 32 H 
onen oemeımmen | 5 | SE | ll, &5 a5 8 | 8 | Be 
5138 ,1218|, |58| 8 185185 838 2100 185|58| S2 | 2 ER 
v SS IEAlen | 5 o Fo BR Sol Selle Ei | 2. Sa |. 0 oo v 
een EEE SE SIEH SEES EEE U Be ur u 
sie lelslklslsläals |äls Is Iö ISiala SEE: < a ıi< | 
Theophil Schildknecht ..[Jackson, Wis. .....-..... .„.|Friedensgem. ..s....... I 88 50 al Te De KU AojllE ER | ee RE Her RE; Bol el $ Zellen: ae I 
Calvin M. Zenk........ Sauk City, Wis........ ....| Erste Reformierte .....| ı 275) 225 86 h: 2 9 u do) 2 12 4 1 | 19 Baer: I 123 85 ii Se je 6 ; Der 
Calvin M. Zenk........|Sauk City, Wis............ Dane, Ref. Immanuel ..| ı| 130 95 ll a Dre re 6rkibaz. 8 3 ae FR I Ole 13 475 
Heinr. C. Nott, D.D.. 1192—0. St., Milwaukee, Wis.| Erste Ref. Gemeinde ..| ı| 323| 265 8725 21,10) 24 4 8| ıı 8 2| ı| 40 325 Weles I 2ı8| 129 158 495| 4853 
Wilh. Diehm A 5 1417 Wis. Av,, Waukesha, Wis Waukeshba) Wise Ein 283 22r Szlrıta..ı N17 BlR er ER 8 ıl. 1|. 18 2001. rrelien Sc 234 GH. 189| 2081 
Wilh. Diehm ee BEAT Wis.Av., Waukesha,Wis. Pewaukee core ecccseue u I 61 38 zone. IM. 1 les ee Kae ee FH rn 48 9 16 76 325 
John L. Csatlos........|Campbellsport, Wis., R. F.D.3!Ev. Ref. Salem.........| ı| 187] ı55 94 8. 86.2 2 3 6 4 sell Mini A) 750 27 I 65 65 13 229 943 
C. J. Walenta..........|Reeseville, Wis. ......  aiReesevalle Ira senn dee } DI ELOS I ER59 53 1l.. NR alle le Ser Eco) SO ae 79| 190 53 131 800 
C. J. Walenta seree..|Reeseville, Wis. ...... ar Reeseville Ilvieanas.na I 89 61 A ar 3 wa Rn or Re lese DISS ce 42 61 36 189 235 
Wilhelm C. Zenk.......!Campbellsport, Wis. .....:- Campbellsport Gem. ....| ı]) 187 96 63 SIE Bl... 6iha.> 8 3 a ul86 BO 5 92 850 
12 HoölligerY „ne 0. 2er 2ıı West St., Waukegan, Ill.|St. Johannes .......- s B 98 61 38 Sy. GEEHRT I N er ee 90 Br eaere et 20 8 ı12| 2640 
Ernst R. C. Meyer.....| Lowell, Dodge Co, in „... 11, Ref... Eowell' 2... ; ı| 147 80| 64 Eh, LE a. tn er le ee 27) 20 1 30 15 3 126| 1100 
F. W. A. Sawitzky. N Prairie du Sac, R.F.D. 1... Zion .....eeeeseence: N. 726 29 68 Be; 3 AERO EN Er I En N ar nl 6 ee 64 DENE N 21 900 
F. W. A. Sawitzky.. A neire du Sac, R.F. Dar.alk RE Gem,, Harrisburg I 75 25 35 Ole, Wer 9 alt. ZN ENT RO BO | ea jase% 52 ALTE Sn Ren 500 
Be, rRuppett rJlaed. .on0..| West Bend, Wis.........:- Immanuel Seele AR ı| 190] 180 BEL... 7 Bien. 6 2 a les ORT z70| 10|.... 75 30) Maı.N 2 35 950 
F. W. Lemke...:.....-. ah & ColeSt., Watertown,Wis.|Ref. Zoar ....e.eurrr.. ı| 100 65 43 alla Were 3 6 I alt Ele TE al a 50 14 16 45| 1065 
WwauT. Ge huesch N ellville, Wear re Paoli ....eeeserereunee z 48| . 34 450° 1|. :) Eerck al 2 lese) SEE N Re elek 11 46 440 
W. T. Grosshuesch.....|Bellville, Wis. ............ Springdale ..erere0.» 0]. 7119707 yı 39| 6|.. 17 er al Zi I re balaara lee e 95 10 53 ı48| 1205 
W. T. Grosshuesch „siBellville, Wis. „u. ...r0.0.. Bellville,; sei efelenze Be RT 76 52 6212. 70|:..1.%.. Ole. elayoe 3 RER CR ER en ER 25 40 526 
H. G. Settlage.........1754—42. St., Milwaukee, Wis. ne BO RE AHER win Tzı 92| 58 Bil.n 3 4 3 Alan 1 ZI 22 154|-8-. 2 202 R..Er 117 ıı2|l 6652 
uhus. Bussian- 2. 0eda ol. lanchardville, Wise 22. alStewattänr..n dessen I 63 35 341 10|... Be ler. Aline EI SENS TE ee 39 8 35 sl 697 
ulius Bussian ........- Blanchardville, Ki ee Bienchardvilie RN ST I 38 17 29 De. Welnre weil TA]. 25% 3 ee al) RR nn BI I U SEN BU EN Ha 231 
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1 Bedient eine frei-ref. Stelle, 
2 Ist ohne Stelle. 
» Die Süd Dakota Klassis hat 1919 beschlossen, darauf aufmerksam zu machen, dass sie die Statistik ni cht wohl in mehr detailierter Weise liefern kann. 
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H. W. Stienecker......., Ashley, North Dakota ..... :Ashley Pfarr. Gem.. L 18 18 en... ode gr | a Her Oase R | $ 175 
|Bergdorf ......... ee 14 14 EEE Nr ellkereiegsilieeee | ae Zanlsais srezmechrg an alten ( 264| 74.00 75 
'Hoffnungsthal ......... I 49 40 Bie.. 3 N A | eo El > 2 4 PA ( 270 
SALON een tere here A ART 3ı 29 zle.. ale a DISC. SD Zoll ( 180 
W. B. Wittehberg......|Kulm, N.D. ...... are Rulmitgem.0 elle RT SI 43 10 Alten. DIA. ZUR lE rei N Taler $ 18.001..... 34.001 55 579 
Er Gemeine A 71 59 j Zr: Bee EN N ER I > 0 BE 6 Wi! a EEE 25.97 49 597 
Temvik Gem. .....:....| I 4 36 1 Sl alle rn 5 2 ee ang: 12 EHER rt 18.0012... 67.10 31 544 
IM SENISSL u. Men na er Artassfesı Di erareer ei)e were Gem nase pi 71 40 Aero... Br ul“ 3 3 1 TE So Me ee Zu le ( 
Odessa Gem. .....:0.0% N GRT 78 37 Ber | 18... 4 Sl az 2 re #2 Zee ( | 
Friedens Gem. .........| I 82 42 Pl sc et) ER EN ERBA I 2] oT 2 22 er |leatare ( | 
Tavan Gemein Sareer I 30 18 1 Zee San] Wan a ee (572.00 97| 29.00 106| 1400 
Worms Gem........... I 39 19 Ber; a | ER RE ER] WE ek Tale | ( 
| Herreid Gem. .........| I 30 18 Ze 21... ee ee 2 ee ee ee Wer an C 
' Pollock Gem. ......... ET 36 16 L N... Ale rei le maerelleregste ee Ne anstelle een R } 
GA TahZzenk en sun Euteka,. S; Dak.). 2... 2 Bürekal Gemein 1 es: 96 75 Al...) 12 5 8 4| 31 4 ul Ban A 7%) rs ee gern a ar DR NORA ee 700 
Gluecksthal Gem. ......| IT| 135] 119 are). 12]... 4 21228: 4 1 u: Sr Austen 35.91|.....] 81r.00| 131 650 
E. H. Oppermann...... Hosmer, S. D. ............[Hosmer Gem. -sagscro..| 1 79 55 me 2]... 6 Se a I ee] ZEIT. Me: A A a en Aa 528 
| Ba: : i . |Neudorf_ Gem. .........| I 63 53 Al. a ar Bl:.%: 1 1 I sl 440 
k \ e Calvin, Gemit one nocen.el I 45 31 Bl‘: 2 RN a Tl Heel EN ee Fee He E30 10.00 | 286 
"he { ‘: |Heidelberg Gem. ....... I 24 15 1|. 21:22. 2 . Eee : ; in j | 220 
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GLIEDER TAUFEN | AUFNAHMEN VERLUSTE S.-SCHULEN 5 BEITRAEGE 
Eee Sr 
® v vVIicso| u © 
& e” = | 5151=239|0% N : 
ee Elia 13. 3.338. |. 241 
NAMEN DER PFARRSTELLEN R" Ö 21.1 85 | 5 77) EN er a: u We .& 
PREDIGER POSTAMTSADRESSE ODER GEMEINDEN 5 S 3 E 5 E 2 ie P 45 Ei: BE „Is|’s8® 2: s£ 3 Fe a 2) 2: E 
I S ) e:! el 0152| 08/0 "DE Enge 3.2 
| Blase || 
oQ 2 eye Ra: x ER o- Kr} vo 
Bla lEleı 55 al Esege ee ga || 3 | 28] 58 
| M LE LEBER JElM IA I< Jals|o I ISleld \S Io < a |< |& 
Bm m 00000020000 ee | 
PETBAUen. a een Zeeland, N. D...... Ehdeeı Johannis Gem. ........ ı 69 60 40 al 3 lee 5 2 Denia DEN | RER Fr 00 Toll. ne 10 520 
Rohrlack Gem. ........ I 49 40 30 ZN 4 2 3 I 1002 35 ee eher, 20.00 re e WE 10 300 
Cassel Gem. .....r 0.0. Ser 17 17 12 BR] Ze ee Ur a ap vo a re 35.00 2er 15 120 
Neu Cassei Gem. ...... I 47 40 40 Al. ..; 3 Zltekenn 21008. 2 EZ I ra ee) RE 15 300 
PeLAIgNer er. ernennt Jamestown, N. D..........!Hoffnungs Gem. | 35 25 61 Bilden 1 2 4 8 lee lan ee KO | WESER ROSE N PRSENN e aE IRA 50 869 
Nakantı! 3... u. Sesekiale VIELEN 20 De a en ee |i&saucu] nu 200 Siln Bra 2 sogen | Io Deere Kr RE NRELCH MIO] PEN EHER] WERE | RER] See EEE DS Be UN A a re 
eye galscn auloc - 2)new]lsor le Worker LT Irene RES RES EEE RER RN ERROR VAR | ek RR PRINT KEOHE PER var RE aA 
ı|l ııo Kekene- se | N a 3 2| 3l 6 RES At ee te NE EN 630 
Summar aa: o...| 28| 1490| 1009| 1006| 89] ı]| 94] 25| 36] 48] 431. 32]. 28] 22] 54] .s43le, 41... 18055. 90|$ 396|$290.87|$ 472|$ 8753 
No. 1. Statistischer Bericht der Nord Dakota. \ 
Vakant "nl. naar Lincoln Valley, N. Dak..... Lincoln Valley, NAD: rl 86 15 | Sean. Mrs | er ee wre 4| 8 5. 0 a 3 2218. uralten $ °60|$ 200 
| 
Johannes Grossmann ...|Wimbledon, N N Dakı’ım..2r2 Hoffnungs Gem. ....... I 77 40|, 52 53 3| a | ee llanesiae 2 TR 2 EL RA 27 u ER EEE en 177 540 
Johannes Grossmann ...|Wimbledon, N. Dak. ...... Friedens Gemeinde ..... I 50 44 44 Elton Sulolen Da BREI a ee liegt Dre sl ee ae er a ee 186 530; 
2| 1229 84 06| 6| 3 ER Ne 2 ZI zur ale | We 
See ee Re 363| 1070 
Makantın ne a Medina,“ N. 2Dak: at 2% Medina, N. Dak. ...... 4. TOO," te Pl een fe ea licieee aulie sc seele ae ae enee el eneleen |. he 29 a TEE SO 
SuM Bauer ....%0s mentale Upham, Dale, ur Net ear Friedens Gemeinde ..... I 62 32 55 Zier 3 a ee ıl 5 20 ver. 17 4 13 3 680 
Schweickhardt ...... FREI A N ae Sn Bea IR a. L 86 56) Tora ler 12 6 I 3 2er 3 Ce RAR, 95 55 10 10 700 
El | in } vH | 
Robert Klaudt ......... Streeter, N. Dak......: ‘eo. Hoffnungs Gemeinde ...| ı 36 24 41 A” 3 2 a ee ı EST 2 
Zions Gemeinde ....... I 52 25 68] 6|.. Dt 2 Erle 2 2 I ee en EN 
Friedens Gemeinde ..... I 32 16 32 4.» Bin; eo | Fa et 3 Re KO Sn en 
Ebenfeld Gemeinde ....| ı 20 8 25 Bil. 2|. ES Or Dar Re 2 ae 
Glaubens Gemeinde ....| ı 18 10 40| 4l.- Zee teleteke elle Sache ne reale arte 
NL. a a 5| 158 83| 206| 23|.. 1870731, Fr... loch. 3 Sen! & : Mr | ee 242| 197 88 133] 1450 
TR N N st Sarons Gemeinde ..... A I 18 18 31 3 3 Eee en a ıl 2 TE 
Zions Gemeinde ........| ı 20 20 3 ANA RE. 6 sl 2 1 ME E 
Beulah Gemeinde ......| ı 15 15 ı2| 8 ar Br as orte et 14,3 I 
Washburn, N. Dak......... Immanuels Gemeinde ..| ı 12 7 a 2 N RE Be Reha er ren 2ien3 Bas er 
| 4l 76 2]... alleine TR R 4| zo| SERIEN, See IE BR Seh 
. 1919 | = 684 >35 s34 | ‘| | 22 6 SP 2 ı5| 38 273 EN oe: ’ ar 276|$ zı1ıl$ 619|$ 4100 
1918 2ı| 632| 253 Ss 2 7 8 17| 41 345| 31 1 325 61 354| 6083 
A I... 521 77l 26 al al 14 —s| —2l—ıol 7l De al Ik EL” 226] 17 —50| 265] 1983 
® Statistik 1916, 1917. ET 


i 
| 
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ORGANISATION. BEITRAEGE WERT DES 
TS Te og GEMEINDE- 
BEAMTE | ° | ag| ® a = e B ” = | > EIGENTUMS 
er ee 5 z © a 
q B 4 » s ’ pr 
SCHREIBER DER KIR- B BE 2: „5 E E- 5 a 
s f = 9) Es ’ ! : 
GEMEINDEN are Een; POSTAMTS-ADRESSE BE 233 ER: s | B 5 ER N 2 8 4 
GEMEINDEN Bu SEN ee: Ei wo os 5 a2 Na] 5 8 SE = 
lei ıe3  lsslsalissle| € E)VasUa 201.8 c Rz 
a a a ah 
2 Rv' er 0:09 Sg :3 2a oo v oO 2 vo. SR So 2 ® 
eIsı a jsral 5535| 25| 85 | 901 5 S | 8 zn |4oX = & = & 
ae lea ıE ı8| < e | |< < S Ä 
1. Sheboygan ....... Wi Treick na 610 en Ave., ra 6| - 6| 25 82 20 232 10 ı00|$..... de) 000 000 
x Herman ku es Henry Greibe ...... R. F. D. 5, Plymouth, Wis.. 3 3l 8 45 ’ 65 ’ Sr: , ’ ie e 2 di Kra i BE ; Ei u ad ; Eos 
SWR Nee Te EL ER. oeyas nase are Ur Tartenenefe ka ar Welke ee 3 o| 22 8 2 j ol 168 2 8 o o 
Lentervilie u. rn Caleb Hauser ...... A imotluyi SWası en ee 2 2 FA, 9 2 Z 75 e Le 4 28 2: 
ı. Sheboygan Falls..|H. T. Vriesen ...... R.F.D. 2, Sheboygan Falls, Wis. | 3 3| ııol 45 31 79 824 33 20 58 318| 10000 5000 
IITNoteas ee RN A e  e  EAN E F Sorssnnunnn  unepehenr 2 2 44 DZ En I © 20 2 2 00 000 
Dale. SRH H. H. Greimann. Dale, Wis Sanit.efe 2 2| 40 ol. 7 > i; 52 = 3 Fre Ei 
Wolf River ........ H. H. Greimann.. Dale) Was kun er Eee: 2 210 228 OR... 4 100 2 23 18 3 2OOONE ers in 
Mose ea Wm. Grohskopf ....| R.F.D. ı, ae Wis... 2 2| 23 OR, | 13 31 BR 18 i 200 En A 
2) Herman en rare EI. mWa /Schroer. ..... RD: Elkhart Lake, Wis.. 2 ale 13 8 16 40 SAN en Re ee 10000 5000 
Rhiner ui. nr Otto J. Vriesen..... Elkhart ie WISE ee 2 2| 46 AR 14 40 13 54 a2 13 1800|... 
Elkhart Lake ...... Otto J. Vriesen..... Elkhart Lake, wis ee 2 2| 50 10 RE f) 13 58 30 3 3000 1500 
LE ee Aug. Jaschob ..... el Wise. RE LE le: BEE 29 65 25 o 62 75| 10000 3000 
Schlesuiie Than a aan O. J. F. Saewert.... R.F.D. 3, Kiel, "Wis... Pe 2] al Meer... 7 30 FERN ag 58 6000 1500 
Manitowoc „ser Geo. Grether ....... 900 Hancock St., Manitowoc... | 2 31 08 20 5 10 859 53 ER 243| 15000| 4000 
Braten so AK Geo. Grether ....... 900 Hancock St., Manitowoc.. ne, RR PS N Eee ARE. BRRALE| AGOEURERE Sa 1HERANBE» SO Do A URN WAGEN 13 FREE Ei 
Greenwood ........- BREFaeN u Kan R.F.D. 2, Box 115, Greenwood. | 2 3| 65 66|) ER nn le PR REES Reh Dee» LEER 3000 2000 
Brown’s Settlement Er, Ball nad tn R.F.D. 2, Box ı15, Greenwood. 2 2) 280 28|) 22 280 Ball 59 DT) TOO EA NEN. 
2. Greenwood ...... F. Hall ...... A R.F.D. 2, Box ı15, Greenwood. 2 21:20 aa | ae Me en a PER 113 er REBEL HN ABNL EEOON ee 
Black, Woh N. 2.0.0 Wm. Oelrich ....... ııro Minn. St., Oshkosh, Minn. 3a NT, te Or A LARA KAE RW 0 . 60 4000 Boo 
Oshkoshl Ra er Delricht 5: .: : ırro Minn. St., Oshkosh, Minn. 2 2 RR in RE N NA a ee ee 30 4500 1500 
otternle ee ER Schmuth se Potter, Wis rear zeneee R 2 2| 68 22 5 29 51 = 79 50 7 2800 2500 
SELATTONG un m uf ....|Wm. Kaetterheinrich| R.F.D. ı, Stratford, Wis....... 21 2b 8 ER 7 50 26 11 44 167| 2500 1500 
Chan dr RS: .| Henry Westfahl ....| Chilton, Wis. ......... Se 2 2| 90 = PIE Baer ER ae Zu 40 186 6000 3000 
Wansauyi ar. 48, ‚Richard Flatter .... ©. Ave. S., Wausau, Wis...... 2| ..3| 100) = er RN 12 mer 64 157| 4500| 3500 
Kaukauna .......... Fred Grimmer ..... . Kaukauna, Wis. ........... 3) SS 15 ZADE 120 85 5ı| . 20 57 1ı7| 15000| 3500 
New Holstein ...... Robert Schilling ...| New Holstein, Wis. ........-. 2 3 Tas) GR 5 16 39 TAN NEL MUR, 52 9000 4000 
Blymputie. %...., 7%, Ener Plymoutk,, Wi... oh 2 2| 145! 15 6 10 63 33| 103 41 39 8000 3000 
Greeh Bayı, „SE, Deiner 40.40, 28 220 N. Webster Ave., 3 3. CA... ES. 7 Dal 11 RE 
Besten mA BO SBrıehrer dh Green Bay, Wis.| 2 2 a een see ee lee N RA EN IE RATE 
GCalumetsn ee ih len, are ee re ee ER ED En ee N ee RE u Bl ee ee ee 
Babe lindern 22378 nen er Re a Rn EN FE REN EN ee 1 re ee RE ER RE | ee ee Ente EN 
Black River Falls ...|J. Stucki .......... R.F.D. 8, Black River Falls,Wis. | 2 2 7 RN 10 Ta N NET AN SEE RE De BERNIE tere 
Gustisstm tn... he Wm. Huenemann ...| Curtiss, Wis. ..caccacn.. RN 2 2| 46 2 la ee 21 72a we 42 3200 1800 
Hoandah er Wms Hauenemann....ı Guztiss, Wise ne 2 2|' suou® EI en ZU ae re le a ae 27 13001. 2.00 
Neillsville ....... 1: DM Grethenn. man Neillsville, Wis. ........ ce 2 3) 40 5 10 We 2 20 3 50 2500 1500 
Eiumbirde.. een. Adolph Rosolackl : ..| Humbird, Wis: a r.mun een 2 Fin 6; 15 12 35 10 RES 124 5000 { 
2. Sheboygan Falls..| Franz Schmidt ..... R2E. Din, SElymouth, Wasser 4l-.-u, AG 10 14 9 32 23|..... 35 56 5000 3000 
re BR Fred Rosenbohm ...!4ı8 North St., Appleton, Wis.. T 2 7 3 8 160 40l...:. 15 108 18001... 
AH Pa ER SR SR ER NR EN E  e .. a Re RE ET Re WERE | Gr AR ER: EAN al De ER) Sn ee EEE en BE ae 
2a ee YHÄE BIER SaBeys Maus ....) 1604 N.ı6th St., Sheboygan,Wis. | 2 DE TEl..... } 24 To. 27 40 8355 4300 
Colb ee Re RE NEN MROSSCHi N ae IR RSID I IS, Abbotsford, Was. 2. 2 2]. re Bian.e. ; 14 HR S Ar a 55 5000 3000 
TE Tours TKolbarn. BNospep VS ee SC I I & 2% unerulleonuhallan we sense hfohlostrho learn 29 200O N ee 
’ BR 92|2114| 7o1 $ 2 200 is 468 5 20 S1$ 4788 ae 368 $ 806|$ 844l$ 3179]$234755|$ 84200 
1918 a 87]  oOjzro565 |. 302|° 310] 3500| :36261....1...... 784| 563 763 3731| 215170| 82285 
| #3] —4l—83] #136)—r02|+158|—480|F 1162]. ...|......| +84l+243l +81] +28|-418985| Hioıs 
No. 2. Statistischer Bericht der Milwaukee Klassis. 
MaekSon, Wa ee Theo. Schildknecht . en VS a REM 2 3lrese B 
reRen, | Sauk  CityanıRobertBuerkn un. SAU CHEyA WISH re 3 4| 105] 30 18 64 103 39 56 37 90) 17000 3500 
Dane Immanuel ....|C. M. Zenk......... Sack City. Was. ne ee een 3 3| 42 3 ya Be RE LAE I 25 ale) RR er 
1. Ref., Milwaukee.. em). NEItScHeränfset: 1192—9. St., Milwaukee, Wis.. 2 2| 106| 31 15 46 91 CHE 41 347| 44731 8000 
Waukesha a2... Herman Stock ..... Waukesha, Wis, RERDN FREE 2 27208 7, 18 gI a ee | ener 71| 12000 2500 
Pewaukee: L.Aeau nr Rud. Wiedemann ...| Pewaukee, Wis. ....2222222... 2 2 6 16 9 20 N A u EHER ae Bad ADDON sr 
Ev. Ref.Sal’s, Wayne|J. L. Castlos ...... Campbellsport, Wis., R.E.D.r 3. 2 I 6 12 13 20 35 Aa 26 95 5000 3000 
Reeseville I ........ Christian Bickel .... | Reeseville, Wis. ..ccerccenc 3 3) 8 GR: 21 ee en EAN Den 128 22 208 5000 4500 
Reeseville II ....... William Young ..... Reeseyillei, Wise Sa nn ae 2 21.1281 Bleu, 59 43 22 64 9 55 5000 
Campbellsport Gem..|Peter Schrooten ....| Campbellsport, Wis. .......... 2 2| 48 12 10 18 29 29 10 27 92 6000 3000 
St. Johannes ....... FE. Sherer.o.:. 1053 Hickory St., sn Il. 2 3| 1581 6 8 5 17, le era 13 112 8000 4000 
I. Reformierte ..... Wm. Pasewald ..... Juneau, Wis., REDE ® 2 2) 46| 2 9 19 10 
Ref. Zions Gem., Ch NR, 21 93 1800 2700 
Town Prairie duSac|F. W. A. Sawitzky..| Prairie du Sac., Wis., R.F.D. ı 3 "SZENEN... a len ern N! DONE 15 6 750 250 
ı. Ref., Harrisburg.|F. W. A. Sawitzky..| Prairie du Sac., Wis., R.F.D. ı 2 31 able. EN Be I ee ee ER Nr: eh EA N | ZEN ot eee 
Immnuelt.s. Jun si Fred Meid ..... = ulaNVest- Bend,s WiSe Aue 2 2) 80) 5 Io 9 45 20 25 23 50 5000 3000 
Rei.ssar 1. Mas Wm. Kleineschay- .... 5. and Cole St., Watertown,Wis. | 3 3| 40! 9 40 7 7 9 10 14 45 8000 2500 
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® ORGANISATION BEITRAEGE WERT DES 


BEE VERISEREENESGESBEN 1 AR: MEINER EHRE EEE ER LEERE = 
\o N a - [\} 07 + [723 Dn ‚GEMEINDE 
= - 


8 
5 


BEAMTE | 38 ir - - - “3 N m EIGENTUMS 
“in ee ee | un . a 
SCHREIBER DER KIR- e ee 3 = & 5 SE = g' “ 
: alueS|l23|, ei 
ENDEN ki ah ge POSTAMTS-ADRESSE B 35 a Ei: 8 E&| 9 Bi Ei) Sa = g er 
GEMEINDEN PER TEN 5 [B51j=58l 8% 5 
E \al es o- i B 
ER EEE PU TE GE u u u u EEE | u nr u: 
he Eo.o| Su | 828 °q HE: &0 ar ® A| a0 2 R- fe) 
alalesel ee ll tet 
TEE Burner 575 g R no ga ° EN & ga | 50% gs” Ne es 
<lAIS|5 a Ik Ja Jö S| = el ON < v) Eu. 
Paoh Ruhe deskseatt Pluckiger /.. ein Des; N HET ha EZ 2 War... pn. TON TEN ER: 8 46 800 2500 
Springdale .........1A. Schmid 2222... Riley, ee ee 2 2| 42l.. N, 22 15 Löleeeer 14 148 TOO Eye 
Belfvile I... el HIettv Saal Belleville, "wis. SE 5 WO r2. 12: 20 Dr N re a TAN, ‘15 INN ERSTE, 
Immanuel ..........1G, H: Beringer..... 906 StickneyAv.,Wauwatosa, Wis. 2 2| 64] 8 22 45 65 Kt N es 348| 33000|...... R 
Stewart ...cooeee..| Carl Blaser 4:...... Blanchardville, Wis. ....... a 3 3) a7| 3 ZU 35 5 40 12 63 1000 1500 
Blanchardville .....| Ulrich Furrer ......| Hollandale, Wis. .......... a de, ee ER DENE ER NET: NER ABER N ER 
. I. Ref,, New Berlin.; Adam H, Graser.... Waukesha, Wis., R.F.D. 4..... 2 2| 34 Nic 2 8 20 TOlaH daR 8 10 2000 1100 
Mem’l Ref., Madison Henry F. Noll...... 424 W.Miflin St., Madison, SR 3 Samen) 2 Mg ı2|. a 8 37000 Re 
Zwingli ....2...20....| John Baeblöri ....., Monticello, Wis., R.F.D....... 3 2| 143 80| ı30| 5328| 346 236 NR ee 109 5000 5000 
Reformations Gem. .|A. Muehlmeier ..... Monticello, Wis. „22.2220. te 2 3I 42 12 2 1 SE ac I OOo 
hl BR 33 49 4 55 
Schweiz. Ref. Gem..|J. J. RE La New Glarus, WISS, ER 4 Re: 1 Se 200 235], 400|...... 1000| 20000 7000 
| 67| 7511663]  248]$ FFEILEHE 504|$ 1181| | I$ 10771$% 7411$ 350|$ 3245|$215331|$ 57050 
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St. Johannes .......]A. Flueck -...... ..|1243 Park Ave., ae Wis. 2 3 
Zion .eerseesonees.| Simon Hansmeier .. | Wa ukon, Ia, R.F.D. 3..... 3 Sr Rs T108|.2...1 2° 201... 
St. Johannes .......|J. Rosenau 222.....|Bon ards;” Mint. meer 0 N, 2 El a a Bol 
Dreieinngkeit ......| Wil. Kienholz ......|La rosse, Wis., R.E.D. z...., 2 N aa le naeh a ee ler nee zes 
Pat: 28 N 3 ee Sek Hamburg, Minn. Ehen 2 Sl oe aaa... 
SEBAMIEIN. .c elek Vernier.,... ge. a EEE a 2 a Ara EZ gl al | ul Ara 
Sb Lucası ..... here BrsrHlolthatee ae,  KATa VI RERREEENN OR 2 2]. ER PER! TE ER: ee 
Sts- Tohannes .... ur. Chr. Trussing ......| Fountain City, "Wis Re VE 2 2|. NE See N N N 
Immanuel ..........| Henry Fried ....... Eagle Valley, FountainCity, Wis. 2 2 Re ee RO ea Balance. 2.0 ae. 
Dreifaltigkeit SL EHE AVERATIE ein Beth N | Bern lee De la 2.104 SE SD aakene La RE ab SRE N WR ESERILAR HERDRRCUEN NORAHee FURSOREHN: BIRRERRRREL 4 EORERI IN Bing 
Zoar, „.oorenenee...| Wim. F. Koekhler.... Ge Minn. RER OR 2 2 ee nn. 
ZDWITSI Vakant ana, West Concord, Minn u... SI en Be al 2012. 
e Briedensi. ns zn, CIANSchmIde NS, el @ärner, Tower... EB NE 2 a Ra ae 1] EEE] Bel 1:6) KL EBEN KR ee E91) BEIN 
LION nn a ER EA Sehinid. 1. Garner, Iowa ...... a En ta nn. ale ne en Belle ee ae a. 
Friedens. „u... 00.04 Carl Bogett. In E./ 7. St., St, Paul, Minn... 3 Bl 26. 2 Bol... rl. 
Salem n...0., .02...|0. J. Sandermann... aukon, Iowa NR SEEN NR 2 Do Eee age a ;,,, 
Immanuel .........1A. A. Depping...... Klemme, Iowa ...... EL 2 el 128 | 20ni 30Rl 5, 
Betllania Niees.0h02..] Vakant scale, Thompson, Iowa .....ce22.... U A ee rennt sans lneeslenrnecdaesagea heine se aha nalen ie en er 
Zwingli ...eeeses...| Ernst Klossner ..... Rice Lake, Wis,, RED. "5 Nahe 2 a el es ler 1:3) KARBHR 03] VCF OR NER RE HRRNEE >) REE 
DEHBZELT Ent Ulrich Bosshart ....| Boyceville, Wis. LE VE! 2 2 see m en ee aa Tal} 
St. Paul 6a a fe ‚utelale wear Hlahe u lee nee ee ie N ER a a er Dee RER... Co Dep KENT BON VOR SPEER DPIFEFEPU LUR, I NET ER PER BE REN ORTEN RE PR N ee We WE 
A Bed EEE RT RERR EZ 2: © 1 22 Re POEETE PIL EEE [IR 
| 39| aa 636) 424% 34|$ 293|$ ı51$ 2145]....| “le. |$  3481$ 240|$ 424|$ 1537|$ 96150|$ 27100 
* Gesamtsumme, 
. wor 
No. 2. Statistischer Bericht der Nebraska Klassis. S 
Immannel ..........IM. Rauscher ....... ‘Sutton, NED SER. MA 4 2 1001 . 281$.. Ei ar ’ 697 ERIERDRT. S Wre lb ROBIN $ asl$ 175|$ ı12000|$ 4000 
St. Peters “| ....2. .| Will. Fuchser ...... Yutan, Nebr., R.F.D. ı........ 2 2| 266.7. 10 da Tssnee. ls ES ZN he 15 225 4000 4000 
Friedens ..........) Aug. E. Hammann.. Norfolk, Nebr., R.F.D. ı...... 2 2| 26| 15 x 2 RR NA N I AA S ler 15 ı81 2200 2700 
Immanuel .........|Aug. E. Hammann.. Norfolk, Nebr., ei: Et, I ıl 16 9 10 45 n 60 a 321.02.0 8 208 800] ....... 
Hoffnung ..........|Hy. Wolters acc... Harbine, Nebr, se ee 2 2) 36] 36 12 45 = 350 BO Ark 15 150 5000 2600 
St. Johannes .......|Conrad Iffert «..... Humboldt, Nebr. ...ccccccee. 2 2| ı4| 9 14 19 Ro RE Se Da ee 65 1500 1200 
Salem „oeecer.0....] Conrad Iflert 2... Humboldt, DVEDEN SE 2 21728 6 25 19 a NR Soaßse 31. R 12 133 2000 |...2... 
ZIOn. Rss ac ee LOS Nee Harvar U Neben 2 2| 34| Ol TSleusce 28 a Sale. 16 259 5000 1500 
Gruetli .eoecerer..-| Fe Braun ..........| Duncan, Nebr. ....... ee 3. A a A ale u... 2 RT .. 2600 1200 
Duncan. a rn emo „Braun sah. ler, 3 Duneanz Nebr. 7.2.2, I EISEN. Ba ne le era 2. EB RD 
Immanuel ...... .../ Conrad Claus ...... 833 Z. Str. Lincoln, Nebr..... 2 2| 160° EA 25 ZIERT ; Tre 72 313 600 era 
Immanuel .........G. Koch ...........1420 W. ııth Str., York, Nebr... 2 2 a4 ee Baleee PAlee ac Ar TIER ae 11 221 2000 2500 
Hoffnung Je... I EHBassal N Belden, Net Nebr. _ ER. 080 2 2] 2 | Be ereYeca 10 10| 10|...... ae 6|- seeseea.] __1200 _1400 
1919 | 25| 24 en; 153|$ za” 350|$ 822]$ 8;54]$ eh ’ 503|.....|$ 230|$ 1930|$ 43300|$ 21100 
1918 25| 24| 526| ° 153 378| 1606 1124|. ROAD: 446) 35 210| 2201| 42853] 27600 
I Hl | +41 —281—752| —270|+10| I #571 —s5Il +29| —271l +447| —6500 


No. 2. Statistischer Bericht der Ursinus Klassis. 216 
ORGANISATION BEITRAEGE WERT DES 
= GEMEINDE- _ 
BEAMTE De: 5 ” ng S ” S =, 2 “3 E e E> EIGENTUMS 
Tr ın fe} R= Ehe es 3 ‘Z , 17} A [”) a 
SCHREIBER DER KIR- = Kia: 25 u: 5 En 5 3 R 
CHENRAETE, PFARR- | e o| = Y 5» en u vorn | N = 
GEMEINDEN SEEN JonER POSTAMTS-ADRESSE = & 2 E $ Ü BD E B & E ©) RR = g x 
GEMEINDEN E u; BEN| BEI SR] wol Sy 5 = Ss = E98 g 
le | 8/9: elselslwelel| 5 = 15881878] 8 & 5 
al 5 | Spas Eelnalänieile| Sa 21 9r De Br Ne 
alsıaler| sr el | 5 el | Er 
ae ei Pe a ee te SS |< eo < N Ku 
St Bauiseeree re St. Pauls ..........|Wm. Meves ........| Wheatland, Iowa .............| A| 4| 220 ı8|$ ı135|$ 45 $ 950 $ BEER $  56l$ 150|$ ı5000|$ 6000 
TImmanitelen sn Henry, Petersen .... || Big Rock, Iowa’ „..2£.. mn 2 21 AUS ch TO 222%. SH | RER 1 er od nd Olten ae Ssevalt eek 
St. „Johannes = \....% Henry, Mohr ..r.... Baldwınz? loware sus Be 2 Er 2 2) Ua OR 3272 ae 325 Al. 7 er U 5 
Deut. Ref. Bethania.| Paul Traeger ...... Baxter, ’Jowa erden tele 2 27730 Pl 112 1117 EEE 35 577| 16000 2400 
St Pauls aeg SzıEllikenpr lie Yes. Marengos Towar nn en eneeene 2 217,34 Ball. ‚44. 42 N 16 329 1500|( 1900 
ZINSEN en Conrad Burck ..... e| Williamsburg, Iowa .....r.... 2 2i 58 34 4 61 51 20. 27 572 1300| ( 
Mönticäile\ Iowa ...|Georg Ambuehl ..... Monticello,0lowa k.s..desss Bere 3 3| 107|). 30 6 46 909 Zah 42 229 2500 2500 
St. Tohannes in... Geo. Biesnecker ....| Melbourne, Iowa ....... N 2 2| 42 42 10 31 704 27. 18 300| ‘° 2000 1500 
Salems ...... ae G. Matzinger ...-.. Slater, lOwar Ryeı Se Sara ken 2 2| 5 ae 42 867 Aare: 23 361 2500 2500 
Salemsbrn a eds DrBRBosinan en. Odebolt, TOWaR ar ee Arc: 3 3 46 6 10 38 En, ZI le ie 15 117 2500 1500 
Immanuelsisr weder Aug.Sandermann, Sr.|R.F.D. 3, Schaller, Iowa...... 2 2 Au Beten. 8 650 33er 17 145 2000 1500 
Moars Tanne .|Augs Mueller 22,.%2 Vaurek- Iowa 2... ee ne & 21. 38 14 B 5 505 651.0:.% 16 264 4000 1500 
Bethaman wer. Raben ee ren kedyard, Towarm.. 12. A 2 3|0 74 3 re ee dr N | OR 1000| 1200 
StssTobannes men. Herbert J. Netzel...| Marengo, Iowa .....cosereeee | 2] 2| 2Olerrenclereo. 9 10 | OR 10 2500| 2500 
Er] Base 5]%780|$ 441] |$ 6682| | |$ FR un .1$ 284|$  3104|$ 55800|$ 25000 
No. 2. Statistischer Bericht der Portland-Oregon Klassis. 
ı. Ev. Reformierte..!Henry Raz .......:. Eiilisdale, 2Oregone re 4 al va 21 111 3 68 6 2 65000|$ 12000 
Merichanı va. ee. SaTAlIsichnrzeenter: Wilsonville, Oregon .......... 2 21 28 6 & Ja ö 8 n 47 } “ ER 2 1% 5 252 : Fo ; 900 
Bethanien .........!Wm. Wulfemeyer ..|R.F.D. 9, Salem, Oregon...... 2 20 29 7 35 5 42 = 925 11 55| 15000 4500 
Panel ter age ee Hans Boeckli ......: R.F.D. ı, Holbrook, Oregon... 2 21772 DEE OH RR CRRE . 26 Aal ara 31 198 3000 2500 
St. Johannes... 0. John schiid ne... Tilamook,: Oregon! ars 3 31 2 8 11 25 15 81 14 30 2500 2500 
II. Ev. Reformierte. | Henry Roth ........ R,n.D 1,% Radschelas,z Witten 2 2 "RL... 5 11 24 18 Ev, 13 25 1000 2000 
SA T e rerihen Peter Heil .......- od Cana es 2 a2). A 27 20. 33 25 2200| ( 
Hotimunga...an- ee Betere LIENaErT ee Lodi, TREE easın 2 2 E: 22 ae ee re) EEE ee 5 N 3000|( 3000 
Ebenezerun nn John Schnaidt ..... Shatter; Can Een re ER E I u. 2 SP IR a a N ER NR. ee Ce Re Kur TO eelle sten et 
Bbenezeis 2. us BapItien ee ae Quincy, Wash.” ..serensereee I 11.20 6 5 6 40 32 3% 40 156 1500 2000 
Beihelaifrns tel. John Dormaier ..... Wiheeler, Waschen... I 1 es Re Wr RER Be x | | ad UT RR RER SE 
"III. Ev. Reformierte | Simon Zwald ....... R.F.D. ı, Milwaukee, Oregon.. 3 DR 22) ee RR 8 32 17 15 20 276 3000 1500 
Immanuelon una G. .H. Riedesel.......: Kimama,ıldahor „umsarees® 6 I 1] :7© Ale en ee Pe ER ; 5|. 11 21 A 
LION MEN ee “s6> HB. Riedesela:....r Kımama,ı Idahın u zer 1 Hi Ei a ee N Te Be ee le ee 
TE oReformede an. 2 He BIBhIpS ner 7307 Maeronal:os s Ängeles, Cal.. a al 25 in 3 Alan FE Tal et: 13 101 4000]... © 
| 30| 31] 3606| 391$ 152]$ Bose sl  » I$37al I$  284|$1ı26|$ 265|$ 1579|$101400|$ 30900 
No. 2. Statistischer Bericht der Eureka Klassis. 
Ashley. en sieeidem 10) Jacob, Dokter: 2.2.2... Ventura, AN. Dal ee re I I 3) $ 1200|$ 1000 
Bergduftf er raase ) N le: I Br... \ , 
Hofnungsthal ..... .ı) ) 1 I 6 1 .A1$ 264.74 1000 
SALON ne ee ee ) I 1 '3| ı|) . 1000 
Kulm Gem... aa ALS RORSe, Gutmueller. ) Kulm, N: Dakine 2 2 2 EN AR Koh 2000 
Immanuel Gem. ... 3 Kulletton, "N. D.. 2.23% 2.02, See ee en IST26Rr were | a $ 18.35|$ 23|$33.60| 139.20 SONO eiareinee 
Temvik Gem. ....... Bemvika.Ns DD. Ir nee ES |, 53:26 3200 mo KOPEN ) 300 
Artas, Gem. "m ...r Tacob Orth lea. ala Arts Dalk Fran ee 2 2 2)) 1500 
Odessa Gem. ....... Gottlieb. Bertäch °. „a. Javar DS. Dakine 2 2 EB... ) 1200 
Friedens Gem. ..... Jacob’ Berrethin .... Hasen Dal Es ee 2 2 FAb) $ 60 29187 5614.%.1925.00) 100.00 |. .cp = lee. 540.00 1200 3000 
Maya Gem wear ehe Ichann Bauer. sn... Mlavzsssı Dakar: ee or I iawezle:... I ss | Kira EEE ra ae N EG WET EEE LE ATI EN ROHR Ad 
Worms Gem. ...... GeorS+ Örthr 2.2 00 Artaswesır Dal ‚ae Me T u St ) 1000 
Herreid Gem, ...... Brsedrich »Tahrausı .. Herreid,, S- Dakt. 2.2. 1 ram... ..; ) _ 1200 
Pollock Gem. ....... Tohann: Bolliger” ....) Herreid, S. Dakar 2. u an I In... } ee 
Eureka Gem. ....... EDS ODpM. nr en Bureka'. So» Dakine 2 2 le, 5 N 2000 5000 
Gluecksthal Gem. ,...! Jacob D. Opp.......| Eureka, S.. Dak.......... a Rz A N TE tollen ARE TAN «.1)81.00 1621 BO 54.70 1000 
Hosmer Gem. ...... 2 2 2|), Tao 1300|) 
Neudorf Gem. ..... )Martin Pressier ...| )Hosmer, S. Dak. .......... N 1 I 2 te] 44 23.35 | 39.00 20| 13.60|... R 800|) 3500 
N a Eis ARE ) ) I 1 #3|2..-.. ) 80.0.5. 800|) 
Heidelberg Üüem. ...!) ) I I Ertl 4:40|.. 2... . 350|) 
Johannis Gem. ..... Christian „Weber: .. 21 Zeeland, "N. „Da... 2 PERE 2 2 ln... > Ko) [eh a | ee 3.00 ı2| 13.80 10.00 2000 1900 
Rohrbach Genı. ..... Heinrich Jahraus ... | Greenway, S. Dak. ............ 1 I 1 ö Sillorns ER end llonerahenete 3.00 9.80 15.00 SOON ehe 
Cassel Gem. ........ Peter Wiest ..... s Menturnia, N. Dr.s/en.e PER 1 I 2 ER Bes sn CL DECO 3.40 20.00 T2DON Au. 5 
Neu Cassel Gem..... Johannmklaaseı nee Zeeland, NAD essen: AR: I Eimmene.:.: Ber er Reihe unllerthee 4.000200. 9.40 5.00 OD fe ö 
Hoffnungs Gem. ...| Jacob Bock ....... Ntsabel"S. Die res ’ 1 1 1 En N Re BE TER EESSO.SCON |Teterehe enener | 12, atata 02201 et. TEOO 02... IR 
I 3] ı7|$ 22|$ 85|$ ı55|$ 104l....|179.35 |$184.56|$ 105|119.00|$1048.64|$ 17850|$ 10400 


No. 2. Statistischer Bericht der Nord Dakota Klassis. 217 | 
EEE EEE DET TEE u a ren 2 ar EEE: Jon "om Bro a ra 7 SEE JE ir EN: BEE SERIEN = 121002 ESS RER 2ER 7 EEE EN, 
ORGANISATION BEITRAEGE WERT DES 
: mm | TE ST ——— [| oO GEMEINDE- 
BEAMTE ee & T % 3 ” n = 8 ” : = EIGENTUMS 
I »°% Ha | % ee | um ) © a 
‘ 7 m {=} - 2} 
SCHREIBER DER KIR- ö SE En 3 & Ag 2 
8 = © = Ü B / 
GEMEINDEN ne rk POSTAMTS-ADRESSE E 338 Eic P 3 E E Ü =@ u = x 
GEMEINDEN sn |SEN| 281 58l vS| 94 & 3 N | Yen © 2 
e| 8 u SEN B| a8| 28 ne Q = 5 so |g92 Ey 3 
elaıu lei. ls: else € Es ld. ei | 5 | 3 
2 [e} ie) HoOg rd A 5 [5] = & &n K7 5 =” BE Ed En “U® E Is 
era. Seal ET DE ER 0 8 ‚= 2 25 |Ze8ı 82 B) S 
Faser Nat aeeree ea rr 
ı ın £ 
Lincoln ne Pirst.\Geo. Bentz ........ Martin, Nord Dakota ......... £ 
Kassel Gem. ..... I ı| ı2 ER RE ee EN EN ER RER BR. >77 DIE restlos ha i 
Zions a ERNEER i I ET EL) ee In RR oo arer earcd | orketelarge ar al ee 
Neudanzig Gem. .. Di. 6 1 SE EL 1 RES IE RER a rt NE. en er ee ee 
Salems Gem. ..... AR 9 2a ee el ee er ee 
Wimbledon Pforrst. Zusammen 4 Bsz | ae A eo ea Ken 8. ; Fe $ 33|$ 1200|$ 1600 
Hoffnungs Gem. ..|John Joos, jr. ...... Wimbledon, Nord Dakota ..... 2 2 2 11 ON ee ee ee le el, 8 600|$ 1400 
Friedens Gem. Beten Michele 2. New Rockford, Nord Dakota.. 2 £ 16 { ü eh k 3 ee ee ; r% Be : F : S: } 1806 i »286 
| sn NOTE TER TETN ESF ES REISE ge erregen 6 00|$ 2600 
*Medina Pfarrstelle .|\Joseph Kaiser ...... Medina, Nord Dakota ......... z S e MS Er Rn N De 82 , Wi Ba ” En : IR SANS 
Friedens Gemeinde .|J. Baber. „+... Upham, Nord Dakota ......... 1 ıl 20 Als a a Diet N 1500 1500 
Beulah Pfarrstielle ; 
Sarons Gem. ..... . | Gottlieb Heihn ..... Beulah, Nord Dakota ......... 1 I Le er ee re ER Deo ehe] re a N 700 1200 
Beulah Gem. ..... 6 I I A ER NEEE PRESEN] KE AR NE NEE RER er Se ee 0 ee TI00 era. 
Zions Gem. .....- I I A SE Do re En ih nee Den cn lan a ae I 2 a ET De re ER 
Immanuels Gem. I I 6] EN Keen ee an ee ea 
men 4 4| 29 RI Se Pr | EN | 3 | N N 2500 1200 
Streeter Pfarrstelle . | ; 
Hoffnungs Gem. ..|Adolf Graf ........ Streeter, Nord Dakota ........ 1 U 76 2: Be 51 Be 3 ee Pe A 121083 |..Becn 616 2300 3200 
Zions Gem. ...... William Wittmaier .| Streeter, Nord. Daso m... I 1] ı8 lei II AU a ehe ER de: IR NR lt | RER MAR TS00 en 
Friedens Gem. . | Gottlieb Doktor Streeter, Nord Dakota ........ 1 Een ale. 8 es ke Bl NN, 1800.19.2.2% 
Ebenfeld Gem. ...|Fred. Permann ..... Streeter, Nord Dakota ........ 1 I 9 A 3 1 EN } Rule re 2InLeh|VoLoESORERS In «u sRe erene I500|.c..000 
Glaubens Gem. ...|George Boemmick Streeter, Nord Dakota ........ Ile ®1 7 Kl 5 a A Ale ee Alert armen error ee 
a Zusammen | 5 5 = Olesaae $ 41l$ a EIROR 5 H.; :|* = $ 7400|$ 3200 
Gnaden Gemeinde ..|Jacob_ Stegemaier ..| Heil, Nord Dakota ........... Heil, Nord Dakota el 3) 3] >| ET = : “si AR | Br r 5 *. # 2000 1200 
Bau 7 ee =] " 35l$ zıl$ 791$ 6il$ 32]....|...... $  95l$ sal$ 12618 ER 18000|$ 11300 


* Statistik 1916, 1917. 


Statistischer Bericht der Manitoba Klassis. 


No. 2. 
Bam I N an Rn Fl De N en 
i ORGANISATION . BEITRAEGE WERT DES 
—0___ EIGENTUMS 
3 BEAMTE 5 5 GEMEINDE- 
wa RR: | & 
SCHREIBER DER KIR- ö Eu: # eo | % R= 
CHENRAETE, PFARR- = vo 12] 3|: .|® 
GEMEINDEN ATETERR ODER POSTAMTS-ADRESSE E 833 2 |8 = “uw 8 Es = y El B = 5 
GEMEINDEN HISseEN | LaldalS 1 EI Blu! o SEI al S|E, B 
{=} BR -i Maya = 25 an|cg % [47] R- = Bv| =! 
© Y u“ o% En ee 8 3] 5 ia} em no B [2} Ss 208g 
Es lSlEae ee elle je 
& 3121/8232853) 8 us 88 88) 818312) 8 |88 5 5 
e|2)3|885| 8288| 5| alsp|am| 2 |S<is | a En) 5 | 8 
<IAIN|D |< |Mls IS IS 180 IE IE |< M A 
Salcn, u. a Friedr. Ursel ......jı252 Pritchard Av., Winnipeg, er 3l 3l 54 12|$ 40|$ 10l$rol....|$...|$...|$1o|. ]* 6 $ ri 8 5 $17000l$.. 
A il. Hoehn .......|630 Ross Ave., Winnipeg, Man.. 3 3| 30 3 () N Be er au 4000 3000 
Friedens .wrr... Val. Ganf ..... «e...|Fort Sask,, N 3 3| 40 IE. 257 1olcrs len ale. ZUR E ” a 4000| 3500 
Hoffnungs ..... .[Conrad Spady ..... .!Stony Plain, ala ER N, 2 2| 30 ı2)| 19| 21]... BR nd} 16) 31 1700| 1600 
Spruce Grove ...|Louis ie .....|Spruce Grove, Alta. .........:... I 2 04 2 5 S|.. BlFaaßerre 27 ARTS there Se 
Gaston ap Joh. Spady ........ +1 Castor,! Alta me eneacnten ı 226 ER | |anr alone ||ortrs aaa || nen Bee 
St. Johannes .. os NSS e..|St. Boswells, Sask. ....... ee 2 2| 2ı 9| 79 |" Baleraleeer 19 ı0| 13|....| 3000| 1500 
Salem” 1.0.2.0... Wm. Jahraus ....... Piapot  SSasceet 2 ,.2.02:22: 5 I ı| 20 31.235] "IOL...le. N ee 12 IN LO |. BAIRET er 
Christus... un. ji A anne BOX. Valley, Samen nn. een I el or En I IE ER en Ei ee RR 1000, Dan a 
er 3 acob Schock ....... Schmidt, STar 2 1 ıl 9 Er . 5 8 9 RL 
Hoffnungs ...... Peter Heckenlaible .|Medicine Hat, Sask. ............. I ıl 5 A Re ER Ba em BER 5 EN 
ZIONS nen ne Sure Phil. Hoehn .......!Vegreville, Alta. RE 2 2| ı5 (ehe 10 Eee DER RR RE TARA 5)| 10... 2000| 1500 
Sslem ....... .|Henry Albrecht ....!Holden, Alta. „.2222222.20.. Re 2 2| 13 ee er a ee | ae ee El.“ 3500|...... 
St. Johannes ....|Geo. Loewenberg ...!IGrenfell, Sask. ....ccceenceceenn A 2 2| 22 T7laTel roll line ı0| 10 8 16... 1500| 2400 
Friedens ........ L. P. Goerrig....... Duft, Sack an ser 2 2| 20 ıı|l 120| ı0| 10].... s| 1210|... 10 ie 1 1500| 1200 
Bethanis ....... Joh. Roemer ..... «..| Wolseley,; San .2....22.00. 1 a| 8 3er I GER al fern, Ola) joe a fan 1500] 1000 


% 
& 


304| 


ı11|$370|$100]$68].. 


..|$  si$ 761$39 |. 
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STATISTIK DER SYNODE DES NORDWESTENS. 218 


nn 


| GLIEDER TAUFEN | AUFNAHMEN | VERLUSTE S.-SCHULEN Bi 5 BEITRAEGE 
5) o| & ) Eie=' u 5 
= 2 2 ER vu & 
Ne g a EB BEE je nn: a Be 
1 5 hs a = Br E =. “ a8ı=m0|lo {) © er © 
KLASSEN S 1 = ® +» ® te] = con Tooalssıa = =! 80 > 
= u N = fe) 4 E=| m) ei .-E|ln . | 0935 | B] 2} D N 
3) = .-i © ‚o o BY {ee} N} g3 SE > S = B2e= as &0 [ss ® 
„|| 8 Ss 5 „| EI) | wo Ö : Ösg Sl 4815018 29 = Ss En he) 
o| og 3 Ss = W R=| {= - a - de) oo| o oe |vsu|l 88 En Im S = = 
u: E = Fa we een ss : 83% Sa Er 5 68 = 
o - - ur — ri! -\üo Pe 
25: l8lalE le 8/55) leere ee re 
Ball M 5) A a ee ee EI ©) niaılıen Se) < 3] < &) 
Shegongan .....- 44| 44| 6153| 4465| 2828| 337| 10] 269| 58] 195] 62 | 109| ızı1|l 31] 40| 350 2865| 267|12|$ 3151.00|$ 878|$ iR $ 3160|$ 35554 
Milwaukee .....| 22| 27| 4204| 2931| 1705| 239| 7| ı72| 77| 113) 61| 56 76) 25| 27| 273| 2726| ı59| 7| 3702.00| 1060 778. 4143| 40394 
Minnesota ...... 13,#79 22231 1427| 9056|. 2106|. 11..054|..351 2281723 40 27| ı6| 1ı8| ı22| 1079| 88) 4| 1449.00) 334 ne 1385| 14443 
Nebraska .......| ı3| ı3| 1640| 1403| 946| zoır|...| 56 Ale A600 30 75 361 13 14| 94| #005% 171] ı 1506.00| 576| 1139.00) 1090| 11007 
Ursinus z.......| ı5| 14| 1990| 1432| 975| 91 4| 64| 13) ı7) 6| 35| 35]. 5| 14] 92] 782) 152| 3| 2273.00] 387| 6784.00) 1802| 14379 
Sued Dakota ... 9| 23| ııı4| 548| 806 261. 0 221 wor |9rrA| 02 6 201. ı0| 22], sol en... 274.00| 148 233.00 712 9548 
Portland-Oregon .| ı5| ı5| 955| 700) 516 702.001. 73010 TOT LTR 50 14 2119} 274). “Boos A7|.. 1956.00) 661 487.00| 1535| 13031 
Maritoba nen, 8| 16) 800| 593| 759 66| ı| 39 (a 21 24| 14| 13] 45| 480| 125| Z|....eeuec|eeren|enrennnne 850 5160 
Durekar en ann. 7\| 28| 1490| 1009| 1006 80) 22 045 »251 3610048 #3 32 ı8| 22) 54 N 955.90| 396 290.87 472 8753 
Nord Dakota ... 5| 21ı| 684| 330| 534 Bu Baer eo 22 6 - 13128]. 3Slem3lr 221% 441.00| 276 II1.0O 619 4100 
1919 |ı51]220|21255 ee 1232| 28] 847| 264| 504] 328 = 403| 147|204|1232| zsroo1|ı031]30|$15707.90|$4716|$15087.87 $15778|$156369 
1918 |156|223|20420|14821|10743| ııı3|] 34] 868| 247| 536| 286 | 339| 242] 82]207|1259 10532/1105|30| 11868.00| 3873| ı1512.00| 18266] 171477 
—5[3|+835| —ıı] +288| + 119) —6|—21| + 17|—32|-+42 |+99|+ 1611465 |—3|—27| #+469|— 741 . |+3839.00|4+843|+3575.871—2488|— 15108 
SCHULSTATISTIK DER SYNODE DES NORDWESTENS. 
Fe RELIGIONSSCHULE KONFIRMANDENSCHULE ; SONNTAGSSCHULE ; JUGEDNVEREINE 
| we © UNTERRICHTSFAECHER a © AB ER e=|$g UNTERRICHTS ei 
- \ 5 ri - 
Be E Z 9% Be ar g Per Se © SE 5.8 FAECHER er 
0 = ö Ö En ou 8 = 8 = 0.8 vo B=) HOINH «|» 
- 3 — (D} le] ® 2 m} 12 e =] u) Ares (= Pe fe} VO. ® FE en 
Ele Da = o ea = R-E=| Ei Ban © 5 BHlos B} 310 5 © 
a et 5 | oO 8 Fr % v2 g Fr Do 7 © Du“ & © 2 < &0 
15a 8/85 Ys s|E|ı a E|# R= un | = R= E® = O 2|s 2 S Quo 2 
Ortes ren ö RO ET bo 5 S = Ei = gas 3 = . .- | sel 1 R=| en 6 nn 
5.212] 3] ode] o 2 = 135 ou TE = ® : og = 2% Be) ® en a ee as|l ge E= = Reg 2 E> 
KLASSIS sis2lElsı2|ı 3 )835|383| 8 |3 3 [8 Eee BES ee: Be ı |® 
| 58,8 5 | © B) 0, So "EB a ei Hl B) .E S n Sao 5 |8|%8 932) 528 = 8 2| © & = 
® —i S 69 = r > “ {=} an za! - u {8} s 3} Br 071 Mn EO- Ol 4 
Ba een ee el SE a8 | El al Te “ls2| ag ars. | Ola ed 2 |se 
fie} R- o |-n| :B — {=} od An I SU So Ss ee . ea & Dr od aca|laom |: 3) E12 De ES = 3 Bei 
ler ee ee a lern 2TI =) go sl ala) eo) a ee 5) gu =: (= s|v5| © o|@58|.tı Rz am ea haar S 
| 08|0|0/0/0| © 4 Ele 5,8 vw BEESBE- PRIZE EZ >s sa ia]: 7 u ic, Kcale® > En Sarskarsıaln] n 
ol BE Een Le Er O Se Zi 8 „Ialolelale Ss &$ ‚2 OS I E|E © vo =B3 a s5| 82 |1_10/5 1282| 2.2 | Hlo| 8 ® ge 
= 2 Ss |al 2 | „M a | 8 1815121815215 8812| 5 yM & se |ala B = |20| = |z|80| 08 28>| 20 35328 31855 8.2 | 
Eule eeele ee ® 1) =im|8|0|o|ov | 0) © = . 8 © „oO ® SSH Re ® RR: Re re Re 8 
isakaks.Nalee ö|l<ö5|e & |a saklölaaoalalblö|$ 6 |a 1@l< vun je te 5 Ialaslälalal0löü| ) 
N/INS/ISNIN IS |SNI zZ mH4 DO * * x er ee ee ee * * * uHD sn - (| |+- a || HH 
Sheboygan „....0...| 23] 3olzı] 28| 29|14|2206|19| 3| 2| 684|32|$420| 4,75 129, 1 438 [z1l2o]2o|17|2o|ı8]12]..| ı| 3751 23% la320 | 3% 75| 19|19| 4 7249| zal2128]237]| 9] 96l 960|$ 875J11]18|21J18]20| 5] 6| 6|..| 4l..|121$343 
Milwaukee ......... | zı] 27| 6] 27] 27] 8|rzo2| 9l..| xl 2051..| 84l 48: la 1a | ä sl sl sl sl al al.-I.-| 2571| 2 Iso 13 fz32| ız|ı7l 5l 21208] 31|1730|207| 6| 125] 1408] s257lt7lısizslel 6| 6| 6| ıl ı| al z| 5] 205 
RE ER EL EEREI EEE BERKERFEREE SE 2 feaeklärel ae.) a el adelaaallanlahli: 
Nebraska ....... =. leteir2anyl. &lerz 3ı1|ıo 30 22 48 3 61 ı2l A| 84]... .|r025|1o01|.... 12 597| 409 o| 6 6| ı 3| ı| 3 204 
Ursin users | 16] ı3]..|» 9| ı3| A| 924|. ne ee nee las el nlan e ers e ]e Hs = = 41 2 5o| 3| 6] 6| ı| 85 2| 747| 82 2| 80 398| 248 ylııl..| ı| 3]. ee) 
Sted Dakota u... Slr2Al 81 31 174021 326R Le 33] eher ee 2 2 ee 280,57 40 4 Berl 81..] 81 32]....|-.349|1-341--0. |.0-0 1.70. See keäheen else ee oa | a or 
Portland-Oregon ....| 9| ı12|..| 71 15| 2] 266|..|..Ie.|----|eefereelenneee |eeennniennnenferfeeherjerjeziezie es] 37| 2 27 3 26| 5! 9| ı| 4| 67|....|°643| 63 I L7. 373 8407881 Siesienlezt.si 2 shecı 2. 10 
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ı) P — Pastor, L — Regelrechter Lehrer, G — Gewöhnliches Glied. 
*) Durchschnittlich in den Pfarrstellen der Klassis. 
+) In so vielen Gemeinden der Klassis. 


BAT lLE IE REPORT OF MISSIONS WITHIN THE ROUNDS OF SYNOD OF THE NORTHWEST, CENTRAL SYNOD AND SYNOD OF’THE SOUTHWEST.—From July 2, 1918 — July 8, 1919. 
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7Statistik von letztem Jahr. 
Wird unter Aufsicht der Klassis von Pastor J. W. Belser ohne Missionsunterstützung bedient. 
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